
  

  
   

    
      

          
          

         

        
          

         

Erster Bericht zum 

Integrationsmonitoring der Länder 

2005 – 2009 

Teil 2 

Datenband 

Verfasser 

Länderoffene Arbeitsgruppe 
„Indikatorenentwicklung und Monitoring“ 
der Konferenz der für Integration 
zuständigen Ministerinnen und Minister / 
Senatorinnen und Senatoren der Länder (IntMK) 

Herausgeber 

Konferenz der für Integration 
zuständigen Ministerinnen und Minister / 
Senatorinnen und Senatoren der Länder (IntMK) 



  

  
   

  

    
    

     
      

  
        

 
   

 

  
      

   
 

	 	 	 	 	 	 		
	 	 	 	 		

	 	 	

	 	

	 	 	 	

	 	 	 	

	 	 	

	 	 		
	 	 	

 

Erster Bericht zum 

Integrationsmonitoring der Länder 


Impressum 

Erster Bericht zum Integrationsmonitoring der Länder 
2005–2009 

Teil 2 Datenband 

Herausgeber 

Konferenz der für Integration 

zuständigen Ministerinnen und Minister / 

Senatorinnen und Senatoren der Länder (IntMK) 

Vorsitz Oktober 2010 bis September 2011: Rheinland-Pfalz
�

Verfasser 

Länderoffene Arbeitsgruppe  
„Indikatorenentwicklung und Monitoring“  
der Konferenz der für Integration  
zuständigen Ministerinnen und Minister /  
Senatorinnen und Senatoren der Länder (IntMK)  
unter Federführung der Länder Berlin  
und Nordrhein-Westfalen 

Kontakt 

Dr. Ulrich Raiser 
Büro des Beauftragten des Senats von Berlin für Integration 
und Migration 
Tel. 030 9017 2313 
E-Mail: ulrich.raiser@intmig.berlin.de 

Dr. Bernhard Santel 
Ministerium für Arbeit, Integration und Soziales Nordrhein-
Westfalen 
Tel. 0211 8553 593 
E-Mail: bernhard.santel@mais.nrw.de 

2005 – 2009
 

Teil 2 

Datenband
�
Tabellen 

Gestaltung 

Amt für Statistik Berlin-Brandenburg 

Datenzusammenstellung 

Information und Technik Nordrhein-Westfalen (IT.NRW)  
Amt für Statistik Berlin-Brandenburg 

Erscheinungsmonat 

Februar 2011 

Copyright 

Konferenz der für Integration  
zuständigen Ministerinnen und Minister /  
Senatorinnen und Senatoren (IntMK) der Länder 

Vervielfältigung und Verbreitung 
mit Quellenangabe gestattet 

Zeichenerklärung 

0 weniger als die Hälfte von 1 
in der letzten besetzten Stelle, 
jedoch mehr als nichts 

– nichts vorhanden 

( ) Aussagewert ist eingeschränkt 

/ Zahlenwert nicht sicher genug 

• Zahlenwert unbekannt 

x Tabellenfach gesperrt, 
weil Aussage nicht sinnvoll 

mailto:bernhard.santel@mais.nrw.de
mailto:ulrich.raiser@intmig.berlin.de


  

    

	 	 	 	 		
	 	 	 	 	

	 	 		
	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 		
	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	

        

	 	 	 	 	 	 	 	 	 		
	 	 	 	 	 	 	 	

          

	 	 	 	 	 	 	 	
	 	 	 	 	 	 	 	 	

         
 

	 	 	 	 	 	 	 	 	
	 	 	 	 	 		

	 	 	 	 	 	 	

    

	 	 	 	 		
	 			

           
 

	 	 	 	 	

      

	 	 	 	 	 	 	 	
	 	 	 	 	 	 	 	 	

	 	 	 		

     

	 	 	 	 	 	 	 		
	 	 	 	 	 	 		

                   
   

	 	 	 	 	 	 	 	 	
	 	 	 	 	 		

	 	 	 	 	 	 	
	

                       
   

	 	 	 	 	 	 	 	 	 	
	 	 	 	 	 		

	 	 	 	 	 	 	
	

             
 

	 	 	 	 	 	 	 	 		
	 	 	 	 	 	 	 	 	 	

	 	 	 	 	

         

	 	 	 	 	 		
	 	 	 		

                   
   

	 	 	 	 	 	 	 	 		
	 	 	 	 	 	 	 	

           
   

	 	 	 	 	 	
	 	 	 	 	 	

            

	 	 	 	 	 	
	 	 	

	 	 	 	 		
	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	

    

	 	 		
	 		

    

	 	 	 	 		
	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	

	 	 	

        

	 	 	 	 	 	
	 	 	 	

        

	 	 	 	 	 	
	 	 	 	 	 	

	 	 	 	 	 	 	 	 	
	 	 	 	 	 	 	 	

 

Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009 

Integrationsindikatoren 
Tabellen 

A 1 Bevölkerung 

Bevölkerung ohne und mit Migrationshintergrund 
(differenziert nach Deutschen mit Migrationshintergrund, 
EU-Ausländern und Nicht-EU-Ausländern) 
in den Altersgruppen 0 bis unter 3, 3 bis unter 6, 6 bis unter 18, 
18 bis unter 25, 25 bis unter 65 Jahren und 65 Jahre und älterer 5 

A 2 Zu- und Fortzüge 

Zahl der jährlichen Zuzüge aus dem Ausland in die Bundesländer 
sowie Fortzüge aus den Bundesländern in das Ausland 18 

A 3 Volljährige Deutsche mit Migrationshintergrund 

Anteil der Deutschen mit Migrationshintergrund an den Personen 
mit Migrationshintergrund im Alter von 18 und mehr Jahren 20 

A 4 Wahlberechtigte Deutsche 
mit Migrationshintergrund 

Anteil der für den Bundestag und die Landtage wahlberechtigten 
Deutschen mit Migrationshintergrund an allen Deutschen 
im Alter von 18 Jahren und älter 22 

A 5 Lebensformen 

Menschen mit/ohne Migrationshintergrund nach Lebensformen 
in Privathaushalten 24 

B 1 Ausländerinnen und Ausländer 
nach Aufenthaltsstatus 

Ausländerinnen und Ausländer nach Aufenthaltsstatus 37 

B 2a Einbürgerungsquote I 

Einbürgerungsquote I: Quotient aus der Anzahl der Einbürgerungen 
und der Zahl der Ausländerinnen und Ausländer mit einer 
Aufenthaltsdauer ab 8 Jahren 39 

B 2b Einbürgerungsquote II 

Einbürgerungsquote II: Quotient aus der Anzahl der Einbürgerungen 
und der Zahl der Ausländerinnen und Ausländer 41 

C 1 Kinder im Alter von unter 3 Jahren 
in Kindertageseinrichtungen 

Anteil der Kinder (unter 3 Jahren) mit und ohne Migrationshinter-
grund (ausländische Herkunft mindestens eines Elternteils) 
in Kindertageseinrichtungen an allen Kindern in Kindertages-
einrichtungen 43 

Inhaltsverzeichnis 

Teil 2 

C 2 Kinder im Alter von 3 bis unter 6 Jahren 
in Kindertageseinrichtungen 

Anteil Kinder (3 bis unter 6 Jahren) mit und ohne Migrationshinter-
grund (ausländische Herkunft mindestens eines Elternteils) 
in Kindertageseinrichtungen an allen Kindern in Kindertages-
einrichtungen 46 

C 3 Kinder mit nichtdeutscher Familiensprache 
in Kindertageseinrichtungen 

Anteil Kinder (3 bis unter 6 Jahre) in Kindertageseinrichtungen, 
in deren Familie vorrangig nicht deutsch gesprochen wird, an allen 
Kindern dieser Altersgruppe in Kindertageseinrichtungen 49 

C 5 Bestandene Sprachprüfungen zum Intergrationskurs 

Zahl der Teilnehmer und bestandene Sprachprüfungen 
im Rahmen der Integrationskurse 51 

D 1 Schülerinnen und Schüler in der 8. Klasse 
nach Schulformen 

Anteil ausländischer und deutscher Schüler/-innen in der 8. Klasse 
nach Schulformen an allen Schülern der 8. Klassenstufe 53 

D 2 Schulabgängerinnen und Schulabgänger 
nach erreichten Abschlüssen 

Anteil ausländischer und deutscher Schulabgänger/-innen eines 
Jahrgangs an allgemeinbildenden Schulen nach Schulabschluss 70 

D 3 Höchster allgemeinbildender Schulabschluss 

Höchster erreichter allgemeinbildender Abschluss (ohne Abschluss, 
Hauptschulabschluss, Realschulabschluss, Fachhochschulreife, 
Hochschulreife) von Personen mit/ohne Migrationshintergrund 
im Alter von 18 bis unter 25 Jahren bzw. 18 bis unter 65 Jahren 87 

D 4 Studienerfolgsquote 

Studienerfolgsquote von Bildungsinländern 
und Deutschen 113 

D 5 Ausbildungsbeteiligungsquote 

Ausbildungsbeteiligungsquote (Duales System) von deutschen 
und ausländischen Jugendlichen im Alter von 18 bis unter 21 Jahren 
an der Bevölkerungsgruppe 115 

D 6 Auszubildende nach Ausbildungsbereichen 

Verteilung der deutschen und ausländischen Auszubildenden 
(Duales System) auf Ausbildungsbereiche 117 

D 7 Höchster beruflicher Abschluss 

Höchster beruflicher Abschluss (ohne Abschluss, mit abgeschlosse-
ner Berufsausbildung, mit tertiärem Bildungsabschluss) von 
Personen mit/ohne Migrationshintergrund im Alter von 25 bis unter 
35 Jahren bzw. 25 bis unter 65 Jahren 134 

Teil 2 3 



  

       

	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 		
	 	 	 	 	 	

        

	 	 	 	 	
	 	 	 		

	 	 	 	 	 	 	 	
	 	

      

	 	 	 	 	
	 	 	 	 	 	

	 	 	 		
	 	 	 	 	 	

	

    

	 	 	 	 	
		

    

	 	 	 	 		
	 	 	 	 	 	 	 		

     

		 	 	 	
			

          

	 	 	 	 	 	 	
	 	 	 	 	 	 	 	 	
	 	 	 	

	 	 	 	

           
       

	 	 	
	 	 	 	 	 	 	 	

	 	 	 	 	 		
	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 		
	 	 	 	 	 	

    

	 	 	 	 	 	 	 	
	 	 	 	 		

        

	 	 	 	 	
	 	 	 	 	 	 	 	 	

	 	 	 	

    

	 	 	 	 	 	 	
	 	 	 	 		

    

	 	 	 	 	 	 	
	 	 	 	 		

   

      

        
 

   

 

Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009	 Inhaltsverzeichnis 

Teil 2 

E 1 Erwerbstätigenquote 

Zahl der Erwerbstätigen im Alter von 15 bis unter 65 Jahren 
je 100 Personen der entsprechenden Bevölkerungsgruppe 
147 

E 2	 Stellung im Beruf 

Stellung im Beruf (Selbständige, Angestellte, Beamtin-
nen/Beamte, Arbeiterinnen/Arbeiter) von Personen 
mit/ohne Migrationshintergrund im Alter von 15 bis unter 
65 Jahren 149 

E 3	 Geringfügige Beschäftigung 

Anteil abhängig Erwerbstätiger mit geringfügiger 
Beschäftigung als einziger oder hauptsächlicher Tätigkeit 
von Personen mit/ohne Migrationshintergrund 
an allen abhängig Erwerbstätigen der jeweiligen 
Bevölkerungsgruppe 162 

E 4	 Erwerbslosenquote 

Erwerbslosenquote (ILO-Konzept) von Personen mit/ohne 
Migrationshintergrund 164 

E 5	 Arbeitslosenquote 

Arbeitslosenquote von Deutschen und Ausländern 
in den Rechtskreisen SGB II und SGB III 169 

E 6a/b	 Armutsrisikoquoten 

Armutsrisikoquoten von Personen mit/ohne Migrations-
hintergrund 178 

E 7	 Quelle des überwiegenden Lebensunterhalts 

Personen mit und ohne Migrationshintergrund im Alter 
von 15 und mehr Jahren nach der Quelle des überwiegen-
den Lebensunterhalts (Erwerbstätigkeit, Angehörige, 
Rente/Pension, eigenes Vermögen, Transferzahlungen) 
185 

E 8	 Bezieherinnen und Bezieher 
von Leistungen nach SGB II 

Anteil deutscher/ausländischer erwerbsfähiger 
Bezieherinnen und Bezieher von Leistungen nach SGB II 
(Grundsicherung für Arbeitssuchende) im Alter von 
15 bis unter 25, 25 bis unter 65 und 15 bis unter 65 Jahren 
an allen Personen der jeweiligen Bevölkerungsgruppe 
198 

G 1 Eigentümerquote 

Anteil der Personen mit Wohneigentum bezogen auf die 
Bezugsperson im Haushalt am Hauptwohnsitz 207 

G 2 Wohnfläche je Familienmitglied 

Wohnfläche in m² je Familienmitglied 
in Familien mit Kindern unter 18 mit und ohne Migrations-
hintergrund berechnet auf Personenebene 209 

H 1 Tatverdächtige 

Anteil tatverdächtiger Ausländer / Deutscher an allen 
Tatverdächtigen, insgesamt und nach Altersgruppen 
211 

H 2 Verurteilte 

Anteil verurteilter Ausländer / Deutscher an allen 
Verurteilten, insgesamt und nach Altersgruppen 228 

Indikatoren 245 

Die Ergebnisse und Grafiken befinden sich im Teil 1 „Ergebnisse“ 

Beide Teile dieses Berichts stehen unter der Adresse 
http://masgff.rlp.de/integrationsministerkonferenz 
zum Herunterladen zur Verfügung. 

Teil 2	� 4 

http://masgff.rlp.de/integrationsministerkonferenz


       

20.01.      
        

                   
         

 
  
 

  
 

 

        
 

  

               
               
               
               
               
               

             

               
               
               
               
               
               

             

               
               
               
               
               
               

             

               
               
               
               
               
               

             

               
               
               
               
               
               

             

               
               
               
               
               
               

             

Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009 A 1 

Bevölkerung 

Bevölkerung ohne und mit Migrationshintergrund 

(differenziert nach Deutschen mit Migrationshintergrund, EU-Ausländern und Nicht-EU-Ausländern) 

in den Altersgruppen 0 bis unter 3, 3 bis unter 6, 6 bis unter 18, 18 bis unter 25, 

25 bis unter 65 Jahren und 65 Jahre und älter
�

Bundesland Jahr Geschlecht 

Alter von 
… 

bis unter 
… 

Jahren 

Insgesamt 

Mit Migrationshintergrund Ohne 
Migrations-

hinter-
grund 

Deutsche EU-
Ausländer 

Nicht EU-
Ausländer zusammen 

1000 

Baden-Württemberg 2005 Insgesamt unter 3 280 89 ( 6) 14 110 170 
3 – 6 300 82 ( 8) 17 107 193 
6 – 18 1 460 278 49 138 465 995 

18 – 25 919 161 44 100 305 614 
25 – 65 5 832 634 318 510 1 461 4 371 
65 und mehr 1 939 159 37 47 242 1 696 

Zusammen 10 728 1 402 462 826 2 690 8 038 

männlich unter 3 143 47 / ( 7) 58 85 
3 – 6 149 41 / ( 9) 54 96 
6 – 18 757 144 26 74 244 512 

18 – 25 466 83 21 49 152 314 
25 – 65 2 928 316 168 256 740 2 188 
65 und mehr 823 71 21 26 118 705 

Zusammen 5 267 700 245 421 1 366 3 901 

weiblich unter 3 137 42 / ( 8) 52 84 
3 – 6 150 41 / ( 8) 53 97 
6 – 18 703 134 23 64 221 482 

18 – 25 453 78 23 51 153 300 
25 – 65 2 904 318 150 254 721 2 182 
65 und mehr 1 115 88 15 21 124 991 

Zusammen 5 462 702 217 406 1 325 4 137 

2009 Insgesamt unter 3 264 93 ( 5) ( 9) 107 157 
3 – 6 293 104 ( 7) 10 120 173 
6 – 18 1 356 333 51 105 489 867 

18 – 25 947 182 45 81 307 640 
25 – 65 5 783 701 333 517 1 551 4 232 
65 und mehr 2 108 202 47 62 311 1 797 

Zusammen 10 751 1 614 487 784 2 885 7 866 

männlich unter 3 135 50 / ( 5) 58 78 
3 – 6 151 54 / ( 5) 63 88 
6 – 18 700 173 27 54 253 446 

18 – 25 492 93 24 44 161 331 
25 – 65 2 882 342 169 252 763 2 118 
65 und mehr 926 86 28 34 147 779 

Zusammen 5 286 798 254 393 1 446 3 840 

weiblich unter 3 129 43 / / 49 80 
3 – 6 142 49 / / 57 85 
6 – 18 656 160 24 52 236 420 

18 – 25 455 90 20 37 146 309 
25 – 65 2 901 358 164 265 788 2 114 
65 und mehr 1 182 116 19 28 163 1 018 

Zusammen 5 465 816 233 390 1 439 4 026 

Teil 2 5 



   	 		

     
        

                   
         

 
  
 

  
 

 

        
 

  

               
               
               
               
               
               

             

               
               
               
               
               
               

             

               
               
               
               
               
               

             

               
               
               
               
               
               

             

               
               
               
               
               
               

             

               
               
               
               
               
               

             

Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009 A 1 

Bevölkerung 

noch Bevölkerung ohne und mit Migrationshintergrund 
(differenziert nach Deutschen mit Migrationshintergrund, EU-Ausländern und Nicht-EU-Ausländern) 
in den Altersgruppen 0 bis unter 3, 3 bis unter 6, 6 bis unter 18, 18 bis unter 25, 
25 bis unter 65 Jahren und 65 Jahre und älter 

Bundesland Jahr Geschlecht 

Alter von 
… 

bis unter 
… 

Jahren 

Insgesamt 

Mit Migrationshintergrund Ohne 
Migrations-

hinter-
grund 

Deutsche EU-
Ausländer 

Nicht EU-
Ausländer zusammen 

1000 

Bayern 2005 Insgesamt unter 3 
3 – 6 
6 – 18 

18 – 25 
25 – 65 
65 und mehr 

310 
353 

1 617 
1 012 
6 855 
2 309 

83 
80 

236 
132 
521 
126 

( 7) 
( 8) 
43 
28 

297 
35 

11 
17 

120 
73 

495 
44 

102 
105 
399 
234 

1 314 
204 

208 
248 

1 218 
778 

5 541 
2 105 

männlich 

Zusammen 

unter 3 
3 – 6 
6 – 18 

18 – 25 
25 – 65 
65 und mehr 

12 456 

160 
182 
825 
521 

3 445 
963 

1 178 

41 
40 

123 
69 

253 
56 

418 

/ 
/ 

21 
14 

157 
20 

762 

( 7) 
( 9) 
61 
36 

247 
25 

2 358 

53 
54 

206 
118 
656 
101 

10 098 

107 
129 
619 
403 

2 788 
862 

weiblich 

Zusammen 

unter 3 
3 – 6 
6 – 18 

18 – 25 
25 – 65 
65 und mehr 

6 096 

150 
170 
792 
491 

3 410 
1 346 

582 

42 
40 

112 
63 

269 
70 

221 

/ 
/ 

22 
15 

141 
14 

385 

/ 
( 8) 
59 
38 

248 
19 

1 188 

49 
51 

193 
116 
658 
103 

4 909 

101 
119 
599 
375 

2 752 
1 243 

2009 Insgesamt 

Zusammen 

unter 3 
3 – 6 
6 – 18 

18 – 25 
25 – 65 
65 und mehr 

6 360 

306 
323 

1 515 
1 032 
6 887 
2 446 

596 

88 
89 

264 
131 
568 
144 

197 

( 6) 
( 7) 
39 
35 

334 
44 

377 

( 9) 
11 
94 
58 

494 
48 

1 170 

104 
106 
397 
224 

1 396 
235 

5 190 

203 
217 

1 118 
808 

5 491 
2 211 

männlich 

Zusammen 

unter 3 
3 – 6 
6 – 18 

18 – 25 
25 – 65 
65 und mehr 

12 510 

156 
159 
787 
518 

3 465 
1 048 

1 286 

45 
42 

133 
64 

279 
62 

464 

/ 
/ 

21 
18 

172 
25 

714 

/ 
/ 

51 
29 

238 
27 

2 463 

52 
50 

205 
112 
690 
115 

10 047 

104 
109 
582 
407 

2 776 
933 

weiblich 

Zusammen 

unter 3 
3 – 6 
6 – 18 

18 – 25 
25 – 65 
65 und mehr 

6 133 

150 
164 
728 
514 

3 422 
1 398 

625 

43 
47 

132 
67 

289 
82 

241 

/ 
/ 

18 
17 

162 
18 

356 

/ 
( 6) 
43 
29 

256 
20 

1 222 

52 
56 

193 
112 
707 
120 

4 911 

99 
108 
535 
402 

2 715 
1 277 

Zusammen 6 377 660 223 358 1 241 5 136 

Teil 2 6 



   	 		

     
        

                   
         

 
  
 

  
 

 

        
 

  

               
               
               
               
               
               

             

               
               
               
               
               
               

             

               
               
               
               
               
               

             

               
               
               
               
               
               

             

               
               
               
               
               
               

             

               
               
               
               
               
               

             

Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009 A 1 

Bevölkerung 

noch Bevölkerung ohne und mit Migrationshintergrund 
(differenziert nach Deutschen mit Migrationshintergrund, EU-Ausländern und Nicht-EU-Ausländern) 
in den Altersgruppen 0 bis unter 3, 3 bis unter 6, 6 bis unter 18, 18 bis unter 25, 
25 bis unter 65 Jahren und 65 Jahre und älter 

Bundesland Jahr Geschlecht 

Alter von 
… 

bis unter 
… 

Jahren 

Insgesamt 

Mit Migrationshintergrund Ohne 
Migrations-

hinter-
grund 

Deutsche EU-
Ausländer 

Nicht EU-
Ausländer zusammen 

1000 

Berlin 2005 Insgesamt unter 3 
3 – 6 
6 – 18 

18 – 25 
25 – 65 
65 und mehr 

87 
80 

342 
304 

2 007 
571 

30 
25 
75 
42 

146 
24 

/ 
/ 

( 8) 
10 
87 

( 7) 

( 7) 
( 5) 
51 
32 

223 
18 

38 
33 

135 
84 

456 
49 

49 
47 

207 
219 

1 550 
522 

Zusammen 3 390 342 116 337 795 2 595 

männlich unter 3 
3 – 6 
6 – 18 

18 – 25 
25 – 65 
65 und mehr 

44 
42 

180 
150 

1 008 
230 

14 
14 
41 
21 
71 
10 

/ 
/ 
/ 
/ 

46 
/ 

/ 
/ 

27 
15 

118 
( 10) 

19 
18 
73 
41 

235 
25 

25 
24 

108 
109 
773 
205 

Zusammen 1 654 172 61 177 410 1 244 

weiblich unter 3 
3 – 6 
6 – 18 

18 – 25 
25 – 65 
65 und mehr 

43 
37 

161 
154 
999 
341 

16 
11 
35 
21 
75 
13 

/ 
/ 
/ 

( 5) 
42 

/ 

/ 
/ 

24 
17 

106 
( 8) 

20 
14 
62 
44 

222 
24 

24 
23 
99 

110 
777 
318 

Zusammen 1 736 171 54 160 385 1 352 

2009 Insgesamt unter 3 
3 – 6 
6 – 18 

18 – 25 
25 – 65 
65 und mehr 

85 
86 

310 
311 

1 970 
675 

27 
30 
85 
44 

171 
21 

/ 
/ 

( 9) 
13 
96 

( 8) 

( 8) 
( 6) 
46 
31 

235 
26 

36 
38 

140 
89 

502 
54 

49 
47 

170 
223 

1 469 
621 

Zusammen 3 436 378 129 352 859 2 577 

männlich unter 3 
3 – 6 
6 – 18 

18 – 25 
25 – 65 
65 und mehr 

45 
44 

158 
154 

1 000 
283 

13 
17 
43 
23 
88 

( 10) 

/ 
/ 

( 5) 
( 8) 
48 

/ 

/ 
/ 

25 
15 

124 
14 

18 
21 
72 
45 

260 
28 

27 
22 
86 

108 
740 
255 

Zusammen 1 683 194 67 184 445 1 238 

weiblich unter 3 
3 – 6 
6 – 18 

18 – 25 
25 – 65 
65 und mehr 

40 
42 

152 
158 
970 
392 

14 
13 
43 
21 
82 
11 

/ 
/ 
/ 

( 6) 
48 

/ 

/ 
/ 

21 
16 

112 
12 

18 
17 
68 
43 

242 
26 

22 
25 
84 

114 
728 
365 

Zusammen 1 754 184 62 168 414 1 339 

Teil 2 7 



   	 		

     
        

                   
         

 
  
 

  
 

 

        
 

  

               
               
               
               
               
               

             

               
               
               
               
               
               

             

               
               
               
               
               
               

             

             
               
               
               
               
               

             

             
             
               
               
               
               

             

             
               
               
               
               
               

             

Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009 A 1 

Bevölkerung 

noch Bevölkerung ohne und mit Migrationshintergrund 
(differenziert nach Deutschen mit Migrationshintergrund, EU-Ausländern und Nicht-EU-Ausländern) 
in den Altersgruppen 0 bis unter 3, 3 bis unter 6, 6 bis unter 18, 18 bis unter 25, 
25 bis unter 65 Jahren und 65 Jahre und älter 

Bundesland Jahr Geschlecht 

Alter von 
… 

bis unter 
… 

Jahren 

Insgesamt 

Mit Migrationshintergrund Ohne 
Migrations-

hinter-
grund 

Deutsche EU-
Ausländer 

Nicht EU-
Ausländer zusammen 

1000 

Bremen 2005 Insgesamt unter 3 
3 – 6 
6 – 18 

18 – 25 
25 – 65 
65 und mehr 

15 
15 
74 
60 

359 
140 

( 6) 
( 5) 
14 
11 
35 

( 8) 

/ 
/ 
/ 
/ 

11 
/ 

/ 
/ 

15 
( 8) 
39 

/ 

( 7) 
( 8) 
30 
23 
86 
12 

( 8) 
( 8) 
44 
38 

274 
128 

Zusammen 663 80 16 69 165 498 

männlich unter 3 
3 – 6 
6 – 18 

18 – 25 
25 – 65 
65 und mehr 

( 7) 
( 7) 
40 
30 

180 
57 

/ 
/ 

( 8) 
( 6) 
17 

/ 

/ 
/ 
/ 
/ 

( 5) 
/ 

/ 
/ 

( 8) 
/ 

20 
/ 

/ 
/ 

17 
12 
43 

( 5) 

/ 
/ 

23 
18 

138 
51 

weiblich 

Zusammen 

unter 3 
3 – 6 
6 – 18 

18 – 25 
25 – 65 
65 und mehr 

321 

( 8) 
( 8) 
34 
30 

179 
84 

39 

/ 
/ 

( 7) 
( 5) 
18 

( 5) 

( 8) 

/ 
/ 
/ 
/ 

( 6) 
/ 

36 

/ 
/ 

( 7) 
/ 

19 
/ 

83 

/ 
/ 

14 
10 
43 

( 7) 

238 

/ 
/ 

21 
20 

136 
77 

2009 Insgesamt 

Zusammen 

unter 3 
3 – 6 
6 – 18 

18 – 25 
25 – 65 
65 und mehr 

342 

14 
15 
69 
57 

359 
146 

41 

( 6) 
( 6) 
20 

( 10) 
42 

( 8) 

( 8) 

– 
/ 
/ 
/ 

16 
/ 

33 

/ 
/ 

( 8) 
/ 

42 
( 6) 

82 

( 7) 
( 7) 
29 
16 

100 
17 

260 

( 8) 
( 8) 
40 
41 

260 
128 

Zusammen 661 92 22 62 176 485 

männlich unter 3 
3 – 6 
6 – 18 

18 – 25 
25 – 65 
65 und mehr 

( 8) 
( 8) 
35 
30 

180 
60 

/ 
/ 

( 10) 
( 5) 
20 

/ 

– 
– 
/ 
/ 

( 8) 
/ 

/ 
/ 
/ 
/ 

21 
/ 

/ 
/ 

15 
( 9) 
50 

( 7) 

/ 
/ 

20 
22 

130 
53 

Zusammen 321 44 11 32 87 234 

weiblich unter 3 
3 – 6 
6 – 18 

18 – 25 
25 – 65 
65 und mehr 

( 6) 
( 7) 
34 
27 

179 
85 

/ 
/ 

10 
/ 

22 
/ 

– 
/ 
/ 
/ 

( 7) 
/ 

/ 
/ 
/ 
/ 

21 
/ 

/ 
/ 

15 
( 7) 
50 

( 10) 

/ 
/ 

19 
20 

129 
76 

Zusammen 340 48 11 31 89 251 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009 A 1 

Bevölkerung 

noch Bevölkerung ohne und mit Migrationshintergrund 
(differenziert nach Deutschen mit Migrationshintergrund, EU-Ausländern und Nicht-EU-Ausländern) 
in den Altersgruppen 0 bis unter 3, 3 bis unter 6, 6 bis unter 18, 18 bis unter 25, 
25 bis unter 65 Jahren und 65 Jahre und älter 

Bundesland Jahr Geschlecht 

Alter von 
… 

bis unter 
… 

Jahren 

Insgesamt 

Mit Migrationshintergrund Ohne 
Migrations-

hinter-
grund 

Deutsche EU-
Ausländer 

Nicht EU-
Ausländer zusammen 

1000 

Hamburg 2005 Insgesamt unter 3 
3 – 6 
6 – 18 

18 – 25 
25 – 65 
65 und mehr 

45 
47 

177 
143 
996 
331 

17 
16 
45 
24 

100 
17 

/ 
/ 

( 5) 
/ 

48 
/ 

/ 
( 6) 
27 
21 

117 
( 10) 

21 
23 
77 
49 

266 
30 

24 
24 

100 
93 

731 
302 

Zusammen 1 739 219 63 184 466 1 272 

männlich unter 3 
3 – 6 
6 – 18 

18 – 25 
25 – 65 
65 und mehr 

24 
23 
93 
68 

503 
134 

( 10) 
( 8) 
25 
12 
50 

( 8) 

/ 
/ 
/ 
/ 

25 
/ 

/ 
/ 

16 
11 
61 

( 6) 

12 
12 
44 
24 

135 
16 

12 
11 
48 
44 

368 
118 

Zusammen 845 112 32 99 243 602 

weiblich unter 3 
3 – 6 
6 – 18 

18 – 25 
25 – 65 
65 und mehr 

20 
24 
84 
74 

493 
197 

( 7) 
( 8) 
20 
12 
50 

( 9) 

/ 
/ 
/ 
/ 

23 
/ 

/ 
/ 

11 
( 10) 

57 
/ 

( 9) 
12 
33 
25 

130 
14 

12 
12 
51 
49 

362 
184 

Zusammen 893 106 31 85 223 671 

2009 Insgesamt unter 3 
3 – 6 
6 – 18 

18 – 25 
25 – 65 
65 und mehr 

45 
46 

175 
148 

1 023 
343 

17 
18 
52 
30 

113 
15 

/ 
/ 

( 6) 
/ 

52 
( 5) 

/ 
/ 

24 
16 

122 
12 

20 
22 
82 
51 

288 
33 

26 
24 
92 
97 

735 
310 

Zusammen 1 780 245 70 180 495 1 284 

männlich unter 3 
3 – 6 
6 – 18 

18 – 25 
25 – 65 
65 und mehr 

24 
25 
89 
74 

513 
145 

( 8) 
( 9) 
26 
16 
55 

( 6) 

/ 
/ 
/ 
/ 

27 
/ 

/ 
/ 

12 
( 9) 
64 

( 8) 

( 9) 
11 
41 
27 

146 
17 

14 
14 
48 
47 

367 
128 

Zusammen 870 120 37 96 252 618 

weiblich unter 3 
3 – 6 
6 – 18 

18 – 25 
25 – 65 
65 und mehr 

22 
21 
86 
74 

510 
198 

( 9) 
( 9) 
26 
14 
59 

( 9) 

– 
/ 
/ 
/ 

25 
/ 

/ 
/ 

12 
( 8) 
58 

/ 

10 
11 
41 
24 

142 
16 

12 
10 
45 
49 

368 
182 

Zusammen 910 126 33 85 244 666 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009 A 1 

Bevölkerung 

noch Bevölkerung ohne und mit Migrationshintergrund 
(differenziert nach Deutschen mit Migrationshintergrund, EU-Ausländern und Nicht-EU-Ausländern) 
in den Altersgruppen 0 bis unter 3, 3 bis unter 6, 6 bis unter 18, 18 bis unter 25, 
25 bis unter 65 Jahren und 65 Jahre und älter 

Bundesland Jahr Geschlecht 

Alter von 
… 

bis unter 
… 

Jahren 

Insgesamt 

Mit Migrationshintergrund Ohne 
Migrations-

hinter-
grund 

Deutsche EU-
Ausländer 

Nicht EU-
Ausländer zusammen 

1000 

Hessen 2005 Insgesamt unter 3 
3 – 6 
6 – 18 

18 – 25 
25 – 65 
65 und mehr 

153 
168 
757 
482 

3 379 
1 151 

52 
49 

157 
89 

327 
60 

/ 
/ 

24 
19 

153 
15 

10 
13 
83 
53 

295 
26 

66 
65 

264 
161 
775 
100 

87 
104 
493 
321 

2 605 
1 051 

Zusammen 6 092 733 217 480 1 430 4 661 

männlich unter 3 
3 – 6 
6 – 18 

18 – 25 
25 – 65 
65 und mehr 

75 
82 

394 
242 

1 697 
492 

24 
24 
81 
46 

162 
27 

/ 
/ 

12 
10 
77 

( 9) 

( 6) 
( 7) 
43 
25 

146 
15 

31 
32 

136 
82 

385 
50 

44 
50 

258 
160 

1 313 
442 

Zusammen 2 983 365 111 241 717 2 266 

weiblich unter 3 
3 – 6 
6 – 18 

18 – 25 
25 – 65 
65 und mehr 

78 
86 

363 
240 

1 682 
660 

28 
25 
75 
43 

165 
33 

/ 
/ 

12 
( 8) 
76 

( 6) 

/ 
( 6) 
40 
27 

149 
11 

35 
33 

128 
79 

390 
50 

44 
53 

235 
161 

1 292 
610 

Zusammen 3 109 369 106 239 714 2 395 

2009 Insgesamt unter 3 
3 – 6 
6 – 18 

18 – 25 
25 – 65 
65 und mehr 

147 
154 
718 
472 

3 327 
1 245 

59 
58 

175 
91 

379 
84 

/ 
/ 

24 
17 

165 
21 

/ 
( 7) 
62 
46 

297 
27 

68 
69 

261 
153 
842 
132 

80 
84 

456 
320 

2 485 
1 113 

Zusammen 6 063 847 235 443 1 525 4 538 

männlich unter 3 
3 – 6 
6 – 18 

18 – 25 
25 – 65 
65 und mehr 

74 
78 

374 
235 

1 662 
547 

29 
30 
89 
47 

189 
38 

/ 
/ 

13 
( 8) 
82 
11 

/ 
/ 

32 
22 

142 
14 

34 
36 

134 
76 

413 
63 

40 
42 

240 
159 

1 249 
483 

Zusammen 2 969 422 119 216 757 2 212 

weiblich unter 3 
3 – 6 
6 – 18 

18 – 25 
25 – 65 
65 und mehr 

74 
76 

344 
237 

1 665 
698 

30 
28 
86 
44 

190 
46 

/ 
/ 

11 
( 9) 
83 
10 

/ 
/ 

30 
24 

156 
13 

34 
33 

127 
77 

429 
69 

40 
43 

217 
161 

1 236 
630 

Zusammen 3 093 425 116 227 768 2 325 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009 A 1 

Bevölkerung 

noch Bevölkerung ohne und mit Migrationshintergrund 
(differenziert nach Deutschen mit Migrationshintergrund, EU-Ausländern und Nicht-EU-Ausländern) 
in den Altersgruppen 0 bis unter 3, 3 bis unter 6, 6 bis unter 18, 18 bis unter 25, 
25 bis unter 65 Jahren und 65 Jahre und älter 

Bundesland Jahr Geschlecht 

Alter von 
… 

bis unter 
… 

Jahren 

Insgesamt 

Mit Migrationshintergrund Ohne 
Migrations-

hinter-
grund 

Deutsche EU-
Ausländer 

Nicht EU-
Ausländer zusammen 

1000 

Niedersachsen 2005 Insgesamt unter 3 
3 – 6 
6 – 18 

18 – 25 
25 – 65 
65 und mehr 

206 
243 

1 050 
620 

4 313 
1 568 

48 
49 

156 
97 

322 
64 

/ 
/ 

17 
12 

118 
12 

12 
16 
70 
40 

218 
21 

65 
68 

243 
149 
658 

96 

141 
175 
807 
471 

3 655 
1 472 

Zusammen 8 000 736 166 377 1 279 6 721 

männlich unter 3 
3 – 6 
6 – 18 

18 – 25 
25 – 65 
65 und mehr 

111 
121 
541 
318 

2 165 
665 

26 
24 
82 
49 

160 
27 

/ 
/ 

( 9) 
/ 

64 
( 6) 

( 7) 
( 9) 
33 
20 

113 
11 

35 
34 

124 
74 

337 
44 

75 
87 

416 
244 

1 828 
621 

Zusammen 3 920 368 88 193 648 3 271 

weiblich unter 3 
3 – 6 
6 – 18 

18 – 25 
25 – 65 
65 und mehr 

96 
122 
509 
303 

2 148 
903 

23 
25 
74 
48 

162 
36 

/ 
/ 

( 8) 
( 7) 
54 

( 6) 

( 6) 
( 7) 
37 
20 

105 
( 10) 

30 
34 

119 
75 

321 
52 

66 
87 

391 
227 

1 827 
851 

Zusammen 4 081 369 78 184 631 3 450 

2009 Insgesamt unter 3 
3 – 6 
6 – 18 

18 – 25 
25 – 65 
65 und mehr 

192 
204 

1 009 
620 

4 265 
1 649 

50 
46 

172 
94 

373 
75 

/ 
/ 

13 
11 

141 
20 

( 6) 
( 6) 
58 
39 

208 
22 

60 
57 

243 
143 
722 
117 

132 
147 
766 
477 

3 543 
1 532 

Zusammen 7 938 810 191 340 1 340 6 598 

männlich unter 3 
3 – 6 
6 – 18 

18 – 25 
25 – 65 
65 und mehr 

92 
102 
524 
324 

2 139 
715 

25 
22 
92 
53 

184 
32 

/ 
/ 

( 7) 
( 6) 
75 
10 

/ 
/ 

31 
19 

101 
11 

31 
29 

130 
78 

359 
54 

61 
74 

394 
246 

1 779 
661 

Zusammen 3 897 409 102 170 681 3 216 

weiblich unter 3 
3 – 6 
6 – 18 

18 – 25 
25 – 65 
65 und mehr 

99 
101 
485 
296 

2 126 
934 

25 
24 
80 
40 

189 
43 

/ 
/ 

( 6) 
/ 

66 
( 9) 

/ 
/ 

27 
20 

108 
11 

28 
28 

113 
65 

362 
63 

71 
73 

372 
231 

1 764 
871 

Zusammen 4 042 401 89 170 659 3 382 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009 A 1 

Bevölkerung 

noch Bevölkerung ohne und mit Migrationshintergrund 
(differenziert nach Deutschen mit Migrationshintergrund, EU-Ausländern und Nicht-EU-Ausländern) 
in den Altersgruppen 0 bis unter 3, 3 bis unter 6, 6 bis unter 18, 18 bis unter 25, 
25 bis unter 65 Jahren und 65 Jahre und älter 

Bundesland Jahr Geschlecht 

Alter von 
… 

bis unter 
… 

Jahren 

Insgesamt 

Mit Migrationshintergrund Ohne 
Migrations-

hinter-
grund 

Deutsche EU-
Ausländer 

Nicht EU-
Ausländer zusammen 

1000 

Nordrhein-Westfalen 2005 Insgesamt unter 3 
3 – 6 
6 – 18 

18 – 25 
25 – 65 
65 und mehr 

451 
504 

2 374 
1 431 
9 839 
3 467 

152 
153 
475 
278 

1 047 
205 

( 6) 
11 
60 
52 

420 
47 

27 
35 

256 
141 
832 

65 

184 
199 
790 
471 

2 298 
317 

266 
305 

1 584 
960 

7 540 
3 150 

männlich 

Zusammen 

unter 3 
3 – 6 
6 – 18 

18 – 25 
25 – 65 
65 und mehr 

18 065 

233 
248 

1 232 
731 

4 893 
1 461 

2 309 

80 
73 

246 
140 
527 

86 

595 

/ 
( 6) 
32 
28 

218 
27 

1 355 

13 
18 

141 
69 

422 
36 

4 260 

95 
97 

419 
237 

1 167 
148 

13 806 

137 
151 
814 
494 

3 726 
1 313 

weiblich 

Zusammen 

unter 3 
3 – 6 
6 – 18 

18 – 25 
25 – 65 
65 und mehr 

8 799 

218 
256 

1 142 
700 

4 946 
2 006 

1 153 

71 
80 

229 
138 
519 
120 

313 

/ 
( 5) 
27 
23 

202 
20 

697 

14 
17 

116 
73 

410 
29 

2 163 

89 
102 
372 
234 

1 131 
169 

6 636 

129 
154 
770 
466 

3 814 
1 837 

2009 Insgesamt 

Zusammen 

unter 3 
3 – 6 
6 – 18 

18 – 25 
25 – 65 
65 und mehr 

9 267 

430 
457 

2 186 
1 464 
9 685 
3 682 

1 157 

169 
159 
537 
280 

1 137 
207 

282 

( 7) 
( 7) 
56 
48 

442 
72 

658 

17 
22 

196 
134 
799 

95 

2 097 

193 
188 
788 
462 

2 378 
373 

7 170 

237 
269 

1 398 
1 001 
7 307 
3 309 

männlich 

Zusammen 

unter 3 
3 – 6 
6 – 18 

18 – 25 
25 – 65 
65 und mehr 

17 903 

222 
238 

1 111 
749 

4 832 
1 579 

2 488 

88 
81 

265 
146 
565 

86 

631 

/ 
/ 

31 
24 

226 
42 

1 263 

( 9) 
12 

104 
68 

389 
52 

4 382 

100 
98 

401 
238 

1 180 
180 

13 521 

121 
140 
711 
511 

3 652 
1 399 

weiblich 

Zusammen 

unter 3 
3 – 6 
6 – 18 

18 – 25 
25 – 65 
65 und mehr 

8 732 

208 
219 

1 075 
714 

4 852 
2 103 

1 232 

81 
78 

272 
133 
572 
121 

331 

/ 
/ 

25 
24 

216 
30 

635 

( 8) 
( 10) 

92 
66 

410 
42 

2 198 

92 
90 

388 
224 

1 197 
193 

6 534 

116 
129 
687 
490 

3 655 
1 910 

Zusammen 9 172 1 257 300 627 2 184 6 987 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009 A 1 

Bevölkerung 

noch Bevölkerung ohne und mit Migrationshintergrund 
(differenziert nach Deutschen mit Migrationshintergrund, EU-Ausländern und Nicht-EU-Ausländern) 
in den Altersgruppen 0 bis unter 3, 3 bis unter 6, 6 bis unter 18, 18 bis unter 25, 
25 bis unter 65 Jahren und 65 Jahre und älter 

Bundesland Jahr Geschlecht 

Alter von 
… 

bis unter 
… 

Jahren 

Insgesamt 

Mit Migrationshintergrund Ohne 
Migrations-

hinter-
grund 

Deutsche EU-
Ausländer 

Nicht EU-
Ausländer zusammen 

1000 

Rheinland-Pfalz 2005 Insgesamt unter 3 
3 – 6 
6 – 18 

18 – 25 
25 – 65 
65 und mehr 

96 
113 
535 
333 

2 188 
795 

22 
27 
85 
52 

177 
31 

/ 
/ 

10 
( 7) 
73 

( 8) 

/ 
( 5) 
40 
26 

127 
( 10) 

28 
35 

135 
85 

377 
48 

68 
78 

400 
248 

1 811 
746 

Zusammen 4 060 394 103 212 709 3 351 

männlich unter 3 
3 – 6 
6 – 18 

18 – 25 
25 – 65 
65 und mehr 

47 
55 

281 
172 

1 097 
339 

( 10) 
13 
46 
27 
87 
13 

/ 
/ 
/ 
/ 

40 
/ 

/ 
/ 

21 
15 
65 

( 6) 

13 
17 
72 
45 

192 
23 

34 
38 

209 
127 
905 
316 

Zusammen 1 991 195 56 112 363 1 628 

weiblich unter 3 
3 – 6 
6 – 18 

18 – 25 
25 – 65 
65 und mehr 

49 
58 

254 
161 

1 091 
456 

12 
14 
39 
26 
90 
18 

/ 
/ 

( 5) 
/ 

33 
/ 

/ 
/ 

18 
11 
62 

/ 

15 
18 
63 
40 

185 
25 

34 
40 

191 
121 
906 
430 

Zusammen 2 069 199 47 100 346 1 723 

2009 Insgesamt unter 3 
3 – 6 
6 – 18 

18 – 25 
25 – 65 
65 und mehr 

96 
99 

488 
334 

2 148 
856 

30 
30 
95 
50 

194 
46 

/ 
/ 

( 9) 
10 
85 
11 

/ 
/ 

29 
22 

124 
13 

33 
35 

133 
82 

403 
71 

64 
64 

355 
252 

1 745 
786 

Zusammen 4 021 445 120 192 757 3 264 

männlich unter 3 
3 – 6 
6 – 18 

18 – 25 
25 – 65 
65 und mehr 

50 
53 

251 
170 

1 086 
364 

16 
16 
47 
28 
96 
19 

/ 
/ 

( 5) 
( 5) 
47 

( 5) 

/ 
/ 

18 
12 
60 

( 7) 

18 
19 
70 
45 

203 
32 

32 
34 

181 
125 
883 
333 

Zusammen 1 974 223 64 99 387 1 587 

weiblich unter 3 
3 – 6 
6 – 18 

18 – 25 
25 – 65 
65 und mehr 

47 
46 

238 
164 

1 062 
492 

14 
13 
48 
21 
98 
27 

/ 
/ 
/ 

( 5) 
39 

( 6) 

/ 
/ 

12 
( 10) 

64 
( 6) 

15 
16 
63 
37 

200 
39 

32 
30 

174 
127 
862 
453 

Zusammen 2 047 221 55 93 370 1 677 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009 A 1 

Bevölkerung 

noch Bevölkerung ohne und mit Migrationshintergrund 
(differenziert nach Deutschen mit Migrationshintergrund, EU-Ausländern und Nicht-EU-Ausländern) 
in den Altersgruppen 0 bis unter 3, 3 bis unter 6, 6 bis unter 18, 18 bis unter 25, 
25 bis unter 65 Jahren und 65 Jahre und älter 

Bundesland Jahr Geschlecht 

Alter von 
… 

bis unter 
… 

Jahren 

Insgesamt 

Mit Migrationshintergrund Ohne 
Migrations-

hinter-
grund 

Deutsche EU-
Ausländer 

Nicht EU-
Ausländer zusammen 

1000 

Saarland 2005 Insgesamt unter 3 
3 – 6 
6 – 18 

18 – 25 
25 – 65 
65 und mehr 

22 
28 

127 
80 

571 
227 

( 7) 
( 7) 
24 
13 
44 

( 9) 

/ 
/ 
/ 
/ 

26 
/ 

/ 
/ 

( 7) 
/ 

32 
/ 

( 9) 
( 9) 
35 
22 

103 
16 

13 
19 
92 
58 

468 
211 

Zusammen 1 055 104 40 50 194 861 

männlich unter 3 
3 – 6 
6 – 18 

18 – 25 
25 – 65 
65 und mehr 

12 
15 
63 
40 

288 
95 

/ 
/ 

12 
( 7) 
23 

/ 

/ 
– 
/ 
/ 

14 
/ 

/ 
/ 
/ 
/ 

15 
/ 

/ 
/ 

17 
12 
51 

( 8) 

( 7) 
11 
46 
28 

236 
87 

Zusammen 513 52 21 25 98 415 

weiblich unter 3 
3 – 6 
6 – 18 

18 – 25 
25 – 65 
65 und mehr 

11 
13 
64 
40 

283 
132 

/ 
/ 

12 
( 6) 
22 

( 6) 

– 
/ 
/ 
/ 

12 
/ 

/ 
/ 
/ 
/ 

18 
/ 

/ 
/ 

18 
( 10) 

51 
( 8) 

( 6) 
( 9) 
46 
30 

232 
124 

Zusammen 542 52 18 25 96 446 

2009 Insgesamt unter 3 
3 – 6 
6 – 18 

18 – 25 
25 – 65 
65 und mehr 

22 
23 

109 
81 

564 
230 

( 6) 
( 5) 
19 
15 
41 

( 9) 

/ 
/ 
/ 
/ 

29 
( 6) 

/ 
/ 
/ 
/ 

30 
/ 

( 8) 
( 6) 
27 
22 

100 
18 

14 
16 
82 
59 

464 
212 

Zusammen 1 029 95 42 44 181 848 

männlich unter 3 
3 – 6 
6 – 18 

18 – 25 
25 – 65 
65 und mehr 

11 
12 
56 
43 

283 
96 

/ 
/ 

( 9) 
( 8) 
19 

/ 

/ 
/ 
/ 
/ 

15 
/ 

/ 
/ 
/ 
/ 

14 
/ 

/ 
/ 

13 
12 
48 

( 9) 

( 7) 
( 9) 
43 
31 

235 
87 

Zusammen 501 44 22 22 88 412 

weiblich unter 3 
3 – 6 
6 – 18 

18 – 25 
25 – 65 
65 und mehr 

11 
11 
53 
38 

282 
135 

/ 
/ 

11 
( 7) 
21 

( 5) 

/ 
/ 
/ 
/ 

15 
/ 

/ 
/ 
/ 
/ 

16 
/ 

/ 
/ 

13 
10 
52 

( 10) 

( 7) 
( 7) 
40 
28 

230 
125 

Zusammen 529 50 20 22 93 436 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009 A 1 

Bevölkerung 

noch Bevölkerung ohne und mit Migrationshintergrund 
(differenziert nach Deutschen mit Migrationshintergrund, EU-Ausländern und Nicht-EU-Ausländern) 
in den Altersgruppen 0 bis unter 3, 3 bis unter 6, 6 bis unter 18, 18 bis unter 25, 
25 bis unter 65 Jahren und 65 Jahre und älter 

Bundesland Jahr Geschlecht 

Alter von 
… 

bis unter 
… 

Jahren 

Insgesamt 

Mit Migrationshintergrund Ohne 
Migrations-

hinter-
grund 

Deutsche EU-
Ausländer 

Nicht EU-
Ausländer zusammen 

1000 

Schleswig-Holstein 2005 Insgesamt unter 3 
3 – 6 
6 – 18 

18 – 25 
25 – 65 
65 und mehr 

75 
81 

366 
209 

1 551 
548 

17 
13 
46 
22 
88 
19 

/ 
/ 
/ 
/ 

36 
/ 

/ 
/ 

21 
11 
66 

/ 

19 
16 
69 
35 

189 
26 

56 
66 

296 
174 

1 361 
521 

Zusammen 2 829 203 47 105 355 2 474 

männlich unter 3 
3 – 6 
6 – 18 

18 – 25 
25 – 65 
65 und mehr 

38 
41 

190 
109 
775 
231 

( 8) 
( 5) 
22 
12 
44 

( 8) 

– 
/ 
/ 
/ 

16 
/ 

/ 
/ 

11 
/ 

34 
/ 

( 9) 
( 6) 
35 
17 
94 
13 

29 
35 

155 
92 

681 
218 

Zusammen 1 383 99 22 54 175 1 208 

weiblich unter 3 
3 – 6 
6 – 18 

18 – 25 
25 – 65 
65 und mehr 

38 
40 

176 
100 
776 
317 

( 9) 
( 7) 
24 

( 10) 
44 
11 

/ 
/ 
/ 
/ 

20 
/ 

/ 
/ 

( 9) 
( 7) 
32 

/ 

10 
( 9) 
34 
18 
95 
14 

28 
31 

141 
82 

681 
303 

Zusammen 1 446 105 25 51 180 1 266 

2009 Insgesamt unter 3 
3 – 6 
6 – 18 

18 – 25 
25 – 65 
65 und mehr 

64 
70 

354 
226 

1 516 
602 

13 
13 
52 
24 
96 
21 

/ 
/ 
/ 
/ 

39 
( 6) 

/ 
/ 

14 
10 
63 

( 7) 

16 
15 
68 
38 

197 
33 

49 
56 

285 
189 

1 318 
569 

Zusammen 2 833 218 52 97 367 2 465 

männlich unter 3 
3 – 6 
6 – 18 

18 – 25 
25 – 65 
65 und mehr 

35 
35 

183 
121 
754 
260 

( 7) 
( 6) 
25 
14 
47 

( 9) 

/ 
/ 
/ 
/ 

19 
/ 

/ 
/ 

( 8) 
( 5) 
30 

/ 

( 8) 
( 7) 
35 
21 
96 
15 

27 
28 

147 
100 
658 
246 

Zusammen 1 387 108 25 49 182 1 206 

weiblich unter 3 
3 – 6 
6 – 18 

18 – 25 
25 – 65 
65 und mehr 

30 
35 

171 
106 
762 
342 

( 6) 
( 7) 
26 
10 
48 
12 

/ 
– 
/ 
/ 

20 
/ 

/ 
/ 

( 6) 
/ 

33 
/ 

( 8) 
( 8) 
33 
17 

101 
19 

22 
27 

138 
89 

661 
323 

Zusammen 1 446 111 27 49 186 1 260 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009 A 1 

Bevölkerung 

noch Bevölkerung ohne und mit Migrationshintergrund 
(differenziert nach Deutschen mit Migrationshintergrund, EU-Ausländern und Nicht-EU-Ausländern) 
in den Altersgruppen 0 bis unter 3, 3 bis unter 6, 6 bis unter 18, 18 bis unter 25, 
25 bis unter 65 Jahren und 65 Jahre und älter 

Bundesland Jahr Geschlecht 

Alter von 
… 

bis unter 
… 

Jahren 

Insgesamt 

Mit Migrationshintergrund Ohne 
Migrations-

hinter-
grund 

Deutsche EU-
Ausländer 

Nicht EU-
Ausländer zusammen 

1000 

Neue Bundesländer 2005 Insgesamt unter 3 
3 – 6 
6 – 18 

18 – 25 
25 – 65 
65 und mehr 

283 
289 

1 331 
1 272 
7 403 
2 808 

24 
21 
57 
39 

128 
43 

/ 
/ 

( 6) 
( 6) 
53 

/ 

( 6) 
( 9) 
33 
27 

161 
14 

32 
31 
96 
72 

341 
60 

251 
258 

1 236 
1 200 
7 062 
2 748 

Zusammen 13 387 311 71 250 632 12 754 

männlich unter 3 
3 – 6 
6 – 18 

18 – 25 
25 – 65 
65 und mehr 

144 
148 
687 
684 

3 772 
1 131 

11 
12 
28 
21 
63 
16 

/ 
/ 
/ 
/ 

38 
/ 

/ 
( 5) 
17 
13 
99 

( 8) 

16 
18 
48 
35 

200 
26 

128 
130 
639 
649 

3 572 
1 106 

Zusammen 6 567 151 46 145 343 6 225 

weiblich unter 3 
3 – 6 
6 – 18 

18 – 25 
25 – 65 
65 und mehr 

139 
140 
644 
587 

3 631 
1 677 

13 
( 9) 
29 
18 
65 
27 

/ 
/ 
/ 
/ 

14 
/ 

/ 
/ 

16 
15 
62 

( 7) 

17 
13 
48 
36 

141 
35 

123 
127 
597 
551 

3 490 
1 642 

Zusammen 6 819 160 24 105 290 6 530 

2009 Insgesamt unter 3 
3 – 6 
6 – 18 

18 – 25 
25 – 65 
65 und mehr 

286 
290 

1 019 
1 142 
7 192 
3 050 

24 
22 
56 
34 

112 
60 

/ 
/ 

( 6) 
( 5) 
68 

/ 

( 6) 
( 5) 
30 
19 

152 
( 10) 

32 
29 
92 
59 

332 
73 

254 
261 
927 

1 083 
6 860 
2 977 

Zusammen 12 979 308 87 222 618 12 362 

männlich unter 3 
3 – 6 
6 – 18 

18 – 25 
25 – 65 
65 und mehr 

144 
155 
521 
605 

3 680 
1 277 

11 
12 
28 
19 
58 
24 

/ 
/ 
/ 
/ 

40 
/ 

/ 
/ 

15 
11 
87 

( 5) 

16 
15 
48 
32 

184 
32 

129 
140 
473 
573 

3 496 
1 245 

Zusammen 6 383 152 51 124 327 6 056 

weiblich unter 3 
3 – 6 
6 – 18 

18 – 25 
25 – 65 

65 und mehr 

142 
135 
499 
537 

3 512 
1 772 

13 
10 
28 
15 
54 
36 

/ 
/ 
/ 
/ 

28 
/ 

/ 
/ 

15 
( 9) 
65 

/ 

17 
14 
44 
27 

147 
41 

125 
121 
454 
510 

3 365 
1 731 

Zusammen 6 597 156 37 98 291 6 306 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009 A 1 

Bevölkerung 

noch Bevölkerung ohne und mit Migrationshintergrund 
(differenziert nach Deutschen mit Migrationshintergrund, EU-Ausländern und Nicht-EU-Ausländern) 
in den Altersgruppen 0 bis unter 3, 3 bis unter 6, 6 bis unter 18, 18 bis unter 25, 
25 bis unter 65 Jahren und 65 Jahre und älter 

Bundesland Jahr Geschlecht 

Alter von 
… 

bis unter 
… 

Jahren 

Insgesamt 

Mit Migrationshintergrund Ohne 
Migrations-

hinter-
grund 

Deutsche EU-
Ausländer 

Nicht EU-
Ausländer zusammen 

1000 

Deutschland 2005 

2009 

Insgesamt 

männlich 

weiblich 

Insgesamt 

männlich 

weiblich 

unter 3 
3 – 6 
6 – 18 

18 – 25 
25 – 65 
65 und mehr 

Zusammen 

unter 3 
3 – 6 
6 – 18 

18 – 25 
25 – 65 
65 und mehr 

Zusammen 

unter 3 
3 – 6 
6 – 18 

18 – 25 
25 – 65 
65 und mehr 

Zusammen 

unter 3 
3 – 6 
6 – 18 

18 – 25 
25 – 65 
65 und mehr 

Zusammen 

unter 3 
3 – 6 
6 – 18 

18 – 25 
25 – 65 
65 und mehr 

Zusammen 

unter 3 
3 – 6 
6 – 18 

18 – 25 
25 – 65 
65 und mehr 

Zusammen 

2 025 
2 219 

10 210 
6 864 

45 292 
15 855 

82 465 

1 037 
1 115 
5 282 
3 532 

22 752 
6 621 

40 338 

987 
1 105 
4 928 
3 332 

22 540 
9 235 

42 127 

1 952 
2 059 
9 308 
6 835 

44 718 
17 032 

81 904 

995 
1 060 
4 788 
3 516 

22 475 
7 303 

40 135 

957 
1 000 
4 520 
3 319 

22 243 
9 729 

41 769 

547 
525 

1 647 
961 

3 568 
764 

8 013 

277 
260 
857 
492 

1 772 
328 

3 987 

270 
265 
790 
468 

1 796 
436 

4 026 

583 
579 

1 860 
984 

3 926 
893 

8 825 

298 
294 
939 
517 

1 943 
379 

4 370 

285 
285 
921 
467 

1 983 
513 

4 454 

35 
44 

231 
191 

1 640 
173 

2 314 

19 
23 

121 
94 

869 
101 

1 225 

16 
21 

110 
97 

772 
72 

1 088 

32 
39 

219 
196 

1 800 
246 

2 531 

16 
22 

121 
101 
927 
139 

1 325 

16 
17 
99 
95 

873 
107 

1 205 

101 
128 
861 
537 

3 116 
263 

5 007 

54 
67 

456 
265 

1 594 
148 

2 583 

48 
61 

405 
273 

1 522 
116 

2 424 

66 
76 

672 
466 

3 083 
329 

4 693 

37 
39 

357 
238 

1 522 
181 

2 375 

30 
37 

314 
227 

1 562 
148 

2 318 

683 
697 

2 739 
1 689 
8 324 
1 201 

15 333 

349 
349 

1 434 
851 

4 235 
577 

7 795 

334 
348 

1 305 
838 

4 089 
624 

7 538 

681 
694 

2 751 
1 646 
8 809 
1 468 

16 048 

351 
355 

1 417 
856 

4 391 
700 

8 070 

330 
338 

1 334 
789 

4 417 
768 

7 978 

1 342 
1 522 
7 471 
5 175 

36 968 
14 654 

67 132 

688 
765 

3 848 
2 681 

18 517 
6 044 

32 543 

654 
757 

3 623 
2 494 

18 451 
8 610 

34 589 

1 272 
1 366 
6 556 
5 189 

35 909 
15 564 

65 856 

644 
704 

3 371 
2 659 

18 084 
6 603 

32 065 

627 
661 

3 185 
2 530 

17 826 
8 961 

33 791 

() Hochgerechnete Fallzahlen zwischen 5 000 
und unter 10 000 

/ Hochgerechnete Fallzahlen unter 5 000 

Quelle: Statistische Ämter des Bundes und 
der Länder, Mikrozensus 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009 A 2 

Zu- und Fortzüge 

Zahl der jährlichen Zuzüge aus dem Ausland in die Bundesländer 
sowie Fortzüge aus den Bundesländern in das Ausland 

Bundesland Jahr Geschlecht 
Zuzüge aus dem Ausland Fortzüge ins Ausland 

insgesamt Ausländer Deutsche insgesamt Ausländer Deutsche 

Baden-Württemberg 2005 Insgesamt 121 141 105 736 15 405 118 390 96 064 22 326 
männlich 68 124 59 450 8 674 69 927 57 833 12 094 
weiblich 53 017 46 286 6 731 48 463 38 231 10 232 

2009 Insgesamt 121 688 102 566 19 122 119 337 92 019 27 318 
männlich 68 415 57 732 10 683 68 743 54 120 14 623 
weiblich 53 273 44 834 8 439 50 594 37 899 12 695 

Bayern 2005 Insgesamt 119 349 103 125 16 224 111 275 88 305 22 970 
männlich 69 591 60 262 9 329 69 282 56 882 12 400 
weiblich 49 758 42 863 6 895 41 993 31 423 10 570 

2009 Insgesamt 122 132 101 943 20 189 128 608 101 441 27 167 
männlich 71 894 60 376 11 518 77 364 62 631 14 733 
weiblich 50 238 41 567 8 671 51 244 38 810 12 434 

Berlin 2005 Insgesamt 42 592 37 048 5 544 28 063 20 626 7 437 
männlich 24 204 21 013 3 191 16 064 12 154 3 910 
weiblich 18 388 16 035 2 353 11 999 8 472 3 527 

2009 Insgesamt 53 306 45 291 8 015 61 142 51 234 9 908 
männlich 30 141 25 668 4 473 35 330 30 208 5 122 
weiblich 23 165 19 623 3 542 25 812 21 026 4 786 

Brandenburg 2005 Insgesamt 8 969 7 537 1 432 8 583 6 692 1 891 
männlich 5 284 4 427 857 5 467 4 412 1 055 
weiblich 3 685 3 110 575 3 116 2 280 836 

2009 Insgesamt 9 614 7 392 2 222 9 746 6 533 3 213 
männlich 5 766 4 465 1 301 6 221 4 456 1 765 
weiblich 3 848 2 927 921 3 525 2 077 1 448 

Bremen 2005 Insgesamt 6 505 5 855 650 5 134 4 234 900 
männlich 3 625 3 265 360 3 145 2 684 461 
weiblich 2 880 2 590 290 1 989 1 550 439 

2009 Insgesamt 8 074 7 117 957 7 660 6 382 1 278 
männlich 4 904 4 369 535 4 683 4 014 669 
weiblich 3 170 2 748 422 2 977 2 368 609 

Hamburg 2005 Insgesamt 24 090 20 665 3 425 18 605 14 851 3 754 
männlich 15 768 13 661 2 107 12 129 10 138 1 991 
weiblich 8 322 7 004 1 318 6 476 4 713 1 763 

2009 Insgesamt 25 112 21 528 3 584 30 062 25 731 4 331 
männlich 16 188 14 210 1 978 19 738 17 462 2 276 
weiblich 8 924 7 318 1 606 10 324 8 269 2 055 

Hessen 2005 Insgesamt 66 842 53 152 13 690 71 456 47 139 24 317 
männlich 40 432 31 316 9 116 45 759 30 421 15 338 
weiblich 26 410 21 836 4 574 25 697 16 718 8 979 

2009 Insgesamt 66 211 56 019 10 192 64 021 50 546 13 475 
männlich 39 794 33 755 6 039 39 630 32 221 7 409 
weiblich 26 417 22 264 4 153 24 391 18 325 6 066 

Mecklenburg- 2005 Insgesamt 5 569 4 843 726 4 938 3 855 1 083 
Vorpommern männlich 3 437 3 010 427 3 274 2 697 577 

weiblich 2 132 1 833 299 1 664 1 158 506 
2009 Insgesamt 5 968 4 906 1 062 6 842 4 930 1 912 

männlich 3 863 3 234 629 4 341 3 323 1 018 
weiblich 2 105 1 672 433 2 501 1 607 894 

Niedersachsen 2005 Insgesamt 95 893 58 668 37 225 55 376 45 664 9 712 
männlich 53 160 35 094 18 066 34 498 29 404 5 094 
weiblich 42 733 23 574 19 159 20 878 16 260 4 618 

2009 Insgesamt 73 925 62 892 11 033 66 282 55 197 11 085 
männlich 44 482 38 674 5 808 41 120 35 277 5 843 
weiblich 29 443 24 218 5 225 25 162 19 920 5 242 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009	 A 2 

Zu- und Fortzüge 

noch	� Zahl der jährlichen Zuzüge aus dem Ausland in die Bundesländer 

sowie Fortzüge aus den Bundesländern in das Ausland
�

Bundesland Jahr Geschlecht 
Zuzüge aus dem Ausland Fortzüge ins Ausland 

insgesamt Ausländer Deutsche insgesamt Ausländer Deutsche 

Nordrhein-Westfalen 2005 Insgesamt 
männlich 

131 971 
77 782 

114 136 
67 739 

17 835 
10 043 

126 457 
79 680 

102 492 
66 796 

23 965 
12 884 

weiblich 54 189 46 397 7 792 46 777 35 696 11 081 
2009 Insgesamt 

männlich 
145 656 

86 988 
125 513 

75 828 
20 143 
11 160 

149 547 
91 891 

121 237 
77 149 

28 310 
14 742 

weiblich 58 668 49 685 8 983 57 656 44 088 13 568 

Rheinland-Pfalz 2005 Insgesamt 
männlich 

31 328 
18 229 

24 281 
13 760 

7 047 
4 469 

32 471 
20 638 

19 170 
12 265 

13 301 
8 373 

weiblich 13 099 10 521 2 578 11 833 6 905 4 928 
2009 Insgesamt 

männlich 
31 893 
18 832 

24 462 
14 273 

7 431 
4 559 

31 302 
19 105 

21 560 
13 435 

9 742 
5 670 

weiblich 13 061 10 189 2 872 12 197 8 125 4 072 

Saarland 2005 Insgesamt 
männlich 

6 802 
3 775 

5 207 
2 885 

1 595 
890 

7 006 
4 303 

5 066 
3 230 

1 940 
1 073 

weiblich 3 027 2 322 705 2 703 1 836 867 
2009 Insgesamt 

männlich 
7 745 
4 484 

6 108 
3 542 

1 637 
942 

7 410 
4 330 

5 087 
3 113 

2 323 
1 217 

weiblich 3 261 2 566 695 3 080 1 974 1 106 

Sachsen 2005 Insgesamt 
männlich 

16 653 
10 117 

14 657 
8 954 

1 996 
1 163 

14 241 
9 290 

10 793 
7 457 

3 448 
1 833 

weiblich 6 536 5 703 833 4 951 3 336 1 615 
2009 Insgesamt 

männlich 
19 306 
12 251 

16 190 
10 477 

3 116 
1 774 

20 592 
12 875 

15 125 
9 969 

5 467 
2 906 

weiblich 7 055 5 713 1 342 7 717 5 156 2 561 

Sachsen-Anhalt 2005 Insgesamt 
männlich 

8 969 
5 862 

7 273 
4 744 

1 696 
1 118 

7 985 
5 409 

5 829 
4 135 

2 156 
1 274 

weiblich 3 107 2 529 578 2 576 1 694 882 
2009 Insgesamt 

männlich 
8 208 
5 321 

6 877 
4 547 

1 331 
774 

8 136 
5 246 

5 870 
4 055 

2 266 
1 189 

weiblich 2 887 2 330 557 2 892 1 815 1 077 

Schleswig-Holstein 2005 Insgesamt 
männlich 

14 616 
8 682 

12 074 
7 235 

2 542 
1 447 

12 536 
7 697 

8 725 
5 680 

3 811 
2 017 

weiblich 5 934 4 839 1 095 4 839 3 045 1 794 
2009 Insgesamt 

männlich 
14 806 

8 657 
11 585 

6 872 
3 221 
1 785 

16 413 
9 952 

11 844 
7 555 

4 569 
2 397 

weiblich 6 149 4 713 1 436 6 461 4 289 2 172 

Thüringen 2005 Insgesamt 
männlich 

6 063 
3 550 

5 044 
2 930 

1 019 
620 

5 883 
3 704 

4 079 
2 758 

1 804 
946 

weiblich 2 513 2 114 399 2 179 1 321 858 
2009 Insgesamt 

männlich 
7 370 
4 316 

5 925 
3 492 

1 445 
824 

6 696 
4 024 

4 072 
2 616 

2 624 
1 408 

weiblich 3 054 2 433 621 2 672 1 456 1 216 

Deutschland 2005 Insgesamt 
männlich 

707 352 
411 622 

579 301 
339 745 

128 051 
71 877 

628 399 
390 266 

483 584 
308 946 

144 815 
81 320 

weiblich 295 730 239 556 56 174 238 133 174 638 63 495 
2009 Insgesamt 

männlich 
721 014 
426 296 

606 314 
361 514 

114 700 
64 782 

733 796 
444 593 

578 808 
361 604 

154 988 
82 987 

weiblich 294 718 244 800 49 918 289 205 217 204 72 001 

Quelle: Statistische Ämter des Bundes und der 
Länder, Wanderungsstatistik 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009 A 3 

Volljährige Deutsche mit Migrationshintergrund 

Anteil der Deutschen mit Migrationshintergrund 
an der Bevölkerung mit Migrationshintergrund 
ab 18 Jahren 

Anteil der Deutschen 

Bundesland Jahr Geschlecht 

mit Migrationshinter-
grund ab 18 Jahren 
an allen Personen 

mit Migrationshinter-
grund ab 18 Jahren 

in % 

Baden-Württemberg 2005 Insgesamt 47,5 
männlich 46,5 
weiblich 48,5 

2009 Insgesamt 50,0 
männlich 48,6 
weiblich 51,4 

Bayern 2005 Insgesamt 44,5 
männlich 43,1 
weiblich 45,9 

2009 Insgesamt 45,5 
männlich 44,3 
weiblich 46,6 

Berlin 2005 Insgesamt 35,9 
männlich 34,2 
weiblich 37,6 

2009 Insgesamt 36,5 
männlich 36,2 
weiblich 36,8 

Bremen 2005 Insgesamt 45,7 
männlich 44,3 
weiblich 47,0 

2009 Insgesamt 44,8 
männlich 43,3 
weiblich 46,3 

Hamburg 2005 Insgesamt 40,9 
männlich 39,7 
weiblich 42,1 

2009 Insgesamt 42,7 
männlich 40,4 
weiblich 45,1 

Hessen 2005 Insgesamt 45,9 
männlich 45,4 
weiblich 46,4 

2009 Insgesamt 49,2 
männlich 49,6 
weiblich 48,7 

Niedersachsen 2005 Insgesamt 53,5 
männlich 51,9 
weiblich 55,1 

2009 Insgesamt 55,2 
männlich 54,9 
weiblich 55,5 

Nordrhein-Westfalen 2005 Insgesamt 49,6 
männlich 48,5 
weiblich 50,6 

2009 Insgesamt 50,5 
männlich 49,9 
weiblich 51,2 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009	 A 3 

Volljährige Deutsche mit Migrationshintergrund 

noch	� Anteil der Deutschen mit Migrationshintergrund 
an der Bevölkerung mit Migrationshintergrund 
ab 18 Jahren 

Anteil der Deutschen 

Bundesland Jahr Geschlecht 

mit Migrationshinter-
grund ab 18 Jahren 
an allen Personen 

mit Migrationshinter-
grund ab 18 Jahren 

in % 

Rheinland-Pfalz 2005 Insgesamt 51,1 
männlich 48,7 
weiblich 53,5 

2009 Insgesamt 52,2 
männlich 51,2 
weiblich 53,2 

Saarland 2005 Insgesamt 47,2 
männlich 45,8 
weiblich 48,5 

2009 Insgesamt 45,8 
männlich 45,2 
weiblich 46,4 

Schleswig-Holstein 2005 Insgesamt 51,1 
männlich 50,8 
weiblich 51,4 

2009 Insgesamt 52,5 
männlich 53,1 
weiblich 51,9 

Neue Bundesländer 2005 Insgesamt 44,3 
männlich 38,3 
weiblich 51,7 

2009 Insgesamt 44,5 
männlich 40,7 
weiblich 48,9 

Deutschland 2005 Insgesamt 47,2 
männlich 45,8 
weiblich 48,6 

2009 Insgesamt 48,7 
männlich 47,7 
weiblich 49,6 

Quelle: Statistische Ämter des Bundes und der Länder, Mikrozensus 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009 A 4 

Wahlberechtigte Deutsche mit Migrationshintergrund 

Anteil der für den Bundestag und die Landtage 
wahlberechtigten Deutschen mit Migrationshintergrund 
an allen Deutschen im Alter von 18 Jahren und älter 

Bundesland Jahr Geschlecht 

Wahlberechtigte Deutsche 
mit Migrationshintergrund 
an allen wahlberechtigten 

Deutschen in % 

Baden-Württemberg 2005 Insgesamt 12,5 
männlich 12,8 
weiblich 12,2 

2009 Insgesamt 14,0 
männlich 13,9 
weiblich 14,1 

Bayern 2005 Insgesamt 8,5 
männlich 8,5 
weiblich 8,4 

2009 Insgesamt 9,0 
männlich 9,0 
weiblich 9,1 

Berlin 2005 Insgesamt 8,4 
männlich 8,6 
weiblich 8,3 

2009 Insgesamt 9,2 
männlich 9,8 
weiblich 8,7 

Bremen 2005 Insgesamt 11,1 
männlich 11,4 
weiblich 10,8 

2009 Insgesamt 12,2 
männlich 12,2 
weiblich 12,2 

Hamburg 2005 Insgesamt 11,1 
männlich 11,6 
weiblich 10,7 

2009 Insgesamt 12,2 
männlich 12,4 
weiblich 12,0 

Hessen 2005 Insgesamt 10,7 
männlich 10,9 
weiblich 10,4 

2009 Insgesamt 12,4 
männlich 12,7 
weiblich 12,1 

Niedersachsen 2005 Insgesamt 7,9 
männlich 8,1 
weiblich 7,8 

2009 Insgesamt 8,9 
männlich 9,1 
weiblich 8,7 

Nordrhein-Westfalen 2005 Insgesamt 11,6 
männlich 12,0 
weiblich 11,3 

2009 Insgesamt 12,3 
männlich 12,5 
weiblich 12,0 

Teil 2 22 



   	 		

     

        
    

         
 

  
  

   
  

 

 

        

Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009	 A 4 

Wahlberechtigte Deutsche mit Migrationshintergrund 

noch	� Anteil der für den Bundestag und die Landtage 
wahlberechtigten Deutschen mit Migrationshintergrund 
an allen Deutschen im Alter von 18 Jahren und älter 

Bundesland Jahr Geschlecht 

Wahlberechtigte Deutsche 
mit Migrationshintergrund 
an allen wahlberechtigten 

Deutschen in % 

Rheinland-Pfalz 2005 Insgesamt 8,5 
männlich 8,6 
weiblich 8,4 

2009 Insgesamt 9,4 
männlich 9,7 
weiblich 9,2 

Saarland 2005 Insgesamt 8,2 
männlich 8,5 
weiblich 8,0 

2009 Insgesamt 8,0 
männlich 8,0 
weiblich 8,0 

Schleswig-Holstein 2005 Insgesamt 5,9 
männlich 6,0 
weiblich 5,7 

2009 Insgesamt 6,4 
männlich 6,5 
weiblich 6,2 

Neue Bundesländer 2005 Insgesamt 1,9 
männlich 1,8 
weiblich 1,9 

2009 Insgesamt 1,9 
männlich 1,9 
weiblich 1,8 

Deutschland 2005 Insgesamt 8,5 
männlich 8,7 
weiblich 8,4 

2009 Insgesamt 9,3 
männlich 9,4 
weiblich 9,2 

Quelle: Statistische Ämter des Bundes und der Länder, Mikrozensus 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009 A 5 

Lebensformen 

Menschen mit/ohne Migrationshintergrund nach Lebensformen in Privathaushalten 

Bundesland Jahr Geschlecht Lebensform 
Insgesamt 

Mit Ohne 

Migrationshintergrund 

in 1000 

Baden-Württemberg 2005 Insgesamt Alleinstehend 1 851 329 1 522 
Personen in Paargemeinschaften ohne Kind 2 716 530 2 186 
Eltern in Paargemeinschaften mit Kind(ern) unter 18 Jahren 2 048 600 1 448 
Alleinerziehendes Elternteil mit Kind(ern) unter 18 Jahren 174 40 134 
Eltern mit jüngstem Kind ab18 Jahren 887 225 663 
Gleichgeschlechtliche Paargemeinschaften ¹ ( 9) / ( 7) 

männlich Alleinstehend 828 170 658 
Personen in Paargemeinschaften ohne Kind 1 358 264 1 094 
Eltern in Paargemeinschaften mit Kind(ern) unter 18 Jahren 1 024 299 725 
Alleinerziehendes Elternteil mit Kind(ern) unter 18 Jahren 21 / 17 
Eltern mit jüngstem Kind ab18 Jahren 402 105 297 
Gleichgeschlechtliche Paargemeinschaften ¹ / / / 

weiblich Alleinstehend 1 023 159 864 
Personen in Paargemeinschaften ohne Kind 1 358 266 1 092 
Eltern in Paargemeinschaften mit Kind(ern) unter 18 Jahren 1 024 302 723 
Alleinerziehendes Elternteil mit Kind(ern) unter 18 Jahren 153 36 117 
Eltern mit jüngstem Kind ab18 Jahren 485 120 365 
Gleichgeschlechtliche Paargemeinschaften ¹ / / / 

2009 Insgesamt Alleinstehend 2 003 391 1 612 
Personen in Paargemeinschaften ohne Kind 2 862 591 2 270 
Eltern in Paargemeinschaften mit Kind(ern) unter 18 Jahren 1 938 624 1 314 
Alleinerziehendes Elternteil mit Kind(ern) unter 18 Jahren 167 46 121 
Eltern mit jüngstem Kind ab18 Jahren 864 219 644 
Gleichgeschlechtliche Paargemeinschaften ¹ 13 / 11 

männlich Alleinstehend 904 190 714 
Personen in Paargemeinschaften ohne Kind 1 431 294 1 137 
Eltern in Paargemeinschaften mit Kind(ern) unter 18 Jahren 969 308 661 
Alleinerziehendes Elternteil mit Kind(ern) unter 18 Jahren 17 / 14 
Eltern mit jüngstem Kind ab18 Jahren 391 98 292 
Gleichgeschlechtliche Paargemeinschaften ¹ ( 9) / ( 7) 

weiblich Alleinstehend 1 099 201 898 
Personen in Paargemeinschaften ohne Kind 1 431 297 1 134 
Eltern in Paargemeinschaften mit Kind(ern) unter 18 Jahren 969 316 653 
Alleinerziehendes Elternteil mit Kind(ern) unter 18 Jahren 150 43 107 
Eltern mit jüngstem Kind ab18 Jahren 473 121 352 
Gleichgeschlechtliche Paargemeinschaften ¹ / / / 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009 A 5 

Lebensformen 

noch Menschen mit/ohne Migrationshintergrund nach Lebensformen in Privathaushalten 

Bundesland Jahr Geschlecht Lebensform 
Insgesamt 

Mit Ohne 

Migrationshintergrund 

in 1000 

Bayern 2005 Insgesamt Alleinstehend 2 249 326 1 922 
Personen in Paargemeinschaften ohne Kind 3 168 475 2 693 
Eltern in Paargemeinschaften mit Kind(ern) unter 18 Jahren 2 336 530 1 806 
Alleinerziehendes Elternteil mit Kind(ern) unter 18 Jahren 208 43 165 
Eltern mit jüngstem Kind ab18 Jahren 1 012 159 852 
Gleichgeschlechtliche Paargemeinschaften ¹ 13 / 12 

männlich Alleinstehend 1 001 171 830 
Personen in Paargemeinschaften ohne Kind 1 585 235 1 351 
Eltern in Paargemeinschaften mit Kind(ern) unter 18 Jahren 1 168 262 906 
Alleinerziehendes Elternteil mit Kind(ern) unter 18 Jahren 20 / 17 
Eltern mit jüngstem Kind ab18 Jahren 457 72 385 
Gleichgeschlechtliche Paargemeinschaften ¹ ( 7) / ( 6) 

weiblich Alleinstehend 1 248 156 1 092 
Personen in Paargemeinschaften ohne Kind 1 582 240 1 342 
Eltern in Paargemeinschaften mit Kind(ern) unter 18 Jahren 1 169 268 901 
Alleinerziehendes Elternteil mit Kind(ern) unter 18 Jahren 189 40 149 
Eltern mit jüngstem Kind ab18 Jahren 555 87 468 
Gleichgeschlechtliche Paargemeinschaften ¹ ( 6) / ( 6) 

2009 Insgesamt Alleinstehend 2 495 389 2 106 
Personen in Paargemeinschaften ohne Kind 3 264 509 2 755 
Eltern in Paargemeinschaften mit Kind(ern) unter 18 Jahren 2 185 521 1 664 
Alleinerziehendes Elternteil mit Kind(ern) unter 18 Jahren 213 46 167 
Eltern mit jüngstem Kind ab18 Jahren 1 041 176 865 
Gleichgeschlechtliche Paargemeinschaften ¹ 16 / 12 

männlich Alleinstehend 1 148 203 946 
Personen in Paargemeinschaften ohne Kind 1 632 248 1 384 
Eltern in Paargemeinschaften mit Kind(ern) unter 18 Jahren 1 092 253 839 
Alleinerziehendes Elternteil mit Kind(ern) unter 18 Jahren 24 / 20 
Eltern mit jüngstem Kind ab18 Jahren 468 78 390 
Gleichgeschlechtliche Paargemeinschaften ¹ ( 10) / ( 7) 

weiblich Alleinstehend 1 346 186 1 160 
Personen in Paargemeinschaften ohne Kind 1 632 261 1 371 
Eltern in Paargemeinschaften mit Kind(ern) unter 18 Jahren 1 093 268 825 
Alleinerziehendes Elternteil mit Kind(ern) unter 18 Jahren 189 43 147 
Eltern mit jüngstem Kind ab18 Jahren 573 98 475 
Gleichgeschlechtliche Paargemeinschaften ¹ ( 6) / ( 6) 

Teil 2 25 



   	 		

       
 

 

       
           

              
             

            
         

       
           

              
             

            
         

       
           

              
             

            
         

       
           

              
             

            
         

       
           

              
             

            
         

       
           

              
             

            
         

Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009 A 5 

Lebensformen 

noch Menschen mit/ohne Migrationshintergrund nach Lebensformen in Privathaushalten 

Bundesland Jahr Geschlecht Lebensform 
Insgesamt 

Mit Ohne 

Migrationshintergrund 

in 1000 

Berlin 2005 Insgesamt Alleinstehend 1 020 160 860 
Personen in Paargemeinschaften ohne Kind 895 136 760 
Eltern in Paargemeinschaften mit Kind(ern) unter 18 Jahren 463 160 303 
Alleinerziehendes Elternteil mit Kind(ern) unter 18 Jahren 102 24 79 
Eltern mit jüngstem Kind ab18 Jahren 183 47 136 
Gleichgeschlechtliche Paargemeinschaften ¹ 13 / 11 

männlich Alleinstehend 500 93 407 
Personen in Paargemeinschaften ohne Kind 448 67 381 
Eltern in Paargemeinschaften mit Kind(ern) unter 18 Jahren 232 80 151 
Alleinerziehendes Elternteil mit Kind(ern) unter 18 Jahren ( 10) / ( 7) 
Eltern mit jüngstem Kind ab18 Jahren 75 20 55 
Gleichgeschlechtliche Paargemeinschaften ¹ ( 9) / ( 8) 

weiblich Alleinstehend 520 67 453 
Personen in Paargemeinschaften ohne Kind 447 68 379 
Eltern in Paargemeinschaften mit Kind(ern) unter 18 Jahren 232 80 152 
Alleinerziehendes Elternteil mit Kind(ern) unter 18 Jahren 93 21 72 
Eltern mit jüngstem Kind ab18 Jahren 107 26 81 
Gleichgeschlechtliche Paargemeinschaften ¹ / / / 

2009 Insgesamt Alleinstehend 1 136 199 937 
Personen in Paargemeinschaften ohne Kind 909 142 767 
Eltern in Paargemeinschaften mit Kind(ern) unter 18 Jahren 417 164 253 
Alleinerziehendes Elternteil mit Kind(ern) unter 18 Jahren 99 27 72 
Eltern mit jüngstem Kind ab18 Jahren 174 43 131 
Gleichgeschlechtliche Paargemeinschaften ¹ 13 / ( 9) 

männlich Alleinstehend 572 121 451 
Personen in Paargemeinschaften ohne Kind 454 69 386 
Eltern in Paargemeinschaften mit Kind(ern) unter 18 Jahren 209 82 127 
Alleinerziehendes Elternteil mit Kind(ern) unter 18 Jahren ( 9) / ( 7) 
Eltern mit jüngstem Kind ab18 Jahren 69 19 50 
Gleichgeschlechtliche Paargemeinschaften ¹ ( 8) / ( 6) 

weiblich Alleinstehend 564 79 486 
Personen in Paargemeinschaften ohne Kind 455 73 382 
Eltern in Paargemeinschaften mit Kind(ern) unter 18 Jahren 209 83 126 
Alleinerziehendes Elternteil mit Kind(ern) unter 18 Jahren 90 25 65 
Eltern mit jüngstem Kind ab18 Jahren 105 24 81 
Gleichgeschlechtliche Paargemeinschaften ¹ / / / 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009 A 5 

Lebensformen 

noch Menschen mit/ohne Migrationshintergrund nach Lebensformen in Privathaushalten 

Bundesland Jahr Geschlecht Lebensform 
Insgesamt 

Mit Ohne 

Migrationshintergrund 

in 1000 

Bremen 2005 Insgesamt Alleinstehend 191 30 161 
Personen in Paargemeinschaften ohne Kind 184 25 159 
Eltern in Paargemeinschaften mit Kind(ern) unter 18 Jahren 92 34 58 
Alleinerziehendes Elternteil mit Kind(ern) unter 18 Jahren 17 / 12 
Eltern mit jüngstem Kind ab18 Jahren 34 11 23 
Gleichgeschlechtliche Paargemeinschaften ¹ / – / 

männlich Alleinstehend 89 16 73 
Personen in Paargemeinschaften ohne Kind 92 12 80 
Eltern in Paargemeinschaften mit Kind(ern) unter 18 Jahren 46 17 29 
Alleinerziehendes Elternteil mit Kind(ern) unter 18 Jahren / / / 
Eltern mit jüngstem Kind ab18 Jahren 15 / 10 
Gleichgeschlechtliche Paargemeinschaften ¹ / – / 

weiblich Alleinstehend 103 14 88 
Personen in Paargemeinschaften ohne Kind 92 13 79 
Eltern in Paargemeinschaften mit Kind(ern) unter 18 Jahren 46 17 29 
Alleinerziehendes Elternteil mit Kind(ern) unter 18 Jahren 15 / 11 
Eltern mit jüngstem Kind ab18 Jahren 19 ( 6) 13 
Gleichgeschlechtliche Paargemeinschaften ¹ – – – 

2009 Insgesamt Alleinstehend 195 31 165 
Personen in Paargemeinschaften ohne Kind 181 35 146 
Eltern in Paargemeinschaften mit Kind(ern) unter 18 Jahren 85 34 51 
Alleinerziehendes Elternteil mit Kind(ern) unter 18 Jahren 17 ( 6) 12 
Eltern mit jüngstem Kind ab18 Jahren 38 13 25 
Gleichgeschlechtliche Paargemeinschaften ¹ / / / 

männlich Alleinstehend 93 16 78 
Personen in Paargemeinschaften ohne Kind 90 17 74 
Eltern in Paargemeinschaften mit Kind(ern) unter 18 Jahren 42 17 25 
Alleinerziehendes Elternteil mit Kind(ern) unter 18 Jahren / / / 
Eltern mit jüngstem Kind ab18 Jahren 16 ( 6) 10 
Gleichgeschlechtliche Paargemeinschaften ¹ / / / 

weiblich Alleinstehend 102 15 87 
Personen in Paargemeinschaften ohne Kind 90 18 72 
Eltern in Paargemeinschaften mit Kind(ern) unter 18 Jahren 42 17 26 
Alleinerziehendes Elternteil mit Kind(ern) unter 18 Jahren 15 ( 5) 10 
Eltern mit jüngstem Kind ab18 Jahren 22 ( 7) 15 
Gleichgeschlechtliche Paargemeinschaften ¹ / – / 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009 A 5 

Lebensformen 

noch Menschen mit/ohne Migrationshintergrund nach Lebensformen in Privathaushalten 

Bundesland Jahr Geschlecht Lebensform 
Insgesamt 

Mit Ohne 

Migrationshintergrund 

in 1000 

Hamburg 2005 Insgesamt Alleinstehend 505 79 426 
Personen in Paargemeinschaften ohne Kind 458 81 377 
Eltern in Paargemeinschaften mit Kind(ern) unter 18 Jahren 262 105 157 
Alleinerziehendes Elternteil mit Kind(ern) unter 18 Jahren 41 13 29 
Eltern mit jüngstem Kind ab18 Jahren 89 29 60 
Gleichgeschlechtliche Paargemeinschaften ¹ / / / 

männlich Alleinstehend 240 48 192 
Personen in Paargemeinschaften ohne Kind 229 39 190 
Eltern in Paargemeinschaften mit Kind(ern) unter 18 Jahren 131 53 78 
Alleinerziehendes Elternteil mit Kind(ern) unter 18 Jahren / / / 
Eltern mit jüngstem Kind ab18 Jahren 37 12 24 
Gleichgeschlechtliche Paargemeinschaften ¹ / / / 

weiblich Alleinstehend 265 32 233 
Personen in Paargemeinschaften ohne Kind 229 41 187 
Eltern in Paargemeinschaften mit Kind(ern) unter 18 Jahren 131 52 80 
Alleinerziehendes Elternteil mit Kind(ern) unter 18 Jahren 38 11 26 
Eltern mit jüngstem Kind ab18 Jahren 53 17 36 
Gleichgeschlechtliche Paargemeinschaften ¹ / – / 

2009 Insgesamt Alleinstehend 545 88 457 
Personen in Paargemeinschaften ohne Kind 467 85 382 
Eltern in Paargemeinschaften mit Kind(ern) unter 18 Jahren 244 96 148 
Alleinerziehendes Elternteil mit Kind(ern) unter 18 Jahren 41 14 27 
Eltern mit jüngstem Kind ab18 Jahren 98 38 59 
Gleichgeschlechtliche Paargemeinschaften ¹ ( 9) / ( 8) 

männlich Alleinstehend 259 51 209 
Personen in Paargemeinschaften ohne Kind 233 42 191 
Eltern in Paargemeinschaften mit Kind(ern) unter 18 Jahren 122 48 74 
Alleinerziehendes Elternteil mit Kind(ern) unter 18 Jahren / / / 
Eltern mit jüngstem Kind ab18 Jahren 41 17 24 
Gleichgeschlechtliche Paargemeinschaften ¹ ( 7) / ( 6) 

weiblich Alleinstehend 286 37 249 
Personen in Paargemeinschaften ohne Kind 233 43 190 
Eltern in Paargemeinschaften mit Kind(ern) unter 18 Jahren 122 48 74 
Alleinerziehendes Elternteil mit Kind(ern) unter 18 Jahren 39 13 25 
Eltern mit jüngstem Kind ab18 Jahren 56 21 35 
Gleichgeschlechtliche Paargemeinschaften ¹ / / / 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009 A 5 

Lebensformen 

noch Menschen mit/ohne Migrationshintergrund nach Lebensformen in Privathaushalten 

Bundesland Jahr Geschlecht Lebensform 
Insgesamt 

Mit Ohne 

Migrationshintergrund 

in 1000 

Hessen 2005 Insgesamt Alleinstehend 1 123 174 949 
Personen in Paargemeinschaften ohne Kind 1 712 265 1 447 
Eltern in Paargemeinschaften mit Kind(ern) unter 18 Jahren 1 123 343 780 
Alleinerziehendes Elternteil mit Kind(ern) unter 18 Jahren 105 27 78 
Eltern mit jüngstem Kind ab18 Jahren 440 94 346 
Gleichgeschlechtliche Paargemeinschaften ¹ ( 8) / ( 7) 

männlich Alleinstehend 504 92 411 
Personen in Paargemeinschaften ohne Kind 856 128 728 
Eltern in Paargemeinschaften mit Kind(ern) unter 18 Jahren 561 169 392 
Alleinerziehendes Elternteil mit Kind(ern) unter 18 Jahren 12 / ( 9) 
Eltern mit jüngstem Kind ab18 Jahren 198 44 155 
Gleichgeschlechtliche Paargemeinschaften ¹ ( 5) / / 

weiblich Alleinstehend 619 82 538 
Personen in Paargemeinschaften ohne Kind 856 137 719 
Eltern in Paargemeinschaften mit Kind(ern) unter 18 Jahren 562 174 388 
Alleinerziehendes Elternteil mit Kind(ern) unter 18 Jahren 94 25 69 
Eltern mit jüngstem Kind ab18 Jahren 242 51 191 
Gleichgeschlechtliche Paargemeinschaften ¹ / / / 

2009 Insgesamt Alleinstehend 1 200 215 986 
Personen in Paargemeinschaften ohne Kind 1 707 277 1 430 
Eltern in Paargemeinschaften mit Kind(ern) unter 18 Jahren 1 046 343 703 
Alleinerziehendes Elternteil mit Kind(ern) unter 18 Jahren 104 26 78 
Eltern mit jüngstem Kind ab18 Jahren 471 118 353 
Gleichgeschlechtliche Paargemeinschaften ¹ 11 / ( 9) 

männlich Alleinstehend 547 107 440 
Personen in Paargemeinschaften ohne Kind 854 134 720 
Eltern in Paargemeinschaften mit Kind(ern) unter 18 Jahren 523 169 354 
Alleinerziehendes Elternteil mit Kind(ern) unter 18 Jahren 11 / ( 9) 
Eltern mit jüngstem Kind ab18 Jahren 207 51 156 
Gleichgeschlechtliche Paargemeinschaften ¹ ( 7) / ( 5) 

weiblich Alleinstehend 653 107 546 
Personen in Paargemeinschaften ohne Kind 854 144 710 
Eltern in Paargemeinschaften mit Kind(ern) unter 18 Jahren 523 174 349 
Alleinerziehendes Elternteil mit Kind(ern) unter 18 Jahren 93 24 69 
Eltern mit jüngstem Kind ab18 Jahren 264 67 196 
Gleichgeschlechtliche Paargemeinschaften ¹ / / / 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009 A 5 

Lebensformen 

noch Menschen mit/ohne Migrationshintergrund nach Lebensformen in Privathaushalten 

Bundesland Jahr Geschlecht Lebensform 
Insgesamt 

Mit Ohne 

Migrationshintergrund 

in 1000 

Niedersachsen 2005 Insgesamt Alleinstehend 1 511 158 1 352 
Personen in Paargemeinschaften ohne Kind 2 251 224 2 028 
Eltern in Paargemeinschaften mit Kind(ern) unter 18 Jahren 1 473 298 1 175 
Alleinerziehendes Elternteil mit Kind(ern) unter 18 Jahren 144 25 119 
Eltern mit jüngstem Kind ab18 Jahren 526 79 447 
Gleichgeschlechtliche Paargemeinschaften ¹ ( 8) / ( 8) 

männlich Alleinstehend 677 86 591 
Personen in Paargemeinschaften ohne Kind 1 126 112 1 014 
Eltern in Paargemeinschaften mit Kind(ern) unter 18 Jahren 736 147 589 
Alleinerziehendes Elternteil mit Kind(ern) unter 18 Jahren 14 / 12 
Eltern mit jüngstem Kind ab18 Jahren 239 37 202 
Gleichgeschlechtliche Paargemeinschaften ¹ / / / 

weiblich Alleinstehend 834 73 762 
Personen in Paargemeinschaften ohne Kind 1 126 112 1 014 
Eltern in Paargemeinschaften mit Kind(ern) unter 18 Jahren 737 151 586 
Alleinerziehendes Elternteil mit Kind(ern) unter 18 Jahren 130 23 107 
Eltern mit jüngstem Kind ab18 Jahren 287 42 245 
Gleichgeschlechtliche Paargemeinschaften ¹ / / / 

2009 Insgesamt Alleinstehend 1 597 192 1 405 
Personen in Paargemeinschaften ohne Kind 2 298 252 2 045 
Eltern in Paargemeinschaften mit Kind(ern) unter 18 Jahren 1 357 285 1 072 
Alleinerziehendes Elternteil mit Kind(ern) unter 18 Jahren 163 31 131 
Eltern mit jüngstem Kind ab18 Jahren 502 92 410 
Gleichgeschlechtliche Paargemeinschaften ¹ ( 9) / ( 9) 

männlich Alleinstehend 747 106 641 
Personen in Paargemeinschaften ohne Kind 1 149 122 1 027 
Eltern in Paargemeinschaften mit Kind(ern) unter 18 Jahren 678 139 540 
Alleinerziehendes Elternteil mit Kind(ern) unter 18 Jahren 18 / 16 
Eltern mit jüngstem Kind ab18 Jahren 225 42 183 
Gleichgeschlechtliche Paargemeinschaften ¹ / – / 

weiblich Alleinstehend 850 86 764 
Personen in Paargemeinschaften ohne Kind 1 149 130 1 019 
Eltern in Paargemeinschaften mit Kind(ern) unter 18 Jahren 679 146 533 
Alleinerziehendes Elternteil mit Kind(ern) unter 18 Jahren 145 30 115 
Eltern mit jüngstem Kind ab18 Jahren 277 51 226 
Gleichgeschlechtliche Paargemeinschaften ¹ ( 6) / ( 6) 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009 A 5 

Lebensformen 

noch Menschen mit/ohne Migrationshintergrund nach Lebensformen in Privathaushalten 

Bundesland Jahr Geschlecht Lebensform 
Insgesamt 

Mit Ohne 

Migrationshintergrund 

in 1000 

Nordrhein-Westfalen 2005 Insgesamt Alleinstehend 3 270 477 2 793 
Personen in Paargemeinschaften ohne Kind 5 028 761 4 267 
Eltern in Paargemeinschaften mit Kind(ern) unter 18 Jahren 3 367 1 042 2 325 
Alleinerziehendes Elternteil mit Kind(ern) unter 18 Jahren 320 74 246 
Eltern mit jüngstem Kind ab18 Jahren 1 300 319 981 
Gleichgeschlechtliche Paargemeinschaften ¹ 37 ( 5) 32 

männlich Alleinstehend 1 417 250 1 167 
Personen in Paargemeinschaften ohne Kind 2 514 375 2 139 
Eltern in Paargemeinschaften mit Kind(ern) unter 18 Jahren 1 684 526 1 158 
Alleinerziehendes Elternteil mit Kind(ern) unter 18 Jahren 33 ( 7) 26 
Eltern mit jüngstem Kind ab18 Jahren 586 148 437 
Gleichgeschlechtliche Paargemeinschaften ¹ 23 / 19 

weiblich Alleinstehend 1 853 227 1 626 
Personen in Paargemeinschaften ohne Kind 2 514 386 2 128 
Eltern in Paargemeinschaften mit Kind(ern) unter 18 Jahren 1 684 516 1 167 
Alleinerziehendes Elternteil mit Kind(ern) unter 18 Jahren 287 67 220 
Eltern mit jüngstem Kind ab18 Jahren 714 171 543 
Gleichgeschlechtliche Paargemeinschaften ¹ 15 / 13 

2009 Insgesamt Alleinstehend 3 575 578 2 997 
Personen in Paargemeinschaften ohne Kind 5 111 803 4 309 
Eltern in Paargemeinschaften mit Kind(ern) unter 18 Jahren 3 082 1 001 2 081 
Alleinerziehendes Elternteil mit Kind(ern) unter 18 Jahren 325 88 237 
Eltern mit jüngstem Kind ab18 Jahren 1 259 316 942 
Gleichgeschlechtliche Paargemeinschaften ¹ 34 / 31 

männlich Alleinstehend 1 614 299 1 314 
Personen in Paargemeinschaften ohne Kind 2 555 396 2 159 
Eltern in Paargemeinschaften mit Kind(ern) unter 18 Jahren 1 541 501 1 040 
Alleinerziehendes Elternteil mit Kind(ern) unter 18 Jahren 32 ( 7) 25 
Eltern mit jüngstem Kind ab18 Jahren 563 141 422 
Gleichgeschlechtliche Paargemeinschaften ¹ 19 / 16 

weiblich Alleinstehend 1 961 279 1 682 
Personen in Paargemeinschaften ohne Kind 2 556 407 2 149 
Eltern in Paargemeinschaften mit Kind(ern) unter 18 Jahren 1 541 500 1 040 
Alleinerziehendes Elternteil mit Kind(ern) unter 18 Jahren 293 81 212 
Eltern mit jüngstem Kind ab18 Jahren 695 175 520 
Gleichgeschlechtliche Paargemeinschaften ¹ 15 / 15 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009 A 5 

Lebensformen 

noch Menschen mit/ohne Migrationshintergrund nach Lebensformen in Privathaushalten 

Bundesland Jahr Geschlecht Lebensform 
Insgesamt 

Mit Ohne 

Migrationshintergrund 

in 1000 

Rheinland-Pfalz 2005 Insgesamt Alleinstehend 710 84 626 
Personen in Paargemeinschaften ohne Kind 1 097 123 974 
Eltern in Paargemeinschaften mit Kind(ern) unter 18 Jahren 757 166 591 
Alleinerziehendes Elternteil mit Kind(ern) unter 18 Jahren 75 14 60 
Eltern mit jüngstem Kind ab18 Jahren 325 53 272 
Gleichgeschlechtliche Paargemeinschaften ¹ ( 8) / ( 7) 

männlich Alleinstehend 317 47 271 
Personen in Paargemeinschaften ohne Kind 548 62 486 
Eltern in Paargemeinschaften mit Kind(ern) unter 18 Jahren 378 82 296 
Alleinerziehendes Elternteil mit Kind(ern) unter 18 Jahren ( 6) / ( 5) 
Eltern mit jüngstem Kind ab18 Jahren 146 24 122 
Gleichgeschlechtliche Paargemeinschaften ¹ / / / 

weiblich Alleinstehend 393 37 356 
Personen in Paargemeinschaften ohne Kind 548 61 488 
Eltern in Paargemeinschaften mit Kind(ern) unter 18 Jahren 378 84 295 
Alleinerziehendes Elternteil mit Kind(ern) unter 18 Jahren 68 13 55 
Eltern mit jüngstem Kind ab18 Jahren 179 29 150 
Gleichgeschlechtliche Paargemeinschaften ¹ / – / 

2009 Insgesamt Alleinstehend 742 97 644 
Personen in Paargemeinschaften ohne Kind 1 137 144 993 
Eltern in Paargemeinschaften mit Kind(ern) unter 18 Jahren 678 164 514 
Alleinerziehendes Elternteil mit Kind(ern) unter 18 Jahren 77 19 58 
Eltern mit jüngstem Kind ab18 Jahren 339 57 282 
Gleichgeschlechtliche Paargemeinschaften ¹ / / / 

männlich Alleinstehend 338 56 282 
Personen in Paargemeinschaften ohne Kind 569 72 497 
Eltern in Paargemeinschaften mit Kind(ern) unter 18 Jahren 339 80 259 
Alleinerziehendes Elternteil mit Kind(ern) unter 18 Jahren ( 9) / ( 7) 
Eltern mit jüngstem Kind ab18 Jahren 153 25 127 
Gleichgeschlechtliche Paargemeinschaften ¹ / / / 

weiblich Alleinstehend 404 41 363 
Personen in Paargemeinschaften ohne Kind 569 73 496 
Eltern in Paargemeinschaften mit Kind(ern) unter 18 Jahren 339 84 255 
Alleinerziehendes Elternteil mit Kind(ern) unter 18 Jahren 68 17 50 
Eltern mit jüngstem Kind ab18 Jahren 186 31 154 
Gleichgeschlechtliche Paargemeinschaften ¹ / / / 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009 A 5 

Lebensformen 

noch Menschen mit/ohne Migrationshintergrund nach Lebensformen in Privathaushalten 

Bundesland Jahr Geschlecht Lebensform 
Insgesamt 

Mit Ohne 

Migrationshintergrund 

in 1000 

Saarland 2005 Insgesamt Alleinstehend 202 24 177 
Personen in Paargemeinschaften ohne Kind 296 35 261 
Eltern in Paargemeinschaften mit Kind(ern) unter 18 Jahren 186 46 140 
Alleinerziehendes Elternteil mit Kind(ern) unter 18 Jahren 21 / 18 
Eltern mit jüngstem Kind ab18 Jahren 80 13 67 
Gleichgeschlechtliche Paargemeinschaften ¹ / – / 

männlich Alleinstehend 91 13 78 
Personen in Paargemeinschaften ohne Kind 148 17 131 
Eltern in Paargemeinschaften mit Kind(ern) unter 18 Jahren 93 23 70 
Alleinerziehendes Elternteil mit Kind(ern) unter 18 Jahren / / / 
Eltern mit jüngstem Kind ab18 Jahren 35 ( 6) 29 
Gleichgeschlechtliche Paargemeinschaften ¹ / – / 

weiblich Alleinstehend 111 11 100 
Personen in Paargemeinschaften ohne Kind 148 18 130 
Eltern in Paargemeinschaften mit Kind(ern) unter 18 Jahren 93 23 70 
Alleinerziehendes Elternteil mit Kind(ern) unter 18 Jahren 20 / 17 
Eltern mit jüngstem Kind ab18 Jahren 45 ( 6) 38 
Gleichgeschlechtliche Paargemeinschaften ¹ / – / 

2009 Insgesamt Alleinstehend 201 29 172 
Personen in Paargemeinschaften ohne Kind 280 33 247 
Eltern in Paargemeinschaften mit Kind(ern) unter 18 Jahren 165 35 130 
Alleinerziehendes Elternteil mit Kind(ern) unter 18 Jahren 20 / 15 
Eltern mit jüngstem Kind ab18 Jahren 94 16 78 
Gleichgeschlechtliche Paargemeinschaften ¹ / / / 

männlich Alleinstehend 88 15 73 
Personen in Paargemeinschaften ohne Kind 140 16 124 
Eltern in Paargemeinschaften mit Kind(ern) unter 18 Jahren 82 16 67 
Alleinerziehendes Elternteil mit Kind(ern) unter 18 Jahren / / / 
Eltern mit jüngstem Kind ab18 Jahren 42 ( 8) 34 
Gleichgeschlechtliche Paargemeinschaften ¹ – – – 

weiblich Alleinstehend 113 14 99 
Personen in Paargemeinschaften ohne Kind 140 17 123 
Eltern in Paargemeinschaften mit Kind(ern) unter 18 Jahren 82 19 63 
Alleinerziehendes Elternteil mit Kind(ern) unter 18 Jahren 17 / 13 
Eltern mit jüngstem Kind ab18 Jahren 52 ( 9) 43 
Gleichgeschlechtliche Paargemeinschaften ¹ / / / 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009 A 5 

Lebensformen 

noch Menschen mit/ohne Migrationshintergrund nach Lebensformen in Privathaushalten 

Bundesland Jahr Geschlecht Lebensform 
Insgesamt 

Mit Ohne 

Migrationshintergrund 

in 1000 

Schleswig-Holstein 2005 Insgesamt Alleinstehend 529 49 479 
Personen in Paargemeinschaften ohne Kind 853 69 785 
Eltern in Paargemeinschaften mit Kind(ern) unter 18 Jahren 510 80 430 
Alleinerziehendes Elternteil mit Kind(ern) unter 18 Jahren 57 ( 8) 49 
Eltern mit jüngstem Kind ab18 Jahren 159 19 140 
Gleichgeschlechtliche Paargemeinschaften ¹ / / / 

männlich Alleinstehend 245 28 217 
Personen in Paargemeinschaften ohne Kind 427 31 395 
Eltern in Paargemeinschaften mit Kind(ern) unter 18 Jahren 255 39 216 
Alleinerziehendes Elternteil mit Kind(ern) unter 18 Jahren / / / 
Eltern mit jüngstem Kind ab18 Jahren 71 ( 9) 62 
Gleichgeschlechtliche Paargemeinschaften ¹ / / / 

weiblich Alleinstehend 284 21 263 
Personen in Paargemeinschaften ohne Kind 426 37 389 
Eltern in Paargemeinschaften mit Kind(ern) unter 18 Jahren 255 41 214 
Alleinerziehendes Elternteil mit Kind(ern) unter 18 Jahren 52 ( 7) 45 
Eltern mit jüngstem Kind ab18 Jahren 88 ( 10) 78 
Gleichgeschlechtliche Paargemeinschaften ¹ / / / 

2009 Insgesamt Alleinstehend 589 61 528 
Personen in Paargemeinschaften ohne Kind 824 65 759 
Eltern in Paargemeinschaften mit Kind(ern) unter 18 Jahren 482 80 402 
Alleinerziehendes Elternteil mit Kind(ern) unter 18 Jahren 59 ( 7) 52 
Eltern mit jüngstem Kind ab18 Jahren 169 24 145 
Gleichgeschlechtliche Paargemeinschaften ¹ ( 6) / ( 5) 

männlich Alleinstehend 275 34 241 
Personen in Paargemeinschaften ohne Kind 412 30 382 
Eltern in Paargemeinschaften mit Kind(ern) unter 18 Jahren 241 38 203 
Alleinerziehendes Elternteil mit Kind(ern) unter 18 Jahren ( 6) / ( 5) 
Eltern mit jüngstem Kind ab18 Jahren 75 ( 10) 66 
Gleichgeschlechtliche Paargemeinschaften ¹ / / / 

weiblich Alleinstehend 314 28 287 
Personen in Paargemeinschaften ohne Kind 412 35 377 
Eltern in Paargemeinschaften mit Kind(ern) unter 18 Jahren 241 42 199 
Alleinerziehendes Elternteil mit Kind(ern) unter 18 Jahren 53 ( 6) 46 
Eltern mit jüngstem Kind ab18 Jahren 93 14 79 
Gleichgeschlechtliche Paargemeinschaften ¹ / / / 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009 A 5 

Lebensformen 

noch Menschen mit/ohne Migrationshintergrund nach Lebensformen in Privathaushalten 

Bundesland Jahr Geschlecht Lebensform 
Insgesamt 

Mit Ohne 

Migrationshintergrund 

in 1000 

Neue Bundesländer 2005 Insgesamt Alleinstehend 2 560 116 2 444 
Personen in Paargemeinschaften ohne Kind 3 979 118 3 860 
Eltern in Paargemeinschaften mit Kind(ern) unter 18 Jahren 2 056 136 1 920 
Alleinerziehendes Elternteil mit Kind(ern) unter 18 Jahren 297 14 282 
Eltern mit jüngstem Kind ab18 Jahren 1 305 32 1 273 
Gleichgeschlechtliche Paargemeinschaften ¹ 13 / 11 

männlich Alleinstehend 1 161 75 1 086 
Personen in Paargemeinschaften ohne Kind 1 990 63 1 926 
Eltern in Paargemeinschaften mit Kind(ern) unter 18 Jahren 1 028 72 956 
Alleinerziehendes Elternteil mit Kind(ern) unter 18 Jahren 26 / 25 
Eltern mit jüngstem Kind ab18 Jahren 586 15 571 
Gleichgeschlechtliche Paargemeinschaften ¹ ( 9) / ( 7) 

weiblich Alleinstehend 1 399 41 1 358 
Personen in Paargemeinschaften ohne Kind 1 989 55 1 934 
Eltern in Paargemeinschaften mit Kind(ern) unter 18 Jahren 1 028 64 964 
Alleinerziehendes Elternteil mit Kind(ern) unter 18 Jahren 270 13 257 
Eltern mit jüngstem Kind ab18 Jahren 720 17 702 
Gleichgeschlechtliche Paargemeinschaften ¹ / / / 

2009 Insgesamt Alleinstehend 2 781 114 2 667 
Personen in Paargemeinschaften ohne Kind 4 274 129 4 145 
Eltern in Paargemeinschaften mit Kind(ern) unter 18 Jahren 1 646 121 1 525 
Alleinerziehendes Elternteil mit Kind(ern) unter 18 Jahren 275 17 258 
Eltern mit jüngstem Kind ab18 Jahren 1 254 33 1 220 
Gleichgeschlechtliche Paargemeinschaften ¹ ( 9) / ( 8) 

männlich Alleinstehend 1 320 72 1 248 
Personen in Paargemeinschaften ohne Kind 2 136 67 2 070 
Eltern in Paargemeinschaften mit Kind(ern) unter 18 Jahren 823 61 762 
Alleinerziehendes Elternteil mit Kind(ern) unter 18 Jahren 20 / 18 
Eltern mit jüngstem Kind ab18 Jahren 562 16 546 
Gleichgeschlechtliche Paargemeinschaften ¹ / / / 

weiblich Alleinstehend 1 461 42 1 419 
Personen in Paargemeinschaften ohne Kind 2 137 62 2 075 
Eltern in Paargemeinschaften mit Kind(ern) unter 18 Jahren 823 60 763 
Alleinerziehendes Elternteil mit Kind(ern) unter 18 Jahren 255 15 240 
Eltern mit jüngstem Kind ab18 Jahren 692 17 675 
Gleichgeschlechtliche Paargemeinschaften ¹ / – / 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009 A 5 

Lebensformen 

noch Menschen mit/ohne Migrationshintergrund nach Lebensformen in Privathaushalten 

Bundesland Jahr Geschlecht Lebensform 
Insgesamt 

Mit Ohne 

Migrationshintergrund 

in 1000 

Deutschland 2005 Insgesamt Alleinstehend 15 720 2 008 13 713 
Personen in Paargemeinschaften ohne Kind 22 637 2 841 19 795 
Eltern in Paargemeinschaften mit Kind(ern) unter 18 Jahren 14 673 3 541 11 132 
Alleinerziehendes Elternteil mit Kind(ern) unter 18 Jahren 1 563 290 1 273 
Eltern mit jüngstem Kind ab18 Jahren 6 340 1 080 5 260 
Gleichgeschlechtliche Paargemeinschaften ¹ 119 15 104 

männlich Alleinstehend 7 069 1 089 5 980 
Personen in Paargemeinschaften ohne Kind 11 320 1 406 9 914 
Eltern in Paargemeinschaften mit Kind(ern) unter 18 Jahren 7 335 1 770 5 565 
Alleinerziehendes Elternteil mit Kind(ern) unter 18 Jahren 154 26 128 
Eltern mit jüngstem Kind ab18 Jahren 2 847 497 2 349 
Gleichgeschlechtliche Paargemeinschaften ¹ 71 11 59 

weiblich Alleinstehend 8 652 919 7 733 
Personen in Paargemeinschaften ohne Kind 11 317 1 435 9 881 
Eltern in Paargemeinschaften mit Kind(ern) unter 18 Jahren 7 338 1 770 5 567 
Alleinerziehendes Elternteil mit Kind(ern) unter 18 Jahren 1 409 264 1 145 
Eltern mit jüngstem Kind ab18 Jahren 3 493 583 2 911 
Gleichgeschlechtliche Paargemeinschaften ¹ 48 / 45 

2009 Insgesamt Alleinstehend 17 059 2 384 14 675 
Personen in Paargemeinschaften ohne Kind 23 313 3 064 20 248 
Eltern in Paargemeinschaften mit Kind(ern) unter 18 Jahren 13 324 3 467 9 857 
Alleinerziehendes Elternteil mit Kind(ern) unter 18 Jahren 1 560 332 1 228 
Eltern mit jüngstem Kind ab18 Jahren 6 301 1 146 5 155 
Gleichgeschlechtliche Paargemeinschaften ¹ 127 19 108 

männlich Alleinstehend 7 905 1 268 6 637 
Personen in Paargemeinschaften ohne Kind 11 655 1 506 10 149 
Eltern in Paargemeinschaften mit Kind(ern) unter 18 Jahren 6 661 1 710 4 951 
Alleinerziehendes Elternteil mit Kind(ern) unter 18 Jahren 154 26 127 
Eltern mit jüngstem Kind ab18 Jahren 2 813 510 2 303 
Gleichgeschlechtliche Paargemeinschaften ¹ 74 14 60 

weiblich Alleinstehend 9 154 1 116 8 038 
Personen in Paargemeinschaften ohne Kind 11 657 1 558 10 099 
Eltern in Paargemeinschaften mit Kind(ern) unter 18 Jahren 6 663 1 757 4 906 
Alleinerziehendes Elternteil mit Kind(ern) unter 18 Jahren 1 406 306 1 101 
Eltern mit jüngstem Kind ab18 Jahren 3 488 636 2 852 
Gleichgeschlechtliche Paargemeinschaften ¹ 53 ( 5) 48 

() Hochgerechnete Fallzahlen zwischen 5 000 und Quelle: Statistische Ämter des Bundes und 
unter 10 000 der Länder, Mikrozensus 

/ Hochgerechnete Fallzahlen unter 5 000 

1	�Personen in gleichgeschlechtlichen Paargemeinschaf-
ten ohne Kind bzw. Eltern in gleichgeschlechtlichen 
Paargemeinschaften mit Kind(ern) 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009 B 1 

Ausländerinnen und Ausländer nach Aufenthaltsstatus 

Ausländerinnen und Ausländer nach Aufenthaltsstatus 

Bundesland Jahr Geschlecht Insgesamt 

Darunter Aufenthaltsstatus 

unbefristet befristet Duldung 
Asylsuchende/ 

Aufenthalts-
gestattung 

Baden-Württemberg 2005 Insgesamt 1 183 797 779 727 268 209 22 053 6 738 
männlich 606 557 406 412 124 873 13 112 4 242 
weiblich 577 240 373 315 143 336 8 941 2 496 

2009 Insgesamt 1 170 964 814 924 213 554 9 204 4 126 
männlich 592 140 414 794 97 536 6 025 2 913 
weiblich 578 824 400 130 116 018 3 179 1 213 

Bayern 2005 Insgesamt 1 071 761 684 531 286 815 11 816 5 379 
männlich 552 116 355 661 138 684 7 515 3 245 
weiblich 519 645 328 870 148 131 4 301 2 134 

2009 Insgesamt 1 065 927 764 973 206 619 6 415 4 406 
männlich 539 921 387 825 96 909 4 513 2 986 
weiblich 526 006 377 148 109 710 1 902 1 420 

Berlin 2005 Insgesamt 419 524 231 794 136 818 12 620 2 574 
männlich 217 022 119 629 67 936 7 630 1 533 
weiblich 202 502 112 165 68 882 4 990 1 041 

2009 Insgesamt 450 759 271 626 136 255 5 704 1 764 
männlich 231 048 138 964 66 747 3 941 1 036 
weiblich 219 711 132 662 69 508 1 763 728 

Brandenburg 2005 Insgesamt 48 509 22 405 15 737 3 297 2 004 
männlich 26 916 11 589 8 077 2 373 1 340 
weiblich 21 593 10 816 7 660 924 664 

2009 Insgesamt 46 029 26 048 12 149 1 648 1 109 
männlich 23 922 12 823 5 970 1 198 672 
weiblich 22 107 13 225 6 179 450 437 

Bremen 2005 Insgesamt 80 825 44 246 26 284 3 155 846 
männlich 41 818 22 919 12 934 1 859 507 
weiblich 39 007 21 327 13 350 1 296 339 

2009 Insgesamt 77 943 47 765 21 085 2 031 662 
männlich 39 813 24 362 10 074 1 267 404 
weiblich 38 130 23 403 11 011 764 258 

Hamburg 2005 Insgesamt 226 423 125 172 75 396 9 831 2 462 
männlich 117 955 66 543 36 356 5 870 1 408 
weiblich 108 468 58 629 39 040 3 961 1 054 

2009 Insgesamt 229 470 143 546 66 451 4 320 1 132 
männlich 117 415 74 878 31 025 2 770 706 
weiblich 112 055 68 668 35 426 1 550 426 

Hessen 2005 Insgesamt 745 610 442 972 184 815 13 794 4 780 
männlich 381 808 228 358 87 293 7 776 2 636 
weiblich 363 802 214 614 97 522 6 018 2 144 

2009 Insgesamt 719 840 478 929 148 138 5 244 2 156 
männlich 362 531 241 480 68 044 3 319 1 301 
weiblich 357 309 237 449 80 094 1 925 855 

Mecklenburg- 2005 Insgesamt 30 501 13 428 10 745 1 852 1 710 
Vorpommern männlich 17 059 7 173 5 885 1 228 1 022 

weiblich 13 442 6 255 4 860 624 688 
2009 Insgesamt 29 715 15 167 8 996 1 300 718 

männlich 16 306 8 101 4 700 863 448 
weiblich 13 409 7 066 4 296 437 270 

Niedersachsen 2005 Insgesamt 461 486 260 072 134 486 22 223 4 566 
männlich 237 244 135 385 64 109 12 644 2 561 
weiblich 224 242 124 687 70 377 9 579 2 005 

2009 Insgesamt 453 636 283 277 108 936 12 318 2 690 
männlich 231 895 145 225 51 311 7 122 1 738 
weiblich 221 741 138 052 57 625 5 196 952 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009 B 1 

Ausländerinnen und Ausländer nach Aufenthaltsstatus 

noch Ausländerinnen und Ausländer nach Aufenthaltsstatus 

Bundesland Jahr Geschlecht Insgesamt 

Darunter Aufenthaltsstatus 

unbefristet befristet Duldung 
Asylsuchende/ 

Aufenthalts-
gestattung 

Nordrhein-Westfalen 2005 Insgesamt
� 1 814 379 1 063 567 516 239 56 952 14 820 

männlich 941 992 565 878 245 512 31 641 8 604 
weiblich 872 387 497 689 270 727 25 311 6 216 

2009 Insgesamt 1 789 607 1 161 676 424 366 26 616 9 237 
männlich 919 238 606 528 196 151 15 892 5 746 
weiblich 870 369 555 148 228 215 10 724 3 491 

Rheinland-Pfalz 2005 Insgesamt
� 292 175 174 246 83 123 5 804 1 391 

männlich 149 158 89 788 39 762 3 434 803 
weiblich 143 017 84 458 43 361 2 370 588 

2009 Insgesamt 288 614 195 799 60 853 2 973 1 477 
männlich 144 968 98 751 28 230 1 861 927 
weiblich 143 646 97 048 32 623 1 112 550 

Saarland 2005 Insgesamt
� 77 712 44 826 21 714 2 147 442 

männlich 39 763 22 944 10 737 1 216 297 
weiblich 37 949 21 882 10 977 931 145 

2009 Insgesamt 77 126 47 264 16 808 1 095 274 
männlich 39 097 23 733 8 354 696 195 
weiblich 38 029 23 531 8 454 399 79 

Sachsen 2005 Insgesamt
� 85 314 37 849 29 950 4 045 3 157 

männlich 49 375 21 145 16 201 2 951 2 137 
weiblich 35 939 16 704 13 749 1 094 1 020 

2009 Insgesamt 84 991 43 552 27 167 2 611 1 562 
männlich 46 887 23 176 14 197 1 940 1 164 
weiblich 38 104 20 376 12 970 671 398 

Sachsen-Anhalt 2005 Insgesamt
� 48 385 17 767 18 230 4 835 1 318 

männlich 28 603 10 364 9 890 3 416 817 
weiblich 19 782 7 403 8 340 1 419 501 

2009 Insgesamt 44 393 20 516 15 899 2 720 682 
männlich 25 416 11 839 8 298 1 952 449 
weiblich 18 977 8 677 7 601 768 233 

Schleswig-Holstein 2005 Insgesamt
� 136 060 77 096 43 882 2 676 2 252 

männlich 67 965 37 955 21 254 1 614 1 292 
weiblich 68 095 39 141 22 628 1 062 960 

2009 Insgesamt 132 038 85 567 34 246 1 704 1 725 
männlich 64 919 41 650 16 033 1 056 1 051 
weiblich 67 119 43 917 18 213 648 674 

Thüringen 2005 Insgesamt 33 350 13 833 12 329 2 103 1 774 
männlich 18 448 7 579 6 215 1 373 1 095 
weiblich 14 902 6 254 6 114 730 679 

2009 Insgesamt 33 724 16 868 12 273 1 322 738 
männlich 18 024 8 968 6 102 930 470 
weiblich 15 700 7 900 6 171 392 268 

Deutschland 2005 Insgesamt 6 755 811 4 033 531 1 864 772 179 203 56 213 
männlich 3 493 799 2 109 322 895 718 105 652 33 539 
weiblich 3 262 012 1 924 209 969 054 73 551 22 674 

2009 Insgesamt 6 694 776 4 417 497 1 513 795 87 225 34 458 
männlich 3 413 540 2 263 097 709 681 55 345 22 206 
weiblich 3 281 236 2 154 400 804 114 31 880 12 252 

Quelle: Bundesamt für Migration und Flüchtlinge, Ausländerzentralregister 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009 B 2a 

Einbürgerungsquote I 

Einbürgerungsquote I: Quotient aus der Anzahl der Einbürgerungen und 
der Zahl der Ausländerinnen und Ausländer mit einer Aufenthaltsdauer ab 8 Jahren 

Bundesland Jahr Geschlecht 

Ausländerinnen 
und Ausländer 

mit einer 
Aufenthaltszeit 

ab 8 Jahren ¹ 

Anzahl der 
Ein-

bürgerungen ² 

Ein-
bürgerungs-

quote I 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Berlin 

Brandenburg 

Bremen 

Hamburg 

Hessen 

Mecklenburg-

Vorpommern
�

Niedersachsen 

Teil 2 

2005 

2009 

2005 

2009 

2005 

2009 

2005 

2009 

2005 

2009 

2005 

2009 

2005 

2009 

2005 

2009 

2005 

2009 

Insgesamt 
männlich 
weiblich 
Insgesamt 
männlich 
weiblich 

Insgesamt 
männlich 
weiblich 
Insgesamt 
männlich 
weiblich 

Insgesamt 
männlich 
weiblich 
Insgesamt 
männlich 
weiblich 

Insgesamt 
männlich 
weiblich 
Insgesamt 
männlich 
weiblich 

Insgesamt 
männlich 
weiblich 
Insgesamt 
männlich 
weiblich 

Insgesamt 
männlich 
weiblich 
Insgesamt 
männlich 
weiblich 

Insgesamt 
männlich 
weiblich 
Insgesamt 
männlich 
weiblich 

Insgesamt 
männlich 
weiblich 
Insgesamt 
männlich 
weiblich 

Insgesamt 
männlich 
weiblich 
Insgesamt 
männlich 
weiblich 

870 340 
462 152 
408 188 
909 030 
471 570 
437 460 

714 627 
383 630 
330 997 
780 043 
406 105 
373 938 

275 750 
146 197 
129 553 
305 276 
159 372 
145 904 

19 222 
11 867 

7 355 
23 161 
12 860 
10 301 

52 498 
28 162 
24 336 
55 198 
28 749 
26 449 

139 495 
75 371 
64 124 

163 941 
86 061 
77 880 

516 215 
274 239 
241 976 
528 475 
272 445 
256 030 

9 153 
5 759 
3 394 

12 035 
7 011 
5 024 

292 417 
155 980 
136 437 
308 797 
160 126 
148 671 

15 015 
7 416 
7 599 

12 212 
5 771 
6 441 

12 098 
6 000 
6 098 

12 053 
5 716 
6 337 

7 098 
3 623 
3 475 
6 309 
3 293 
3 016 

352 
169 
183 
450 
193 
257 

2 062 
1 111 

951 
1 428 

724 
704 

4 335 
2 262 
2 073 
3 706 
1 804 
1 902 

13 793 
7 122 
6 671 

12 611 
6 152 
6 459 

447 
237 
210 
455 
244 
211 

10 886 
5 521 
5 365 
7 223 
3 539 
3 684 

1,7 
1,6 
1,9 
1,3 
1,2 
1,5 

1,7 
1,6 
1,8 
1,5 
1,4 
1,7 

2,6 
2,5 
2,7 
2,1 
2,1 
2,1 

1,8 
1,4 
2,5 
1,9 
1,5 
2,5 

3,9 
3,9 
3,9 
2,6 
2,5 
2,7 

3,1 
3,0 
3,2 
2,3 
2,1 
2,4 

2,7 
2,6 
2,8 
2,4 
2,3 
2,5 

4,9 
4,1 
6,2 
3,8 
3,5 
4,2 

3,7 
3,5 
3,9 
2,3 
2,2 
2,5 39 



   	 		

 

         
           

 
 

  
  

 
   

  
 

 

 
 

 

   
  
  

   
  
  

  
  
  
  
  
  

  
 
 
  
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

  
  
  
  
  
  

    
     

    
    

   
    
     
    

   
     

      
 

 
 
 
 
 
 

   
   
   
   
   
   

       
    

  

Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009	 B 2a 

Einbürgerungsquote I 

noch	� Einbürgerungsquote I: Quotient aus der Anzahl der Einbürgerungen und 
der Zahl der Ausländerinnen und Ausländer mit einer Aufenthaltsdauer ab 8 Jahren 

Bundesland Jahr Geschlecht 

Ausländerinnen 
und Ausländer 

mit einer 
Aufenthaltszeit 

ab 8 Jahren ¹ 

Anzahl der 
Ein-

bürgerungen ² 

Ein-
bürgerungs-

quote I 

Nordrhein-Westfalen 2005 Insgesamt 1 269 235 35 100 2,8 
männlich 680 409 18 343 2,7 
weiblich 588 826 16 757 2,8 

2009 Insgesamt 1 352 590 26 355 1,9 
männlich 706 693 13 476 1,9 
weiblich 645 897 12 879 2,0 

Rheinland-Pfalz 2005 Insgesamt 188 495 5 494 2,9 
männlich 101 626 2 762 2,7 
weiblich 86 869 2 732 3,1 

2009 Insgesamt 200 397 5 017 2,5 
männlich 104 226 2 490 2,4 
weiblich 96 171 2 527 2,6 

Saarland 2005 Insgesamt 53 061 1 211 2,3 
männlich 28 256 581 2,1 
weiblich 24 805 630 2,5 

2009 Insgesamt 55 804 1 382 2,5 
männlich 29 004 693 2,4 
weiblich 26 800 689 2,6 

Sachsen 2005 Insgesamt 31 330 529 1,7 
männlich 20 744 292 1,4 
weiblich 10 586 237 2,2 

2009 Insgesamt 40 257 713 1,8 
männlich 24 247 391 1,6 
weiblich 16 010 322 2,0 

Sachsen-Anhalt 2005 Insgesamt 15 551 543 3,5 
männlich 10 397 299 2,9 
weiblich 5 154 244 4,7 

2009 Insgesamt 19 838 412 2,1 
männlich 12 126 208 1,7 
weiblich 7 712 204 2,6 

Schleswig-Holstein 2005 Insgesamt 83 332 4 164 5,0 
männlich 42 970 2 068 4,8 
weiblich 40 362 2 096 5,2 

2009 Insgesamt 89 591 2 845 3,2 
männlich 44 760 1 383 3,1 
weiblich 44 831 1 462 3,3 

Thüringen 2005 Insgesamt 11 707 387 3,3 
männlich 7 342 203 2,8 
weiblich 4 365 184 4,2 

1 Daten des Ausländerzentralregisters jeweils 2009 Insgesamt 14 584 305 2,1 
Stand zum Jahresende des Vorjahres der 
Einbürgerung – d.h. 31.12.2004 bzw. 
31.12.2008. Die Aufenthaltsdauer ergibt sich 

männlich 
weiblich 

8 414 
6 170 

143 
162 

1,7 
2,6 

ohne Berücksichtigung von Unterbrechun-
gen als Differenz zwischen Berichtsdatum Deutschland³ 2005 Insgesamt 4 542 428 117 241 2,6 
und Datum der Einreise nach Deutschland männlich 2 435 101 59 923 2,5 
bzw. der Geburt in Deutschland. 

2 Daten der Einbürgerungsstatistik 
3 In der Deutschlandsumme der Einbürgerun-

gen sind auch die Einbürgerungen aus dem 

2009 
weiblich 
Insgesamt 
männlich 

2 107 327 
4 859 017 
2 533 769 

57 318 
96 122 
47 573 

2,7 
2,0 
1,9 

Ausland enthalten. weiblich 2 325 248 48 549 2,1 

Quellen: Statistische Ämter des Bundes und der Länder, 
Einbürgerungsstatistik und Bundesamt für Migration 

und Flüchtlinge, Ausländerzentralregister 

Teil 2	� 40 



    

 

09.02.         
      

 
 
 

 
 

  

  

   
  
  

   
  
  

   
  
  

   
  
  

  
  
  
  
  
  

  
  
  
  
  
  

  
  
  
  
  
  

  
  
  
  
  
  

  
  
  
  
  
  

  
  
  
  
  
  

  
  
  
  
  
  

Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009 B 2b 

Einbürgerungsquote II 

Einbürgerungsquote II: Quotient aus der Anzahl der Einbürgerungen 
und der Zahl der Ausländerinnen und Ausländer 

Bundesland Jahr Geschlecht 

Ausländische 
Bevölkerung 

nach Ausländer- 
zentralregister ¹ 

Anzahl der 
Ein- 

bürgerungen ² 

Ein- 
bürgerungs- 

quote II 

Baden-Württemberg 2005 Insgesamt 1 186 112 15 015 1,3 
männlich 611 129 7 416 1,2 
weiblich 574 983 7 599 1,3 

2009 Insgesamt 1 173 837 12 212 1,0 
männlich 595 622 5 771 1,0 
weiblich 578 215 6 441 1,1 

Bayern 2005 Insgesamt 1 060 232 12 098 1,1 
männlich 552 386 6 000 1,1 
weiblich 507 846 6 098 1,2 

2009 Insgesamt 1 076 856 12 053 1,1 
männlich 548 624 5 716 1,0 
weiblich 528 232 6 337 1,2 

Berlin 2005 Insgesamt 411 750 7 098 1,7 
männlich 213 536 3 623 1,7 
weiblich 198 214 3 475 1,8 

2009 Insgesamt 442 498 6 309 1,4 
männlich 227 475 3 293 1,4 
weiblich 215 023 3 016 1,4 

Brandenburg 2005 Insgesamt 49 086 352 0,7 
männlich 27 734 169 0,6 
weiblich 21 352 183 0,9 

2009 Insgesamt 45 796 450 1,0 
männlich 24 005 193 0,8 
weiblich 21 791 257 1,2 

Bremen 2005 Insgesamt 80 221 2 062 2,6 
männlich 41 831 1 111 2,7 
weiblich 38 390 951 2,5 

2009 Insgesamt 80 553 1 428 1,8 
männlich 41 461 724 1,7 
weiblich 39 092 704 1,8 

Hamburg 2005 Insgesamt 217 737 4 335 2,0 
männlich 113 899 2 262 2,0 
weiblich 103 838 2 073 2,0 

2009 Insgesamt 234 307 3 706 1,6 
männlich 120 602 1 804 1,5 
weiblich 113 705 1 902 1,7 

Hessen 2005 Insgesamt 745 326 13 793 1,9 
männlich 384 108 7 122 1,9 
weiblich 361 218 6 671 1,8 

2009 Insgesamt 721 648 12 611 1,7 
männlich 364 448 6 152 1,7 
weiblich 357 200 6 459 1,8 

Mecklenburg- 2005 Insgesamt 31 220 447 1,4 
Vorpommern männlich 17 742 237 1,3 

weiblich 13 478 210 1,6 
2009 Insgesamt 30 631 455 1,5 

männlich 16 952 244 1,4 
weiblich 13 679 211 1,5 

Niedersachsen 2005 Insgesamt 462 383 10 886 2,4 
männlich 238 980 5 521 2,3 
weiblich 223 403 5 365 2,4 

2009 Insgesamt 453 141 7 223 1,6 
männlich 231 995 3 539 1,5 
weiblich 221 146 3 684 1,7 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009	 B 2b	 

Einbürgerungsquote II 

noch	� Einbürgerungsquote II: Quotient aus der Anzahl der Einbürgerungen 
und der Zahl der Ausländerinnen und Ausländer 

Bundesland Jahr Geschlecht 

Ausländische 
Bevölkerung 

nach Ausländer- 
zentralregister ¹ 

Anzahl der 
Ein- 

bürgerungen ² 

Ein- 
bürgerungs- 

quote II 

Nordrhein-Westfalen 2005 Insgesamt 1 803 355 35 100 1,9 
männlich 941 385 18 343 1,9 
weiblich 861 970 16 757 1,9 

2009 Insgesamt 1 806 201 26 355 1,5 
männlich 930 865 13 476 1,4 
weiblich 875 336 12 879 1,5 

Rheinland-Pfalz 2005 Insgesamt 289 499 5 494 1,9 
männlich 149 007 2 762 1,9 
weiblich 140 492 2 732 1,9 

2009 Insgesamt 290 037 5 017 1,7 
männlich 146 364 2 490 1,7 
weiblich 143 673 2 527 1,8 

Saarland 2005 Insgesamt 77 277 1 211 1,6 
männlich 39 740 581 1,5 
weiblich 37 537 630 1,7 

2009 Insgesamt 77 340 1 382 1,8 
männlich 39 258 693 1,8 
weiblich 38 082 689 1,8 

Sachsen 2005 Insgesamt 85 712 529 0,6 
männlich 50 942 292 0,6 
weiblich 34 770 237 0,7 

2009 Insgesamt 84 820 713 0,8 
männlich 47 009 391 0,8 
weiblich 37 811 322 0,9 

Sachsen-Anhalt 2005 Insgesamt 48 485 543 1,1 
männlich 29 083 299 1,0 
weiblich 19 402 244 1,3 

2009 Insgesamt 44 335 412 0,9 
männlich 25 395 208 0,8 
weiblich 18 940 204 1,1 

Schleswig-Holstein 2005 Insgesamt 135 191 4 164 3,1 
männlich 67 775 2 068 3,1 
weiblich 67 416 2 096 3,1 

2009 Insgesamt 132 424 2 845 2,1 
männlich 65 382 1 383 2,1 
weiblich 67 042 1 462 2,2 

Thüringen 2005 Insgesamt 33 529 387 1,2 
männlich 19 133 203 1,1 
weiblich 14 396 184 1,3 

2009 Insgesamt 33 194 305 0,9 
männlich 17 866 143 0,8 
weiblich 15 328 162 1,1 

1 Daten des Ausländerzentralregisters jeweils Deutschland ³ 2005 Insgesamt 6 717 115 117 241 1,7 Stand zum Jahresende des Vorjahres der 

Einbürgerung – d.h. 31.12.2004 bzw. männlich
� 3 498 410 59 923 1,7 
31.12.2008. weiblich 3 218 705 57 318 1,8 

2 Daten der Einbürgerungsstatistik 
2009 Insgesamt 6 727 618 96 122 1,4 

3	�In der Deutschlandsumme der Einbürgerun-
gen sind auch die Einbürgerungen aus dem männlich 3 443 323 47 573 1,4 
Ausland enthalten. weiblich 3 284 295 48 549 1,5 

Quellen: Statistische Ämter des Bundes und der Länder, 
Einbürgerungsstatistik und Bundesamt für Migration 

und Flüchtlinge, Ausländerzentralregister 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009 C 1 

Kinder im Alter von unter 3 Jahren in Kindertageseinrichtungen 

Anteil der Kinder (unter 3 Jahren) mit und ohne Migrationshintergrund 
(ausländische Herkunft mindestens eines Elternteils) 
in Kindertageseinrichtungen an allen Kindern in Kindertageseinrichtungen 

Bundesland Jahr Geschlecht 
Kita-Kinder 

unter 3 Jahre 
insgesamt 

Mit 
Migrations-
hintergrund 

Ohne 
Migrations-
hintergrund 

in % 

Baden-Württemberg 2006¹ 

2009 

Insgesamt 
männlich 
weiblich 
Insgesamt 
männlich 
weiblich 

21 193 
10 933 
10 260 
37 538 
19 189 
18 349 

26,1 
26,4 
25,8 
25,8 
26,0 
25,5 

73,9 
73,6 
74,2 
74,2 
74,0 
74,5 

Bayern 2006¹ 

2009 

Insgesamt 
männlich 
weiblich 
Insgesamt 
männlich 
weiblich 

24 291 
11 964 
12 327 
45 238 
23 014 
22 224 

22,1 
22,4 
21,7 
19,5 
19,5 
19,6 

77,9 
77,6 
78,3 
80,5 
80,5 
80,4 

Berlin² 2006¹ Insgesamt 
männlich 

29 437 
15 636 

• 
• 

• 
• 

weiblich 13 801 • • 
2009 Insgesamt 

männlich 
weiblich 

34 929 
17 967 
16 962 

27,9 
27,9 
27,9 

72,1 
72,1 
72,1 

Brandenburg 2006¹ 

2009 

Insgesamt 
männlich 
weiblich 
Insgesamt 
männlich 
weiblich 

19 902 
10 306 

9 596 
23 530 
12 175 
11 355 

3,2 
3,3 
3,1 
3,7 
3,8 
3,5 

96,8 
96,7 
96,9 
96,3 
96,2 
96,5 

Bremen 2006¹ 

2009 

Insgesamt 
männlich 
weiblich 
Insgesamt 
männlich 
weiblich 

1 198 
596 
602 

1 846 
948 
898 

25,0 
26,7 
23,4 
29,3 
29,1 
29,5 

75,0 
73,3 
76,6 
70,7 
70,9 
70,5 

Hamburg 2006¹ 

2009 

Insgesamt 
männlich 
weiblich 
Insgesamt 
männlich 
weiblich 

7 705 
3 916 
3 789 

10 017 
4 968 
5 049 

34,9 
35,3 
34,6 
29,4 
29,8 
29,1 

65,1 
64,7 
65,4 
70,6 
70,2 
70,9 

Hessen 2006¹ 

2009 

Insgesamt 
männlich 
weiblich 
Insgesamt 
männlich 
weiblich 

12 515 
6 375 
6 140 

20 487 
10 363 
10 124 

25,2 
25,3 
25,2 
24,8 
25,2 
24,4 

74,8 
74,7 
74,8 
75,2 
74,8 
75,6 

Mecklenburg-
Vorpommern 

2006¹ 

2009 

Insgesamt 
männlich 
weiblich 
Insgesamt 
männlich 
weiblich 

12 960 
6 648 
6 312 

14 524 
7 439 
7 085 

3,5 
3,3 
3,6 
3,8 
3,8 
3,8 

96,5 
96,7 
96,4 
96,2 
96,2 
96,2 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009	 C 1 

Kinder im Alter von unter 3 Jahren in Kindertageseinrichtungen 

noch	� Anteil der Kinder (unter 3 Jahren) mit und ohne Migrationshintergrund 
(ausländische Herkunft mindestens eines Elternteils) 
in Kindertageseinrichtungen an allen Kindern in Kindertageseinrichtungen 

Bundesland Jahr Geschlecht 
Kita-Kinder 

unter 3 Jahre 
insgesamt 

Mit 
Migrations-
hintergrund 

Ohne 
Migrations-
hintergrund 

in % 

Niedersachsen 2006¹ Insgesamt 9 406 17,6 82,4 
männlich 4 778 18,0 82,0 
weiblich 4 628 17,2 82,8 

2009 Insgesamt 18 795 16,1 83,9 
männlich 9 668 16,1 83,9 
weiblich 9 127 16,0 84,0 

Nordrhein-Westfalen 2006¹ Insgesamt 24 925 24,7 75,3 
männlich 12 738 25,0 75,0 
weiblich 12 187 24,4 75,6 

2009 Insgesamt 39 376 27,7 72,3 
männlich 20 173 27,5 72,5 
weiblich 19 203 27,9 72,1 

Rheinland-Pfalz 2006¹ Insgesamt 8 949 21,4 78,6 
männlich 4 565 21,5 78,5 
weiblich 4 384 21,2 78,8 

2009 Insgesamt 15 588 22,0 78,0 
männlich 8 043 22,8 77,2 
weiblich 7 545 21,1 78,9 

Saarland 2006¹ Insgesamt 2 253 18,8 81,2 
männlich 1 169 19,5 80,5 
weiblich 1 084 18,0 82,0 

2009 Insgesamt 2 984 17,1 82,9 
männlich 1 560 17,2 82,8 
weiblich 1 424 16,9 83,1 

Sachsen 2006¹ Insgesamt 30 632 3,3 96,7 
männlich 15 803 3,3 96,7 
weiblich 14 829 3,4 96,6 

2009 Insgesamt 35 929 3,6 96,4 
männlich 18 535 3,6 96,4 
weiblich 17 394 3,6 96,4 

Sachsen-Anhalt 2006¹ Insgesamt 25 568 3,4 96,6 
männlich 13 263 3,4 96,6 
weiblich 12 305 3,3 96,7 

2009 Insgesamt 28 234 4,3 95,7 
männlich 14 560 4,3 95,7 
weiblich 13 674 4,3 95,7 

Schleswig-Holstein 2006¹ Insgesamt 4 263 14,4 85,6 
männlich 2 191 14,0 86,0 
weiblich 2 072 14,7 85,3 

2009 Insgesamt 6 329 11,8 88,2 
männlich 3 284 11,8 88,2 
weiblich 3 045 11,8 88,2 

Thüringen 2006¹ Insgesamt 18 697 3,4 96,6 
männlich 9 507 3,5 96,5 
weiblich 9 190 3,3 96,7 

2009 Insgesamt 20 930 3,2 96,8 
männlich 10 940 3,3 96,7 
weiblich 9 990 3,0 97,0 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009	 C 1 

Kinder im Alter von unter 3 Jahren in Kindertageseinrichtungen 

noch	� Anteil der Kinder (unter 3 Jahren) mit und ohne Migrationshintergrund 
(ausländische Herkunft mindestens eines Elternteils) 
in Kindertageseinrichtungen an allen Kindern in Kindertageseinrichtungen 

Bundesland Jahr Geschlecht 
Kita-Kinder 

unter 3 Jahre 
insgesamt 

Mit 
Migrations-
hintergrund 

Ohne 
Migrations-
hintergrund 

in % 

Deutschland 2006³ Insgesamt 224 457 14,0 86,0 
männlich 114 752 14,1 85,9 
weiblich 109705 13,9 86,1 

2009 Insgesamt 356 274 16,8 83,2 
männlich 182 826 16,9 83,1 
weiblich 173 448 16,8 83,2 

1 Die Daten aus der Kinder- und Jugendhilfestatistik Quelle: Statistische Ämter des Bundes und der 
liegen in dieser Form erst ab Berichtsjahr (15.03.) 2006 Länder, Kinder- und Jugendhilfestatistik 
vor. 

2 Umstrukturierung der Statistik 2006, in Berlin erst 2008 
3 Die Daten aus der Kinder- und Jugendhilfestatistik 

liegen in dieser Form erst ab Berichtsjahr (15.03.) 2006 
vor. Wegen FN 2: Deutschlandzahlen ohne Berlin. 
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C 2 Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009 

Kinder im Alter von 3 bis unter 6 Jahren in Kindertageseinrichtungen 

Anteil Kinder (3 bis unter 6 Jahre) mit und ohne Migrationshintergrund 
(ausländische Herkunft mindestens eines Elternteils) 
in Kindertageseinrichtungen an allen Kindern in Kindertageseinrichtungen 

Bundesland Jahr Geschlecht 

Kita-Kinder 
3 bis unter 

6 Jahren 
insgesamt 

Mit 
Migrations-
hintergrund 

Ohne 
Migrations-
hintergrund 

in % 

Baden-Württemberg 2006¹ Insgesamt 290 644 30,4 69,6 
männlich 148 822 30,5 69,5 
weiblich 141 822 30,3 69,7 

2009 Insgesamt 275 629 33,2 66,8 
männlich 141 388 33,2 66,8 
weiblich 134 241 33,1 66,9 

Bayern 2006¹ Insgesamt 302 087 21,4 78,6 
männlich 152 964 21,6 78,4 
weiblich 149 123 21,2 78,8 

2009 Insgesamt 297 740 24,0 76,0 
männlich 150 917 24,1 75,9 
weiblich 146 823 24,0 76,0 

Berlin² 2006¹ Insgesamt 71 848 • • 
männlich 37 070 • • 
weiblich 34 778 • • 

2009 Insgesamt 77 736 36,9 63,1 
männlich 40 358 36,6 63,4 
weiblich 37 378 37,3 62,7 

Brandenburg 2006¹ Insgesamt 52 010 4,9 95,1 
männlich 26 699 5,2 94,8 
weiblich 25 311 4,7 95,3 

2009 Insgesamt 54 042 5,8 94,2 
männlich 27 836 6,0 94,0 
weiblich 26 206 5,7 94,3 

Bremen 2006¹ Insgesamt 13 961 36,2 63,8 
männlich 7 212 36,4 63,6 
weiblich 6 749 36,1 63,9 

2009 Insgesamt 13 642 43,4 56,6 
männlich 6 971 43,1 56,9 
weiblich 6 671 43,8 56,2 

Hamburg 2006¹ Insgesamt 33 832 39,0 61,0 
männlich 17 447 39,3 60,7 
weiblich 16 385 38,7 61,3 

2009 Insgesamt 36 012 40,4 59,6 
männlich 17 784 40,4 59,6 
weiblich 18 228 40,3 59,7 

Hessen 2006¹ Insgesamt 151 147 32,4 67,6 
männlich 77 549 32,5 67,5 
weiblich 73 598 32,2 67,8 

2009 Insgesamt 147 763 36,9 63,1 
männlich 75 503 36,9 63,1 
weiblich 72 260 36,8 63,2 

Mecklenburg- 2006¹ Insgesamt 34 455 4,7 95,3 
Vorpommern männlich 17 826 4,8 95,2 

weiblich 16 629 4,5 95,5 
2009 Insgesamt 35 337 5,3 94,7 

männlich 18 000 5,3 94,7 
weiblich 17 337 5,3 94,7 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009	 C 2 

Kinder im Alter von 3 bis unter 6 Jahren in Kindertageseinrichtungen 

noch	� Anteil Kinder (3 bis unter 6 Jahre) mit und ohne Migrationshintergrund 
(ausländische Herkunft mindestens eines Elternteils) 
in Kindertageseinrichtungen an allen Kindern in Kindertageseinrichtungen 

Bundesland Jahr Geschlecht 

Kita-Kinder 
3 bis unter 

6 Jahren 
insgesamt 

Mit 
Migrations-
hintergrund 

Ohne 
Migrations-
hintergrund 

in % 

Niedersachsen 2006¹ Insgesamt 184 771 19,3 80,7 
männlich 94 018 19,5 80,5 
weiblich 90 753 19,1 80,9 

2009 Insgesamt 184 961 21,8 78,2 
männlich 94 367 21,9 78,1 
weiblich 90 594 21,6 78,4 

Nordrhein-Westfalen 2006¹ Insgesamt 425 666 31,4 68,6 
männlich 218 155 31,6 68,4 
weiblich 207 511 31,1 68,9 

2009 Insgesamt 426 902 35,0 65,0 
männlich 219 048 35,2 64,8 
weiblich 207 854 34,8 65,2 

Rheinland-Pfalz 2006¹ Insgesamt 104 489 25,5 74,5 
männlich 53 470 25,6 74,4 
weiblich 51 019 25,3 74,7 

2009 Insgesamt 97 950 29,3 70,7 
männlich 50 457 29,1 70,9 
weiblich 47 493 29,6 70,4 

Saarland 2006¹ Insgesamt 23 465 22,6 77,4 
männlich 12 007 22,8 77,2 
weiblich 11 458 22,4 77,6 

2009 Insgesamt 21 357 26,4 73,6 
männlich 11 023 26,1 73,9 
weiblich 10 334 26,7 73,3 

Sachsen 2006¹ Insgesamt 88 863 6,0 94,0 
männlich 45 419 6,1 93,9 
weiblich 43 444 6,0 94,0 

2009 Insgesamt 92 229 6,5 93,5 
männlich 47 150 6,6 93,4 
weiblich 45 079 6,4 93,6 

Sachsen-Anhalt 2006¹ Insgesamt 48 505 5,0 95,0 
männlich 25 112 5,1 94,9 
weiblich 23 393 4,9 95,1 

2009 Insgesamt 47 549 6,3 93,7 
männlich 24 476 6,3 93,7 
weiblich 23 073 6,3 93,7 

Schleswig-Holstein 2006¹ Insgesamt 64 971 14,7 85,3 
männlich 32 887 14,8 85,2 
weiblich 32 084 14,5 85,5 

2009 Insgesamt 62 859 16,4 83,6 
männlich 32 103 16,6 83,4 
weiblich 30 756 16,2 83,8 

Thüringen 2006¹ Insgesamt 48 770 4,7 95,3 
männlich 24 944 4,8 95,2 
weiblich 23 826 4,5 95,5 

2009 Insgesamt 48 332 5,4 94,6 
männlich 24 755 5,6 94,4 
weiblich 23 577 5,2 94,8 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009	 C 2 

Kinder im Alter von 3 bis unter 6 Jahren in Kindertageseinrichtungen 

noch	� Anteil Kinder (3 bis unter 6 Jahre) mit und ohne Migrationshintergrund 
(ausländische Herkunft mindestens eines Elternteils) 
in Kindertageseinrichtungen an allen Kindern in Kindertageseinrichtungen 

Bundesland Jahr Geschlecht 

Kita-Kinder 
3 bis unter 

6 Jahren 
insgesamt 

Mit 
Migrations-
hintergrund 

Ohne 
Migrations-
hintergrund 

in % 

Deutschland 2006³ Insgesamt 1 867 636 23,8 76,2 
männlich 954 531 24,0 76,0 
weiblich 913 105 23,6 76,4 

2009 Insgesamt 1 920 040 27,0 73,0 
männlich 982 136 27,0 73,0 
weiblich 937 904 26,9 73,1 

1 Die Daten aus der Kinder- und Jugendhilfestatistik Quelle: Statistische Ämter des Bundes und der 
liegen in dieser Form erst ab Berichtsjahr (15.03.) 2006 Länder, Kinder- und Jugendhilfestatistik 
vor. 

2 Umstrukturierung der Statistik 2006, in Berlin erst 2008 
3 Die Daten aus der Kinder- und Jugendhilfestatistik 

liegen in dieser Form erst ab Berichtsjahr (15.03.) 2006 
vor. Wegen FN 2: Deutschlandzahlen ohne Berlin. 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009 C 3 

Kinder mit nichtdeutscher Familiensprache in Kindertageseinrichtungen 

Anteil Kinder (3 bis unter 6 Jahre) in Kindertageseinrichtungen, 
in deren Familie vorrangig nicht deutsch gesprochen wird, 
an allen Kindern dieser Altersgruppe in Kindertageseinrichtungen 

Bundesland Jahr Geschlecht 

Kita-Kinder 
3 bis unter 

6 Jahren 
insgesamt 

Vorrangige Familiensprache 

nicht deutsch deutsch 

in % 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Berlin 

Brandenburg 

Bremen 

Hamburg 

Hessen 

Mecklenburg-

Vorpommern
�

Niedersachsen 

Teil 2 

2006¹ 

2009 

2006¹ 

2009 

2006¹ 

2009 

2006¹ 

2009 

2006¹ 

2009 

2006¹ 

2009 

2006¹ 

2009 

2006¹ 

2009 

2006¹ 

2009 

Insgesamt 
männlich 
weiblich 
Insgesamt 
männlich 
weiblich 

Insgesamt 
männlich 
weiblich 
Insgesamt 
männlich 
weiblich 

Insgesamt 
männlich 
weiblich 
Insgesamt 
männlich 
weiblich 

Insgesamt 
männlich 
weiblich 
Insgesamt 
männlich 
weiblich 

Insgesamt 
männlich 
weiblich 
Insgesamt 
männlich 
weiblich 

Insgesamt 
männlich 
weiblich 
Insgesamt 
männlich 
weiblich 

Insgesamt 
männlich 
weiblich 
Insgesamt 
männlich 
weiblich 

Insgesamt 
männlich 
weiblich 
Insgesamt 
männlich 
weiblich 

Insgesamt 
männlich 
weiblich 
Insgesamt 
männlich 
weiblich 

290 644 
148 822 
141 822 
275 629 
141 388 
134 241 

302 087 
152 964 
149 123 
297 740 
150 917 
146 823 

71 848 
37 070 
34 778 
77 736 
40 358 
37 378 

52 010 
26 699 
25 311 
54 042 
27 836 
26 206 

13 961 
7 212 
6 749 

13 642 
6 971 
6 671 

33 832 
17 447 
16 385 
36 012 
17 784 
18 228 

151 147 
77 549 
73 598 

147 763 
75 503 
72 260 

34 455 
17 826 
16 629 
35 337 
18 000 
17 337 

184 771 
94 018 
90 753 

184 961 
94 367 
90 594 

19,2 
19,4 
19,0 
20,3 
20,6 
20,0 

17,4 
17,3 
17,4 
14,6 
14,7 
14,5 

26,8 
27,4 
26,2 
30,3 
30,2 
30,5 

2,4 
2,6 
2,2 
2,6 
2,6 
2,6 

25,0 
25,0 
25,0 
30,0 
30,2 
29,7 

27,8 
28,3 
27,2 
26,7 
27,2 
26,3 

21,9 
22,2 
21,6 
23,4 
23,6 
23,1 

2,7 
2,8 
2,6 
2,6 
2,7 
2,5 

11,7 
12,0 
11,4 
12,7 
12,9 
12,6 

80,8 
80,6 
81,0 
79,7 
79,4 
80,0 

82,6 
82,7 
82,6 
85,4 
85,3 
85,5 

73,2 
72,6 
73,8 
69,7 
69,8 
69,5 

97,6 
97,4 
97,8 
97,4 
97,4 
97,4 

75,0 
75,0 
75,0 
70,0 
69,8 
70,3 

72,2 
71,7 
72,8 
73,3 
72,8 
73,7 

78,1 
77,8 
78,4 
76,6 
76,4 
76,9 

97,3 
97,2 
97,4 
97,4 
97,3 
97,5 

88,3 
88,0 
88,6 
87,3 
87,1 
87,4 49 



   	 		

         

         
        
      

 
 

   
  

 

 

 

  
  
  
  
  
  

  
  
  
  
  
  

  
  
  
  
  
  

  
  
  
  
  
  

  
  
  
  
  
  

  
  
  
  
  
  

  
  
  
  
  
  

  
  
  
  
  
  

       
        

   
  

Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009 C 3 

Kinder mit nichtdeutscher Familiensprache in Kindertageseinrichtungen 

noch Anteil Kinder (3 bis unter 6 Jahre) in Kindertageseinrichtungen, 
in deren Familie vorrangig nicht deutsch gesprochen wird, 
an allen Kindern dieser Altersgruppe in Kindertageseinrichtungen 

Bundesland Jahr Geschlecht 

Kita-Kinder 
3 bis unter 

6 Jahren 
insgesamt 

Vorrangige Familiensprache 

nicht deutsch deutsch 

in % 

Nordrhein-Westfalen 2006¹ Insgesamt 425 666 20,4 79,6 
männlich 218 155 20,7 79,3 
weiblich 207 511 20,0 80,0 

2009 Insgesamt 426 902 22,4 77,6 
männlich 219 048 22,7 77,3 
weiblich 207 854 22,1 77,9 

Rheinland-Pfalz 2006¹ Insgesamt 104 489 15,8 84,2 
männlich 53 470 15,9 84,1 
weiblich 51 019 15,8 84,2 

2009 Insgesamt 97 950 17,5 82,5 
männlich 50 457 17,6 82,4 
weiblich 47 493 17,5 82,5 

Saarland 2006¹ Insgesamt 23 465 13,3 86,7 
männlich 12 007 13,3 86,7 
weiblich 11 458 13,2 86,8 

2009 Insgesamt 21 357 14,9 85,1 
männlich 11 023 14,8 85,2 
weiblich 10 334 15,0 85,0 

Sachsen 2006¹ Insgesamt 88 863 3,4 96,6 
männlich 45 419 3,4 96,6 
weiblich 43 444 3,3 96,7 

2009 Insgesamt 92 229 3,5 96,5 
männlich 47 150 3,6 96,4 
weiblich 45 079 3,4 96,6 

Sachsen-Anhalt 2006¹ Insgesamt 48 505 2,7 97,3 
männlich 25 112 2,8 97,2 
weiblich 23 393 2,7 97,3 

2009 Insgesamt 47 549 3,1 96,9 
männlich 24 476 3,2 96,8 
weiblich 23 073 3,1 96,9 

Schleswig-Holstein 2006¹ Insgesamt 64 971 9,9 90,1 
männlich 32 887 10,2 89,8 
weiblich 32 084 9,6 90,4 

2009 Insgesamt 62 859 9,7 90,3 
männlich 32 103 9,9 90,1 
weiblich 30 756 9,5 90,5 

Thüringen 2006¹ Insgesamt 48 770 2,6 97,4 
männlich 24 944 2,7 97,3 
weiblich 23 826 2,5 97,5 

2009 Insgesamt 48 332 3,8 96,2 
männlich 24 755 3,9 96,1 
weiblich 23 577 3,7 96,3 

Deutschland 2006¹ Insgesamt 1 939 484 16,3 83,7 
männlich 991 601 16,5 83,5 
weiblich 947 883 16,1 83,9 

2009 Insgesamt 1 920 040 17,0 83,0 
männlich 982 136 17,2 82,8 
weiblich 937 904 16,8 83,2 

1 Die Daten aus der Kinder- und Jugendhilfestatistik Quelle: Statistische Ämter des Bundes und der Länder, 
liegen in dieser Form erst ab Berichtsjahr 2006 vor. Kinder- und Jugendhilfestatistik 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009 C 5 

Bestandene Sprachprüfungen zum Intergrationskurs 

Zahl der Teilnehmer und bestandene Sprachprüfungen 
im Rahmen der Integrationskurse 

Bundesland Jahr 
Teilnehmer an 

Sprachprüfungen zu … bestanden 

B1/A2 B1 A2 B1 A2 

Baden-Württemberg 2008 x 8 415 2 058 5 294 1 164 
1. Halbjahr 2009 x 4 456 1 445 2 632 697 
2. Halbjahr 2009 7 487 x x 3 719 2 740 
1. Halbjahr 2010 7 526 x x 3 769 2 724 

Bayern 2008 x 8 608 1 606 5 351 748 
1. Halbjahr 2009 x 4 992 1 134 2 908 522 
2. Halbjahr 2009 7 748 x x 3 883 2 930 
1. Halbjahr 2010 7 046 x x 3 630 2 627 

Berlin 2008 x 3 841 2 622 2 452 1 280 
1. Halbjahr 2009 x 2 048 1 787 1 296 788 
2. Halbjahr 2009 4 102 x x 1 597 1 682 
1. Halbjahr 2010 4 778 x x 1 974 2 023 

Brandenburg 2008 x 987 262 661 169 
1. Halbjahr 2009 x 543 139 333 93 
2. Halbjahr 2009 684 x x 344 245 
1. Halbjahr 2010 465 x x 264 162 

Bremen 2008 x 600 174 381 94 
1. Halbjahr 2009 x 507 129 305 62 
2. Halbjahr 2009 756 x x 387 266 
1. Halbjahr 2010 1 100 x x 509 444 

Hamburg 2008 x 2 378 764 1 628 423 
1. Halbjahr 2009 x 1 847 985 1 057 454 
2. Halbjahr 2009 2 683 x x 1 164 1 087 
1. Halbjahr 2010 3 279 x x 1 543 1 296 

Hessen 2008 x 4 920 861 2 832 414 
1. Halbjahr 2009 x 3 279 590 1 773 227 
2. Halbjahr 2009 4 752 x x 2 314 1 759 
1. Halbjahr 2010 5 423 x x 2 698 1 986 

Mecklenburg- 2008 x 967 74 536 38 
Vorpommern 1. Halbjahr 2009 x 537 88 313 43 

2. Halbjahr 2009 615 x x 303 206 
1. Halbjahr 2010 706 x x 362 240 

Niedersachsen 2008 x 4 008 1 605 2 663 942 
1. Halbjahr 2009 x 2 469 1 280 1 551 604 
2. Halbjahr 2009 3 696 x x 1 707 1 422 
1. Halbjahr 2010 4 119 x x 2 002 1 570 

Nordrhein-Westfalen 2008 x 16 708 4 239 9 535 2 050 
1. Halbjahr 2009 x 11 291 2 982 6 131 1 269 
2. Halbjahr 2009 13 217 x x 6 018 5 024 
1. Halbjahr 2010 16 379 x x 7 883 6 287 

Rheinland-Pfalz 2008 x 3 072 885 1 879 492 
1. Halbjahr 2009 x 2 374 686 1 309 361 
2. Halbjahr 2009 2 701 x x 1 275 1 040 
1. Halbjahr 2010 2 815 x x 1 389 1 038 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009	 C 5 

Bestandene Sprachprüfungen zum Intergrationskurs 

noch	� Zahl der Teilnehmer und bestandene Sprachprüfungen 
im Rahmen der Integrationskurse 

Bundesland Jahr 
Teilnehmer an 

Sprachprüfungen zu … bestanden 

B1/A2 B1 A2 B1 A2 

Saarland 2008 x 557 306 301 91 
1. Halbjahr 2009 x 456 297 216 75 
2. Halbjahr 2009 587 x x 216 203 
1. Halbjahr 2010 654 x x 244 251 

Sachsen 2008 x 2 267 653 1 467 344 
1. Halbjahr 2009 x 1 276 457 794 254 
2. Halbjahr 2009 1 678 x x 924 559 
1. Halbjahr 2010 1 478 x x 819 521 

Sachsen-Anhalt 2008 x 1 120 377 763 191 
1. Halbjahr 2009 x 636 157 380 80 
2. Halbjahr 2009 802 x x 375 312 
1. Halbjahr 2010 689 x x 380 229 

Schleswig-Holstein 2008 x 1 552 343 1 029 210 
1. Halbjahr 2009 x 949 279 535 127 
2. Halbjahr 2009 1 287 x x 646 487 
1. Halbjahr 2010 1 401 x x 642 572 

Thüringen 2008 x 874 302 556 163 
1. Halbjahr 2009 x 572 198 367 95 
2. Halbjahr 2009 656 x x 340 263 
1. Halbjahr 2010 756 x x 424 268 

Deutschland 2008 x 60 874 17 131 37 328 8 813 
1. Halbjahr 2009 x 38 232 12 633 21 900 5 751 
2. Halbjahr 2009 53 451 x x 25 212 20 225 
1. Halbjahr 2010¹ 59 161 x x 28 809 22 446 

1	�einschließlich der Fälle, die nicht eindeutig einem Bundesland Quelle: Statistik des Bundesamts für Migration und 
zugeordnet werden konnten. Flüchtlinge 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009 D 1 

Schülerinnen und Schüler in der 8. Klasse nach Schulformen 

Anteil ausländischer und deutscher Schüler/-innen in der 8. Klasse 

nach Schulformen an allen Schülern der 8. Klassenstufe
�

Bundesland Jahr Geschlecht Schulform ¹ 

Schüler/innen 8. Klasse 

insgesamt 

aus-
ländische deutsche aus-

ländische deutsche 

Staatsangehörigkeit ² Staatsangehörigkeit ² 

Zeilen % Spalten % 

Baden-
Württemberg³ 

2005/2006 Insgesamt Gesamtschule 
Hauptschule 
Verbundene H/R 
Realschule 
Gymnasium 

686 
40 828 

– 
43 065 
42 242 

18,1 
24,7 

– 
7,8 
4,1 

81,9 
75,3 

– 
92,2 
95,9 

0,8 
65,9 

– 
21,9 
11,4 

0,5 
27,6 

– 
35,6 
36,3 

Zusammen 126 821 12,0 88,0 100 100 

männlich Gesamtschule 
Hauptschule 
Verbundene H/R 
Realschule 
Gymnasium 

345 
22 985 

– 
21 535 
19 901 

• 
23,2 

– 
7,5 

• 

• 
76,8 

– 
92,5 

• 

• 
• 

– 
• 
• 

• 
• 

– 
• 
• 

Zusammen 64 766 • • 100 100 

weiblich Gesamtschule 
Hauptschule 
Verbundene H/R 
Realschule 
Gymnasium 

341 
17 843 

– 
21 530 
22 341 

• 
26,5 

– 
8,0 

• 

• 
73,5 

– 
92,0 

• 

• 
• 

– 
• 
• 

• 
• 

– 
• 
• 

Zusammen 62 055 • • 100 100 

2009/2010 Insgesamt Gesamtschule 
Hauptschule 
Verbundene H/R 
Realschule 
Gymnasium 

640 
30 718 

– 
42 358 
39 973 

15,5 
25,8 

– 
8,7 
4,7 

84,5 
74,2 

– 
91,3 
95,3 

0,7 
58,3 

– 
27,0 
13,9 

0,5 
22,8 

– 
38,6 
38,0 

Zusammen 113 689 11,9 88,1 100 100 

männlich Gesamtschule 
Hauptschule 
Verbundene H/R 
Realschule 
Gymnasium 

339 
17 148 

– 
21 406 
19 269 

• 
24,3 

– 
8,4 

• 

• 
75,7 

– 
91,6 

• 

• 
• 

– 
• 
• 

• 
• 

– 
• 
• 

Zusammen 58 162 • • 100 100 

weiblich Gesamtschule 
Hauptschule 
Verbundene H/R 
Realschule 
Gymnasium 

301 
13 570 

– 
20 952 
20 704 

• 
27,6 

– 
9,0 

• 

• 
72,4 

– 
91,0 

• 

• 
• 

– 
• 
• 

• 
• 

– 
• 
• 

Zusammen 55 527 • • 100 100 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009	 D 1 

Schülerinnen und Schüler in der 8. Klasse nach Schulformen 

noch	� Anteil ausländischer und deutscher Schüler/-innen in der 8. Klasse 

nach Schulformen an allen Schülern der 8. Klassenstufe
�

Bundesland Jahr Geschlecht Schulform ¹ 

Schüler/innen 8. Klasse 

insgesamt 

aus-
ländische deutsche 

Staatsangehörigkeit ² 

Zeilen % 

aus-
ländische deutsche 

Staatsangehörigkeit ² 

Spalten % 

Bayern 2005/2006 Insgesamt Gesamtschule 
Hauptschule 
Verbundene H/R 
Realschule 
Gymnasium 

990 
53 840 

– 
44 279 
44 514 

7,6 
19,7 

– 
6,5 
5,7 

92,4 
80,3 

– 
93,5 
94,3 

0,5 
65,7 

– 
17,9 
15,9 

0,7 
33,9 

– 
32,5 
32,9 

Zusammen 143 623 11,2 88,8 100 100 

männlich Gesamtschule 
Hauptschule 
Verbundene H/R 
Realschule 
Gymnasium 

498 
30 067 

– 
21 080 
21 203 

4,8 
18,7 

– 
6,2 
5,5 

95,2 
81,3 

– 
93,8 
94,5 

0,3 
69,2 

– 
16,1 
14,4 

0,7 
37,8 

– 
30,5 
30,9 

Zusammen 72 848 11,1 88,9 100 100 

weiblich Gesamtschule 
Hauptschule 
Verbundene H/R 
Realschule 
Gymnasium 

492 
23 773 

– 
23 199 
23 311 

10,4 
21,0 

– 
6,8 
5,9 

89,6 
79,0 

– 
93,2 
94,1 

0,6 
62,3 

– 
19,8 
17,3 

0,7 
29,9 

– 
34,4 
34,9 

Zusammen 70 775 11,3 88,7 100 100 

2009/2010 Insgesamt Gesamtschule 
Hauptschule 
Verbundene H/R 
Realschule 
Gymnasium 

990 
41 058 

– 
45 788 
44 176 

8,3 
22,2 

– 
7,1 
6,3 

91,7 
77,8 

– 
92,9 
93,7 

0,5 
59,9 

– 
21,2 
18,4 

0,8 
27,4 

– 
36,4 
35,4 

Zusammen 132 012 11,5 88,5 100 100 

männlich Gesamtschule 
Hauptschule 
Verbundene H/R 
Realschule 
Gymnasium 

487 
22 684 

– 
22 524 
21 618 

8,8 
21,4 

– 
6,9 
6,2 

91,2 
78,6 

– 
93,1 
93,8 

0,6 
62,2 

– 
20,0 
17,3 

0,7 
30,0 

– 
35,2 
34,1 

Zusammen 67 313 11,6 88,4 100 100 

weiblich Gesamtschule 
Hauptschule 
Verbundene H/R 
Realschule 
Gymnasium 

503 
18 374 

– 
23 264 
22 558 

7,8 
23,2 

– 
7,2 
6,4 

92,2 
76,8 

– 
92,8 
93,6 

0,5 
57,4 

– 
22,5 
19,5 

0,8 
24,6 

– 
37,7 
36,8 

Zusammen 64 699 11,5 88,5 100 100 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009	 D 1 

Schülerinnen und Schüler in der 8. Klasse nach Schulformen 

noch	� Anteil ausländischer und deutscher Schüler/-innen in der 8. Klasse 

nach Schulformen an allen Schülern der 8. Klassenstufe
�

Bundesland Jahr Geschlecht Schulform ¹ 

Schüler/innen 8. Klasse 

insgesamt 

aus-
ländische deutsche 

Staatsangehörigkeit ² 

Zeilen % 

aus-
ländische deutsche 

Staatsangehörigkeit ² 

Spalten % 

Berlin 2005/06 Insgesamt Gesamtschule 
Hauptschule 
Verbundene H/R 
Realschule 
Gymnasium 

8 418 
3 310 

– 
5 531 

10 091 

26,3 
41,6 

– 
30,1 
18,7 

73,7 
58,4 

– 
69,9 
81,3 

31,0 
19,3 

– 
23,3 
26,4 

30,7 
9,6 

– 
19,1 
40,6 

Zusammen 27 350 26,1 73,9 100 100 

männlich Gesamtschule 
Hauptschule 
Verbundene H/R 
Realschule 
Gymnasium 

4 470 
2 023 

– 
2 904 
4 712 

26,3 
41,0 

– 
29,7 
19,2 

73,7 
59,0 

– 
70,3 
80,8 

31,2 
22,0 

– 
22,9 
23,9 

31,9 
11,5 

– 
19,7 
36,8 

Zusammen 14 109 26,7 73,3 100 100 

weiblich Gesamtschule 
Hauptschule 
Verbundene H/R 
Realschule 
Gymnasium 

3 948 
1 287 

– 
2 627 
5 379 

26,3 
42,5 

– 
30,6 
18,3 

73,7 
57,5 

– 
69,4 
81,7 

30,8 
16,2 

– 
23,8 
29,2 

29,5 
7,5 

– 
18,5 
44,5 

Zusammen 13 241 25,5 74,5 100 100 

2009/2010 Insgesamt Gesamtschule 
Hauptschule 
Verbundene H/R 
Realschule 
Gymnasium 

7 449 
2 280 

– 
5 033 

10 737 

33,8 
47,5 

– 
39,0 
22,7 

66,2 
52,5 

– 
61,0 
77,3 

31,5 
13,6 

– 
24,5 
30,4 

28,2 
6,8 

– 
17,5 
47,4 

Zusammen 25 499 31,4 68,6 100 100 

männlich Gesamtschule 
Hauptschule 
Verbundene H/R 
Realschule 
Gymnasium 

3 865 
1 414 

– 
2 684 
4 923 

35,5 
47,2 

– 
38,7 
22,5 

64,5 
52,8 

– 
61,3 
77,5 

32,8 
16,0 

– 
24,8 
26,5 

28,7 
8,6 

– 
18,9 
43,9 

Zusammen 12 886 32,5 67,5 100 100 

weiblich Gesamtschule 
Hauptschule 
Verbundene H/R 
Realschule 
Gymnasium 

3 584 
866 

– 
2 349 
5 814 

31,9 
48,0 

– 
39,3 
22,8 

68,1 
52,0 

– 
60,7 
77,2 

30,1 
10,9 

– 
24,2 
34,8 

27,7 
5,1 

– 
16,2 
51,0 

Zusammen 12 613 30,2 69,8 100 100 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009	 D 1 

Schülerinnen und Schüler in der 8. Klasse nach Schulformen 

noch	� Anteil ausländischer und deutscher Schüler/-innen in der 8. Klasse 

nach Schulformen an allen Schülern der 8. Klassenstufe
�

Bundesland Jahr Geschlecht Schulform ¹ 

Schüler/innen 8. Klasse 

insgesamt 

aus-
ländische deutsche 

Staatsangehörigkeit ² 

Zeilen % 

aus-
ländische deutsche 

Staatsangehörigkeit ² 

Spalten % 

Brandenburg 2006/2007⁴ Insgesamt Gesamtschule 2 825 3,6 96,4 21,3 18,7 
Hauptschule – – – – – 
Verbundene H/R 6 831 3,6 96,4 52,0 45,2 
Realschule – – – – – 
Gymnasium 5 375 2,4 97,6 26,7 36,1 

Zusammen 15 031 3,2 96,8 100 100 

männlich Gesamtschule 1 530 3,5 96,5 20,6 19,4 
Hauptschule – – – – – 
Verbundene H/R 3 828 3,8 96,2 55,7 48,4 
Realschule – – – – – 
Gymnasium 2 506 2,5 97,5 23,7 32,1 

Zusammen 7 864 3,3 96,7 100 100 

weiblich Gesamtschule 1 295 3,7 96,3 22,1 17,9 
Hauptschule – – – – – 
Verbundene H/R 3 003 3,4 96,6 47,5 41,7 
Realschule – – – – – 
Gymnasium 2 869 2,3 97,7 30,4 40,3 

Zusammen 7 167 3,0 97,0 100 100 

2009/2010 Insgesamt Gesamtschule 2 255 3,1 96,9 16,0 13,7 
Hauptschule – – – – – 
Verbundene H/R 6 725 3,7 96,3 58,1 40,7 
Realschule – – – – – 
Gymnasium 7 364 1,5 98,5 25,8 45,6 

Zusammen 16 344 2,6 97,4 100 100 

männlich Gesamtschule 1 164 2,9 97,1 15,1 14,0 
Hauptschule – – – – – 
Verbundene H/R 3 760 3,9 96,1 64,4 44,9 
Realschule – – – – – 
Gymnasium 3 349 1,4 98,6 20,4 41,0 

Zusammen 8 273 2,7 97,3 100 100 

weiblich Gesamtschule 1 091 3,2 96,8 17,1 13,4 
Hauptschule – – – – – 
Verbundene H/R 2 965 3,5 96,5 51,2 36,4 
Realschule – – – – – 
Gymnasium 4 015 1,6 98,4 31,7 50,2 

Zusammen 8 071 2,5 97,5 100 100 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009	 D 1 

Schülerinnen und Schüler in der 8. Klasse nach Schulformen 

noch	� Anteil ausländischer und deutscher Schüler/-innen in der 8. Klasse 

nach Schulformen an allen Schülern der 8. Klassenstufe
�

Bundesland Jahr Geschlecht Schulform ¹ 

Schüler/innen 8. Klasse 

insgesamt 

aus-
ländische deutsche 

Staatsangehörigkeit ² 

Zeilen % 

aus-
ländische deutsche 

Staatsangehörigkeit ² 

Spalten % 

Bremen 2005/2006 Insgesamt Gesamtschule 
Hauptschule 
Verbundene H/R 
Realschule 
Gymnasium 

1 256 
1 197 

– 
1 799 
2 216 

10,7 
28,6 

– 
20,0 

8,8 

89,3 
71,4 

– 
80,0 
91,2 

13,1 
33,1 

– 
34,8 
19,0 

20,6 
15,7 

– 
26,5 
37,2 

Zusammen 6 468 16,0 84,0 100 100 

männlich Gesamtschule 
Hauptschule 
Verbundene H/R 
Realschule 
Gymnasium 

657 
717 

– 
976 

1 069 

10,7 
30,1 

– 
18,6 

8,1 

89,3 
69,9 

– 
81,4 
91,9 

12,6 
38,9 

– 
32,8 
15,7 

20,5 
17,5 

– 
27,7 
34,3 

Zusammen 3 419 16,2 83,8 100 100 

weiblich Gesamtschule 
Hauptschule 
Verbundene H/R 
Realschule 
Gymnasium 

599 
480 

– 
823 

1 147 

10,9 
26,3 

– 
21,6 

9,5 

89,1 
73,8 

– 
78,4 
90,5 

13,6 
26,4 

– 
37,2 
22,8 

20,8 
13,8 

– 
25,1 
40,4 

Zusammen 3 049 15,7 84,3 100 100 

2009/2010 Insgesamt Gesamtschule 
Hauptschule 
Verbundene H/R 
Realschule 
Gymnasium 

1 733 
31 

1 478 
– 

2 598 

16,5 
22,6 
23,8 

– 
9,3 

83,5 
77,4 
76,2 

– 
90,7 

32,3 
0,8 

39,7 
– 

27,2 

29,2 
0,5 

22,7 
– 

47,6 

Zusammen 5 840 15,2 84,8 100 100 

männlich Gesamtschule 
Hauptschule 
Verbundene H/R 
Realschule 
Gymnasium 

922 
21 

781 
– 

1 263 

15,7 
28,6 
25,2 

– 
7,4 

84,3 
71,4 
74,8 

– 
92,6 

32,9 
1,4 

44,7 
– 

21,1 

30,5 
0,6 

22,9 
– 

46,0 

Zusammen 2 987 14,8 85,2 100 100 

weiblich Gesamtschule 
Hauptschule 
Verbundene H/R 
Realschule 
Gymnasium 

811 
10 

697 
– 

1 335 

17,4 
10,0 
22,2 

– 
11,1 

82,6 
90,0 
77,8 

– 
88,9 

31,7 
0,2 

34,8 
– 

33,3 

27,8 
0,4 

22,5 
– 

49,3 

Zusammen 2 853 15,6 84,4 100 100 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009	 D 1 

Schülerinnen und Schüler in der 8. Klasse nach Schulformen 

noch	� Anteil ausländischer und deutscher Schüler/-innen in der 8. Klasse 

nach Schulformen an allen Schülern der 8. Klassenstufe
�

Bundesland Jahr Geschlecht Schulform ¹ 

Schüler/innen 8. Klasse 

insgesamt 

aus-
ländische deutsche 

Staatsangehörigkeit ² 

Zeilen % 

aus-
ländische deutsche 

Staatsangehörigkeit ² 

Spalten % 

Hamburg 2005/2006 Insgesamt Gesamtschule 
Hauptschule 
Verbundene H/R 
Realschule 
Gymnasium 

4 572 
1 937 

827 
2 340 
6 016 

19,1 
31,2 
32,0 
20,1 

9,6 

80,9 
68,8 
68,0 
79,9 
90,4 

31,3 
21,7 

9,5 
16,9 
20,6 

28,7 
10,3 

4,4 
14,5 
42,2 

Zusammen 15 692 17,8 82,2 100 100 

männlich Gesamtschule 
Hauptschule 
Verbundene H/R 
Realschule 
Gymnasium 

2 414 
1 106 

466 
1 217 
2 754 

18,0 
29,2 
29,6 
18,7 

9,1 

82,0 
70,8 
70,4 
81,3 
90,9 

31,7 
23,5 
10,0 
16,5 
18,3 

30,1 
11,9 

5,0 
15,0 
38,0 

Zusammen 7 957 17,3 82,7 100 100 

weiblich Gesamtschule 
Hauptschule 
Verbundene H/R 
Realschule 
Gymnasium 

2 158 
831 
361 

1 123 
3 262 

20,3 
33,8 
35,2 
21,7 

9,9 

79,7 
66,2 
64,8 
78,3 
90,1 

31,0 
19,9 

9,0 
17,2 
22,9 

27,2 
8,7 
3,7 

13,9 
46,5 

Zusammen 7 735 18,3 81,7 100 100 

2009/2010 Insgesamt Gesamtschule 
Hauptschule 
Verbundene H/R 
Realschule 
Gymnasium 

4 569 
– 

3 557 
– 

6 627 

17,6 
– 

26,5 
– 

8,6 

82,4 
– 

73,5 
– 

91,4 

34,7 
– 

40,7 
– 

24,5 

30,3 
– 

21,0 
– 

48,7 

Zusammen 14 753 15,7 84,3 100 100 

männlich Gesamtschule 
Hauptschule 
Verbundene H/R 
Realschule 
Gymnasium 

2 334 
– 

1 949 
– 

3 180 

16,8 
– 

26,0 
– 

7,3 

83,2 
– 

74,0 
– 

92,7 

34,6 
– 

44,8 
– 

20,6 

30,7 
– 

22,8 
– 

46,5 

Zusammen 7 463 15,1 84,9 100 100 

weiblich Gesamtschule 
Hauptschule 
Verbundene H/R 
Realschule 
Gymnasium 

2 235 
– 

1 608 
– 

3 447 

18,5 
– 

27,2 
– 

9,7 

81,5 
– 

72,8 
– 

90,3 

34,9 
– 

36,9 
– 

28,3 

29,8 
– 

19,2 
– 

51,0 

Zusammen 7 290 16,3 83,7 100 100 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009	 D 1 

Schülerinnen und Schüler in der 8. Klasse nach Schulformen 

noch	� Anteil ausländischer und deutscher Schüler/-innen in der 8. Klasse 

nach Schulformen an allen Schülern der 8. Klassenstufe
�

Bundesland Jahr Geschlecht Schulform ¹ 

Schüler/innen 8. Klasse 

insgesamt 

aus-
ländische deutsche 

Staatsangehörigkeit ² 

Zeilen % 

aus-
ländische deutsche 

Staatsangehörigkeit ² 

Spalten % 

Hessen 2005/2006 Insgesamt Gesamtschule 
Hauptschule 
Verbundene H/R 
Realschule 
Gymnasium 

10 942 
11 389 

– 
18 683 
24 187 

15,7 
27,1 

– 
13,8 

6,4 

84,3 
72,9 

– 
86,2 
93,6 

19,2 
34,5 

– 
28,9 
17,4 

16,4 
14,8 

– 
28,6 
40,2 

Zusammen 65 201 13,7 86,3 100 100 

männlich Gesamtschule 
Hauptschule 
Verbundene H/R 
Realschule 
Gymnasium 

5 664 
6 512 

– 
9 513 

11 355 

15,2 
26,1 

– 
12,9 

6,2 

84,8 
73,9 

– 
87,1 
93,8 

19,1 
37,8 

– 
27,4 
15,7 

16,8 
16,9 

– 
29,0 
37,3 

Zusammen 33 044 13,6 86,4 100 100 

weiblich Gesamtschule 
Hauptschule 
Verbundene H/R 
Realschule 
Gymnasium 

5 278 
4 877 

– 
9 170 

12 832 

16,3 
28,4 

– 
14,7 

6,6 

83,7 
71,6 

– 
85,3 
93,4 

19,3 
31,2 

– 
30,4 
19,0 

15,9 
12,6 

– 
28,2 
43,2 

Zusammen 32 157 13,8 86,2 100 100 

2009/2010 Insgesamt Gesamtschule 
Hauptschule 
Verbundene H/R 
Realschule 
Gymnasium 

11 581 
7 577 

– 
16 954 
24 121 

15,6 
28,6 

– 
14,5 

6,6 

84,4 
71,4 

– 
85,5 
93,4 

22,5 
27,1 

– 
30,6 
19,8 

18,7 
10,4 

– 
27,8 
43,2 

Zusammen 60 233 13,3 86,7 100 100 

männlich Gesamtschule 
Hauptschule 
Verbundene H/R 
Realschule 
Gymnasium 

5 986 
4 366 

– 
8 768 

11 533 

14,9 
27,7 

– 
13,9 

5,9 

85,1 
72,3 

– 
86,1 
94,1 

22,4 
30,3 

– 
30,5 
16,9 

19,1 
11,8 

– 
28,3 
40,7 

Zusammen 30 653 13,0 87,0 100 100 

weiblich Gesamtschule 
Hauptschule 
Verbundene H/R 
Realschule 
Gymnasium 

5 595 
3 211 

– 
8 186 

12 588 

16,3 
29,9 

– 
15,1 

7,2 

83,7 
70,1 

– 
84,9 
92,8 

22,7 
23,9 

– 
30,7 
22,7 

18,3 
8,8 

– 
27,2 
45,7 

Zusammen 29 580 13,6 86,4 100 100 

Teil 2	� 59 



   	 		

               

         
       

  
 

 

  

 

  

   

   

         

         
        

        

              

        

         
        

        

              

        

         
        

        

              

        

         

        

              

        

         

        

              

        

         

        

              

Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009	 D 1 

Schülerinnen und Schüler in der 8. Klasse nach Schulformen 

noch	� Anteil ausländischer und deutscher Schüler/-innen in der 8. Klasse 

nach Schulformen an allen Schülern der 8. Klassenstufe
�

Bundesland Jahr Geschlecht Schulform ¹ 

Schüler/innen 8. Klasse 

insgesamt 

aus-
ländische deutsche 

Staatsangehörigkeit ² 

Zeilen % 

aus-
ländische deutsche 

Staatsangehörigkeit ² 

Spalten % 

Mecklenburg-
Vorpommern 

2005/2006 Insgesamt Gesamtschule 
Hauptschule 
Verbundene H/R 
Realschule 
Gymnasium 

850 
– 

6 648 
569 

4 304 

3,4 
– 

2,8 
5,3 
3,0 

96,6 
– 

97,2 
94,7 
97,0 

7,7 
– 

49,9 
7,9 

34,6 

6,8 
– 

53,9 
4,5 

34,8 

Zusammen 12 371 3,1 96,9 100 100 

männlich Gesamtschule 
Hauptschule 
Verbundene H/R 
Realschule 
Gymnasium 

399 
– 

3 652 
310 

1 998 

3,5 
– 

2,9 
3,5 
2,7 

96,5 
– 

97,1 
96,5 
97,3 

7,6 
– 

57,3 
5,9 

29,2 

6,2 
– 

57,4 
4,8 

31,5 

Zusammen 6 359 2,9 97,1 100 100 

weiblich Gesamtschule 
Hauptschule 
Verbundene H/R 
Realschule 
Gymnasium 

451 
– 

2 996 
259 

2 306 

3,3 
– 

2,8 
7,3 
3,3 

96,7 
– 

97,2 
92,7 
96,7 

7,7 
– 

42,8 
9,8 

39,7 

7,5 
– 

50,1 
4,1 

38,3 

Zusammen 6 012 3,2 96,8 100 100 

2009/2010 Insgesamt Gesamtschule 
Hauptschule 
Verbundene H/R 
Realschule 
Gymnasium 

923 
– 

4 724 
– 

4 250 

9,0 
– 

3,7 
– 

3,3 

91,0 
– 

96,3 
– 

96,7 

20,6 
– 

44,0 
– 

35,3 

8,8 
– 

47,9 
– 

43,3 

Zusammen 9 897 4,1 95,9 100 100 

männlich Gesamtschule 
Hauptschule 
Verbundene H/R 
Realschule 
Gymnasium 

453 
– 

2 606 
– 

1 908 

9,9 
– 

4,0 
– 

2,6 

90,1 
– 

96,0 
– 

97,4 

22,6 
– 

52,3 
– 

25,1 

8,6 
– 

52,5 
– 

39,0 

Zusammen 4 967 4,0 96,0 100 100 

weiblich Gesamtschule 
Hauptschule 
Verbundene H/R 
Realschule 
Gymnasium 

470 
– 

2 118 
– 

2 342 

8,1 
– 

3,4 
– 

3,9 

91,9 
– 

96,6 
– 

96,1 

18,7 
– 

36,0 
– 

45,3 

9,1 
– 

43,3 
– 

47,6 

Zusammen 4 930 4,1 95,9 100 100 

Teil 2	� 60 



   	 		

               

         
       

  
 

 

  

 

  

   

   

         
         
  

         
         

               

         
         
  

         
         

               

         
         
  

         
         

               

        
        

 
        
        

              

        
        

 
        
        

              

        
        

 
        
        

              

Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009	 D 1 

Schülerinnen und Schüler in der 8. Klasse nach Schulformen 

noch	� Anteil ausländischer und deutscher Schüler/-innen in der 8. Klasse 

nach Schulformen an allen Schülern der 8. Klassenstufe
�

Bundesland Jahr Geschlecht Schulform ¹ 

Schüler/innen 8. Klasse 

insgesamt 

aus-
ländische deutsche 

Staatsangehörigkeit ² 

Zeilen % 

aus-
ländische deutsche 

Staatsangehörigkeit ² 

Spalten % 

Niedersachsen 2005/2006 Insgesamt Gesamtschule 
Hauptschule 
Verbundene H/R 
Realschule 
Gymnasium 

4 344 
23 325 

– 
34 167 
30 596 

5,8 
10,6 

– 
5,6 
3,5 

94,2 
89,4 

– 
94,4 
96,5 

4,4 
43,4 

– 
33,5 
18,7 

4,7 
24,0 

– 
37,2 
34,0 

Zusammen 92 432 6,1 93,9 100 100 

männlich Gesamtschule 
Hauptschule 
Verbundene H/R 
Realschule 
Gymnasium 

2 190 
13 587 

– 
17 148 
13 856 

5,9 
9,9 

– 
5,1 
3,6 

94,1 
90,1 

– 
94,9 
96,4 

4,5 
47,3 

– 
30,8 
17,4 

4,7 
27,9 

– 
37,0 
30,4 

Zusammen 46 781 6,1 93,9 100 100 

weiblich Gesamtschule 
Hauptschule 
Verbundene H/R 
Realschule 
Gymnasium 

2 154 
9 738 

– 
17 019 
16 740 

5,6 
11,5 

– 
6,0 
3,4 

94,4 
88,5 

– 
94,0 
96,6 

4,3 
39,6 

– 
36,2 
20,0 

4,7 
20,1 

– 
37,4 
37,8 

Zusammen 45 651 6,2 93,8 100 100 

2009/2010 Insgesamt Gesamtschule 
Hauptschule 
Verbundene H/R 
Realschule 
Gymnasium 

4 810 
16 412 

– 
32 054 
33 504 

6,2 
12,2 

– 
6,1 
2,9 

93,8 
87,8 

– 
93,9 
97,1 

5,7 
38,4 

– 
37,3 
18,6 

5,5 
17,7 

– 
36,9 
39,9 

Zusammen 86 780 6,0 94,0 100 100 

männlich Gesamtschule 
Hauptschule 
Verbundene H/R 
Realschule 
Gymnasium 

2 382 
9 516 

– 
16 684 
15 440 

5,6 
11,5 

– 
5,8 
2,8 

94,4 
88,5 

– 
94,2 
97,2 

5,1 
41,8 

– 
36,7 
16,5 

5,4 
20,3 

– 
38,0 
36,3 

Zusammen 44 022 6,0 94,0 100 100 

weiblich Gesamtschule 
Hauptschule 
Verbundene H/R 
Realschule 
Gymnasium 

2 428 
6 896 

– 
15 370 
18 064 

6,7 
13,1 

– 
6,4 
3,0 

93,3 
86,9 

– 
93,6 
97,0 

6,3 
35,0 

– 
38,0 
20,7 

5,6 
14,9 

– 
35,8 
43,6 

Zusammen 42 758 6,1 93,9 100 100 

Teil 2	� 61 



   	 		

               

         
       

  
 

 

  

 

  

   

   

          
         
  

         
         

               

         
         
  

         
         

               

         
         
  

         
         

               

        
        

 
        
        

              

        
        

 
        
        

              

        
        

 
        
        

              

Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009	 D 1 

Schülerinnen und Schüler in der 8. Klasse nach Schulformen 

noch	� Anteil ausländischer und deutscher Schüler/-innen in der 8. Klasse 

nach Schulformen an allen Schülern der 8. Klassenstufe
�

Bundesland Jahr Geschlecht Schulform ¹ 

Schüler/innen 8. Klasse 

insgesamt 

aus-
ländische deutsche 

Staatsangehörigkeit ² 

Zeilen % 

aus-
ländische deutsche 

Staatsangehörigkeit ² 

Spalten % 

Nordrhein-
Westfalen 

2005/2006 Insgesamt Gesamtschule 
Hauptschule 
Verbundene H/R 
Realschule 
Gymnasium 

33 875 
50 545 

– 
59 719 
66 558 

15,9 
21,7 

– 
8,4 
4,3 

84,1 
78,3 

– 
91,6 
59,5 

22,2 
45,1 

– 
20,7 
11,9 

15,3 
21,2 

– 
29,3 
34,2 

Zusammen 210 697 11,5 88,5 100 100 

männlich Gesamtschule 
Hauptschule 
Verbundene H/R 
Realschule 
Gymnasium 

17 318 
28 957 

– 
29 598 
31 265 

15,3 
21,0 

– 
8,1 
4,3 

84,7 
79,0 

– 
91,9 
95,7 

21,2 
48,7 

– 
19,2 
10,9 

15,5 
24,2 

– 
28,7 
31,6 

Zusammen 107 138 11,6 88,4 100 100 

weiblich Gesamtschule 
Hauptschule 
Verbundene H/R 
Realschule 
Gymnasium 

16 557 
21 588 

– 
30 121 
35 293 

16,6 
22,7 

– 
8,8 
4,4 

83,4 
77,3 

– 
91,2 
95,6 

23,3 
41,4 

– 
22,3 
13,0 

15,1 
18,2 

– 
30,0 
36,8 

Zusammen 103 559 11,4 88,6 100 100 

2009/2010 Insgesamt Gesamtschule 
Hauptschule 
Verbundene H/R 
Realschule 
Gymnasium 

33 249 
35 613 

– 
52 383 
66 768 

15,8 
22,5 

– 
10,1 

4,4 

84,2 
77,5 

– 
89,9 
95,6 

24,4 
37,3 

– 
24,6 
13,8 

16,8 
16,6 

– 
28,3 
38,3 

Zusammen 188 013 11,4 88,6 100 100 

männlich Gesamtschule 
Hauptschule 
Verbundene H/R 
Realschule 
Gymnasium 

16 678 
20 462 

– 
26 310 
31 486 

15,0 
21,9 

– 
9,3 
4,3 

85,0 
78,1 

– 
90,7 
95,7 

23,2 
41,5 

– 
22,7 
12,6 

16,8 
19,0 

– 
28,4 
35,8 

Zusammen 94 936 11,4 88,6 100 100 

weiblich Gesamtschule 
Hauptschule 
Verbundene H/R 
Realschule 
Gymnasium 

16 571 
15 151 

– 
26 073 
35 282 

16,5 
23,3 

– 
10,9 

4,5 

83,5 
76,7 

– 
89,1 
95,5 

25,6 
33,0 

– 
26,5 
15,0 

16,8 
14,1 

– 
28,2 
40,9 

Zusammen 93 077 11,5 88,5 100 100 

Teil 2	� 62 



   	 		

               

         
       

  
 

 

  

 

  

   

   

         
         
          

         
         

               

         
         
          

         
         

               

         
         
          

         
         

               

        
        

         
        

        

              

        
        

         
        
        

              

        
        

         
        
        

              

Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009	 D 1 

Schülerinnen und Schüler in der 8. Klasse nach Schulformen 

noch	� Anteil ausländischer und deutscher Schüler/-innen in der 8. Klasse 

nach Schulformen an allen Schülern der 8. Klassenstufe
�

Bundesland Jahr Geschlecht Schulform ¹ 

Schüler/innen 8. Klasse 

insgesamt 

aus-
ländische deutsche 

Staatsangehörigkeit ² 

Zeilen % 

aus-
ländische deutsche 

Staatsangehörigkeit ² 

Spalten % 

Rheinland-
Pfalz 

2005/2006 Insgesamt Gesamtschule 
Hauptschule 
Verbundene H/R 
Realschule 
Gymnasium 

2 545 
9 479 
8 508 

11 735 
15 085 

6,8 
16,9 

7,7 
4,9 
3,3 

93,2 
83,1 
92,3 
95,1 
96,7 

4,9 
45,5 
18,7 
16,4 
14,4 

5,4 
18,0 
17,9 
25,5 
33,3 

Zusammen 47 352 7,4 92,6 100 100 

männlich Gesamtschule 
Hauptschule 
Verbundene H/R 
Realschule 
Gymnasium 

1 317 
5 283 
4 736 
5 833 
6 909 

5,9 
16,1 

7,2 
5,0 
3,2 

94,1 
83,9 
92,8 
95,0 
96,8 

4,4 
47,8 
19,1 
16,3 
12,4 

5,6 
19,9 
19,7 
24,9 
30,0 

Zusammen 24 078 7,4 92,6 100 100 

weiblich Gesamtschule 
Hauptschule 
Verbundene H/R 
Realschule 
Gymnasium 

1 228 
4 196 
3 772 
5 902 
8 176 

7,7 
17,9 

8,4 
4,9 
3,5 

92,3 
82,1 
91,6 
95,1 
96,5 

5,5 
43,2 
18,3 
16,6 
16,4 

5,3 
16,0 
16,0 
26,1 
36,6 

Zusammen 23 274 7,5 92,5 100 100 

2009/2010 Insgesamt Gesamtschule 
Hauptschule 
Verbundene H/R 
Realschule 
Gymnasium 

3 486 
4 921 

10 510 
7 553 

15 879 

11,7 
28,0 
13,0 
12,4 

5,6 

88,3 
72,0 
87,0 
87,6 
94,4 

8,2 
27,7 
27,5 
18,9 
17,8 

8,2 
9,5 

24,5 
17,7 
40,1 

Zusammen 42 349 11,8 88,2 100 100 

männlich Gesamtschule 
Hauptschule 
Verbundene H/R 
Realschule 
Gymnasium 

1 820 
2 677 
5 815 
3 706 
7 544 

12,3 
28,6 
12,5 
11,8 

5,4 

87,7 
71,4 
87,5 
88,2 
94,6 

8,7 
29,9 
28,3 
17,2 
15,9 

8,4 
10,1 
26,8 
17,2 
37,6 

Zusammen 21 562 11,9 88,1 100 100 

weiblich Gesamtschule 
Hauptschule 
Verbundene H/R 
Realschule 
Gymnasium 

1 666 
2 244 
4 695 
3 847 
8 335 

11,2 
27,3 
13,7 
13,0 

5,7 

88,8 
72,7 
86,3 
87,0 
94,3 

7,7 
25,3 
26,6 
20,7 
19,7 

8,1 
8,9 

22,1 
18,2 
42,8 

Zusammen 20 787 11,6 88,4 100 100 

Teil 2	� 63 



   	 		

               

         
       

  
 

 

  

 

  

   

   

        
      

         
        

        

              

        
      

         
        

        

              

        
      

         
        

        

              

        
        

         
        

        

              

        
        

         
        

        

              

        
        

         
        

        

              

Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009	 D 1 

Schülerinnen und Schüler in der 8. Klasse nach Schulformen 

noch	� Anteil ausländischer und deutscher Schüler/-innen in der 8. Klasse 

nach Schulformen an allen Schülern der 8. Klassenstufe
�

Bundesland Jahr Geschlecht Schulform ¹ 

Schüler/innen 8. Klasse 

insgesamt 

aus-
ländische deutsche 

Staatsangehörigkeit ² 

Zeilen % 

aus-
ländische deutsche 

Staatsangehörigkeit ² 

Spalten % 

Saarland 2005/2006 Insgesamt Gesamtschule 
Hauptschule 
Verbundene H/R 
Realschule 
Gymnasium 

2 015 
41 

5 266 
267 

3 672 

8,0 
– 

10,4 
1,9 
2,3 

92,0 
100,0 

89,6 
98,1 
97,7 

20,3 
– 

68,8 
0,6 

10,4 

17,7 
0,4 

45,1 
2,5 

34,3 

Zusammen 11 261 7,1 92,9 100 100 

männlich Gesamtschule 
Hauptschule 
Verbundene H/R 
Realschule 
Gymnasium 

1 054 
16 

2 795 
102 

1 731 

7,7 
– 

10,3 
2,9 
2,2 

92,3 
100,0 

89,7 
97,1 
97,8 

19,7 
– 

70,3 
0,7 
9,2 

18,4 
0,3 

47,4 
1,9 

32,0 

Zusammen 5 698 7,2 92,8 100 100 

weiblich Gesamtschule 
Hauptschule 
Verbundene H/R 
Realschule 
Gymnasium 

961 
25 

2 471 
165 

1 941 

8,4 
– 

10,6 
1,2 
2,3 

91,6 
100,0 

89,4 
98,8 
97,7 

20,8 
– 

67,1 
0,5 

11,6 

17,0 
0,5 

42,7 
3,2 

36,6 

Zusammen 5 563 7,0 93,0 100 100 

2009/2010 Insgesamt Gesamtschule 
Hauptschule 
Verbundene H/R 
Realschule 
Gymnasium 

1 959 
33 

3 936 
248 

3 616 

8,3 
6,1 

13,6 
2,8 
3,5 

91,7 
93,9 
86,4 
97,2 
96,5 

19,5 
0,2 

64,3 
0,8 

15,1 

20,1 
0,3 

38,0 
2,7 

39,0 

Zusammen 9 792 8,5 91,5 100 100 

männlich Gesamtschule 
Hauptschule 
Verbundene H/R 
Realschule 
Gymnasium 

1 018 
20 

2 142 
113 

1 733 

8,8 
5,0 

13,2 
1,8 
2,9 

91,2 
95,0 
86,8 
98,2 
97,1 

21,1 
0,2 

66,3 
0,5 

11,9 

20,2 
0,4 

40,4 
2,4 

36,6 

Zusammen 5 026 8,5 91,5 100 100 

weiblich Gesamtschule 
Hauptschule 
Verbundene H/R 
Realschule 
Gymnasium 

941 
13 

1 794 
135 

1 883 

7,7 
7,7 

14,0 
3,7 
4,0 

92,3 
92,3 
86,0 
96,3 
96,0 

17,8 
0,2 

62,2 
1,2 

18,5 

19,9 
0,3 

35,4 
3,0 

41,5 

Zusammen 4 766 8,5 91,5 100 100 

Teil 2	� 64 



   	 		

               

         
       

  
 

 

  

 

  

   

   

      

     

    

            

      

         

        

              

        

         

        

              

        

         

        

              

      

       

        

              

        

         

        

              

Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009	 D 1 

Schülerinnen und Schüler in der 8. Klasse nach Schulformen 

noch	� Anteil ausländischer und deutscher Schüler/-innen in der 8. Klasse 

nach Schulformen an allen Schülern der 8. Klassenstufe
�

Bundesland Jahr Geschlecht Schulform ¹ 

Schüler/innen 8. Klasse 

insgesamt 

aus-
ländische deutsche 

Staatsangehörigkeit ² 

Zeilen % 

aus-
ländische deutsche 

Staatsangehörigkeit ² 

Spalten % 

Sachsen 2005/2006 Insgesamt Gesamtschule 100 1,0 99,0 0,2 0,4 
Hauptschule – – – – – 
Verbundene H/R 18 765 1,6 98,4 49,9 66,7 
Realschule – – – – – 
Gymnasium 9 432 3,3 96,7 49,9 33,0 

Zusammen 28 297 2,2 97,8 100 100 

männlich Gesamtschule 46 – 100,0 – 0,3 
Hauptschule – – – – – 
Verbundene H/R 10 162 1,8 98,2 54,5 69,6 
Realschule – – – – – 
Gymnasium 4 463 3,4 96,6 45,5 30,1 

Zusammen 14 671 2,3 97,7 100 100 

weiblich Gesamtschule 54 1,9 98,1 0,3 0,4 
Hauptschule – – – – – 
Verbundene H/R 8 603 1,5 98,5 44,6 63,5 
Realschule – – – – – 
Gymnasium 4 969 3,2 96,8 55,1 36,1 

Zusammen 13 626 2,1 97,9 100 100 

2009/2010 Insgesamt Gesamtschule 116 1,7 98,3 0,2 0,5 
Hauptschule – – – – – 
Verbundene H/R 12 979 4,1 95,9 60,3 55,0 
Realschule – – – – – 
Gymnasium 10 408 3,4 96,6 39,5 44,5 

Zusammen 23 503 3,8 96,2 100 100 

männlich Gesamtschule 55 – 100,0 – 0,5 
Hauptschule – – – – – 
Verbundene H/R 6 757 4,2 95,8 61,7 57,4 
Realschule – – – – – 
Gymnasium 4 934 3,6 96,4 38,3 42,2 

Zusammen 11 746 3,9 96,1 100 100 

weiblich Gesamtschule 61 3,3 96,7 0,5 0,5 
Hauptschule – – – – – 
Verbundene H/R 6 222 4,0 96,0 58,7 52,7 
Realschule – – – – – 
Gymnasium 5 474 3,2 96,8 40,8 46,8 

Zusammen 11 757 3,6 96,4 100 100 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009	 D 1 

Schülerinnen und Schüler in der 8. Klasse nach Schulformen 

noch	� Anteil ausländischer und deutscher Schüler/-innen in der 8. Klasse 

nach Schulformen an allen Schülern der 8. Klassenstufe
�

Bundesland Jahr Geschlecht Schulform ¹ 

Schüler/innen 8. Klasse 

insgesamt 

aus-
ländische deutsche 

Staatsangehörigkeit ² 

Zeilen % 

aus-
ländische deutsche 

Staatsangehörigkeit ² 

Spalten % 

Sachsen- 2005/2006 Insgesamt Gesamtschule
� 408 2,0 98,0 2,7 2,3 

Anhalt Hauptschule – – – – – 

Verbundene H/R 11 467 1,8 98,2 67,6 64,8 
Realschule – – – – – 
Gymnasium 5 810 1,5 98,5 29,8 32,9 

Zusammen 17 685 1,7 98,3 100 100 

männlich Gesamtschule 218 1,8 98,2 2,5 2,4 
Hauptschule – – – – – 
Verbundene H/R 6 374 1,9 98,1 76,4 69,2 
Realschule – – – – – 
Gymnasium 2 601 1,3 98,7 21,1 28,4 

Zusammen 9 193 1,8 98,2 100 100 

weiblich Gesamtschule 190 2,1 97,9 2,9 2,2 
Hauptschule – – – – – 
Verbundene H/R 5 093 1,6 98,4 57,2 60,0 
Realschule – – – – – 
Gymnasium 3 209 1,7 98,3 39,9 37,8 

Zusammen 8 492 1,6 98,4 100 100 

2009/2010 Insgesamt Gesamtschule 475 3,6 96,4 6,1 3,3 
Hauptschule – – – – – 
Verbundene H/R 7 628 2,1 97,9 57,7 54,1 
Realschule – – – – – 
Gymnasium 5 986 1,7 98,3 36,2 42,6 

Zusammen 14 089 2,0 98,0 100 100 

männlich Gesamtschule 255 2,4 97,6 4,8 3,6 
Hauptschule – – – – – 
Verbundene H/R 4 069 1,9 98,1 63,2 57,2 
Realschule – – – – – 
Gymnasium 2 772 1,4 98,6 32,0 39,2 

Zusammen 7 096 1,8 98,2 100 100 

weiblich Gesamtschule 220 5,0 95,0 7,1 3,1 
Hauptschule – – – – – 
Verbundene H/R 3 559 2,3 97,7 53,3 50,8 
Realschule – – – – – 
Gymnasium 3 214 1,9 98,1 39,6 46,1 

Zusammen 6 993 2,2 97,8 100 100 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009	 D 1 

Schülerinnen und Schüler in der 8. Klasse nach Schulformen 

noch	� Anteil ausländischer und deutscher Schüler/-innen in der 8. Klasse 

nach Schulformen an allen Schülern der 8. Klassenstufe
�

Bundesland Jahr Geschlecht Schulform ¹ 

Schüler/innen 8. Klasse 

insgesamt 

aus-
ländische deutsche 

Staatsangehörigkeit ² 

Zeilen % 

aus-
ländische deutsche 

Staatsangehörigkeit ² 

Spalten % 

Schleswig-
Holstein 

2005/2006 Insgesamt Gesamtschule 
Hauptschule 
Verbundene H/R 
Realschule 
Gymnasium 

2 568 
9 966 

– 
11 485 

9 843 

3,4 
9,6 

– 
3,7 
2,4 

96,6 
90,4 

– 
96,3 
97,6 

5,1 
56,2 

– 
25,1 
13,6 

7,7 
28,0 

– 
34,4 
29,9 

Zusammen 33 862 5,0 95,0 100 100 

männlich Gesamtschule 
Hauptschule 
Verbundene H/R 
Realschule 
Gymnasium 

1 321 
5 690 

– 
5 737 
4 644 

3,2 
9,0 

– 
3,6 
2,0 

96,8 
91,0 

– 
96,4 
98,0 

4,9 
59,6 

– 
24,3 
11,1 

7,7 
31,3 

– 
33,4 
27,5 

Zusammen 17 392 4,9 95,1 100 100 

weiblich Gesamtschule 
Hauptschule 
Verbundene H/R 
Realschule 
Gymnasium 

1 247 
4 276 

– 
5 748 
5 199 

3,7 
10,5 

– 
3,8 
2,6 

96,3 
89,5 

– 
96,2 
97,4 

5,4 
52,7 

– 
25,9 
16,0 

7,7 
24,5 

– 
35,4 
32,4 

Zusammen 16 470 5,2 94,8 100 100 

2009/2010 Insgesamt Gesamtschule 
Hauptschule 
Verbundene H/R 
Realschule 
Gymnasium 

2 928 
6 865 

– 
10 393 
10 691 

3,1 
9,5 

– 
4,4 
1,8 

96,9 
90,5 

– 
95,6 
98,2 

6,6 
46,6 

– 
33,1 
13,6 

9,6 
21,1 

– 
33,7 
35,6 

Zusammen 30 877 4,5 95,5 100 100 

männlich Gesamtschule 
Hauptschule 
Verbundene H/R 
Realschule 
Gymnasium 

1 472 
3 957 

– 
5 338 
5 191 

2,9 
9,9 

– 
4,0 
1,6 

97,1 
90,1 

– 
96,0 
98,4 

5,7 
53,5 

– 
29,4 
11,4 

9,4 
23,4 

– 
33,6 
33,5 

Zusammen 15 958 4,6 95,4 100 100 

weiblich Gesamtschule 
Hauptschule 
Verbundene H/R 
Realschule 
Gymnasium 

1 456 
2 908 

– 
5 055 
5 500 

3,4 
8,8 

– 
4,9 
1,9 

96,6 
91,2 

– 
95,1 
98,1 

7,6 
39,0 

– 
37,3 
16,1 

9,9 
18,6 

– 
33,7 
37,8 

Zusammen 14 919 4,4 95,6 100 100 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009	 D 1 

Schülerinnen und Schüler in der 8. Klasse nach Schulformen 

noch	� Anteil ausländischer und deutscher Schüler/-innen in der 8. Klasse 

nach Schulformen an allen Schülern der 8. Klassenstufe
�

Bundesland Jahr Geschlecht Schulform ¹ 

Schüler/innen 8. Klasse 

insgesamt 

aus-
ländische deutsche 

Staatsangehörigkeit ² 

Zeilen % 

aus-
ländische deutsche 

Staatsangehörigkeit ² 

Spalten % 

Thüringen 2005/2006 Insgesamt Gesamtschule 457 2,6 97,4 5,2 2,9 
Hauptschule – – – – – 
Verbundene H/R 9 393 1,4 98,6 59,4 60,7 
Realschule – – – – – 
Gymnasium 5 633 1,4 98,6 35,4 36,4 

Zusammen 15 483 1,5 98,5 100 100 

männlich Gesamtschule 215 3,3 96,7 6,1 2,7 
Hauptschule – – – – – 
Verbundene H/R 5 100 1,5 98,5 65,2 64,5 
Realschule – – – – – 
Gymnasium 2 596 1,3 98,7 28,7 32,9 

Zusammen 7 911 1,5 98,5 100 100 

weiblich Gesamtschule 242 2,1 97,9 4,4 3,2 
Hauptschule – – – – – 
Verbundene H/R 4 293 1,4 98,6 53,5 56,7 
Realschule – – – – – 
Gymnasium 3 037 1,6 98,4 42,1 40,1 

Zusammen 7 572 1,5 98,5 100 100 

2009/2010 Insgesamt Gesamtschule 412 1,9 98,1 3,0 3,1 
Hauptschule – – – – – 
Verbundene H/R 7 077 2,1 97,9 54,6 53,2 
Realschule – – – – – 
Gymnasium 5 812 2,0 98,0 42,4 43,7 

Zusammen 13 301 2,0 98,0 100 100 

männlich Gesamtschule 205 2,0 98,0 2,9 3,1 
Hauptschule – – – – – 
Verbundene H/R 3 725 2,3 97,7 60,9 55,8 
Realschule – – – – – 
Gymnasium 2 735 1,8 98,2 36,2 41,1 

Zusammen 6 665 2,1 97,9 100 100 

weiblich Gesamtschule 207 1,9 98,1 3,0 3,1 
Hauptschule – – – – – 
Verbundene H/R 3 352 1,9 98,1 48,1 50,6 
Realschule – – – – – 
Gymnasium 3 077 2,1 97,9 48,9 46,3 

Zusammen 6 636 2,0 98,0 100 100 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009	 D 1 

Schülerinnen und Schüler in der 8. Klasse nach Schulformen 

noch	� Anteil ausländischer und deutscher Schüler/-innen in der 8. Klasse 

nach Schulformen an allen Schülern der 8. Klassenstufe
�

Bundesland Jahr Geschlecht Schulform ¹ 

Schüler/innen 8. Klasse 

insgesamt 

aus-
ländische deutsche 

Staatsangehörigkeit ² 

Zeilen % 

aus-
ländische deutsche 

Staatsangehörigkeit ² 

Spalten % 

Deutschland 2005/2006⁵ Insgesamt Gesamtschule 73 340 15,2 84,8 15,1 9,5 
Hauptschule 165 029 19,4 80,6 43,5 20,3 
Verbundene H/R 60 874 3,8 96,2 3,1 9,0 
Realschule 190 574 8,4 91,6 21,7 26,7 
Gymnasium 237 957 5,1 94,9 16,5 34,5 

Zusammen 727 774 10,1 89,9 100 100 

männlich Gesamtschule 37 781 14,7 85,3 14,9 9,7 
Hauptschule 93 958 18,6 81,4 46,6 23,0 
Verbundene H/R 33 285 3,8 96,2 3,3 9,6 
Realschule 94 418 8,0 92,0 20,3 26,1 
Gymnasium 111 156 5,0 95,0 14,9 31,7 

Zusammen 370 598 10,1 89,9 100 100 

weiblich Gesamtschule 35 559 15,7 84,3 15,4 9,3 
Hauptschule 71 071 20,5 79,5 40,3 17,6 
Verbundene H/R 27 589 3,8 96,2 2,9 8,3 
Realschule 96 156 8,7 91,3 23,2 27,3 
Gymnasium 126 801 5,2 94,8 18,2 37,4 

Zusammen 357 176 10,1 89,9 100 100 

2009/2010⁶ Insgesamt Gesamtschule 76 935 15,4 84,6 16,8 10,8 
Hauptschule 114 790 21,3 78,7 34,6 15,0 
Verbundene H/R 58 614 7,6 92,4 6,3 9,0 
Realschule 170 406 9,6 90,4 23,1 25,6 
Gymnasium 252 537 5,4 94,6 19,2 39,7 

Zusammen 673 282 10,5 89,5 100 100 

männlich Gesamtschule 39 096 15,2 84,8 16,5 10,9 
Hauptschule 65 117 20,7 79,3 37,6 16,9 
Verbundene H/R 31 604 7,6 92,4 6,7 9,6 
Realschule 86 127 9,2 90,8 22,0 25,6 
Gymnasium 119 609 5,1 94,9 17,2 37,1 

Zusammen 341 553 10,5 89,5 100 100 

weiblich Gesamtschule 37 839 15,7 84,3 17,1 10,7 
Hauptschule 49 673 22,0 78,0 31,5 13,0 
Verbundene H/R 27 010 7,6 92,4 5,9 8,4 
Realschule 84 279 10,0 90,0 24,1 25,6 
Gymnasium 132 928 5,6 94,4 21,3 42,3 

Zusammen 331 729 10,5 89,5 100 100 

Quelle: Schulbehörden der Länder, 
1 Die Schularten der einzelnen Bundesländer wurden gemäß der vom Bundesamt veröffentlichten Schulstatistik 

Fachserie 11 Reihe 1 den einzelnen Schulformen zugeordnet. 
2 Als Migrationshintergrund liegt nur die Differenzierung nach Ausländern / Deutschen vor. 
3 Keine geschlechtsdifferenzierten Daten für Ausländer / Deutsche in den Schulzweigen Gesamtschule 

und Gymnasium erfasst. 
4 Daten für 2005/2006 nicht lieferbar, da Merkmale erst ab 2006/2007 erfasst worden sind. 
5 Berechnung aus Einzeldaten der Bundesländer ohne Baden-Württemberg und Brandenburg 
6 Berechnung aus Einzeldaten der Bundesländer ohne Baden-Württemberg 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009 D 2 

Schulabgängerinnen und Schulabgänger nach erreichten Abschlüssen 

Anteil ausländischer und deutscher Schulabgänger/-innen eines Jahrgangs an allgemeinbildenden Schulen 
nach Schulabschluss 

Bundesland Jahr Geschlecht Schulabschluss 

Schulabgänger/innen 

Insgesamt 
Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche 

Zeilen-% Spalten-% 

Baden-
Württemberg¹ 

2005 Insgesamt ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

8 419 
2 982 

40 406 
48 921 

286 
25 836 

30,5 
32,0 
21,0 

7,6 
2,4 
2,2 

69,5 
68,0 
79,0 
92,4 
97,6 
97,8 

16,7 
6,2 

55,3 
24,1 

0,0 
3,7 

5,4 
1,9 

29,4 
41,7 

0,3 
23,3 

männlich 

Zusammen 

ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

123 868 

5 232 
1 839 

22 735 
24 521 

141 
11 851 

12,4 

31,9 
33,5 
19,5 

7,1 
2,1 
2,5 

87,6 

68,1 
66,5 
80,5 
92,9 
97,9 
97,5 

100 

20,5 
7,6 

54,5 
21,3 

0,0 
3,7 

100 

6,3 
2,2 

32,5 
40,5 

0,2 
20,5 

weiblich 

Zusammen 

ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

64 480 

3 187 
1 143 

17 671 
24 400 

145 
13 985 

12,6 

28,1 
29,5 
22,9 

8,1 
2,8 
2,0 

87,4 

71,9 
70,5 
77,1 
91,9 
97,2 
98,0 

100 

12,5 
4,7 

56,3 
27,4 

0,1 
3,8 

100 

4,4 
1,5 

26,1 
43,0 

0,3 
26,3 

2009 Insgesamt 

Zusammen 

ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

59 388 

6 789 
2 901 

34 627 
49 967 

365 
32 435 

12,1 

29,3 
33,5 
23,4 

9,0 
2,7 
2,4 

87,9 

70,7 
66,5 
76,6 
91,0 
97,3 
97,6 

100 

13,0 
6,3 

52,7 
29,2 

0,1 
5,1 

100 

4,4 
1,8 

24,4 
41,8 

0,3 
29,1 

männlich 

Zusammen 

ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

124 183 

4 048 
1 723 

19 581 
24 791 

181 
14 629 

12,4 

29,5 
32,3 
21,8 

8,5 
3,3 
2,3 

87,6 

70,5 
67,7 
78,2 
91,5 
96,7 
97,7 

100 

15,1 
7,0 

53,9 
26,6 

0,1 
4,3 

100 

5,2 
2,1 

27,7 
41,0 

0,3 
25,8 

weiblich 

Zusammen 

ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

63 230 

2 741 
1 178 

15 046 
25 176 

184 
17 806 

12,5 

29,0 
35,3 
25,3 

9,4 
2,2 
2,5 

87,5 

71,0 
64,7 
74,7 
90,6 
97,8 
97,5 

100 

10,7 
5,6 

51,3 
32,0 

0,1 
5,9 

100 

3,6 
1,4 

21,0 
42,6 

0,3 
32,4 

Zusammen 60 953 12,2 87,8 100 100 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009	 D 2 

Schulabgängerinnen und Schulabgänger nach erreichten Abschlüssen 

noch	� Anteil ausländischer und deutscher Schulabgänger/-innen eines Jahrgangs an allgemeinbildenden Schulen 
nach Schulabschluss 

Bundesland Jahr Geschlecht Schulabschluss 

Schulabgänger/innen 

Insgesamt 
Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche 

Zeilen-% Spalten-% 

Bayern 2005 Insgesamt ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

10 878 
3 200 

44 895 
54 239 

19 
26 183 

20,6 
14,6 
11,8 

4,9 
42,1 

2,7 

79,4 
85,4 
88,2 
95,1 
57,9 
97,3 

20,4 
4,3 

48,6 
24,4 

0,1 
6,5 

6,9 
2,2 

31,6 
41,2 

0,0 
20,3 

männlich 

Zusammen 

ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

136 214 

6 916 
1 923 

25 412 
25 121 

9 
11 677 

8,0 

20,0 
13,9 
11,0 

4,8 
33,3 

2,6 

92,0 

80,0 
86,1 
89,0 
95,2 
33,3 
97,4 

100 

24,3 
4,7 

49,2 
21,1 

0,1 
5,3 

100 

8,7 
2,6 

35,6 
37,7 

0,0 
17,9 

weiblich 

Zusammen 

ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

69 135 

3 962 
1 277 

19 483 
29 118 

10 
14 506 

8,2 

21,6 
15,7 
13,0 

5,1 
50,0 

2,8 

91,8 

78,4 
84,3 
87,0 
94,9 
50,0 
97,2 

100 

16,3 
3,8 

47,9 
28,0 

0,1 
7,7 

100 

5,0 
1,7 

27,4 
44,7 

0,0 
22,8 

2009 Insgesamt 

Zusammen 

ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

67 079 

8 187 
2 624 

36 356 
60 248 

31 
33 029 

7,8 

20,6 
17,5 
14,7 

5,5 
6,5 
2,9 

92,2 

79,4 
82,5 
85,3 
94,5 
93,5 
97,1 

100 

15,0 
4,1 

47,4 
29,2 

0,0 
8,4 

100 

5,1 
1,7 

24,5 
45,0 

0,0 
25,3 

männlich 

Zusammen 

ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

137 851 

5 070 
1 563 

20 821 
28 749 

12 
14 895 

8,2 

19,8 
17,0 
13,2 

5,3 
– 

2,8 

91,8 

80,2 
83,0 
86,8 
94,7 

100,0 
97,2 

100 

17,6 
4,6 

48,3 
26,6 

– 
7,4 

100 

6,4 
2,0 

28,3 
42,7 

0,0 
22,7 

weiblich 

Zusammen 

ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

69 547 

3 117 
1 061 

15 535 
31 499 

19 
18 134 

8,2 

21,9 
18,3 
16,7 

5,6 
10,5 

2,9 

91,8 

78,1 
81,7 
83,3 
94,4 
89,5 
97,1 

100 

12,2 
3,5 

46,4 
31,8 

0,0 
9,5 

100 

3,9 
1,4 

20,6 
47,4 

0,0 
28,1 

Zusammen 68 304 8,2 91,8 100 100 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009	 D 2 

Schulabgängerinnen und Schulabgänger nach erreichten Abschlüssen 

noch	� Anteil ausländischer und deutscher Schulabgänger/-innen eines Jahrgangs an allgemeinbildenden Schulen 
nach Schulabschluss 

Bundesland Jahr Geschlecht Schulabschluss 

Schulabgänger/innen 

Insgesamt 
Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche 

Zeilen-% Spalten-% 

Berlin 2005 Insgesamt ohne Hauptschulabschluss² 3 576 33,1 66,9 23,1 7,7 
dar. Förderspez. Abschluss – – – – – 

mit Hauptschulabschluss³ 7 368 20,9 79,1 30,1 18,9 
mit Realschulabschluss 13 030 12,5 87,5 31,7 37,0 
mit Fachhochschulreife – – – – – 
mit Hochschulreife 12 013 6,5 93,5 15,1 36,4 

Zusammen 35 987 14,3 85,7 100 100 

männlich ohne Hauptschulabschluss² 2 239 33,9 66,1 27,7 9,7 
dar. Förderspez. Abschluss – – – – – 

mit Hauptschulabschluss³ 4 291 20,0 80,0 31,3 22,6 
mit Realschulabschluss 6 375 12,4 87,6 28,8 36,7 
mit Fachhochschulreife – – – – – 
mit Hochschulreife 5 059 6,6 93,4 12,2 31,0 

Zusammen 17 964 15,3 84,7 100 100 

weiblich ohne Hauptschulabschluss² 1 337 31,9 68,1 17,9 5,8 
dar. Förderspez. Abschluss – – – – – 

mit Hauptschulabschluss³ 3 077 22,3 77,7 28,6 15,3 
mit Realschulabschluss 6 655 12,6 87,4 35,0 37,2 
mit Fachhochschulreife – – – – – 
mit Hochschulreife 6 954 6,4 93,6 18,5 41,7 

2009 Insgesamt 

Zusammen 

ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

18 023 

2 777 
305 

5 781 
9 349 

– 
12 326 

13,3 

23,7 
18,4 
22,3 
12,7 

– 
5,7 

86,7 

76,3 
81,6 
77,7 
87,3 

– 
94,3 

100 

17,2 
1,5 

33,6 
30,9 

– 
18,2 

100 

8,0 
0,9 

17,0 
30,9 

– 
44,0 

männlich 

Zusammen 

ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

30 233 

1 638 
182 

3 152 
4 722 

– 
5 526 

12,7 

23,3 
20,9 
21,6 
12,7 

– 
5,8 

87,3 

76,7 
79,1 
78,4 
87,3 

– 
94,2 

100 

19,3 
1,9 

34,4 
30,2 

– 
16,1 

100 

9,6 
1,1 

18,9 
31,6 

– 
39,9 

weiblich 

Zusammen 

ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

15 038 

1 139 
123 

2 629 
4 627 

– 
6 800 

13,2 

24,3 
14,6 
23,1 
12,6 

– 
5,6 

86,8 

75,7 
85,4 
76,9 
87,4 

– 
94,4 

100 

15,0 
1,0 

32,8 
31,7 

– 
20,6 

100 

6,5 
0,8 

15,2 
30,3 

– 
48,1 

Zusammen 15 195 12,2 87,8 100 100 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009	 D 2 

Schulabgängerinnen und Schulabgänger nach erreichten Abschlüssen 

noch	� Anteil ausländischer und deutscher Schulabgänger/-innen eines Jahrgangs an allgemeinbildenden Schulen 
nach Schulabschluss 

Bundesland Jahr Geschlecht Schulabschluss 

Schulabgänger/innen 

Insgesamt 
Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche 

Zeilen-% Spalten-% 

Brandenburg 2005 Insgesamt ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

3 397 
1 255 
6 173 

15 011 
– 

10 100 

1,3 
0,3 
1,0 
0,7 

– 
1,0 

98,7 
99,7 
99,0 
99,3 

– 
99,0 

13,9 
1,3 

19,7 
35,5 

– 
31,0 

9,8 
3,6 

17,8 
43,4 

– 
29,1 

männlich 

Zusammen 

ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

34 681 

2 348 
810 

3 826 
7 337 

– 
4 108 

0,9 

1,3 
– 

1,0 
0,8 

– 
0,7 

99,1 

98,7 
100,0 

99,0 
99,2 

– 
99,3 

100 

19,5 
– 

25,3 
37,7 

– 
17,5 

100 

13,3 
4,6 

21,7 
41,7 

– 
23,4 

weiblich 

Zusammen 

ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

17 619 

1 049 
445 

2 347 
7 674 

– 
5 992 

0,9 

1,2 
0,9 
0,9 
0,7 

– 
1,2 

99,1 

98,8 
99,1 
99,1 
99,3 

– 
98,8 

100 

8,3 
5,8 

14,1 
33,3 

– 
44,2 

100 

6,1 
2,6 

13,8 
45,1 

– 
35,0 

2009 Insgesamt 

Zusammen 

ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

17 062 

1 938 
704 

3 362 
5 526 

– 
11 684 

0,9 

0,9 
0,9 
1,8 
1,9 

– 
1,1 

99,1 

99,1 
99,1 
98,2 
98,1 

– 
98,9 

100 

5,4 
1,9 

19,9 
33,0 

– 
41,7 

100 

8,7 
3,1 

14,9 
24,4 

– 
52,0 

männlich 

Zusammen 

ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

22 510 

1 247 
422 

1 985 
2 697 

– 
4 922 

1,4 

1,0 
0,9 
1,4 
2,0 

– 
1,0 

98,6 

99,0 
99,1 
98,6 
98,0 

– 
99,0 

100 

8,4 
2,8 

19,6 
37,8 

– 
34,3 

100 

11,5 
3,9 

18,3 
24,7 

– 
45,5 

weiblich 

Zusammen 

ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

10 851 

691 
282 

1 377 
2 829 

– 
6 762 

1,3 

0,7 
0,7 
2,5 
1,7 

– 
1,2 

98,7 

99,3 
99,3 
97,5 
98,3 

– 
98,8 

100 

3,0 
1,2 

20,1 
29,0 

– 
47,9 

100 

6,0 
2,4 

11,7 
24,2 

– 
58,1 

Zusammen 11 659 1,4 98,6 100 100 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009	 D 2 

Schulabgängerinnen und Schulabgänger nach erreichten Abschlüssen 

noch	� Anteil ausländischer und deutscher Schulabgänger/-innen eines Jahrgangs an allgemeinbildenden Schulen 
nach Schulabschluss 

Bundesland Jahr Geschlecht Schulabschluss 

Schulabgänger/innen 

Insgesamt 
Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche 

Zeilen-% Spalten-% 

Bremen 2005 Insgesamt ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

690 
– 

1 493 
3 001 

98 
2 158 

23,9 
– 

21,9 
12,9 

4,1 
5,2 

76,1 
– 

78,1 
87,1 
95,9 
94,8 

16,6 
– 

32,9 
38,8 

0,4 
11,4 

8,1 
– 

18,1 
40,6 

1,5 
31,7 

männlich 

Zusammen 

ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

7 440 

432 
– 

834 
1 472 

53 
945 

13,4 

25,0 
– 

22,3 
12,4 

1,9 
4,1 

86,6 

75,0 
– 

77,7 
87,6 
98,1 
95,9 

100 

20,9 
– 

36,0 
35,4 

0,2 
7,5 

100 

10,1 
– 

20,1 
40,0 

1,6 
28,1 

weiblich 

Zusammen 

ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

3 736 

258 
– 

659 
1 529 

45 
1 213 

13,8 

22,1 
– 

21,4 
13,3 

6,7 
6,1 

86,2 

77,9 
– 

78,6 
86,7 

115,6 
93,9 

100 

11,9 
– 

29,5 
42,5 

0,6 
15,5 

100 

6,2 
– 

16,0 
41,0 

1,6 
35,2 

2009 Insgesamt 

Zusammen 

ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

3 704 

463 
144 

1345 
3121 

– 
2445 

12,9 

25,1 
25,7 
21,4 
14,4 

– 
5,2 

87,4 

74,9 
74,3 
78,6 
85,6 

– 
94,8 

100 

11,8 
3,8 

29,4 
45,7 

– 
13,1 

100 

5,4 
1,7 

16,5 
41,8 

– 
36,2 

männlich 

Zusammen 

ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

7374 

271 
75 

743 
1609 

– 
1103 

13,3 

24,7 
25,3 
20,6 
13,4 

– 
5,1 

86,7 

75,3 
74,7 
79,4 
86,6 

– 
94,9 

100 

13,6 
3,9 

31,1 
43,9 

– 
11,4 

100 

6,3 
1,7 

18,2 
43,1 

– 
32,4 

weiblich 

Zusammen 

ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

3726 

192 
69 

602 
1512 

– 
1342 

13,2 

25,5 
26,1 
22,4 
15,3 

– 
5,4 

86,8 

74,5 
73,9 
77,6 
84,7 

– 
94,6 

100 

10,0 
3,7 

27,7 
47,5 

– 
14,8 

100 

4,5 
1,6 

14,8 
40,5 

– 
40,2 

Zusammen 3648 13,4 86,6 100 100 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009	 D 2 

Schulabgängerinnen und Schulabgänger nach erreichten Abschlüssen 

noch	� Anteil ausländischer und deutscher Schulabgänger/-innen eines Jahrgangs an allgemeinbildenden Schulen 
nach Schulabschluss 

Bundesland Jahr Geschlecht Schulabschluss 

Schulabgänger/innen 

Insgesamt 
Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche 

Zeilen-% Spalten-% 

Hamburg 2005 Insgesamt ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

1 771 
559 

3 536 
4 458 

254 
4 955 

32,2 
37,9 
28,6 
18,1 
12,6 

8,1 

67,8 
62,1 
71,4 
81,9 
87,4 
91,9 

20,2 
7,5 

35,9 
28,5 

1,1 
14,3 

9,9 
2,9 

20,8 
30,1 

1,8 
37,5 

männlich 

Zusammen 

ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

14 974 

1 048 
346 

1 949 
2 173 

118 
2 191 

18,8 

33,0 
37,6 
27,6 
17,2 
13,6 

8,8 

81,2 

67,0 
62,4 
72,4 
82,8 
86,4 
91,2 

100 

23,6 
8,9 

36,7 
25,4 

1,1 
13,2 

100 

11,7 
3,6 

23,5 
29,9 

1,7 
33,2 

weiblich 

Zusammen 

ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

7 479 

723 
213 

1 587 
2 285 

136 
2 764 

19,6 

31,0 
38,5 
29,9 
18,9 
11,8 

7,6 

80,4 

69,0 
61,5 
70,1 
81,1 
88,2 
92,4 

100 

16,5 
6,0 

35,0 
31,9 

1,2 
15,5 

100 

8,1 
2,1 

18,1 
30,2 

2,0 
41,6 

2009⁴ Insgesamt 

Zusammen 

ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

7 495 

1 213 
– 

2 623 
4 047 

386 
6 676 

18,1 

31,3 
– 

27,7 
18,4 
10,1 

8,7 

81,9 

68,7 
– 

72,3 
81,6 
89,9 
91,3 

100 

15,4 
– 

29,4 
30,1 

1,6 
23,5 

100 

6,7 
– 

15,2 
26,5 

2,8 
48,9 

männlich 

Zusammen 

ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

14 945 

697 
– 

1 512 
2 033 

171 
3 045 

16,5 

32,3 
– 

26,9 
18,2 
12,9 

8,1 

83,5 

67,7 
– 

73,1 
81,8 
87,1 
91,9 

100 

17,7 
– 

32,0 
29,1 

1,7 
19,5 

100 

7,6 
– 

17,9 
26,9 

2,4 
45,2 

weiblich 

Zusammen 

ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

7 458 

516 
– 

1 111 
2 014 

215 
3 631 

17,1 

30,0 
– 

28,7 
18,6 

7,9 
9,2 

82,9 

70,0 
– 

71,3 
81,4 
92,1 
90,8 

100 

12,9 
– 

26,6 
31,2 

1,4 
27,8 

100 

5,7 
– 

12,6 
26,1 

3,1 
52,4 

Zusammen 7 487 16,0 84,0 100 100 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009	 D 2 

Schulabgängerinnen und Schulabgänger nach erreichten Abschlüssen 

noch	� Anteil ausländischer und deutscher Schulabgänger/-innen eines Jahrgangs an allgemeinbildenden Schulen 
nach Schulabschluss 

Bundesland Jahr Geschlecht Schulabschluss 

Schulabgänger/innen 

Insgesamt 
Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche 

Zeilen-% Spalten-% 

Hessen 2005 Insgesamt ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

5 280 
2 398 

15 199 
24 983 

873 
15 227 

30,8 
29,2 
24,1 
11,0 
13,1 

5,4 

69,2 
70,8 
75,9 
89,0 
86,9 
94,6 

18,1 
7,8 

40,8 
30,7 

1,3 
9,2 

7,0 
3,2 

21,9 
42,3 

1,4 
27,4 

männlich 

Zusammen 

ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

61 562 

3 289 
1 513 
8 682 

12 318 
383 

6 459 

14,6 

30,6 
28,5 
22,4 
10,3 
11,5 

5,5 

85,4 

69,4 
71,5 
77,6 
89,7 
88,5 
94,5 

100 

21,8 
9,3 

42,2 
27,4 

1,0 
7,7 

100 

8,6 
4,1 

25,4 
41,7 

1,3 
23,0 

weiblich 

Zusammen 

ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

31 131 

1 991 
885 

6 517 
12 665 

490 
8 768 

14,8 

31,1 
30,5 
26,2 
11,8 
14,3 

5,4 

85,2 

68,9 
69,5 
73,8 
88,2 
85,7 
94,6 

100 

14,2 
6,2 

39,2 
34,2 

1,6 
10,8 

100 

5,3 
2,4 

18,4 
42,9 

1,6 
31,8 

2009 Insgesamt 

Zusammen 

ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

30 431 

4 464 
1 232 

13 750 
28 504 

1 004 
18 572 

14,3 

30,3 
32,4 
24,8 
12,3 
10,6 

5,2 

85,7 

69,7 
67,6 
75,2 
87,7 
89,4 
94,8 

100 

14,5 
4,3 

36,5 
37,5 

1,1 
10,4 

100 

5,5 
1,5 

18,2 
43,9 

1,6 
30,9 

männlich 

Zusammen 

ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

66 294 

2 584 
744 

7 884 
14 214 

464 
7 977 

14,1 

31,1 
32,5 
23,2 
11,2 
11,6 

5,4 

85,9 

68,9 
67,5 
76,8 
88,8 
88,4 
94,6 

100 

17,0 
5,1 

38,8 
33,9 

1,1 
9,1 

100 

6,3 
1,8 

21,3 
44,4 

1,4 
26,6 

weiblich 

Zusammen 

ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

33 123 

1 880 
488 

5 866 
14 290 

540 
10 595 

14,2 

29,3 
32,2 
26,8 
13,3 

9,6 
5,1 

85,8 

70,7 
67,8 
73,2 
86,7 
90,4 
94,9 

100 

11,9 
3,4 

34,1 
41,1 

1,1 
11,8 

100 

4,7 
1,2 

15,0 
43,4 

1,7 
35,2 

Zusammen 33 171 13,9 86,1 100 100 

Teil 2	� 76 



   	 		

         

          
 

  

        
           

       
       
   
       

            

       
         

       
       
   
       

            

     
         

       
       
   
       

            

       
         

       
       
     
       

            

       
         

     
       
     
       

            

     
         

     
       
     
       

            

Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009	 D 2 

Schulabgängerinnen und Schulabgänger nach erreichten Abschlüssen 

noch	� Anteil ausländischer und deutscher Schulabgänger/-innen eines Jahrgangs an allgemeinbildenden Schulen 
nach Schulabschluss 

Bundesland Jahr Geschlecht Schulabschluss 

Schulabgänger/innen 

Insgesamt 
Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche 

Zeilen-% Spalten-% 

Mecklenburg-
Vorpommern 

2005 Insgesamt ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

2 548 
1 222 
4 086 

10 896 
256 

5 663 

0,9 
0,4 
0,7 
0,4 

– 
0,2 

99,1 
99,6 
99,3 
99,6 

100,0 
99,8 

21,3 
4,6 

25,0 
40,7 

– 
13,0 

10,8 
5,2 

17,4 
46,5 

1,1 
24,2 

männlich 

Zusammen 

ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

23 449 

1 664 
774 

2 378 
5 478 

109 
2 302 

0,5 

1,0 
0,4 
0,8 
0,3 

– 
0,2 

99,5 

99,0 
99,6 
99,2 
99,7 

100,0 
99,8 

100 

28,6 
5,4 

32,1 
32,1 

– 
7,1 

100 

13,9 
6,5 

19,9 
46,0 

0,9 
19,4 

weiblich 

Zusammen 

ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

11 931 

884 
448 

1 708 
5 418 

147 
3 361 

0,5 

0,8 
0,4 
0,5 
0,5 

– 
0,3 

99,5 

99,2 
99,6 
99,5 
99,5 

100,0 
99,7 

100 

13,5 
3,8 

17,3 
50,0 

– 
19,2 

100 

7,6 
3,9 

14,8 
47,0 

1,3 
29,2 

2009 Insgesamt 

Zusammen 

ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

11 518 

1 617 
693 

1 366 
4 377 

392 
5 144 

0,5 

1,9 
1,0 
1,8 
1,2 
4,3 
1,4 

99,5 

98,1 
99,0 
98,2 
98,8 
95,7 
98,6 

100 

15,7 
3,5 

12,1 
26,3 

8,6 
37,4 

100 

12,5 
5,4 

10,6 
34,1 

3,0 
39,9 

männlich 

Zusammen 

ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

12 896 

1 000 
427 
747 

2 223 
187 

2 287 

1,5 

2,0 
0,7 
1,6 
1,3 
4,3 
1,0 

98,5 

98,0 
99,3 
98,4 
98,7 
95,7 
99,0 

100 

21,3 
3,2 

12,8 
31,9 

8,5 
25,5 

100 

15,4 
6,7 

11,6 
34,5 

2,8 
35,6 

weiblich 

Zusammen 

ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

6 444 

617 
266 
619 

2 154 
205 

2 857 

1,5 

1,8 
1,5 
1,9 
1,0 
4,4 
1,8 

98,5 

98,2 
98,5 
98,1 
99,0 
95,6 
98,2 

100 

10,6 
3,8 

11,5 
21,2 

8,7 
48,1 

100 

9,5 
4,1 
9,6 

33,6 
3,1 

44,2 

Zusammen 6 452 1,6 98,4 100 100 

Teil 2	� 77 



   	 		

         

          
 

  

       
           

       
       
       
       

            

       
           

       
       
     
       

            

       
           

       
       
     
       

            

       
           

       
       
     
       

            

       
           

       
       
   
       

            

       
         

       
       
     
       

            

Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009	 D 2 

Schulabgängerinnen und Schulabgänger nach erreichten Abschlüssen 

noch	� Anteil ausländischer und deutscher Schulabgänger/-innen eines Jahrgangs an allgemeinbildenden Schulen 
nach Schulabschluss 

Bundesland Jahr Geschlecht Schulabschluss 

Schulabgänger/innen 

Insgesamt 
Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche 

Zeilen-% Spalten-% 

Niedersachsen¹ 2005 Insgesamt ohne Hauptschulabschluss⁵ 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss⁵ 
mit Realschulabschluss⁵ 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

8 345 
3 076 

18 693 
43 181 

1 689 
19 756 

19,3 
21,7 

9,5 
5,7 
5,7 
2,3 

80,7 
78,3 
90,5 
94,3 
94,3 
97,7 

25,1 
10,4 
27,7 
38,5 

1,5 
7,2 

7,9 
2,8 

19,8 
47,8 

1,9 
22,6 

männlich 

Zusammen 

ohne Hauptschulabschluss⁵ 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss⁵ 
mit Realschulabschluss⁵ 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

91 664 

5 319 
1 924 

10 988 
21 716 

763 
8 439 

7,0 

19,5 
15,4 

9,4 
5,5 
5,6 
2,2 

93,0 

80,5 
84,6 
90,6 
94,5 
94,4 
97,8 

100 

29,6 
8,4 

29,5 
34,4 

1,2 
5,3 

100 

9,8 
3,7 

22,8 
46,9 

1,6 
18,9 

weiblich 

Zusammen 

ohne Hauptschulabschluss⁵ 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss⁵ 
mit Realschulabschluss⁵ 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

47 225 

3 026 
1 152 
7 705 

21 465 
926 

11 317 

7,4 

18,8 
32,1 

9,6 
5,9 
5,7 
2,4 

92,6 

81,2 
67,9 
90,4 
94,1 
94,3 
97,6 

100 

19,6 
12,8 
25,5 
43,5 

1,8 
9,5 

100 

5,9 
1,9 

16,8 
48,6 

2,1 
26,6 

2009 Insgesamt 

Zusammen 

ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

44 439 

5 556 
1 972 

15 028 
41 716 

983 
22 252 

6,5 

18,1 
18,2 
11,2 

6,4 
5,5 
1,8 

93,5 

81,9 
81,8 
88,8 
93,6 
94,5 
98,2 

100 

17,4 
6,2 

28,9 
45,7 

0,9 
7,1 

100 

5,7 
2,0 

16,7 
49,0 

1,2 
27,4 

männlich 

Zusammen 

ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

85 535 

3 467 
1 182 
8 872 

21 534 
481 

9 501 

6,8 

17,8 
17,3 
10,2 

5,8 
– 

1,7 

93,2 

82,2 
82,7 
89,8 
94,2 

100,0 
98,3 

100 

20,9 
7,0 

30,7 
42,8 

– 
5,6 

100 

7,0 
2,4 

19,5 
49,6 

1,2 
22,8 

weiblich 

Zusammen 

ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

43 855 

2 089 
790 

6 156 
20 182 

502 
12 751 

6,7 

18,7 
19,4 
12,5 

6,9 
10,8 

1,9 

93,3 

81,3 
80,6 
87,5 
93,1 
89,2 
98,1 

100 

13,7 
5,4 

27,1 
48,8 

1,9 
8,6 

100 

4,4 
1,6 

13,9 
48,4 

1,2 
32,2 

Zusammen 41 680 6,8 93,2 100 100 

Teil 2	� 78 



   	 		

         

          
 

  

        
           

       
       
       
       

            

       
           

       
       
       
       

            

       
           

       
       
       
       

            

       
           

       
       
       
       

            

       
           

       
       
       
       

            

       
           

       
       
       
       

            

Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009	 D 2 

Schulabgängerinnen und Schulabgänger nach erreichten Abschlüssen 

noch	� Anteil ausländischer und deutscher Schulabgänger/-innen eines Jahrgangs an allgemeinbildenden Schulen 
nach Schulabschluss 

Bundesland Jahr Geschlecht Schulabschluss 

Schulabgänger/innen 

Insgesamt 
Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche 

Zeilen-% Spalten-% 

Nordrhein-
Westfalen 

2005 Insgesamt ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

14 741 
5 000 

46 865 
87 128 

5 747 
53 172 

25,5 
27,0 
19,7 
11,1 
11,3 

5,0 

74,5 
73,0 
80,3 
88,9 
88,7 
95,0 

14,5 
5,2 

35,6 
37,2 

2,5 
10,2 

6,0 
2,0 

20,7 
42,6 

2,8 
27,8 

männlich 

Zusammen 

ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

207 653 

9 300 
3 131 

27 284 
42 834 

2 686 
23 047 

12,5 

25,5 
25,6 
18,9 
10,7 
10,8 

5,1 

87,5 

74,5 
74,4 
81,1 
89,3 
89,2 
94,9 

100 

17,5 
5,9 

38,0 
33,7 

2,1 
8,6 

100 

7,6 
2,5 

24,2 
41,8 

2,6 
23,9 

weiblich 

Zusammen 

ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

105 151 

5 441 
1 869 

19 581 
44 294 

3 061 
30 125 

12,9 

25,6 
29,3 
20,7 
11,4 
11,7 

4,9 

87,1 

74,4 
70,7 
79,3 
88,6 
88,3 
95,1 

100 

11,3 
4,4 

32,9 
41,0 

2,9 
12,0 

100 

4,5 
1,5 

17,2 
43,5 

3,0 
31,8 

2009 Insgesamt 

Zusammen 

ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

102 502 

13 392 
4 739 

40 357 
86 987 

6 271 
65 109 

12,1 

24,8 
27,9 
20,0 
10,2 
11,2 

5,1 

87,9 

75,2 
72,1 
80,0 
89,8 
88,8 
94,9 

100 

13,7 
5,4 

33,3 
36,4 

2,9 
13,7 

100 

5,4 
1,8 

17,2 
41,6 

3,0 
32,9 

männlich 

Zusammen 

ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

212 116 

8 027 
2 846 

23 079 
43 349 

2 937 
28 971 

11,4 

23,8 
25,3 
18,9 
10,0 
10,8 

4,8 

88,6 

76,2 
74,7 
81,1 
90,0 
89,2 
95,2 

100 

15,5 
5,8 

35,4 
35,2 

2,6 
11,3 

100 

6,5 
2,3 

19,9 
41,5 

2,8 
29,3 

weiblich 

Zusammen 

ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

106 363 

5 365 
1 893 

17 278 
43 638 

3 334 
36 138 

11,6 

26,3 
31,8 
21,4 
10,3 
11,6 

5,3 

88,4 

73,7 
68,2 
78,6 
89,7 
88,4 
94,7 

100 

11,8 
5,0 

31,0 
37,7 

3,3 
16,2 

100 

4,2 
1,4 

14,5 
41,7 

3,1 
36,5 

Zusammen 105 753 11,3 88,7 100 100 

Teil 2	� 79 



   	 		

         

          
 

  

        
           

       
       
     
       

            

       
         

       
       
     
       

            

       
         

       
       
     
       

            

       
           

       
       
     
       

            

       
         

       
       
     
       

            

       
         

       
       
     
       

            

Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009	 D 2 

Schulabgängerinnen und Schulabgänger nach erreichten Abschlüssen 

noch	� Anteil ausländischer und deutscher Schulabgänger/-innen eines Jahrgangs an allgemeinbildenden Schulen 
nach Schulabschluss 

Bundesland Jahr Geschlecht Schulabschluss 

Schulabgänger/innen 

Insgesamt 
Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche 

Zeilen-% Spalten-% 

Rheinland-
Pfalz 

2005 Insgesamt ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

3 487 
1 428 

14 119 
17 736 

488 
10 696 

14,9 
14,3 
11,8 

5,5 
4,3 
2,5 

85,1 
85,7 
88,2 
94,5 
95,7 
97,5 

15,0 
5,9 

48,3 
28,4 

0,6 
7,7 

6,9 
2,8 

28,9 
38,9 

1,1 
24,2 

männlich 

Zusammen 

ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

46 526 

2 209 
902 

7 898 
8 510 

201 
4 462 

7,4 

13,8 
12,6 
11,3 

5,4 
5,0 
2,4 

92,6 

86,2 
87,4 
88,7 
94,6 
95,0 
97,6 

100 

17,2 
6,4 

50,2 
25,8 

0,6 
6,2 

100 

8,9 
3,7 

32,6 
37,4 

0,9 
20,2 

weiblich 

Zusammen 

ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

23 280 

1 278 
526 

6 221 
9 226 

287 
6 234 

7,6 

16,7 
17,1 
12,4 

5,6 
3,8 
2,5 

92,4 

83,3 
82,9 
87,6 
94,4 
96,2 
97,5 

100 

12,7 
5,4 

46,2 
31,1 

0,7 
9,3 

100 

4,9 
2,0 

25,3 
40,4 

1,3 
28,2 

2009 Insgesamt 

Zusammen 

ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

23 246 

3 076 
1 133 

10 250 
18 490 

763 
12 930 

7,2 

15,9 
15,6 
13,5 

6,7 
5,9 
2,7 

92,8 

84,1 
84,4 
86,5 
93,3 
94,1 
97,3 

100 

14,0 
5,1 

39,4 
35,4 

1,3 
9,9 

100 

6,2 
2,3 

21,1 
41,1 

1,7 
30,0 

männlich 

Zusammen 

ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

45 509 

1 940 
716 

5 907 
9 042 

337 
5 604 

7,7 

16,2 
15,8 
13,0 

6,5 
5,9 
2,6 

92,3 

83,8 
84,2 
87,0 
93,5 
94,1 
97,4 

100 

17,1 
6,2 

41,8 
32,1 

1,1 
7,9 

100 

7,7 
2,9 

24,5 
40,3 

1,5 
26,0 

weiblich 

Zusammen 

ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

22 830 

1 136 
417 

4 343 
9 448 

426 
7 326 

8,0 

15,3 
15,3 
14,1 

6,9 
5,9 
2,8 

92,0 

84,7 
84,7 
85,9 
93,1 
94,1 
97,2 

100 

10,5 
3,8 

36,8 
39,1 

1,5 
12,1 

100 

4,6 
1,7 

17,7 
41,9 

1,9 
33,9 

Zusammen 22 679 7,3 92,7 100 100 

Teil 2	� 80 



   	 		

         

          
 

  

     
     

       
       
     
       

            

     
     

       
       
     
       

            

     
     

       
       
     
       

            

     
         

       
       
     
       

            

     
         

       
       
     
       

            

     
         

       
       
     
       

            

Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009	 D 2 

Schulabgängerinnen und Schulabgänger nach erreichten Abschlüssen 

noch	� Anteil ausländischer und deutscher Schulabgänger/-innen eines Jahrgangs an allgemeinbildenden Schulen 
nach Schulabschluss 

Bundesland Jahr Geschlecht Schulabschluss 

Schulabgänger/innen 

Insgesamt 
Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche 

Zeilen-% Spalten-% 

Saarland 2005 Insgesamt ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

939 
– 

3 619 
3 624 

77 
2 558 

17,6 
– 

12,0 
5,9 
6,5 
2,3 

82,4 
– 

88,0 
94,1 
93,5 
97,7 

18,8 
– 

49,5 
24,3 

0,6 
6,8 

7,8 
– 

32,0 
34,3 

0,7 
25,1 

männlich 

Zusammen 

ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

10 817 

589 
– 

2 034 
1 680 

33 
1 080 

8,1 

16,6 
– 

11,3 
6,0 
3,0 
1,7 

91,9 

83,4 
– 

88,7 
94,0 
97,0 
98,3 

100 

21,9 
– 

51,3 
22,5 

0,2 
4,0 

100 

9,9 
– 

36,3 
31,8 

0,6 
21,4 

weiblich 

Zusammen 

ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

5 416 

350 
– 

1 585 
1 944 

44 
1 478 

8,3 

19,1 
– 

12,9 
5,8 
9,1 
2,8 

91,7 

80,9 
– 

87,1 
94,2 
90,9 
97,2 

100 

15,6 
– 

47,6 
26,1 

0,9 
9,8 

100 

5,7 
– 

27,8 
36,8 

0,8 
28,9 

2009 Insgesamt 

Zusammen 

ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

5 401 

710 
159 

3 026 
3 505 

106 
5 831 

7,9 

17,5 
15,7 
12,1 

6,4 
8,5 
2,5 

92,1 

82,5 
84,3 
87,9 
93,6 
91,5 
97,5 

100 

14,3 
2,9 

42,1 
25,7 

1,0 
16,8 

100 

4,8 
1,1 

21,6 
26,7 

0,8 
46,2 

männlich 

Zusammen 

ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

13 178 

444 
98 

1 657 
1 792 

48 
2 561 

6,6 

17,3 
16,3 
11,3 

5,9 
6,3 
2,3 

93,4 

82,7 
83,7 
88,7 
94,1 
93,8 
97,7 

100 

17,8 
3,7 

43,3 
24,5 

0,7 
13,7 

100 

6,0 
1,4 

24,2 
27,8 

0,7 
41,2 

weiblich 

Zusammen 

ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

6 502 

266 
61 

1 369 
1 713 

58 
3 270 

6,6 

17,7 
14,8 
13,0 

6,8 
10,3 

2,7 

93,4 

82,3 
85,2 
87,0 
93,2 
89,7 
97,3 

100 

10,8 
2,1 

40,9 
26,9 

1,4 
20,0 

100 

3,5 
0,8 

19,1 
25,6 

0,8 
51,0 

Zusammen 6 676 6,5 93,5 100 100 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009	 D 2 

Schulabgängerinnen und Schulabgänger nach erreichten Abschlüssen 

noch	� Anteil ausländischer und deutscher Schulabgänger/-innen eines Jahrgangs an allgemeinbildenden Schulen 
nach Schulabschluss 

Bundesland Jahr Geschlecht Schulabschluss 

Schulabgänger/innen 

Insgesamt 
Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche 

Zeilen-% Spalten-% 

Sachsen⁶ 2005 Insgesamt ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

4 830 
1 899 
6 861 
6 861 

27 366 
13 561 

2,2 
0,7 
1,5 
1,5 
0,8 
0,8 

97,8 
99,3 
98,5 
98,5 
99,2 
99,2 

16,7 
2,2 

16,6 
16,6 
33,6 
16,4 

8,0 
3,2 

11,5 
11,5 
46,1 
22,9 

männlich 

Zusammen 

ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

59 479 

3 180 
1 175 
4 248 
4 248 

13 791 
5 674 

1,1 

2,0 
0,6 
1,6 
1,6 
0,8 
0,7 

98,9 

98,0 
99,4 
98,4 
98,4 
99,2 
99,3 

100 

19,1 
2,1 

19,4 
19,4 
30,6 
11,5 

100 

10,1 
3,8 

13,6 
13,6 
44,4 
18,3 

weiblich 

Zusammen 

ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

31 141 

1 650 
724 

2 613 
2 613 

13 575 
7 887 

1,1 

2,5 
1,0 
1,5 
1,5 
0,8 
0,8 

98,9 

97,5 
99,0 
98,5 
98,5 
99,2 
99,2 

100 

14,0 
2,4 

13,3 
13,3 
37,2 
22,2 

100 

5,7 
2,6 
9,2 
9,2 
48 

27,9 

2009 Insgesamt 

Zusammen 

ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss⁷ 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

28 338 

2 690 
1 249 
2 547 

13 274 
– 

11 748 

1,0 

5,8 
3,4 
5,9 
4,0 

– 
3,8 

99,0 

94,2 
96,6 
94,1 
96,0 

– 
96,2 

100 

12,3 
3,4 

11,7 
41,3 

– 
34,7 

100 

8,7 
4,2 
8,3 

44,0 
– 

39,0 

männlich 

Zusammen 

ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss⁷ 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

30 259 

1 645 
734 

1 519 
6 735 

– 
5 252 

4,2 

6,0 
4,1 
6,1 
3,9 

– 
3,3 

95,8 

94,0 
95,9 
93,9 
96,1 

– 
96,7 

100 

15,8 
4,8 

14,6 
42,2 

– 
27,4 

100 

10,6 
4,8 
9,8 

44,6 
– 

35,0 

weiblich 

Zusammen 

ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss⁷ 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

15 151 

1 045 
515 

1 028 
6 539 

– 
6 496 

4,1 

5,6 
2,5 
5,5 
4,0 

– 
4,2 

95,9 

94,4 
97,5 
94,5 
96,0 

– 
95,8 

100 

9,0 
2,0 
8,8 

40,4 
– 

41,8 

100 

6,8 
3,5 
6,7 

43,4 
– 

43,0 

Zusammen 15 108 4,3 95,7 100 100 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009	 D 2 

Schulabgängerinnen und Schulabgänger nach erreichten Abschlüssen 

noch	� Anteil ausländischer und deutscher Schulabgänger/-innen eines Jahrgangs an allgemeinbildenden Schulen 
nach Schulabschluss 

Bundesland Jahr Geschlecht Schulabschluss 

Schulabgänger/innen 

Insgesamt 
Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche 

Zeilen-% Spalten-% 

Sachsen-
Anhalt 

2005 Insgesamt ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

3 845 
1 451 
2 554 

16 940 
542 

8 206 

1,5 
0,4 
0,9 
0,5 
0,2 
0,4 

98,5 
99,6 
99,1 
99,5 
99,8 
99,6 

30,1 
3,1 

11,4 
43,0 

0,5 
15,0 

11,9 
4,5 
7,9 

52,9 
1,7 

25,6 

männlich 

Zusammen 

ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

32 087 

2 513 
881 

1 568 
8 573 

253 
3 371 

0,6 

1,2 
0,1 
0,8 
0,3 
0,4 
0,4 

99,4 

98,8 
99,9 
99,2 
99,7 
99,6 
99,6 

100 

33,0 
1,1 

14,8 
34,1 

1,1 
17,0 

100 

15,3 
5,4 
9,6 

52,8 
1,6 

20,7 

weiblich 

Zusammen 

ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

16 278 

1 332 
570 
986 

8 367 
289 

4 835 

0,5 

2,2 
0,9 
0,9 
0,6 

– 
0,3 

99,5 

97,8 
99,1 
99,1 
99,4 

100,0 
99,7 

100 

27,6 
4,8 
8,6 

50,5 
– 

13,3 

100 

8,3 
3,6 
6,2 

52,9 
1,8 

30,7 

2009 Insgesamt 

Zusammen 

ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

15 809 

1 982 
798 

2 419 
6 976 

530 
6 390 

0,7 

2,2 
2,1 
1,9 
1,6 

-
0,3 

99,3 

97,8 
97,9 
98,1 
98,4 

100,0 
99,7 

100 

20,0 
7,7 

20,9 
50,0 

-
9,1 

100 

10,7 
4,3 

13,1 
38,0 

2,9 
35,2 

männlich 

Zusammen 

ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

18 297 

1 267 
488 

1 466 
3 537 

249 
2 744 

1,2 

2,5 
2,3 
1,9 
1,9 

-
0,4 

98,8 

97,5 
97,7 
98,1 
98,1 

100,0 
99,6 

100 

23,2 
8,0 

20,3 
47,8 

-
8,7 

100 

13,5 
5,2 

15,8 
38,0 

2,7 
29,9 

weiblich 

Zusammen 

ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

9 263 

715 
310 
953 

3 439 
281 

3 646 

1,5 

1,7 
1,9 
1,9 
1,3 

-
0,2 

98,5 

98,3 
98,1 
98,1 
98,7 

100,0 
99,8 

100 

14,6 
7,3 

22,0 
53,7 

-
9,8 

100 

7,9 
3,4 

10,4 
37,9 

3,1 
40,6 

Zusammen 9 034 0,9 99,1 100 100 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009	 D 2 

Schulabgängerinnen und Schulabgänger nach erreichten Abschlüssen 

noch	� Anteil ausländischer und deutscher Schulabgänger/-innen eines Jahrgangs an allgemeinbildenden Schulen 
nach Schulabschluss 

Bundesland Jahr Geschlecht Schulabschluss 

Schulabgänger/innen 

Insgesamt 
Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche 

Zeilen-% Spalten-% 

Schleswig-
Holstein 

2005 Insgesamt ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

3 098 
1 283 

10 758 
10 227 

355 
6 464 

9,4 
8,4 
7,4 
3,3 
3,7 
1,7 

90,6 
91,6 
92,6 
96,7 
96,3 
98,3 

18,8 
7,0 

51,4 
21,9 

0,8 
7,1 

9,6 
4,0 

33,9 
33,7 

1,2 
21,6 

männlich 

Zusammen 

ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

30 902 

1 936 
827 

5 931 
4 860 

174 
2 824 

5,0 

8,8 
7,4 
7,0 
2,8 
3,4 
1,7 

95,0 

91,2 
92,6 
93,0 
97,2 
96,6 
98,3 

100 

21,9 
7,8 

53,5 
17,7 

0,8 
6,1 

100 

11,8 
5,1 

36,9 
31,6 

1,1 
18,6 

weiblich 

Zusammen 

ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

15 725 

1 162 
456 

4 827 
5 367 

181 
3 640 

5,0 

10,2 
10,3 

7,8 
3,7 
3,9 
1,7 

95,0 

89,8 
89,7 
92,2 
96,3 
96,1 
98,3 

100 

15,6 
6,1 

49,3 
26,1 

0,9 
8,1 

100 

7,2 
2,8 

30,9 
35,9 

1,2 
24,8 

2009 Insgesamt 

Zusammen 

ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

15 177 

2 225 
906 

8 962 
11 777 

509 
8 420 

5,0 

9,2 
8,9 
7,9 
3,6 
5,5 
2,0 

95,0 

90,8 
91,1 
92,1 
96,4 
94,5 
98,0 

100 

13,4 
5,3 

46,2 
27,5 

1,8 
11,0 

100 

6,7 
2,7 

27,2 
37,4 

1,6 
27,2 

männlich 

Zusammen 

ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

31 893 

1 371 
570 

5 097 
5 800 

235 
3 780 

4,8 

8,8 
8,1 
7,5 
3,5 
4,7 
1,7 

95,2 

91,2 
91,9 
92,5 
96,5 
95,3 
98,3 

100 

15,4 
5,9 

48,7 
26,1 

1,4 
8,4 

100 

8,1 
3,4 

30,4 
36,1 

1,4 
24,0 

weiblich 

Zusammen 

ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

16 283 

854 
336 

3 865 
5 977 

274 
4 640 

4,8 

9,8 
10,4 

8,4 
3,6 
6,2 
2,2 

95,2 

90,2 
89,6 
91,6 
96,4 
93,8 
97,8 

100 

11,4 
4,7 

43,6 
28,9 

2,3 
13,8 

100 

5,2 
2,0 

23,8 
38,8 

1,7 
30,5 

Zusammen 15 610 4,7 95,3 100 100 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009	 D 2 

Schulabgängerinnen und Schulabgänger nach erreichten Abschlüssen 

noch	� Anteil ausländischer und deutscher Schulabgänger/-innen eines Jahrgangs an allgemeinbildenden Schulen 
nach Schulabschluss 

Bundesland Jahr Geschlecht Schulabschluss 

Schulabgänger/innen 

Insgesamt 
Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche 

Zeilen-% Spalten-% 

Thüringen 2005 Insgesamt ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

2 308 
822 

4 971 
12 947 

– 
8 610 

1,4 
0,1 
0,9 
0,6 

– 
0,3 

98,6 
99,9 
99,1 
99,4 

– 
99,7 

18,1 
0,6 

24,3 
44,1 

– 
13,6 

7,9 
2,9 

17,2 
44,9 

– 
30,0 

männlich 

Zusammen 

ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

28 836 

1 542 
528 

3 095 
6 346 

– 
3 673 

0,6 

1,4 
0,2 
0,8 
0,6 

– 
0,3 

99,4 

98,6 
99,8 
99,2 
99,4 

– 
99,7 

100 

22,9 
1,0 

26,0 
39,6 

– 
11,5 

100 

10,4 
3,6 

21,1 
43,3 

– 
25,2 

weiblich 

Zusammen 

ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

14 656 

766 
294 

1 876 
6 601 

– 
4 937 

0,7 

1,3 
– 

1,0 
0,6 

– 
0,3 

99,3 

98,7 
100,0 

99,0 
99,4 

– 
99,7 

100 

12,3 
– 

22,2 
49,4 

– 
16,0 

100 

5,4 
2,1 

13,2 
46,5 

– 
34,9 

2009 Insgesamt 

Zusammen 

ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

14 180 

1 275 
439 

2 193 
6 808 

– 
7 396 

0,6 

2,0 
0,7 
2,5 
1,9 

– 
0,6 

99,4 

98,0 
99,3 
97,5 
98,1 

– 
99,4 

100 

10,4 
1,2 

22,0 
50,8 

– 
16,8 

100 

7,2 
2,5 

12,3 
38,3 

– 
42,2 

männlich 

Zusammen 

ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

17 672 

789 
245 

1 302 
3 417 

– 
3 212 

1,4 

2,3 
0,4 
2,2 
1,7 

– 
0,7 

98,6 

97,7 
99,6 
97,8 
98,3 

– 
99,3 

100 

14,5 
0,8 

22,6 
46,0 

– 
16,9 

100 

9,0 
2,8 

14,8 
39,1 

– 
37,1 

weiblich 

Zusammen 

ohne Hauptschulabschluss 
dar. Förderspez. Abschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Realschulabschluss 
mit Fachhochschulreife 
mit Hochschulreife 

8 720 

486 
194 
891 

3 391 
– 

4 184 

1,4 

1,6 
1,0 
3,0 
2,1 

– 
0,5 

98,6 

98,4 
99,0 
97,0 
97,9 

– 
99,5 

100 

6,3 
1,6 

21,4 
55,6 

– 
16,7 

100 

5,4 
2,2 
9,8 

37,6 
– 

47,2 

Zusammen 8 952 1,4 98,6 100 100 
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Schulabgängerinnen und Schulabgänger nach erreichten Abschlüssen 

noch	� Anteil ausländischer und deutscher Schulabgänger/-innen eines Jahrgangs an allgemeinbildenden Schulen 
nach Schulabschluss 

Bundesland Jahr Geschlecht Schulabschluss 

Schulabgänger/innen 

Insgesamt 
Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche 

Zeilen-% Spalten-% 

Deutschland 2005 Insgesamt ohne Hauptschulabschluss 78 152 19,1 80,9 17,9 7,4 
dar. Förderspez. Abschluss 25 848 17,4 82,6 5,4 2,5 

mit Hauptschulabschluss 231 596 14,9 85,1 41,2 23,0 
mit Realschulabschluss 393 688 6,6 93,4 31,2 43,0 
mit Fachhochschulreife 10 684 8,9 91,1 1,1 1,1 
mit Hochschulreife 225 158 3,2 96,8 8,6 25,5 

Zusammen 939 278 8,9 91,1 100 100 

männlich ohne Hauptschulabschluss 49 756 18,9 81,1 21,5 9,3 
dar. Förderspez. Abschluss 16 125 16,3 83,7 6,0 3,1 

mit Hauptschulabschluss 133 153 14,0 86,0 42,5 26,4 
mit Realschulabschluss 193 105 6,3 93,7 27,9 41,7 
mit Fachhochschulreife 4 923 8,5 91,5 1,0 1,0 
mit Hochschulreife 97 162 3,2 96,8 7,2 21,7 

Zusammen 478 099 9,2 90,8 100 100 

weiblich ohne Hauptschulabschluss 28 396 19,5 80,5 13,9 5,4 
dar. Förderspez. Abschluss 9 273 20,4 84,5 4,7 1,9 

mit Hauptschulabschluss 98 443 16,1 83,9 39,8 19,6 
mit Realschulabschluss 200 583 1,9 98,1 34,8 44,3 
mit Fachhochschulreife 5 761 9,2 90,8 1,3 1,2 
mit Hochschulreife 127 996 3,2 96,8 10,2 29,4 

Zusammen 461 179 8,6 91,4 100 100 

2009 Insgesamt ohne Hauptschulabschluss 58 354 19,9 80,1 14,2 5,9 
dar. Förderspez. Abschluss 19 998 19,8 80,2 4,9 2,0 

mit Hauptschulabschluss 183 992 17,2 82,8 38,9 19,3 
mit Realschulabschluss 354 672 7,9 92,1 34,3 41,4 
mit Fachhochschulreife 11 340 8,9 91,1 1,2 1,3 
mit Hochschulreife 262 387 3,5 96,5 11,3 32,1 

Zusammen 870 745 9,4 90,6 100 100 

männlich ohne Hauptschulabschluss 35 505 19,4 80,6 16,6 7,2 
dar. Förderspez. Abschluss 12 015 18,9 81,1 5,5 2,5 

mit Hauptschulabschluss 105 324 16,0 84,0 40,7 22,3 
mit Realschulabschluss 176 244 7,6 92,4 32,2 41,0 
mit Fachhochschulreife 5 302 8,3 91,7 1,1 1,2 
mit Hochschulreife 116 009 3,4 96,6 9,4 28,2 

Zusammen 438 384 9,5 90,5 100 100 

weiblich ohne Hauptschulabschluss 22 849 20,6 79,4 11,8 4,6 
dar. Förderspez. Abschluss 7 983 21,2 78,8 4,2 1,6 

mit Hauptschulabschluss 78 668 18,8 81,2 37,0 16,3 
mit Realschulabschluss 178 428 8,2 91,8 36,5 41,8 
mit Fachhochschulreife 6 038 9,5 90,5 1,4 1,4 
mit Hochschulreife 146 378 3,6 96,4 13,3 36,0 

Zusammen 432 361 9,2 90,8 100 100 

1 Geschlechterspezifische Verteilung der ausländischen Absolventen/Abgänger Quelle: Statistische Ämter des Bundes und der Länder, 
teilweise geschätzt Schulstatistik 

2 Einschl. berufsbefähigende und -vorbereitende Lehrgänge an beruflichen Schulen, 
die noch im Rahmen der allgemeinen Schulpflicht besucht werden. 

3 Einschl. 2 und Absolventen/Abgänger aus Klassen für Schüler/innen nichtdeutscher 
Herkunft in der Mittelstufe. 

4 Es gibt keine besonderen Abschlüsse für Lern- und/oder Geistigbehinderte. 
5 Einschl. Absolventen/Abgänger aus Schularten mit mehreren Bildungsgängen 

(2004/05 auslaufende Schulart). 
6 Def.: ausländischer Absolventen(2005) und unter ausländischen Absolventen/ 

Abgängern sind Absolventen/Abgänger mit Migrationshintergrund erfasst (2009) 
7 Abgangszeugnis für Lernbehinderte und Zeugnis zur Schulentlassung 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009 D 3 

Höchster allgemeinbildender Schulabschluss 

Höchster erreichter allgemeinbildender Abschluss 
(ohne Abschluss, Hauptschulabschluss, Realschulabschluss, Fachhochschulreife, Hochschulreife) 
von Personen mit/ohne Migrationshintergrund im Alter von 18 bis unter 25 Jahren bzw. 18 bis unter 65 Jahren 

Alter von 
… mit ohne mit ohne 

Bundesland Jahr bis unter 
… 

Geschlecht Schulabschluss Insgesamt Migrationshintergrund Migrationshintergrund 

Jahren Zeilen-% Spalten-% 

Baden-Württemberg 2005 18 - 25 Insgesamt ohne Hauptschulabschluss 2,9 63,5 (36,5) 5,5 (1,6) 
mit Hauptschulabschluss 29,3 48,6 51,4 42,3 22,7 
mit Realschulabschluss 36,1 27,5 72,5 29,5 39,4 
mit Fachhochschulreife 4,9 25,7 74,3 3,8 5,5 
mit Hochschulreife 26,8 23,9 76,1 19,0 30,8 

Zusammen 100 33,7 66,3 100 100 

männlich ohne Hauptschulabschluss 2,9 (54,8) (45,2) (4,7) (2,0) 
mit Hauptschulabschluss 35,3 47,0 53,0 49,1 28,2 
mit Realschulabschluss 32,4 27,6 72,4 26,6 35,4 
mit Fachhochschulreife 5,2 / 78,7 / 6,1 
mit Hochschulreife 24,2 22,8 77,2 16,3 28,2 

Zusammen 100 33,7 66,3 100 100 

weiblich ohne Hauptschulabschluss 2,9 (72,7) / (6,3) / 
mit Hauptschulabschluss 22,9 51,3 48,7 35,0 16,8 
mit Realschulabschluss 39,9 27,4 72,6 32,5 43,7 
mit Fachhochschulreife 4,6 (30,9) 69,1 (4,3) 4,8 
mit Hochschulreife 29,6 24,8 75,2 21,9 33,5 

Zusammen 100 33,6 66,4 100 100 

18 - 65 Insgesamt ohne Hauptschulabschluss 3,6 74,7 25,3 10,3 1,2 
mit Hauptschulabschluss 41,2 28,9 71,1 45,5 39,6 
mit Realschulabschluss 27,7 19,7 80,3 20,9 30,1 
mit Fachhochschulreife 5,9 18,8 81,2 4,2 6,5 
mit Hochschulreife 21,7 23,0 77,0 19,1 22,6 

Zusammen 100 26,1 73,9 100 100 

männlich ohne Hauptschulabschluss 3,3 70,3 29,7 8,8 1,3 
mit Hauptschulabschluss 43,6 29,9 70,1 49,6 41,5 
mit Realschulabschluss 23,0 21,5 78,5 18,8 24,5 
mit Fachhochschulreife 7,6 16,4 83,6 4,8 8,7 
mit Hochschulreife 22,5 21,1 78,9 18,1 24,1 

Zusammen 100 26,3 73,7 100 100 

weiblich ohne Hauptschulabschluss 3,9 78,4 21,6 11,8 1,1 
mit Hauptschulabschluss 38,7 27,7 72,3 41,3 37,7 
mit Realschulabschluss 32,5 18,4 81,6 23,0 35,8 
mit Fachhochschulreife 4,1 23,4 76,6 3,7 4,2 
mit Hochschulreife 20,9 24,9 75,1 20,1 21,1 

Zusammen 100 25,9 74,1 100 100 
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Höchster allgemeinbildender Schulabschluss 

noch Höchster erreichter allgemeinbildender Abschluss 
(ohne Abschluss, Hauptschulabschluss, Realschulabschluss, Fachhochschulreife, Hochschulreife) 
von Personen mit/ohne Migrationshintergrund im Alter von 18 bis unter 25 Jahren bzw. 18 bis unter 65 Jahren 

Alter von 
… mit ohne mit ohne 

Bundesland Jahr bis unter 
… 

Geschlecht Schulabschluss Insgesamt Migrationshintergrund Migrationshintergrund 

Jahren Zeilen-% Spalten-% 

Baden-Württemberg 2009 18 - 25 Insgesamt ohne Hauptschulabschluss 2,4 50,7 (49,3) 3,8 (1,8) 
mit Hauptschulabschluss 23,4 47,5 52,5 34,2 18,2 
mit Realschulabschluss 36,0 28,5 71,5 31,6 38,1 
mit Fachhochschulreife 7,1 21,6 78,4 4,7 8,3 
mit Hochschulreife 31,1 26,8 73,2 25,7 33,7 

Zusammen 100 32,5 67,5 100 100 

männlich ohne Hauptschulabschluss 2,7 (42,4) (57,6) (3,6) (2,3) 
mit Hauptschulabschluss 29,0 46,0 54,0 41,2 23,1 
mit Realschulabschluss 33,4 26,3 73,7 27,1 36,3 
mit Fachhochschulreife 6,9 (20,5) 79,5 (4,4) 8,2 
mit Hochschulreife 28,0 27,3 72,7 23,6 30,1 

Zusammen 100 32,3 67,7 100 100 

weiblich ohne Hauptschulabschluss (2,1) (62,4) / (4,0) / 
mit Hauptschulabschluss 17,4 50,2 49,8 26,7 12,8 
mit Realschulabschluss 38,8 30,6 69,4 36,4 40,0 
mit Fachhochschulreife 7,3 (22,7) 77,3 (5,1) 8,4 
mit Hochschulreife 34,5 26,4 73,6 27,9 37,7 

Zusammen 100 32,6 67,4 100 100 

18 - 65 Insgesamt ohne Hauptschulabschluss 2,9 72,6 27,4 7,8 1,1 
mit Hauptschulabschluss 35,6 31,5 68,5 40,8 33,6 
mit Realschulabschluss 29,3 22,1 77,9 23,6 31,4 
mit Fachhochschulreife 7,1 20,2 79,8 5,2 7,9 
mit Hochschulreife 25,0 24,8 75,2 22,6 26,0 

Zusammen 100 27,5 72,5 100 100 

männlich ohne Hauptschulabschluss 2,7 66,2 33,8 6,6 1,3 
mit Hauptschulabschluss 38,6 32,1 67,9 45,6 36,0 
mit Realschulabschluss 24,4 23,5 76,5 21,1 25,6 
mit Fachhochschulreife 8,9 17,0 83,0 5,5 10,1 
mit Hochschulreife 25,5 22,6 77,4 21,2 27,0 

Zusammen 100 27,2 72,8 100 100 

weiblich ohne Hauptschulabschluss 3,2 78,0 22,0 8,9 1,0 
mit Hauptschulabschluss 32,6 30,8 69,2 36,1 31,2 
mit Realschulabschluss 34,2 21,1 78,9 26,0 37,4 
mit Fachhochschulreife 5,4 25,4 74,6 4,9 5,6 
mit Hochschulreife 24,6 27,1 72,9 24,0 24,9 

Zusammen 100 27,8 72,2 100 100 
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Höchster allgemeinbildender Schulabschluss 

noch Höchster erreichter allgemeinbildender Abschluss 
(ohne Abschluss, Hauptschulabschluss, Realschulabschluss, Fachhochschulreife, Hochschulreife) 
von Personen mit/ohne Migrationshintergrund im Alter von 18 bis unter 25 Jahren bzw. 18 bis unter 65 Jahren 

Alter von 
… mit ohne mit ohne 

Bundesland Jahr bis unter 
… 

Geschlecht Schulabschluss Insgesamt Migrationshintergrund Migrationshintergrund 

Jahren Zeilen-% Spalten-% 

Bayern 2005 18 - 25 Insgesamt ohne Hauptschulabschluss 3,1 47,6 (52,4) 6,4 (2,1) 
mit Hauptschulabschluss 38,3 29,0 71,0 48,5 35,3 
mit Realschulabschluss 33,3 16,8 83,2 24,4 35,9 
mit Fachhochschulreife 5,1 16,1 83,9 3,5 5,5 
mit Hochschulreife 20,2 19,5 80,5 17,2 21,2 

Zusammen 100 23,0 77,0 100 100 

männlich ohne Hauptschulabschluss 2,9 (46,5) (53,5) (6,1) (2,0) 
mit Hauptschulabschluss 44,6 26,6 73,4 53,1 42,1 
mit Realschulabschluss 29,2 16,8 83,2 22,1 31,3 
mit Fachhochschulreife 5,2 / 85,5 / 5,8 
mit Hochschulreife 18,0 19,1 80,9 15,4 18,8 

Zusammen 100 22,3 77,7 100 100 

weiblich ohne Hauptschulabschluss 3,3 (48,7) / (6,8) / 
mit Hauptschulabschluss 31,6 32,7 67,3 43,8 27,8 
mit Realschulabschluss 37,6 16,8 83,2 26,7 41,0 
mit Fachhochschulreife 4,9 (18,1) 81,9 (3,7) 5,2 
mit Hochschulreife 22,6 19,8 80,2 18,9 23,8 

Zusammen 100 23,6 76,4 100 100 

18 - 65 Insgesamt ohne Hauptschulabschluss 2,8 62,3 37,7 9,1 1,3 
mit Hauptschulabschluss 46,7 19,3 80,7 46,1 46,9 
mit Realschulabschluss 25,8 13,1 86,9 17,3 27,9 
mit Fachhochschulreife 5,1 15,8 84,2 4,1 5,4 
mit Hochschulreife 19,5 23,5 76,5 23,4 18,5 

Zusammen 100 19,5 80,5 100 100 

männlich ohne Hauptschulabschluss 2,6 57,6 42,4 7,9 1,4 
mit Hauptschulabschluss 49,4 19,5 80,5 49,7 49,3 
mit Realschulabschluss 21,0 13,9 86,1 15,1 22,5 
mit Fachhochschulreife 6,4 13,7 86,3 4,5 6,8 
mit Hochschulreife 20,6 21,5 78,5 22,8 20,0 

Zusammen 100 19,4 80,6 100 100 

weiblich ohne Hauptschulabschluss 3,1 66,5 33,5 10,3 1,3 
mit Hauptschulabschluss 44,1 19,0 81,0 42,5 44,4 
mit Realschulabschluss 30,6 12,5 87,5 19,4 33,4 
mit Fachhochschulreife 3,9 19,2 80,8 3,8 3,9 
mit Hochschulreife 18,4 25,8 74,2 24,0 17,0 

Zusammen 100 19,7 80,3 100 100 
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Höchster allgemeinbildender Schulabschluss 

noch Höchster erreichter allgemeinbildender Abschluss 
(ohne Abschluss, Hauptschulabschluss, Realschulabschluss, Fachhochschulreife, Hochschulreife) 
von Personen mit/ohne Migrationshintergrund im Alter von 18 bis unter 25 Jahren bzw. 18 bis unter 65 Jahren 

Alter von 
… mit ohne mit ohne 

Bundesland Jahr bis unter 
… 

Geschlecht Schulabschluss Insgesamt Migrationshintergrund Migrationshintergrund 

Jahren Zeilen-% Spalten-% 

Bayern 2009 18 - 25 Insgesamt ohne Hauptschulabschluss 3,0 41,8 58,2 5,8 2,2 
mit Hauptschulabschluss 32,1 28,6 71,4 42,5 29,2 
mit Realschulabschluss 34,9 15,8 84,2 25,5 37,5 
mit Fachhochschulreife 6,1 (17,1) 82,9 (4,9) 6,5 
mit Hochschulreife 23,8 19,4 80,6 21,3 24,5 

Zusammen 100 21,6 78,4 100 100 

männlich ohne Hauptschulabschluss 3,2 (38,8) (61,2) (5,6) (2,5) 
mit Hauptschulabschluss 39,2 27,4 72,6 49,2 36,4 
mit Realschulabschluss 31,0 16,0 84,0 22,8 33,3 
mit Fachhochschulreife 6,1 / 83,3 / 6,5 
mit Hochschulreife 20,5 18,8 81,2 17,6 21,3 

Zusammen 100 21,8 78,2 100 100 

weiblich ohne Hauptschulabschluss 2,8 (45,3) (54,7) (5,9) (2,0) 
mit Hauptschulabschluss 24,9 30,7 69,3 35,6 22,0 
mit Realschulabschluss 39,0 15,6 84,4 28,4 41,8 
mit Fachhochschulreife 6,1 (17,5) 82,5 (5,0) 6,4 
mit Hochschulreife 27,2 19,8 80,2 25,1 27,8 

Zusammen 100 21,4 78,6 100 100 

18 - 65 Insgesamt ohne Hauptschulabschluss 2,5 55,1 44,9 6,8 1,4 
mit Hauptschulabschluss 42,7 20,8 79,2 43,6 42,5 
mit Realschulabschluss 26,7 14,4 85,6 18,9 28,6 
mit Fachhochschulreife 6,1 15,6 84,4 4,7 6,4 
mit Hochschulreife 22,0 24,1 75,9 26,0 21,0 

Zusammen 100 20,4 79,6 100 100 

männlich ohne Hauptschulabschluss 2,4 49,0 51,0 5,8 1,5 
mit Hauptschulabschluss 45,7 20,8 79,2 47,3 45,2 
mit Realschulabschluss 22,0 15,6 84,4 17,1 23,2 
mit Fachhochschulreife 7,5 13,4 86,6 5,0 8,1 
mit Hochschulreife 22,5 22,0 78,0 24,7 21,9 

Zusammen 100 20,1 79,9 100 100 

weiblich ohne Hauptschulabschluss 2,6 60,7 39,3 7,7 1,3 
mit Hauptschulabschluss 39,8 20,8 79,2 39,9 39,7 
mit Realschulabschluss 31,4 13,6 86,4 20,7 34,2 
mit Fachhochschulreife 4,7 19,3 80,7 4,3 4,7 
mit Hochschulreife 21,5 26,2 73,8 27,3 20,0 

Zusammen 100 20,7 79,3 100 100 
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Höchster allgemeinbildender Schulabschluss 

noch Höchster erreichter allgemeinbildender Abschluss 
(ohne Abschluss, Hauptschulabschluss, Realschulabschluss, Fachhochschulreife, Hochschulreife) 
von Personen mit/ohne Migrationshintergrund im Alter von 18 bis unter 25 Jahren bzw. 18 bis unter 65 Jahren 

Alter von 
… mit ohne mit ohne 

Bundesland Jahr bis unter 
… 

Geschlecht Schulabschluss Insgesamt Migrationshintergrund Migrationshintergrund 

Jahren Zeilen-% Spalten-% 

Berlin 2005 18 - 25 Insgesamt ohne Hauptschulabschluss 5,9 49,8 (50,2) 10,7 (4,0) 
mit Hauptschulabschluss 16,9 34,6 65,4 21,5 15,2 
mit Realschulabschluss 34,7 21,9 78,1 27,9 37,3 
mit Fachhochschulreife 3,2 12,8 87,2 1,5 3,9 
mit Hochschulreife 39,3 26,7 73,3 38,4 39,6 

Zusammen 100 27,3 72,7 100 100 

männlich ohne Hauptschulabschluss 6,3 (42,6) (57,4) (9,9) (4,9) 
mit Hauptschulabschluss 21,1 34,6 65,4 26,9 18,9 
mit Realschulabschluss 35,6 24,8 75,2 32,6 36,8 
mit Fachhochschulreife 3,3 / 94,6 / 4,3 
mit Hochschulreife 33,7 24,2 75,8 30,0 35,0 

Zusammen 100 27,1 72,9 100 100 

weiblich ohne Hauptschulabschluss 5,4 (57,8) / (11,4) / 
mit Hauptschulabschluss 12,9 34,7 65,3 16,3 11,6 
mit Realschulabschluss 33,8 19,1 80,9 23,5 37,7 
mit Fachhochschulreife 3,1 (20,6) 79,4 (2,3) 3,4 
mit Hochschulreife 44,7 28,5 71,5 46,5 44,1 

Zusammen 100 27,5 72,5 100 100 

18 - 65 Insgesamt ohne Hauptschulabschluss 5,3 72,9 27,1 16,5 1,9 
mit Hauptschulabschluss 19,8 27,8 72,2 23,7 18,7 
mit Realschulabschluss 34,9 13,7 86,3 20,6 39,3 
mit Fachhochschulreife 3,7 18,2 81,8 2,9 4,0 
mit Hochschulreife 36,2 23,3 76,7 36,2 36,2 

Zusammen 100 23,3 76,7 100 100 

männlich ohne Hauptschulabschluss 5,0 68,1 31,9 14,3 2,1 
mit Hauptschulabschluss 21,5 29,6 70,4 26,8 19,8 
mit Realschulabschluss 32,7 15,3 84,7 21,1 36,3 
mit Fachhochschulreife 4,2 20,2 79,8 3,6 4,4 
mit Hochschulreife 36,7 22,1 77,9 34,2 37,5 

Zusammen 100 23,7 76,3 100 100 

weiblich ohne Hauptschulabschluss 5,5 77,2 22,8 18,8 1,6 
mit Hauptschulabschluss 18,2 25,6 74,4 20,5 17,5 
mit Realschulabschluss 37,2 12,4 87,6 20,2 42,2 
mit Fachhochschulreife 3,3 15,6 84,4 2,2 3,6 
mit Hochschulreife 35,8 24,4 75,6 38,3 35,0 

Zusammen 100 22,8 77,2 100 100 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009 D 3 

Höchster allgemeinbildender Schulabschluss 

noch Höchster erreichter allgemeinbildender Abschluss 
(ohne Abschluss, Hauptschulabschluss, Realschulabschluss, Fachhochschulreife, Hochschulreife) 
von Personen mit/ohne Migrationshintergrund im Alter von 18 bis unter 25 Jahren bzw. 18 bis unter 65 Jahren 

Alter von 
… mit ohne mit ohne 

Bundesland Jahr bis unter 
… 

Geschlecht Schulabschluss Insgesamt Migrationshintergrund Migrationshintergrund 

Jahren Zeilen-% Spalten-% 

Berlin 2009 18 - 25 Insgesamt ohne Hauptschulabschluss 5,0 (63,7) / (11,6) / 
mit Hauptschulabschluss 15,7 38,6 61,4 21,9 13,3 
mit Realschulabschluss 31,0 20,0 80,0 22,5 34,3 
mit Fachhochschulreife 5,4 / 86,7 / 6,4 
mit Hochschulreife 43,0 26,7 73,3 41,5 43,5 

Zusammen 100 27,6 72,4 100 100 

männlich ohne Hauptschulabschluss (5,1) / / / / 
mit Hauptschulabschluss 18,2 (40,6) 59,4 (26,1) 15,0 
mit Realschulabschluss 32,0 (18,1) 81,9 (20,5) 36,5 
mit Fachhochschulreife (4,5) / (83,4) / (5,3) 
mit Hochschulreife 40,2 28,0 72,0 39,8 40,4 

Zusammen 100 28,3 71,7 100 100 

weiblich ohne Hauptschulabschluss (4,9) / / / / 
mit Hauptschulabschluss 13,3 (36,1) 63,9 (17,8) 11,7 
mit Realschulabschluss 30,1 (21,9) 78,1 (24,4) 32,2 
mit Fachhochschulreife (6,1) / (89,0) / (7,5) 
mit Hochschulreife 45,6 25,6 74,4 43,1 46,5 

Zusammen 100 27,0 73,0 100 100 

18 - 65 Insgesamt ohne Hauptschulabschluss 5,7 71,8 28,2 16,1 2,2 
mit Hauptschulabschluss 16,8 33,9 66,1 22,1 14,9 
mit Realschulabschluss 34,1 13,9 86,1 18,4 39,5 
mit Fachhochschulreife 5,0 16,7 83,3 3,2 5,6 
mit Hochschulreife 38,4 26,9 73,1 40,2 37,8 

Zusammen 100 25,7 74,3 100 100 

männlich ohne Hauptschulabschluss 5,6 67,0 33,0 14,3 2,5 
mit Hauptschulabschluss 18,4 35,8 64,2 25,2 16,0 
mit Realschulabschluss 32,5 14,6 85,4 18,1 37,6 
mit Fachhochschulreife 5,3 18,7 81,3 3,7 5,8 
mit Hochschulreife 38,2 26,5 73,5 38,7 38,1 

Zusammen 100 26,2 73,8 100 100 

weiblich ohne Hauptschulabschluss 5,9 76,5 23,5 17,9 1,9 
mit Hauptschulabschluss 15,1 31,4 68,6 18,8 13,8 
mit Realschulabschluss 35,8 13,2 86,8 18,7 41,5 
mit Fachhochschulreife 4,7 (14,4) 85,6 (2,7) 5,4 
mit Hochschulreife 38,6 27,3 72,7 41,8 37,5 

Zusammen 100 25,2 74,8 100 100 
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Höchster allgemeinbildender Schulabschluss 

noch Höchster erreichter allgemeinbildender Abschluss 
(ohne Abschluss, Hauptschulabschluss, Realschulabschluss, Fachhochschulreife, Hochschulreife) 
von Personen mit/ohne Migrationshintergrund im Alter von 18 bis unter 25 Jahren bzw. 18 bis unter 65 Jahren 

Alter von 
… mit ohne mit ohne 

Bundesland Jahr bis unter 
… 

Geschlecht Schulabschluss Insgesamt Migrationshintergrund Migrationshintergrund 

Jahren Zeilen-% Spalten-% 

Bremen 2005 18 - 25 Insgesamt ohne Hauptschulabschluss 8,0 59,4 (40,6) 13,2 (5,1) 
mit Hauptschulabschluss 23,6 38,6 61,4 25,4 22,6 
mit Realschulabschluss 32,2 34,5 65,5 30,9 32,9 
mit Fachhochschulreife 8,6 39,2 60,8 9,4 8,1 
mit Hochschulreife 27,6 27,4 72,6 21,1 31,3 

Zusammen 100 35,9 64,1 100 100 

männlich ohne Hauptschulabschluss 8,5 (49,6) (50,4) (11,2) (6,9) 
mit Hauptschulabschluss 25,2 41,7 58,3 27,8 23,7 
mit Realschulabschluss 34,8 38,6 61,4 35,4 34,4 
mit Fachhochschulreife 9,0 / 59,0 / 8,6 
mit Hochschulreife 22,4 26,9 73,1 15,9 26,4 

Zusammen 100 37,9 62,1 100 100 

weiblich ohne Hauptschulabschluss 7,4 (71,1) / (15,6) / 
mit Hauptschulabschluss 22,0 34,9 65,1 22,7 21,6 
mit Realschulabschluss 29,5 29,5 70,5 25,7 31,4 
mit Fachhochschulreife 8,1 (37,3) 62,7 (9,0) 7,7 
mit Hochschulreife 33,0 27,7 72,3 27,1 36,0 

Zusammen 100 33,8 66,2 100 100 

18 - 65 Insgesamt ohne Hauptschulabschluss 6,4 70,3 29,7 17,8 2,6 
mit Hauptschulabschluss 35,1 23,4 76,6 32,4 36,0 
mit Realschulabschluss 25,6 21,1 78,9 21,3 27,1 
mit Fachhochschulreife 8,2 23,6 76,4 7,6 8,3 
mit Hochschulreife 24,7 21,5 78,5 20,9 26,0 

Zusammen 100 25,4 74,6 100 100 

männlich ohne Hauptschulabschluss 6,0 67,4 32,6 16,0 2,6 
mit Hauptschulabschluss 36,8 21,6 78,4 31,3 38,6 
mit Realschulabschluss 24,3 25,1 74,9 24,1 24,4 
mit Fachhochschulreife 10,1 25,4 74,6 10,1 10,1 
mit Hochschulreife 22,8 20,6 79,4 18,5 24,3 

Zusammen 100 25,4 74,6 100 100 

weiblich ohne Hauptschulabschluss 6,8 72,8 27,2 19,5 2,5 
mit Hauptschulabschluss 33,4 25,5 74,5 33,6 33,4 
mit Realschulabschluss 27,0 17,4 82,6 18,5 29,8 
mit Fachhochschulreife 6,2 20,7 79,3 5,1 6,6 
mit Hochschulreife 26,6 22,3 77,7 23,4 27,7 

Zusammen 100 25,4 74,6 100 100 
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Höchster allgemeinbildender Schulabschluss 

noch Höchster erreichter allgemeinbildender Abschluss 
(ohne Abschluss, Hauptschulabschluss, Realschulabschluss, Fachhochschulreife, Hochschulreife) 
von Personen mit/ohne Migrationshintergrund im Alter von 18 bis unter 25 Jahren bzw. 18 bis unter 65 Jahren 

Alter von 
… mit ohne mit ohne 

Bundesland Jahr bis unter 
… 

Geschlecht Schulabschluss Insgesamt Migrationshintergrund Migrationshintergrund 

Jahren Zeilen-% Spalten-% 

Bremen 2009 18 - 25 Insgesamt ohne Hauptschulabschluss / / / / / 
mit Hauptschulabschluss (12,8) / / / / 
mit Realschulabschluss 35,5 (27,9) 72,1 (36,3) 35,1 
mit Fachhochschulreife / / / / / 
mit Hochschulreife 38,2 / 84,4 / 44,2 

Zusammen 100 27,2 72,8 100 100 

männlich ohne Hauptschulabschluss / / / / / 
mit Hauptschulabschluss / / / / / 
mit Realschulabschluss (36,9) / (70,6) / (35,9) 
mit Fachhochschulreife / / / / / 
mit Hochschulreife (35,7) / (90,0) / (44,3) 

Zusammen 100 (27,5) 72,5 (100,0) 100 

weiblich ohne Hauptschulabschluss / / / / / 
mit Hauptschulabschluss / / / / / 
mit Realschulabschluss (33,9) / (74,1) / (34,3) 
mit Fachhochschulreife / / / / / 
mit Hochschulreife (40,9) / (78,8) / (44,1) 

Zusammen 100 (26,9) 73,1 (100,0) 100 

18 - 65 Insgesamt ohne Hauptschulabschluss 6,1 58,3 41,7 12,9 3,5 
mit Hauptschulabschluss 29,1 30,1 69,9 31,6 28,1 
mit Realschulabschluss 29,1 24,6 75,4 25,8 30,3 
mit Fachhochschulreife 8,0 (25,4) 74,6 (7,3) 8,2 
mit Hochschulreife 27,8 22,3 77,7 22,4 29,8 

Zusammen 100 27,7 72,3 100 100 

männlich ohne Hauptschulabschluss 5,4 (53,6) (46,4) (10,5) (3,5) 
mit Hauptschulabschluss 32,6 31,9 68,1 37,7 30,6 
mit Realschulabschluss 26,8 26,0 74,0 25,2 27,4 
mit Fachhochschulreife 8,3 / 79,9 / 9,1 
mit Hochschulreife 27,0 21,0 79,0 20,6 29,4 

Zusammen 100 27,6 72,4 100 100 

weiblich ohne Hauptschulabschluss 6,9 (62,0) (38,0) (15,4) (3,6) 
mit Hauptschulabschluss 25,5 27,8 72,2 25,4 25,5 
mit Realschulabschluss 31,4 23,4 76,6 26,4 33,3 
mit Fachhochschulreife 7,7 / 68,8 / 7,3 
mit Hochschulreife 28,6 23,6 76,4 24,2 30,3 

Zusammen 100 27,8 72,2 100 100 
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Höchster allgemeinbildender Schulabschluss 

noch Höchster erreichter allgemeinbildender Abschluss 
(ohne Abschluss, Hauptschulabschluss, Realschulabschluss, Fachhochschulreife, Hochschulreife) 
von Personen mit/ohne Migrationshintergrund im Alter von 18 bis unter 25 Jahren bzw. 18 bis unter 65 Jahren 

Alter von 
… mit ohne mit ohne 

Bundesland Jahr bis unter 
… 

Geschlecht Schulabschluss Insgesamt Migrationshintergrund Migrationshintergrund 

Jahren Zeilen-% Spalten-% 

Hamburg 2005 18 - 25 Insgesamt ohne Hauptschulabschluss 5,9 45,8 (54,2) 8,1 (4,8) 
mit Hauptschulabschluss 20,1 41,4 58,6 24,9 17,7 
mit Realschulabschluss 35,1 33,9 66,1 35,5 34,9 
mit Fachhochschulreife 5,2 35,8 64,2 5,6 5,0 
mit Hochschulreife 33,7 25,8 74,2 25,9 37,6 

Zusammen 100 33,5 66,5 100 100 

männlich ohne Hauptschulabschluss 6,7 (42,6) (57,4) (8,3) (5,9) 
mit Hauptschulabschluss 21,6 34,3 65,7 21,3 21,7 
mit Realschulabschluss 37,6 38,1 61,9 41,4 35,7 
mit Fachhochschulreife 4,2 / 75,1 / 4,8 
mit Hochschulreife 29,9 30,2 69,8 26,0 31,9 

Zusammen 100 34,7 65,3 100 100 

weiblich ohne Hauptschulabschluss 5,1 (49,4) / (7,8) / 
mit Hauptschulabschluss 18,9 48,6 51,4 28,3 14,3 
mit Realschulabschluss 32,8 29,6 70,4 30,0 34,2 
mit Fachhochschulreife 6,1 (42,5) 57,5 (8,1) 5,2 
mit Hochschulreife 37,1 22,6 77,4 25,8 42,4 

Zusammen 100 32,4 67,6 100 100 

18 - 65 Insgesamt ohne Hauptschulabschluss 5,2 68,6 31,4 13,2 2,2 
mit Hauptschulabschluss 25,9 28,6 71,4 27,3 25,3 
mit Realschulabschluss 26,6 23,3 76,7 22,9 28,0 
mit Fachhochschulreife 7,7 22,2 77,8 6,3 8,2 
mit Hochschulreife 34,6 23,6 76,4 30,2 36,2 

Zusammen 100 27,1 72,9 100 100 

männlich ohne Hauptschulabschluss 5,0 66,3 33,7 12,1 2,3 
mit Hauptschulabschluss 27,5 29,6 70,4 29,8 26,7 
mit Realschulabschluss 24,1 26,1 73,9 23,0 24,6 
mit Fachhochschulreife 8,3 19,3 80,7 5,9 9,3 
mit Hochschulreife 35,0 22,8 77,2 29,2 37,2 

Zusammen 100 27,3 72,7 100 100 

weiblich ohne Hauptschulabschluss 5,4 70,8 29,2 14,4 2,2 
mit Hauptschulabschluss 24,2 27,4 72,6 24,8 24,0 
mit Realschulabschluss 29,2 21,0 79,0 22,9 31,5 
mit Fachhochschulreife 7,0 25,6 74,4 6,7 7,1 
mit Hochschulreife 34,2 24,5 75,5 31,3 35,2 

Zusammen 100 26,8 73,2 100 100 
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Höchster allgemeinbildender Schulabschluss 

noch Höchster erreichter allgemeinbildender Abschluss 
(ohne Abschluss, Hauptschulabschluss, Realschulabschluss, Fachhochschulreife, Hochschulreife) 
von Personen mit/ohne Migrationshintergrund im Alter von 18 bis unter 25 Jahren bzw. 18 bis unter 65 Jahren 

Alter von 
… mit ohne mit ohne 

Bundesland Jahr bis unter 
… 

Geschlecht Schulabschluss Insgesamt Migrationshintergrund Migrationshintergrund 

Jahren Zeilen-% Spalten-% 

Hamburg 2009 18 - 25 Insgesamt ohne Hauptschulabschluss / / / / / 
mit Hauptschulabschluss 15,6 (42,2) 57,8 (19,6) 13,6 
mit Realschulabschluss 37,2 29,7 70,3 33,0 39,3 
mit Fachhochschulreife (5,4) / / / / 
mit Hochschulreife 39,0 30,7 69,3 35,7 40,7 

Zusammen 100 33,5 66,5 100 100 

männlich ohne Hauptschulabschluss / / / / / 
mit Hauptschulabschluss 21,6 (40,5) (59,5) (24,4) (20,0) 
mit Realschulabschluss 39,0 (30,0) 70,0 (32,7) 42,5 
mit Fachhochschulreife / / / / / 
mit Hochschulreife 32,0 (36,1) 63,9 (32,2) 31,9 

Zusammen 100 35,8 64,2 100 100 

weiblich ohne Hauptschulabschluss / / / / / 
mit Hauptschulabschluss (9,6) / / / / 
mit Realschulabschluss 35,4 (29,4) 70,6 (33,4) 36,3 
mit Fachhochschulreife / / / / / 
mit Hochschulreife 46,1 (26,9) 73,1 (39,7) 48,9 

Zusammen 100 31,2 68,8 100 100 

18 - 65 Insgesamt ohne Hauptschulabschluss 3,9 77,7 (22,3) 10,7 (1,2) 
mit Hauptschulabschluss 21,9 33,2 66,8 25,5 20,4 
mit Realschulabschluss 27,3 24,3 75,7 23,4 28,9 
mit Fachhochschulreife 8,5 22,2 77,8 6,6 9,2 
mit Hochschulreife 38,4 25,0 75,0 33,7 40,3 

Zusammen 100 28,4 71,6 100 100 

männlich ohne Hauptschulabschluss 3,6 72,8 (27,2) 9,1 (1,4) 
mit Hauptschulabschluss 24,2 33,5 66,5 28,0 22,7 
mit Realschulabschluss 25,6 26,8 73,2 23,6 26,3 
mit Fachhochschulreife 8,5 21,2 78,8 6,2 9,4 
mit Hochschulreife 38,1 25,1 74,9 33,1 40,2 

Zusammen 100 29,0 71,0 100 100 

weiblich ohne Hauptschulabschluss 4,2 82,0 / 12,4 / 
mit Hauptschulabschluss 19,5 32,8 67,2 22,9 18,2 
mit Realschulabschluss 29,1 22,2 77,8 23,2 31,4 
mit Fachhochschulreife 8,5 23,3 76,7 7,1 9,0 
mit Hochschulreife 38,7 24,8 75,2 34,4 40,4 

Zusammen 100 27,9 72,1 100 100 
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Höchster allgemeinbildender Schulabschluss 

noch Höchster erreichter allgemeinbildender Abschluss 
(ohne Abschluss, Hauptschulabschluss, Realschulabschluss, Fachhochschulreife, Hochschulreife) 
von Personen mit/ohne Migrationshintergrund im Alter von 18 bis unter 25 Jahren bzw. 18 bis unter 65 Jahren 

Alter von 
… mit ohne mit ohne 

Bundesland Jahr bis unter 
… 

Geschlecht Schulabschluss Insgesamt Migrationshintergrund Migrationshintergrund 

Jahren Zeilen-% Spalten-% 

Hessen 2005 18 - 25 Insgesamt ohne Hauptschulabschluss 3,1 53,2 (46,8) 4,9 (2,2) 
mit Hauptschulabschluss 22,8 44,2 55,8 30,2 19,0 
mit Realschulabschluss 36,2 31,9 68,1 34,7 37,0 
mit Fachhochschulreife 7,4 27,7 72,3 6,2 8,0 
mit Hochschulreife 30,5 26,1 73,9 24,0 33,8 

Zusammen 100 33,3 66,7 100 100 

männlich ohne Hauptschulabschluss 3,0 (46,0) (54,0) (4,1) (2,4) 
mit Hauptschulabschluss 27,8 43,4 56,6 35,9 23,7 
mit Realschulabschluss 34,3 32,4 67,6 33,1 34,8 
mit Fachhochschulreife 6,9 / 80,8 / 8,4 
mit Hochschulreife 28,0 27,4 72,6 22,9 30,7 

Zusammen 100 33,5 66,5 100 100 

weiblich ohne Hauptschulabschluss 3,2 (60,1) / (5,8) / 
mit Hauptschulabschluss 17,6 45,4 54,6 24,3 14,3 
mit Realschulabschluss 38,2 31,3 68,7 36,3 39,1 
mit Fachhochschulreife 7,9 (35,4) 64,6 (8,5) 7,6 
mit Hochschulreife 33,1 25,0 75,0 25,1 37,0 

Zusammen 100 33,0 67,0 100 100 

18 - 65 Insgesamt ohne Hauptschulabschluss 3,7 73,8 26,2 11,3 1,3 
mit Hauptschulabschluss 33,6 24,0 76,0 33,5 33,6 
mit Realschulabschluss 30,0 19,6 80,4 24,4 31,8 
mit Fachhochschulreife 6,6 18,2 81,8 5,0 7,1 
mit Hochschulreife 26,1 23,7 76,3 25,8 26,2 

Zusammen 100 24,0 76,0 100 100 

männlich ohne Hauptschulabschluss 3,4 67,7 32,3 9,6 1,4 
mit Hauptschulabschluss 35,8 24,5 75,5 36,8 35,5 
mit Realschulabschluss 25,6 21,8 78,2 23,4 26,3 
mit Fachhochschulreife 8,1 14,3 85,7 4,9 9,2 
mit Hochschulreife 27,0 22,4 77,6 25,3 27,5 

Zusammen 100 23,9 76,1 100 100 

weiblich ohne Hauptschulabschluss 4,0 79,0 21,0 13,0 1,1 
mit Hauptschulabschluss 31,3 23,3 76,7 30,2 31,7 
mit Realschulabschluss 34,4 17,9 82,1 25,5 37,3 
mit Fachhochschulreife 5,1 24,5 75,5 5,2 5,1 
mit Hochschulreife 25,2 25,2 74,8 26,2 24,9 

Zusammen 100 24,2 75,8 100 100 
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Höchster allgemeinbildender Schulabschluss 

noch Höchster erreichter allgemeinbildender Abschluss 
(ohne Abschluss, Hauptschulabschluss, Realschulabschluss, Fachhochschulreife, Hochschulreife) 
von Personen mit/ohne Migrationshintergrund im Alter von 18 bis unter 25 Jahren bzw. 18 bis unter 65 Jahren 

Alter von 
… mit ohne mit ohne 

Bundesland Jahr bis unter 
… 

Geschlecht Schulabschluss Insgesamt Migrationshintergrund Migrationshintergrund 

Jahren Zeilen-% Spalten-% 

Hessen 2009 18 - 25 Insgesamt ohne Hauptschulabschluss 4,3 56,5 (43,5) 7,6 (2,8) 
mit Hauptschulabschluss 21,1 41,3 58,7 27,1 18,2 
mit Realschulabschluss 34,6 28,8 71,2 31,0 36,2 
mit Fachhochschulreife 8,9 (24,6) 75,4 (6,8) 9,9 
mit Hochschulreife 31,1 28,3 71,7 27,5 32,9 

Zusammen 100 32,1 67,9 100 100 

männlich ohne Hauptschulabschluss (4,8) (53,2) / (7,9) / 
mit Hauptschulabschluss 26,1 40,0 60,0 32,4 23,2 
mit Realschulabschluss 33,7 29,1 70,9 30,4 35,3 
mit Fachhochschulreife 8,3 / 75,0 / 9,1 
mit Hochschulreife 27,1 27,3 72,7 22,9 29,1 

Zusammen 100 32,3 67,7 100 100 

weiblich ohne Hauptschulabschluss (3,8) / / / / 
mit Hauptschulabschluss 15,9 43,6 56,4 21,6 13,1 
mit Realschulabschluss 35,4 28,5 71,5 31,6 37,2 
mit Fachhochschulreife 9,6 / 75,9 / 10,7 
mit Hochschulreife 35,2 29,2 70,8 32,2 36,7 

Zusammen 100 31,9 68,1 100 100 

18 - 65 Insgesamt ohne Hauptschulabschluss 3,3 75,3 24,7 9,6 1,1 
mit Hauptschulabschluss 30,4 26,9 73,1 31,4 30,1 
mit Realschulabschluss 30,8 21,5 78,5 25,5 32,7 
mit Fachhochschulreife 7,3 21,1 78,9 6,0 7,8 
mit Hochschulreife 28,1 25,5 74,5 27,6 28,3 

Zusammen 100 26,0 74,0 100 100 

männlich ohne Hauptschulabschluss 3,1 70,7 29,3 8,6 1,2 
mit Hauptschulabschluss 33,0 27,3 72,7 35,1 32,3 
mit Realschulabschluss 27,2 23,4 76,6 24,7 28,0 
mit Fachhochschulreife 8,6 18,8 81,2 6,3 9,4 
mit Hochschulreife 28,0 23,1 76,9 25,3 29,0 

Zusammen 100 25,7 74,3 100 100 

weiblich ohne Hauptschulabschluss 3,5 79,3 20,7 10,6 1,0 
mit Hauptschulabschluss 27,8 26,4 73,6 27,8 27,8 
mit Realschulabschluss 34,5 20,0 80,0 26,2 37,5 
mit Fachhochschulreife 6,1 24,4 75,6 5,6 6,2 
mit Hochschulreife 28,2 28,0 72,0 29,9 27,6 

Zusammen 100 26,4 73,6 100 100 
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Höchster allgemeinbildender Schulabschluss 

noch Höchster erreichter allgemeinbildender Abschluss 
(ohne Abschluss, Hauptschulabschluss, Realschulabschluss, Fachhochschulreife, Hochschulreife) 
von Personen mit/ohne Migrationshintergrund im Alter von 18 bis unter 25 Jahren bzw. 18 bis unter 65 Jahren 

Alter von 
… mit ohne mit ohne 

Bundesland Jahr bis unter 
… 

Geschlecht Schulabschluss Insgesamt Migrationshintergrund Migrationshintergrund 

Jahren Zeilen-% Spalten-% 

Niedersachsen 2005 18 - 25 Insgesamt ohne Hauptschulabschluss 4,8 47,8 (52,2) 9,5 (3,3) 
mit Hauptschulabschluss 22,2 32,1 67,9 29,6 19,8 
mit Realschulabschluss 43,0 21,2 78,8 37,8 44,6 
mit Fachhochschulreife 6,5 18,6 81,4 5,1 7,0 
mit Hochschulreife 23,6 18,3 81,7 18,0 25,4 

Zusammen 100 24,0 76,0 100 100 

männlich ohne Hauptschulabschluss 5,2 (48,3) (51,7) (10,9) (3,5) 
mit Hauptschulabschluss 25,9 29,3 70,7 32,5 23,9 
mit Realschulabschluss 43,0 18,8 81,2 34,6 45,5 
mit Fachhochschulreife 6,2 / 82,6 / 6,6 
mit Hochschulreife 19,7 20,6 79,4 17,4 20,4 

Zusammen 100 23,3 76,7 100 100 

weiblich ohne Hauptschulabschluss 4,2 (47,0) / (8,1) / 
mit Hauptschulabschluss 18,1 36,5 63,5 26,7 15,3 
mit Realschulabschluss 42,9 23,7 76,3 41,1 43,5 
mit Fachhochschulreife 7,0 (19,8) 80,2 (5,6) 7,4 
mit Hochschulreife 27,8 16,5 83,5 18,5 30,8 

Zusammen 100 24,7 75,3 100 100 

18 - 65 Insgesamt ohne Hauptschulabschluss 3,5 56,6 43,4 12,4 1,8 
mit Hauptschulabschluss 37,6 15,1 84,9 35,1 38,0 
mit Realschulabschluss 33,2 14,0 86,0 28,7 34,0 
mit Fachhochschulreife 6,3 12,3 87,7 4,8 6,6 
mit Hochschulreife 19,4 15,9 84,1 19,0 19,5 

Zusammen 100 16,2 83,8 100 100 

männlich ohne Hauptschulabschluss 3,5 54,5 45,5 11,5 1,9 
mit Hauptschulabschluss 39,8 15,8 84,2 38,4 40,1 
mit Realschulabschluss 29,2 15,4 84,6 27,4 29,6 
mit Fachhochschulreife 7,8 10,5 89,5 5,0 8,3 
mit Hochschulreife 19,8 14,7 85,3 17,7 20,2 

Zusammen 100 16,4 83,6 100 100 

weiblich ohne Hauptschulabschluss 3,6 58,7 41,3 13,3 1,8 
mit Hauptschulabschluss 35,3 14,4 85,6 31,8 35,9 
mit Realschulabschluss 37,2 12,9 87,1 30,0 38,6 
mit Fachhochschulreife 4,9 15,1 84,9 4,6 4,9 
mit Hochschulreife 19,0 17,1 82,9 20,4 18,8 

Zusammen 100 16,0 84,0 100 100 
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Höchster allgemeinbildender Schulabschluss 

noch Höchster erreichter allgemeinbildender Abschluss 
(ohne Abschluss, Hauptschulabschluss, Realschulabschluss, Fachhochschulreife, Hochschulreife) 
von Personen mit/ohne Migrationshintergrund im Alter von 18 bis unter 25 Jahren bzw. 18 bis unter 65 Jahren 

Alter von 
… mit ohne mit ohne 

Bundesland Jahr bis unter 
… 

Geschlecht Schulabschluss Insgesamt Migrationshintergrund Migrationshintergrund 

Jahren Zeilen-% Spalten-% 

Niedersachsen 2009 18 - 25 Insgesamt ohne Hauptschulabschluss 5,0 (33,0) 67,0 (7,1) 4,3 
mit Hauptschulabschluss 19,9 30,0 70,0 25,9 18,1 
mit Realschulabschluss 44,0 22,3 77,7 42,4 44,4 
mit Fachhochschulreife 6,8 (21,7) 78,3 (6,4) 6,9 
mit Hochschulreife 24,4 17,1 82,9 18,1 26,3 

Zusammen 100 23,0 77,0 100 100 

männlich ohne Hauptschulabschluss 5,1 / 69,3 / 4,6 
mit Hauptschulabschluss 25,3 29,6 70,4 31,0 23,5 
mit Realschulabschluss 43,2 23,4 76,6 41,9 43,6 
mit Fachhochschulreife 5,8 / 78,9 / 6,0 
mit Hochschulreife 20,7 18,3 81,7 15,6 22,3 

Zusammen 100 24,2 75,8 100 100 

weiblich ohne Hauptschulabschluss 4,9 / (64,2) / (4,0) 
mit Hauptschulabschluss 13,8 30,9 69,1 19,6 12,2 
mit Realschulabschluss 44,8 21,0 79,0 43,1 45,3 
mit Fachhochschulreife 8,0 / 77,9 / 7,9 
mit Hochschulreife 28,5 16,2 83,8 21,3 30,6 

Zusammen 100 21,8 78,2 100 100 

18 - 65 Insgesamt ohne Hauptschulabschluss 3,3 51,0 49,0 9,5 1,9 
mit Hauptschulabschluss 34,0 17,9 82,1 34,7 33,8 
mit Realschulabschluss 34,8 15,0 85,0 29,6 35,9 
mit Fachhochschulreife 7,6 13,4 86,6 5,8 8,0 
mit Hochschulreife 20,4 17,6 82,4 20,4 20,4 

Zusammen 100 17,6 82,4 100 100 

männlich ohne Hauptschulabschluss 3,2 45,8 54,2 8,2 2,1 
mit Hauptschulabschluss 37,1 18,6 81,4 39,1 36,7 
mit Realschulabschluss 30,9 16,3 83,7 28,6 31,4 
mit Fachhochschulreife 9,0 11,8 88,2 6,0 9,7 
mit Hochschulreife 19,8 16,1 83,9 18,1 20,2 

Zusammen 100 17,6 82,4 100 100 

weiblich ohne Hauptschulabschluss 3,4 56,1 43,9 10,8 1,8 
mit Hauptschulabschluss 30,8 17,1 82,9 30,1 31,0 
mit Realschulabschluss 38,8 13,9 86,1 30,8 40,5 
mit Fachhochschulreife 6,1 16,0 84,0 5,6 6,2 
mit Hochschulreife 20,9 19,1 80,9 22,8 20,5 

Zusammen 100 17,5 82,5 100 100 
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Höchster allgemeinbildender Schulabschluss 

noch Höchster erreichter allgemeinbildender Abschluss 
(ohne Abschluss, Hauptschulabschluss, Realschulabschluss, Fachhochschulreife, Hochschulreife) 
von Personen mit/ohne Migrationshintergrund im Alter von 18 bis unter 25 Jahren bzw. 18 bis unter 65 Jahren 

Alter von 
… mit ohne mit ohne 

Bundesland Jahr bis unter 
… 

Geschlecht Schulabschluss Insgesamt Migrationshintergrund Migrationshintergrund 

Jahren Zeilen-% Spalten-% 

Nordrhein-Westfalen 2005 18 - 25 Insgesamt ohne Hauptschulabschluss 5,4 54,5 (45,5) 9,0 (3,7) 
mit Hauptschulabschluss 24,5 46,6 53,4 34,7 19,5 
mit Realschulabschluss 29,9 27,9 72,1 25,3 32,1 
mit Fachhochschulreife 12,1 26,9 73,1 9,9 13,2 
mit Hochschulreife 28,1 24,6 75,4 21,0 31,6 

Zusammen 100 32,9 67,1 100 100 

männlich ohne Hauptschulabschluss 5,3 (51,8) (48,2) (8,4) (3,8) 
mit Hauptschulabschluss 29,1 43,8 56,2 39,3 24,2 
mit Realschulabschluss 29,9 26,3 73,7 24,3 32,6 
mit Fachhochschulreife 10,5 / 74,3 / 11,6 
mit Hochschulreife 25,2 25,2 74,8 19,6 27,8 

Zusammen 100 32,4 67,6 100 100 

weiblich ohne Hauptschulabschluss 5,6 (57,1) / (9,6) / 
mit Hauptschulabschluss 19,6 50,9 49,1 29,9 14,4 
mit Realschulabschluss 29,8 29,6 70,4 26,4 31,5 
mit Fachhochschulreife 13,8 (27,9) 72,1 (11,5) 14,9 
mit Hochschulreife 31,2 24,0 76,0 22,5 35,6 

Zusammen 100 33,3 66,7 100 100 

18 - 65 Insgesamt ohne Hauptschulabschluss 5,3 71,8 28,2 15,6 2,0 
mit Hauptschulabschluss 39,4 24,7 75,3 40,0 39,3 
mit Realschulabschluss 24,1 18,4 81,6 18,2 25,9 
mit Fachhochschulreife 9,1 17,1 82,9 6,4 9,9 
mit Hochschulreife 22,1 21,7 78,3 19,8 22,9 

Zusammen 100 24,3 75,7 100 100 

männlich ohne Hauptschulabschluss 4,9 67,7 32,3 13,4 2,1 
mit Hauptschulabschluss 41,1 26,0 74,0 43,2 40,4 
mit Realschulabschluss 21,3 20,4 79,6 17,5 22,6 
mit Fachhochschulreife 10,1 16,1 83,9 6,6 11,3 
mit Hochschulreife 22,6 21,2 78,8 19,3 23,6 

Zusammen 100 24,7 75,3 100 100 

weiblich ohne Hauptschulabschluss 5,7 75,2 24,8 18,0 1,9 
mit Hauptschulabschluss 37,8 23,3 76,7 36,7 38,1 
mit Realschulabschluss 26,8 16,9 83,1 18,9 29,2 
mit Fachhochschulreife 8,0 18,4 81,6 6,2 8,6 
mit Hochschulreife 21,7 22,3 77,7 20,2 22,2 

Zusammen 100 23,9 76,1 100 100 
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Höchster allgemeinbildender Schulabschluss 

noch Höchster erreichter allgemeinbildender Abschluss 
(ohne Abschluss, Hauptschulabschluss, Realschulabschluss, Fachhochschulreife, Hochschulreife) 
von Personen mit/ohne Migrationshintergrund im Alter von 18 bis unter 25 Jahren bzw. 18 bis unter 65 Jahren 

Alter von 
… mit ohne mit ohne 

Bundesland Jahr bis unter 
… 

Geschlecht Schulabschluss Insgesamt Migrationshintergrund Migrationshintergrund 

Jahren Zeilen-% Spalten-% 

Nordrhein-Westfalen 2009 18 - 25 Insgesamt ohne Hauptschulabschluss 5,6 45,5 54,5 8,0 4,5 
mit Hauptschulabschluss 21,9 40,5 59,5 28,0 19,1 
mit Realschulabschluss 30,3 31,2 68,8 29,9 30,5 
mit Fachhochschulreife 12,0 25,8 74,2 9,7 13,0 
mit Hochschulreife 30,3 25,5 74,5 24,4 33,0 

Zusammen 100 31,7 68,3 100 100 

männlich ohne Hauptschulabschluss 5,5 41,4 58,6 7,2 4,7 
mit Hauptschulabschluss 26,4 39,6 60,4 33,1 23,3 
mit Realschulabschluss 30,3 29,9 70,1 28,7 31,1 
mit Fachhochschulreife 11,1 26,2 73,8 9,2 12,0 
mit Hochschulreife 26,6 25,8 74,2 21,7 28,9 

Zusammen 100 31,6 68,4 100 100 

weiblich ohne Hauptschulabschluss 5,7 49,6 50,4 8,9 4,2 
mit Hauptschulabschluss 17,2 41,9 58,1 22,7 14,6 
mit Realschulabschluss 30,2 32,6 67,4 31,0 29,9 
mit Fachhochschulreife 12,8 25,5 74,5 10,3 14,0 
mit Hochschulreife 34,1 25,3 74,7 27,2 37,3 

Zusammen 100 31,8 68,2 100 100 

18 - 65 Insgesamt ohne Hauptschulabschluss 5,1 68,5 31,5 13,8 2,2 
mit Hauptschulabschluss 35,1 26,0 74,0 36,0 34,8 
mit Realschulabschluss 25,2 21,2 78,8 21,0 26,6 
mit Fachhochschulreife 10,2 18,1 81,9 7,3 11,2 
mit Hochschulreife 24,4 22,7 77,3 21,9 25,3 

Zusammen 100 25,4 74,6 100 100 

männlich ohne Hauptschulabschluss 4,8 64,1 35,9 12,3 2,3 
mit Hauptschulabschluss 37,2 26,7 73,3 39,4 36,4 
mit Realschulabschluss 22,4 22,8 77,2 20,2 23,1 
mit Fachhochschulreife 11,3 16,9 83,1 7,6 12,6 
mit Hochschulreife 24,3 21,4 78,6 20,6 25,5 

Zusammen 100 25,3 74,7 100 100 

weiblich ohne Hauptschulabschluss 5,4 72,5 27,5 15,3 2,0 
mit Hauptschulabschluss 33,0 25,1 74,9 32,6 33,2 
mit Realschulabschluss 27,9 19,9 80,1 21,8 30,0 
mit Fachhochschulreife 9,1 19,7 80,3 7,1 9,9 
mit Hochschulreife 24,5 24,1 75,9 23,2 25,0 

Zusammen 100 25,5 74,5 100 100 
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Höchster allgemeinbildender Schulabschluss 

noch Höchster erreichter allgemeinbildender Abschluss 
(ohne Abschluss, Hauptschulabschluss, Realschulabschluss, Fachhochschulreife, Hochschulreife) 
von Personen mit/ohne Migrationshintergrund im Alter von 18 bis unter 25 Jahren bzw. 18 bis unter 65 Jahren 

Alter von 
… mit ohne mit ohne 

Bundesland Jahr bis unter 
… 

Geschlecht Schulabschluss Insgesamt Migrationshintergrund Migrationshintergrund 

Jahren Zeilen-% Spalten-% 

Rheinland-Pfalz 2005 18 - 25 Insgesamt ohne Hauptschulabschluss 3,8 38,3 (61,7) 5,7 (3,1) 
mit Hauptschulabschluss 30,4 31,9 68,1 38,3 27,8 
mit Realschulabschluss 34,7 23,5 76,5 32,2 35,6 
mit Fachhochschulreife 5,8 16,4 83,6 3,8 6,5 
mit Hochschulreife 25,3 20,0 80,0 20,0 27,1 

Zusammen 100 25,3 74,7 100 100 

männlich ohne Hauptschulabschluss 3,7 (39,8) (60,2) (5,6) (3,0) 
mit Hauptschulabschluss 36,6 31,0 69,0 43,3 34,2 
mit Realschulabschluss 29,6 25,3 74,7 28,7 30,0 
mit Fachhochschulreife 5,6 / 81,8 / 6,2 
mit Hochschulreife 24,5 19,8 80,2 18,5 26,6 

Zusammen 100 26,2 73,8 100 100 

weiblich ohne Hauptschulabschluss 3,9 (36,9) / (5,9) / 
mit Hauptschulabschluss 24,0 33,3 66,7 32,7 21,2 
mit Realschulabschluss 40,1 22,0 78,0 36,2 41,4 
mit Fachhochschulreife 6,0 (14,7) 85,3 (3,6) 6,7 
mit Hochschulreife 26,1 20,2 79,8 21,6 27,5 

Zusammen 100 24,4 75,6 100 100 

18 - 65 Insgesamt ohne Hauptschulabschluss 3,3 57,2 42,8 10,5 1,8 
mit Hauptschulabschluss 45,2 17,2 82,8 42,7 45,8 
mit Realschulabschluss 25,6 16,2 83,8 22,8 26,2 
mit Fachhochschulreife 5,7 13,9 86,1 4,3 6,0 
mit Hochschulreife 20,2 17,8 82,2 19,7 20,3 

Zusammen 100 18,2 81,8 100 100 

männlich ohne Hauptschulabschluss 3,3 49,6 50,4 8,7 2,0 
mit Hauptschulabschluss 47,3 18,5 81,5 47,1 47,4 
mit Realschulabschluss 20,8 18,2 81,8 20,4 20,9 
mit Fachhochschulreife 7,3 12,2 87,8 4,8 7,9 
mit Hochschulreife 21,2 16,6 83,4 19,0 21,8 

Zusammen 100 18,6 81,4 100 100 

weiblich ohne Hauptschulabschluss 3,4 64,5 35,5 12,3 1,5 
mit Hauptschulabschluss 43,1 15,8 84,2 38,0 44,2 
mit Realschulabschluss 30,3 14,9 85,1 25,2 31,4 
mit Fachhochschulreife 4,1 16,9 83,1 3,9 4,1 
mit Hochschulreife 19,1 19,1 80,9 20,5 18,8 

Zusammen 100 17,8 82,2 100 100 
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Höchster allgemeinbildender Schulabschluss 

noch Höchster erreichter allgemeinbildender Abschluss 
(ohne Abschluss, Hauptschulabschluss, Realschulabschluss, Fachhochschulreife, Hochschulreife) 
von Personen mit/ohne Migrationshintergrund im Alter von 18 bis unter 25 Jahren bzw. 18 bis unter 65 Jahren 

Alter von 
… mit ohne mit ohne 

Bundesland Jahr bis unter 
… 

Geschlecht Schulabschluss Insgesamt Migrationshintergrund Migrationshintergrund 

Jahren Zeilen-% Spalten-% 

Rheinland-Pfalz 2009 18 - 25 Insgesamt ohne Hauptschulabschluss 4,2 / (62,7) / (3,4) 
mit Hauptschulabschluss 27,9 30,1 69,9 34,8 25,7 
mit Realschulabschluss 33,8 20,8 79,2 29,1 35,3 
mit Fachhochschulreife 6,6 (30,8) 69,2 (8,4) 6,0 
mit Hochschulreife 27,5 18,7 81,3 21,2 29,5 

Zusammen 100 24,2 75,8 100 100 

männlich ohne Hauptschulabschluss (5,0) / (68,8) / (4,7) 
mit Hauptschulabschluss 32,8 31,4 68,6 39,2 30,6 
mit Realschulabschluss 32,3 23,7 76,3 29,1 33,5 
mit Fachhochschulreife 6,9 / (67,0) / (6,3) 
mit Hochschulreife 22,9 (19,7) 80,3 (17,1) 25,0 

Zusammen 100 26,3 73,7 100 100 

weiblich ohne Hauptschulabschluss / / / / / 
mit Hauptschulabschluss 22,8 (28,2) 71,8 (29,4) 21,0 
mit Realschulabschluss 35,4 (18,0) 82,0 (29,1) 37,2 
mit Fachhochschulreife (6,3) / (71,6) / (5,8) 
mit Hochschulreife 32,2 (17,9) 82,1 (26,4) 33,9 

Zusammen 100 21,9 78,1 100 100 

18 - 65 Insgesamt ohne Hauptschulabschluss 3,6 53,0 47,0 9,8 2,1 
mit Hauptschulabschluss 41,1 18,4 81,6 38,9 41,6 
mit Realschulabschluss 27,2 17,0 83,0 23,8 28,0 
mit Fachhochschulreife 6,8 16,3 83,7 5,7 7,1 
mit Hochschulreife 21,4 19,8 80,2 21,9 21,3 

Zusammen 100 19,4 80,6 100 100 

männlich ohne Hauptschulabschluss 3,8 45,3 54,7 8,7 2,6 
mit Hauptschulabschluss 43,6 19,0 81,0 42,2 44,0 
mit Realschulabschluss 22,9 18,8 81,2 22,0 23,1 
mit Fachhochschulreife 8,2 15,0 85,0 6,2 8,6 
mit Hochschulreife 21,5 19,0 81,0 20,8 21,7 

Zusammen 100 19,6 80,4 100 100 

weiblich ohne Hauptschulabschluss 3,4 61,8 38,2 10,9 1,6 
mit Hauptschulabschluss 38,4 17,7 82,3 35,4 39,2 
mit Realschulabschluss 31,5 15,6 84,4 25,6 32,9 
mit Fachhochschulreife 5,4 18,4 81,6 5,2 5,5 
mit Hochschulreife 21,3 20,7 79,3 22,9 20,9 

Zusammen 100 19,2 80,8 100 100 
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Höchster allgemeinbildender Schulabschluss 

noch Höchster erreichter allgemeinbildender Abschluss 
(ohne Abschluss, Hauptschulabschluss, Realschulabschluss, Fachhochschulreife, Hochschulreife) 
von Personen mit/ohne Migrationshintergrund im Alter von 18 bis unter 25 Jahren bzw. 18 bis unter 65 Jahren 

Alter von 
… mit ohne mit ohne 

Bundesland Jahr bis unter 
… 

Geschlecht Schulabschluss Insgesamt Migrationshintergrund Migrationshintergrund 

Jahren Zeilen-% Spalten-% 

Saarland 2005 18 - 25 Insgesamt ohne Hauptschulabschluss 9,1 24,0 (76,0) 7,6 (9,7) 
mit Hauptschulabschluss 31,9 37,9 62,1 42,2 27,7 
mit Realschulabschluss 29,2 31,3 68,7 31,8 28,1 
mit Fachhochschulreife 9,9 21,8 78,2 7,6 10,9 
mit Hochschulreife 20,0 15,4 84,6 10,8 23,7 

Zusammen 100 28,6 71,4 100 100 

männlich ohne Hauptschulabschluss 10,0 (29,5) (70,5) (9,4) (10,3) 
mit Hauptschulabschluss 39,1 38,2 61,8 47,4 35,3 
mit Realschulabschluss 27,4 27,4 72,6 23,8 29,0 
mit Fachhochschulreife 10,2 / 72,2 / 10,7 
mit Hochschulreife 13,4 24,7 75,3 10,5 14,7 

Zusammen 100 31,5 68,5 100 100 

weiblich ohne Hauptschulabschluss 8,1 (17,1) / (5,4) / 
mit Hauptschulabschluss 24,5 37,5 62,5 35,8 20,6 
mit Realschulabschluss 31,0 34,8 65,2 41,9 27,2 
mit Fachhochschulreife 9,7 (15,4) 84,6 (5,8) 11,0 
mit Hochschulreife 26,7 10,7 89,3 11,1 32,1 

Zusammen 100 25,7 74,3 100 100 

18 - 65 Insgesamt ohne Hauptschulabschluss 5,6 48,1 51,9 14,2 3,6 
mit Hauptschulabschluss 48,1 16,4 83,6 41,0 49,7 
mit Realschulabschluss 22,1 20,4 79,6 23,5 21,7 
mit Fachhochschulreife 8,1 15,3 84,7 6,5 8,5 
mit Hochschulreife 16,1 17,6 82,4 14,8 16,4 

Zusammen 100 19,2 80,8 100 100 

männlich ohne Hauptschulabschluss 5,6 44,7 55,3 13,0 3,9 
mit Hauptschulabschluss 49,4 17,0 83,0 43,3 50,8 
mit Realschulabschluss 19,5 22,7 77,3 22,8 18,7 
mit Fachhochschulreife 9,3 14,8 85,2 7,1 9,9 
mit Hochschulreife 16,2 16,3 83,7 13,7 16,8 

Zusammen 100 19,3 80,7 100 100 

weiblich ohne Hauptschulabschluss 5,6 51,5 48,5 15,3 3,4 
mit Hauptschulabschluss 46,7 15,7 84,3 38,7 48,6 
mit Realschulabschluss 24,7 18,6 81,4 24,3 24,8 
mit Fachhochschulreife 6,9 16,0 84,0 5,8 7,2 
mit Hochschulreife 16,0 18,9 81,1 15,9 16,0 

Zusammen 100 19,0 81,0 100 100 
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Höchster allgemeinbildender Schulabschluss 

noch Höchster erreichter allgemeinbildender Abschluss 
(ohne Abschluss, Hauptschulabschluss, Realschulabschluss, Fachhochschulreife, Hochschulreife) 
von Personen mit/ohne Migrationshintergrund im Alter von 18 bis unter 25 Jahren bzw. 18 bis unter 65 Jahren 

Alter von 
… mit ohne mit ohne 

Bundesland Jahr bis unter 
… 

Geschlecht Schulabschluss Insgesamt Migrationshintergrund Migrationshintergrund 

Jahren Zeilen-% Spalten-% 

Saarland 2009 18 - 25 Insgesamt ohne Hauptschulabschluss / / / / / 
mit Hauptschulabschluss 26,8 (34,7) 65,3 (33,5) 24,2 
mit Realschulabschluss 28,3 / 76,9 / 30,1 
mit Fachhochschulreife (12,0) / (82,0) / (13,6) 
mit Hochschulreife 27,3 (26,4) 73,6 (26,0) 27,8 

Zusammen 100 27,7 72,3 100 100 

männlich ohne Hauptschulabschluss / / / / / 
mit Hauptschulabschluss 28,6 / (69,3) / (27,5) 
mit Realschulabschluss 27,5 / (70,0) / (26,8) 
mit Fachhochschulreife / / / / / 
mit Hochschulreife (25,4) / (77,0) / (27,2) 

Zusammen 100 28,0 72,0 100 100 

weiblich ohne Hauptschulabschluss / / / / / 
mit Hauptschulabschluss (24,6) / / / / 
mit Realschulabschluss (29,3) / (84,6) / (34,1) 
mit Fachhochschulreife / / / / / 
mit Hochschulreife (29,6) / (70,1) / (28,6) 

Zusammen 100 (27,4) 72,6 (100,0) 100 

18 - 65 Insgesamt ohne Hauptschulabschluss 4,2 49,7 50,3 11,2 2,6 
mit Hauptschulabschluss 43,5 15,6 84,4 36,2 45,2 
mit Realschulabschluss 24,0 15,9 84,1 20,4 24,9 
mit Fachhochschulreife 9,7 (15,5) 84,5 (8,0) 10,1 
mit Hochschulreife 18,5 24,5 75,5 24,2 17,2 

Zusammen 100 18,8 81,2 100 100 

männlich ohne Hauptschulabschluss 4,6 (47,3) (52,7) (12,0) (3,0) 
mit Hauptschulabschluss 44,6 15,7 84,3 38,3 46,0 
mit Realschulabschluss 20,5 17,6 82,4 19,7 20,6 
mit Fachhochschulreife 11,0 / 87,2 / 11,7 
mit Hochschulreife 19,3 21,1 78,9 22,3 18,7 

Zusammen 100 18,3 81,7 100 100 

weiblich ohne Hauptschulabschluss 3,8 (52,7) (47,3) (10,5) (2,2) 
mit Hauptschulabschluss 42,4 15,6 84,4 34,2 44,4 
mit Realschulabschluss 27,7 14,6 85,4 21,0 29,3 
mit Fachhochschulreife 8,4 / 81,0 / 8,5 
mit Hochschulreife 17,6 28,4 71,6 26,0 15,6 

Zusammen 100 19,3 80,7 100 100 
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Höchster allgemeinbildender Schulabschluss 

noch Höchster erreichter allgemeinbildender Abschluss 
(ohne Abschluss, Hauptschulabschluss, Realschulabschluss, Fachhochschulreife, Hochschulreife) 
von Personen mit/ohne Migrationshintergrund im Alter von 18 bis unter 25 Jahren bzw. 18 bis unter 65 Jahren 

Alter von 
… mit ohne mit ohne 

Bundesland Jahr bis unter 
… 

Geschlecht Schulabschluss Insgesamt Migrationshintergrund Migrationshintergrund 

Jahren Zeilen-% Spalten-% 

Schleswig-Holstein 2005 18 - 25 Insgesamt ohne Hauptschulabschluss 4,9 38,0 (62,0) 11,0 (3,6) 
mit Hauptschulabschluss 28,2 18,6 81,4 31,3 27,6 
mit Realschulabschluss 38,1 13,3 86,7 30,1 39,7 
mit Fachhochschulreife 6,5 14,9 85,1 5,7 6,6 
mit Hochschulreife 22,4 16,4 83,6 21,8 22,5 

Zusammen 100 16,8 83,2 100 100 

männlich ohne Hauptschulabschluss 5,2 (27,5) (72,5) (9,3) (4,5) 
mit Hauptschulabschluss 35,1 19,1 80,9 43,1 33,7 
mit Realschulabschluss 35,4 11,4 88,6 26,1 37,1 
mit Fachhochschulreife 6,1 / 86,9 / 6,3 
mit Hochschulreife 18,2 14,0 86,0 16,4 18,5 

Zusammen 100 15,5 84,5 100 100 

weiblich ohne Hauptschulabschluss 4,4 (52,0) / (12,7) / 
mit Hauptschulabschluss 20,5 17,6 82,4 19,8 20,6 
mit Realschulabschluss 41,1 15,0 85,0 34,1 42,7 
mit Fachhochschulreife 6,9 (16,6) 83,4 (6,3) 7,0 
mit Hochschulreife 27,1 18,2 81,8 27,1 27,1 

Zusammen 100 18,2 81,8 100 100 

18 - 65 Insgesamt ohne Hauptschulabschluss 3,5 45,3 54,7 12,7 2,2 
mit Hauptschulabschluss 37,2 10,6 89,4 31,2 38,0 
mit Realschulabschluss 33,2 10,8 89,2 28,3 33,9 
mit Fachhochschulreife 7,5 9,0 91,0 5,3 7,8 
mit Hochschulreife 18,6 15,2 84,8 22,4 18,0 

Zusammen 100 12,6 87,4 100 100 

männlich ohne Hauptschulabschluss 3,7 42,7 57,3 12,8 2,4 
mit Hauptschulabschluss 39,3 10,4 89,6 32,9 40,2 
mit Realschulabschluss 28,7 11,8 88,2 27,2 28,9 
mit Fachhochschulreife 9,3 7,4 92,6 5,5 9,8 
mit Hochschulreife 19,0 14,2 85,8 21,6 18,6 

Zusammen 100 12,5 87,5 100 100 

weiblich ohne Hauptschulabschluss 3,4 48,2 51,8 12,7 2,0 
mit Hauptschulabschluss 35,0 10,8 89,2 29,5 35,8 
mit Realschulabschluss 37,7 10,0 90,0 29,4 38,9 
mit Fachhochschulreife 5,7 11,6 88,4 5,2 5,8 
mit Hochschulreife 18,2 16,3 83,7 23,2 17,5 

Zusammen 100 12,8 87,2 100 100 
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Höchster allgemeinbildender Schulabschluss 

noch Höchster erreichter allgemeinbildender Abschluss 
(ohne Abschluss, Hauptschulabschluss, Realschulabschluss, Fachhochschulreife, Hochschulreife) 
von Personen mit/ohne Migrationshintergrund im Alter von 18 bis unter 25 Jahren bzw. 18 bis unter 65 Jahren 

Alter von 
… mit ohne mit ohne 

Bundesland Jahr bis unter 
… 

Geschlecht Schulabschluss Insgesamt Migrationshintergrund Migrationshintergrund 

Jahren Zeilen-% Spalten-% 

Schleswig-Holstein 2009 18 - 25 Insgesamt ohne Hauptschulabschluss (4,9) / (65,4) / (3,8) 
mit Hauptschulabschluss 21,8 (19,9) 80,1 (26,3) 20,9 
mit Realschulabschluss 38,4 14,4 85,6 33,5 39,4 
mit Fachhochschulreife 8,2 / 86,1 / 8,4 
mit Hochschulreife 26,7 (14,2) 85,8 (23,0) 27,5 

Zusammen 100 16,5 83,5 100 100 

männlich ohne Hauptschulabschluss (5,0) / / / / 
mit Hauptschulabschluss 25,2 (21,0) 79,0 (30,1) 24,1 
mit Realschulabschluss 36,7 (14,1) 85,9 (29,5) 38,3 
mit Fachhochschulreife (7,5) / (84,3) / (7,7) 
mit Hochschulreife 25,6 / 84,9 / 26,3 

Zusammen 100 17,6 82,4 100 100 

weiblich ohne Hauptschulabschluss / / / / / 
mit Hauptschulabschluss 18,1 / 81,8 / 17,5 
mit Realschulabschluss 40,3 (14,7) 85,3 (38,6) 40,5 
mit Fachhochschulreife (8,9) / (87,7) / (9,2) 
mit Hochschulreife 28,0 / 86,6 / 28,7 

Zusammen 100 15,3 84,7 100 100 

18 - 65 Insgesamt ohne Hauptschulabschluss 3,5 40,3 59,7 10,6 2,4 
mit Hauptschulabschluss 33,3 12,9 87,1 32,1 33,5 
mit Realschulabschluss 33,7 10,7 89,3 27,0 34,7 
mit Fachhochschulreife 7,8 10,1 89,9 5,9 8,1 
mit Hochschulreife 21,7 15,0 85,0 24,4 21,3 

Zusammen 100 13,4 86,6 100 100 

männlich ohne Hauptschulabschluss 3,5 37,9 62,1 10,0 2,5 
mit Hauptschulabschluss 36,5 13,6 86,4 37,3 36,4 
mit Realschulabschluss 29,0 11,1 88,9 24,2 29,7 
mit Fachhochschulreife 9,4 (9,9) 90,1 (7,0) 9,8 
mit Hochschulreife 21,6 13,3 86,7 21,5 21,6 

Zusammen 100 13,3 86,7 100 100 

weiblich ohne Hauptschulabschluss 3,5 42,7 57,3 11,2 2,3 
mit Hauptschulabschluss 30,2 12,0 88,0 27,0 30,7 
mit Realschulabschluss 38,4 10,4 89,6 29,7 39,7 
mit Fachhochschulreife 6,1 (10,6) 89,4 (4,8) 6,3 
mit Hochschulreife 21,8 16,8 83,2 27,4 21,0 

Zusammen 100 13,4 86,6 100 100 
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Höchster allgemeinbildender Schulabschluss 

noch Höchster erreichter allgemeinbildender Abschluss 
(ohne Abschluss, Hauptschulabschluss, Realschulabschluss, Fachhochschulreife, Hochschulreife) 
von Personen mit/ohne Migrationshintergrund im Alter von 18 bis unter 25 Jahren bzw. 18 bis unter 65 Jahren 

Alter von 
… mit ohne mit ohne 

Bundesland Jahr bis unter 
… 

Geschlecht Schulabschluss Insgesamt Migrationshintergrund Migrationshintergrund 

Jahren Zeilen-% Spalten-% 

Neue Bundesländer 2005 18 - 25 Insgesamt ohne Hauptschulabschluss 2,7 10,8 (89,2) 5,5 (2,5) 
mit Hauptschulabschluss 15,7 5,8 94,2 17,5 15,6 
mit Realschulabschluss 51,7 4,3 95,7 42,1 52,2 
mit Fachhochschulreife 3,8 3,4 96,6 2,5 3,8 
mit Hochschulreife 26,2 6,5 93,5 32,5 25,9 

Zusammen 100 5,2 94,8 100 100 

männlich ohne Hauptschulabschluss 3,2 (12,6) (87,4) (9,0) (2,9) 
mit Hauptschulabschluss 19,5 5,3 94,7 23,1 19,4 
mit Realschulabschluss 51,7 3,4 96,6 39,2 52,3 
mit Fachhochschulreife 3,5 / 96,7 / 3,5 
mit Hochschulreife 22,1 5,3 94,7 26,1 21,9 

Zusammen 100 4,5 95,5 100 100 

weiblich ohne Hauptschulabschluss 2,0 (7,3) / (2,4) / 
mit Hauptschulabschluss 11,2 6,9 93,1 12,6 11,1 
mit Realschulabschluss 51,6 5,3 94,7 44,7 52,1 
mit Fachhochschulreife 4,1 (3,5) 96,5 (2,3) 4,2 
mit Hochschulreife 31,0 7,5 92,5 38,0 30,6 

Zusammen 100 6,1 93,9 100 100 

18 - 65 Insgesamt ohne Hauptschulabschluss 1,4 16,2 83,8 5,0 1,2 
mit Hauptschulabschluss 15,0 6,7 93,3 21,8 14,7 
mit Realschulabschluss 60,8 2,6 97,4 33,9 62,1 
mit Fachhochschulreife 3,8 6,9 93,1 5,7 3,8 
mit Hochschulreife 18,9 8,2 91,8 33,6 18,2 

Zusammen 100 4,6 95,4 100 100 

männlich ohne Hauptschulabschluss 1,7 16,0 84,0 5,4 1,5 
mit Hauptschulabschluss 15,7 7,6 92,4 23,5 15,3 
mit Realschulabschluss 59,6 2,7 97,3 31,6 61,1 
mit Fachhochschulreife 3,8 7,2 92,8 5,3 3,7 
mit Hochschulreife 19,2 9,0 91,0 34,1 18,4 

Zusammen 100 5,1 94,9 100 100 

weiblich ohne Hauptschulabschluss 1,1 16,6 83,4 4,4 0,9 
mit Hauptschulabschluss 14,3 5,7 94,3 19,6 14,1 
mit Realschulabschluss 62,0 2,4 97,6 36,9 63,1 
mit Fachhochschulreife 3,9 6,6 93,4 6,3 3,8 
mit Hochschulreife 18,7 7,3 92,7 32,9 18,0 

Zusammen 100 4,1 95,9 100 100 
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Höchster allgemeinbildender Schulabschluss 

noch Höchster erreichter allgemeinbildender Abschluss 
(ohne Abschluss, Hauptschulabschluss, Realschulabschluss, Fachhochschulreife, Hochschulreife) 
von Personen mit/ohne Migrationshintergrund im Alter von 18 bis unter 25 Jahren bzw. 18 bis unter 65 Jahren 

Alter von 
… mit ohne mit ohne 

Bundesland Jahr bis unter 
… 

Geschlecht Schulabschluss Insgesamt Migrationshintergrund Migrationshintergrund 

Jahren Zeilen-% Spalten-% 

Neue Bundesländer 2009 18 - 25 Insgesamt ohne Hauptschulabschluss 2,3 / 90,9 / 2,2 
mit Hauptschulabschluss 16,1 8,7 91,3 29,2 15,5 
mit Realschulabschluss 47,9 3,2 96,8 31,8 48,7 
mit Fachhochschulreife 4,8 / 97,0 / 4,8 
mit Hochschulreife 28,8 5,2 94,8 31,5 28,7 

Zusammen 100 4,8 95,2 100 100 

männlich ohne Hauptschulabschluss 2,9 / 90,6 / 2,7 
mit Hauptschulabschluss 19,5 (8,7) 91,3 (33,9) 18,8 
mit Realschulabschluss 49,4 (3,2) 96,8 (31,4) 50,3 
mit Fachhochschulreife 4,0 / 96,5 / 4,0 
mit Hochschulreife 24,3 (5,4) 94,6 (26,5) 24,1 

Zusammen 100 5,0 95,0 100 100 

weiblich ohne Hauptschulabschluss (1,8) / (91,4) / (1,7) 
mit Hauptschulabschluss 12,2 (8,7) 91,3 (23,3) 11,6 
mit Realschulabschluss 46,3 (3,2) 96,8 (32,2) 47,0 
mit Fachhochschulreife 5,7 / 97,4 / 5,8 
mit Hochschulreife 34,1 (5,0) 95,0 (37,9) 34,0 

Zusammen 100 4,5 95,5 100 100 

18 - 65 Insgesamt ohne Hauptschulabschluss 1,2 16,3 83,7 4,2 1,0 
mit Hauptschulabschluss 11,1 9,9 90,1 23,9 10,5 
mit Realschulabschluss 62,9 2,3 97,7 32,1 64,4 
mit Fachhochschulreife 4,1 5,0 95,0 4,5 4,1 
mit Hochschulreife 20,6 7,9 92,1 35,2 19,9 

Zusammen 100 4,6 95,4 100 100 

männlich ohne Hauptschulabschluss 1,4 17,5 82,5 4,9 1,2 
mit Hauptschulabschluss 12,9 10,5 89,5 27,2 12,2 
mit Realschulabschluss 61,6 2,6 97,4 31,6 63,2 
mit Fachhochschulreife 4,1 (4,9) 95,1 (4,0) 4,1 
mit Hochschulreife 20,0 8,0 92,0 32,3 19,3 

Zusammen 100 5,0 95,0 100 100 

weiblich ohne Hauptschulabschluss 1,0 (14,5) 85,5 (3,4) 0,9 
mit Hauptschulabschluss 9,2 9,0 91,0 19,8 8,7 
mit Realschulabschluss 64,3 2,1 97,9 32,7 65,7 
mit Fachhochschulreife 4,2 (5,2) 94,8 (5,2) 4,1 
mit Hochschulreife 21,4 7,7 92,3 39,0 20,6 

Zusammen 100 4,2 95,8 100 100 
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Höchster allgemeinbildender Schulabschluss 

noch Höchster erreichter allgemeinbildender Abschluss 
(ohne Abschluss, Hauptschulabschluss, Realschulabschluss, Fachhochschulreife, Hochschulreife) 
von Personen mit/ohne Migrationshintergrund im Alter von 18 bis unter 25 Jahren bzw. 18 bis unter 65 Jahren 

Alter von 
… mit ohne mit ohne 

Bundesland Jahr bis unter 
… 

Geschlecht Schulabschluss Insgesamt Migrationshintergrund Migrationshintergrund 

Jahren Zeilen-% Spalten-% 

Deutschland 2005 18 - 25 Insgesamt ohne Hauptschulabschluss 4,0 45,6 (54,4) 7,5 (2,9) 
mit Hauptschulabschluss 25,3 34,3 65,7 35,7 21,9 
mit Realschulabschluss 37,8 19,1 80,9 29,7 40,4 
mit Fachhochschulreife 6,6 21,4 78,6 5,8 6,8 
mit Hochschulreife 26,4 19,8 80,2 21,4 27,9 

Zusammen 100 24,3 75,7 100 100 

männlich ohne Hauptschulabschluss 4,1 (41,7) (58,3) (7,2) (3,1) 
mit Hauptschulabschluss 30,1 32,2 67,8 40,8 26,8 
mit Realschulabschluss 36,5 18,2 81,8 28,0 39,2 
mit Fachhochschulreife 6,1 / 81,0 / 6,5 
mit Hochschulreife 23,1 19,7 80,3 19,1 24,3 

Zusammen 100 23,8 76,2 100 100 

weiblich ohne Hauptschulabschluss 3,9 (50,1) / (7,7) / 
mit Hauptschulabschluss 20,1 37,8 62,2 30,4 16,6 
mit Realschulabschluss 39,2 20,0 80,0 31,4 41,8 
mit Fachhochschulreife 7,1 (23,6) 76,4 (6,7) 7,2 
mit Hochschulreife 29,8 19,9 80,1 23,8 31,9 

Zusammen 100 24,9 75,1 100 100 

18 - 65 Insgesamt ohne Hauptschulabschluss 3,6 64,2 35,8 12,2 1,6 
mit Hauptschulabschluss 35,2 21,0 79,0 38,8 34,4 
mit Realschulabschluss 33,1 12,3 87,7 21,4 35,9 
mit Fachhochschulreife 6,2 15,5 84,5 5,1 6,5 
mit Hochschulreife 21,8 19,6 80,4 22,5 21,6 

Zusammen 100 19,0 81,0 100 100 

männlich ohne Hauptschulabschluss 3,5 59,1 40,9 10,7 1,8 
mit Hauptschulabschluss 37,0 21,8 78,2 42,0 35,8 
mit Realschulabschluss 29,8 13,0 87,0 20,2 32,1 
mit Fachhochschulreife 7,3 14,1 85,9 5,4 7,8 
mit Hochschulreife 22,4 18,7 81,3 21,8 22,5 

Zusammen 100 19,2 80,8 100 100 

weiblich ohne Hauptschulabschluss 3,8 68,9 31,1 13,9 1,5 
mit Hauptschulabschluss 33,4 20,1 79,9 35,5 32,9 
mit Realschulabschluss 36,4 11,7 88,3 22,7 39,6 
mit Fachhochschulreife 5,2 17,5 82,5 4,8 5,3 
mit Hochschulreife 21,2 20,7 79,3 23,2 20,8 

Zusammen 100 18,9 81,1 100 100 
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Höchster allgemeinbildender Schulabschluss 

noch Höchster erreichter allgemeinbildender Abschluss 
(ohne Abschluss, Hauptschulabschluss, Realschulabschluss, Fachhochschulreife, Hochschulreife) 
von Personen mit/ohne Migrationshintergrund im Alter von 18 bis unter 25 Jahren bzw. 18 bis unter 65 Jahren 

Alter von mit ohne mit ohne … 
Bundesland Jahr bis unter Geschlecht Schulabschluss Insgesamt Migrationshintergrund Migrationshintergrund …
�

Jahren
� Zeilen-% Spalten-% 

Deutschland 2009 18 - 25 Insgesamt ohne Hauptschulabschluss 3,9 41,7 58,3 6,8 3,0 
mit Hauptschulabschluss 22,3 32,7 67,3 30,8 19,7 
mit Realschulabschluss 37,0 19,6 80,4 30,6 39,0 
mit Fachhochschulreife 7,6 20,7 79,3 6,7 7,9 
mit Hochschulreife 29,2 20,5 79,5 25,2 30,4 

Zusammen 100 23,7 76,3 100 100 

männlich ohne Hauptschulabschluss 4,1 37,9 62,1 6,5 3,3 
mit Hauptschulabschluss 27,1 32,0 68,0 36,2 24,2 
mit Realschulabschluss 36,3 19,1 80,9 28,9 38,6 
mit Fachhochschulreife 7,1 21,0 79,0 6,2 7,3 
mit Hochschulreife 25,5 20,8 79,2 22,1 26,5 

Zusammen 100 23,9 76,1 100 100 

weiblich ohne Hauptschulabschluss 3,6 46,3 53,7 7,2 2,5 
mit Hauptschulabschluss 17,2 33,9 66,1 24,8 14,8 
mit Realschulabschluss 37,8 20,1 79,9 32,3 39,5 
mit Fachhochschulreife 8,2 20,4 79,6 7,2 8,6 
mit Hochschulreife 33,2 20,2 79,8 28,6 34,6 

Zusammen 100 23,5 76,5 100 100 

18 - 65 Insgesamt ohne Hauptschulabschluss 3,4 61,6 38,4 10,3 1,6 
mit Hauptschulabschluss 31,2 23,2 76,8 35,9 30,0 
mit Realschulabschluss 34,3 13,5 86,5 22,9 37,1 
mit Fachhochschulreife 7,2 16,3 83,7 5,8 7,5 
mit Hochschulreife 24,1 21,0 79,0 25,1 23,8 

Zusammen 100 20,1 79,9 100 100 

männlich ohne Hauptschulabschluss 3,2 56,0 44,0 9,1 1,8 
mit Hauptschulabschluss 33,5 23,7 76,3 39,6 32,0 
mit Realschulabschluss 31,0 14,0 86,0 21,7 33,4 
mit Fachhochschulreife 8,2 14,8 85,2 6,1 8,8 
mit Hochschulreife 24,0 19,7 80,3 23,5 24,1 

Zusammen 100 20,0 80,0 100 100 

weiblich ohne Hauptschulabschluss 3,5 66,8 33,2 11,5 1,4 
mit Hauptschulabschluss 28,7 22,7 77,3 32,2 27,9 
mit Realschulabschluss 37,5 13,0 87,0 24,2 40,9 
mit Fachhochschulreife 6,1 18,4 81,6 5,6 6,3 
mit Hochschulreife 24,1 22,3 77,7 26,6 23,5 

Zusammen 100 20,2 79,8 100 100 

() Hochgerechnete Fallzahlen zwischen 5.000 und unter 10.000 Quelle: Statistische Ämter des Bundes und der Länder, Mikrozensus 
/ Hochgerechnete Fallzahlen unter 5.000 
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Studienerfolgsquote 

Studienerfolgsquote von Bildungsinländern und Deutschen 

Bundesland 

Beginn 
des 
Stu-

diums 

Geschlecht 

Studienerfolgsquote 2009 

Insgesamt Bildungs-
inländer Deutsche 

Baden-Württemberg 1997 Insgesamt 75,6 55,0 76,6 
männlich 75,3 57,4 76,3 
weiblich 75,9 51,3 77,0 

2000 Insgesamt 77,4 59,1 78,3 
männlich 76,0 59,1 76,8 
weiblich 79,0 58,9 79,9 

Bayern 1997 Insgesamt 72,5 48,9 73,3 
männlich 69,7 46,4 70,5 
weiblich 75,7 52,2 76,5 

2000 Insgesamt 74,4 53,6 75,0 
männlich 73,5 50,6 74,2 
weiblich 75,4 57,2 75,9 

Berlin 1997 Insgesamt 82,5 / 80,7 
männlich 80,0 / 78,0 
weiblich 84,9 / 83,4 

2000 Insgesamt 73,6 56,4 74,2 
männlich 72,9 60,4 73,4 
weiblich 74,6 52,3 75,4 

Brandenburg 1997 Insgesamt 68,6 48,6 68,9 
männlich 66,8 43,2 67,2 
weiblich 70,3 53,2 70,6 

2000 Insgesamt 66,5 45,5 66,8 
männlich 63,0 31,6 63,3 
weiblich 70,3 52,2 70,7 

Bremen 1997 Insgesamt 82,5 66,7 83,6 
männlich 83,7 63,3 85,2 
weiblich 81,3 71,3 81,9 

2000 Insgesamt 58,6 33,8 59,9 
männlich 53,9 30,8 55,2 
weiblich 63,7 36,9 65,1 

Hamburg 1997 Insgesamt 62,9 42,4 64,4 
männlich 58,9 39,4 60,5 
weiblich 68,2 47,0 69,7 

2000 Insgesamt 58,4 41,7 59,3 
männlich 52,1 35,1 53,0 
weiblich 66,7 50,3 67,5 

Hessen 1997 Insgesamt 65,0 48,5 66,2 
männlich 64,7 49,4 65,9 
weiblich 65,4 47,2 66,5 

2000 Insgesamt 65,6 47,6 66,8 
männlich 63,6 46,4 65,0 
weiblich 67,4 50,8 68,2 

Mecklenburg- 1997 Insgesamt 67,7 / 67,8 
Vorpommern männlich 66,1 / 66,1 

weiblich 69,2 / 69,4 
2000 Insgesamt 68,7 / 68,6 

männlich 65,6 / 65,4 
weiblich 71,6 / 71,6 

Niedersachsen 1997 Insgesamt 72,9 53,0 73,5 
männlich 69,5 51,2 70,0 
weiblich 76,6 55,1 77,1 

2000 Insgesamt 78,1 50,1 78,9 
männlich 74,2 54,6 74,8 
weiblich 81,7 44,7 82,7 
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Studienerfolgsquote 

noch Studienerfolgsquote von Bildungsinländern und Deutschen 

Bundesland 

Beginn 
des 
Stu-

diums 

Geschlecht 

Studienerfolgsquote 2009 

Insgesamt Bildungs-
inländer Deutsche 

Nordrhein-Westfalen 1997 Insgesamt 61,9 42,0 63,1 
männlich 60,5 41,2 61,7 
weiblich 63,4 42,9 64,5 

2000 Insgesamt 60,5 41,9 61,5 
männlich 57,2 37,9 58,4 
weiblich 63,7 47,5 64,5 

Rheinland-Pfalz 1997 Insgesamt 73,4 52,2 74,1 
männlich 69,2 51,1 69,8 
weiblich 77,6 53,3 78,4 

2000 Insgesamt 74,8 51,9 75,5 
männlich 71,0 49,2 71,7 
weiblich 78,2 55,2 78,9 

Saarland 1997 Insgesamt 64,6 42,3 65,4 
männlich 64,4 41,5 65,2 
weiblich 64,9 43,5 65,7 

2000 Insgesamt 65,8 64,2 65,9 
männlich 65,6 75,5 65,3 
weiblich 66,0 54,3 66,4 

Sachsen 1997 Insgesamt 69,1 52,6 69,2 
männlich 68,0 61,5 68,0 
weiblich 70,2 44,7 70,3 

2000 Insgesamt 67,3 57,9 67,4 
männlich 65,4 47,5 65,4 
weiblich 69,4 65,4 69,5 

Sachsen-Anhalt 1997 Insgesamt 64,4 30,3 64,7 
männlich 65,6 21,2 65,9 
weiblich 63,5 38,9 63,7 

2000 Insgesamt 64,3 36,4 64,5 
männlich 60,9 33,4 61,1 
weiblich 66,9 38,6 67,1 

Schleswig-Holstein 1997 Insgesamt 68,6 43,2 69,3 
männlich 65,2 35,6 66,1 
weiblich 73,2 57,0 73,6 

2000 Insgesamt 69,0 36,0 70,0 
männlich 67,9 35,6 68,7 
weiblich 69,5 36,0 70,7 

Thüringen 1997 Insgesamt 71,3 55,6 71,4 
männlich 68,7 59,9 68,7 
weiblich 74,3 53,1 74,5 

2000 Insgesamt 72,3 68,9 72,3 
männlich 68,2 54,9 68,2 
weiblich 76,2 80,4 76,2 

Deutschland 1997 Insgesamt 69,4 51,1 70,1 
männlich 67,6 50,7 68,4 
weiblich 71,3 51,6 72,0 

2000 Insgesamt 69,6 48,7 70,4 
männlich 67,1 46,3 67,9 
weiblich 72,1 51,6 72,8 

/	� Anteil der Noch-Studierenden liegt noch über Quelle: Statistische Ämter 
20 Prozent, daher ist kein belastbarer des Bundes und der Länder, 
Erfolgsquotenausweis möglich Hochschulstatistik 
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Ausbildungsbeteiligungsquote 

Ausbildungsbeteiligungsquote (Duales System) 
von deutschen und ausländischen Jugendlichen 
im Alter von 18 bis unter 21 Jahren an der Bevölkerungsgruppe 

Bundesland Jahr Geschlecht 
Ausbildungsbeteiligungsquote 

Insgesamt Ausländer Deutsche 

Baden- 2008 Insgesamt 29,0 20,2 30,2 
Württemberg männlich 33,7 22,6 35,3 

weiblich 24,0 17,7 24,9 
2009 Insgesamt 28,5 20,6 29,6 

männlich 33,2 22,7 34,6 
weiblich 23,6 18,4 24,4 

Bayern 2008 Insgesamt 31,3 15,7 33,0 
männlich 36,3 17,1 38,4 
weiblich 26,1 14,2 27,4 

2009 Insgesamt 31,2 16,4 32,7 
männlich 36,2 18,1 38,1 
weiblich 25,9 14,5 27,1 

Berlin 2008 Insgesamt 21,1 5,9 23,7 
männlich 23,0 5,5 26,1 
weiblich 19,2 6,3 21,4 

2009 Insgesamt 20,7 6,4 23,3 
männlich 22,2 6,1 25,2 
weiblich 19,1 6,6 21,5 

Brandenburg 2008 Insgesamt 27,5 3,0 28,1 
männlich 34,1 3,8 34,9 
weiblich 20,3 2,0 20,7 

2009 Insgesamt 27,4 3,0 28,2 
männlich 33,6 3,7 34,5 
weiblich 20,7 2,3 21,2 

Bremen 2008 Insgesamt 33,0 8,0 37,2 
männlich 38,0 7,0 43,4 
weiblich 28,0 8,9 31,1 

2009 Insgesamt 31,8 7,3 35,8 
männlich 36,3 6,3 41,4 
weiblich 27,3 8,4 30,2 

Hamburg 2008 Insgesamt 27,7 9,1 31,1 
männlich 30,9 9,8 34,9 
weiblich 24,4 8,3 27,3 

2009 Insgesamt 27,1 9,7 30,2 
männlich 30,2 9,6 33,9 
weiblich 24,1 9,8 26,6 

Hessen 2008 Insgesamt 27,5 17,0 29,0 
männlich 31,9 19,0 33,8 
weiblich 22,9 14,9 24,1 

2009 Insgesamt 26,5 17,8 27,8 
männlich 30,6 19,7 32,1 
weiblich 22,4 15,9 23,3 

Mecklenburg- 2008 Insgesamt 36,1 3,4 36,8 
Vorpommern männlich 42,0 3,5 42,9 

weiblich 29,5 3,2 30,1 
2009 Insgesamt 34,7 4,0 35,5 

männlich 40,2 4,0 41,3 
weiblich 28,6 3,9 29,2 

Niedersachsen 2008 Insgesamt 28,6 7,3 30,4 
männlich 33,6 8,2 35,7 
weiblich 23,2 6,2 24,6 

2009 Insgesamt 28,3 7,8 30,0 
männlich 33,0 8,6 35,1 
weiblich 23,3 6,9 24,7 
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Ausbildungsbeteiligungsquote 

noch Ausbildungsbeteiligungsquote (Duales System) 
von deutschen und ausländischen Jugendlichen 
im Alter von 18 bis unter 21 Jahren an der Bevölkerungsgruppe 

Bundesland Jahr Geschlecht 
Ausbildungsbeteiligungsquote 

Insgesamt Ausländer Deutsche 

Nordrhein-Westfalen 2008 Insgesamt
� 25,5 9,8 27,8
�

männlich 30,5 11,2 33,2 
weiblich 20,3 8,4 22,0 

2009 Insgesamt 24,8 10,2 26,9 
männlich 29,5 11,4 32,0 
weiblich 19,9 8,9 21,4 

Rheinland-Pfalz 2008 Insgesamt
� 28,9 13,7 30,2
�

männlich 34,2 15,7 35,8 
weiblich 23,3 11,8 24,3 

2009 Insgesamt 28,3 13,7 29,6 
männlich 33,7 15,6 35,3 
weiblich 22,6 11,9 23,6 

Saarland 2008 Insgesamt
� 28,4 12,2 30,1
�

männlich 33,3 13,9 35,4 
weiblich 23,2 10,4 24,6 

2009 Insgesamt 29,4 15,0 30,9 
männlich 33,9 18,0 35,6 
weiblich 24,6 12,0 26,0 

Sachsen 2008 Insgesamt
� 31,2 2,5 32,0
�

männlich 38,8 3,1 39,6 
weiblich 23,1 2,0 23,7 

2009 Insgesamt 30,8 5,0 31,6 
männlich 37,9 5,6 38,9 
weiblich 23,2 4,3 23,7 

Sachsen-Anhalt 2008 Insgesamt
� 32,6 2,7 33,3
�

männlich 40,2 2,9 41,1 
weiblich 24,2 2,6 24,6 

2009 Insgesamt 32,9 3,1 33,7 
männlich 40,7 3,2 41,8 
weiblich 24,2 2,9 24,8 

Schleswig-Holstein 2008 Insgesamt
� 29,3 7,4 30,7
�

männlich 33,3 8,5 34,8 
weiblich 25,2 6,2 26,4 

2009 Insgesamt 28,8 8,1 30,0 
männlich 33,0 8,5 34,4 
weiblich 24,3 7,6 25,4 

Thüringen 2008 Insgesamt 31,5 2,7 32,1 
männlich 39,8 3,0 40,6 
weiblich 22,5 2,5 22,9 

2009 Insgesamt 31,1 3,1 31,9 
männlich 39,5 3,2 40,5 
weiblich 22,1 2,9 22,6 

Deutschland 2008 Insgesamt 28,5 12,6 30,2 
männlich 33,7 14,0 35,8 
weiblich 23,1 11,1 24,4 

2009 Insgesamt 28,0 13,1 29,6 
männlich 33,0 14,4 35,0 
weiblich 22,8 11,7 24,0 

Quelle: Statistische Ämter des Bundes und 
der Länder, Berufsbildungsstatistik 
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Auszubildende nach Ausbildungsbereichen 

Verteilung der deutschen und ausländischen Auszubildenden (Duales System) auf Ausbildungsbereiche 

Bundesland Jahr Geschlecht Ausbildungsbereich 

Auszubildende 

Insgesamt 
Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche 

Zeilen-% Spalten-% 

Baden-Württemberg 2005 Insgesamt Industrie und Handel ¹ 112 253 6,9 93,1 46,4 57,8 
Handwerk 56 330 11,4 88,6 38,4 27,6 
Landwirtschaft 4 109 1,9 98,1 0,5 2,2 
Öffentlicher Dienst ² 6 290 3,4 96,6 1,3 3,4 
Freie Berufe ² 16 949 12,1 87,9 12,3 8,2 
Hauswirtschaft 1 657 12,3 87,7 1,2 0,8 
Seeschifffahrt – – – – – 

Zusammen 197 588 8,4 91,6 100 100 

männlich Industrie und Handel ¹ 70 058 6,8 93,2 50,3 60,0 
Handwerk 42 753 10,6 89,4 48,2 35,1 
Landwirtschaft 3 197 1,8 98,2 0,6 2,9 
Öffentlicher Dienst ² 1 813 3,1 96,9 0,6 1,6 
Freie Berufe ² 464 5,8 94,2 0,3 0,4 
Hauswirtschaft 46 8,7 91,3 0,0 0,0 
Seeschifffahrt – – – – – 

Zusammen 118 331 8,0 92,0 100 100 

weiblich Industrie und Handel ¹ 42 195 7,1 92,9 41,2 54,4 
Handwerk 13 577 13,6 86,4 25,6 16,3 
Landwirtschaft 912 2,3 97,7 0,3 1,2 
Öffentlicher Dienst ² 4 477 3,5 96,5 2,2 6,0 
Freie Berufe ² 16 485 12,3 87,7 28,0 20,1 
Hauswirtschaft 1 611 12,4 87,6 2,8 2,0 
Seeschifffahrt – – – – – 

Zusammen 79 257 9,1 90,9 100 100 

2009 Insgesamt Industrie und Handel ¹ 126 883 7,6 92,4 51,2 60,8 
Handwerk 57 423 11,6 88,4 35,1 26,3 
Landwirtschaft 4 250 1,3 98,7 0,3 2,2 
Öffentlicher Dienst ² 5 876 2,8 97,2 0,9 3,0 
Freie Berufe ² 15 657 13,9 86,1 11,5 7,0 
Hauswirtschaft 1 711 11,2 88,8 1,0 0,8 
Seeschifffahrt ³ – – – – – 

Zusammen 211 800 8,9 91,1 100 100 

männlich Industrie und Handel ¹ 77 922 7,6 92,4 55,7 62,5 
Handwerk 42 547 10,7 89,3 43,0 33,0 
Landwirtschaft 3 316 1,3 98,7 0,4 2,8 
Öffentlicher Dienst ² 1 531 3,2 96,8 0,5 1,3 
Freie Berufe ² 397 8,8 91,2 0,3 0,3 
Hauswirtschaft 64 10,9 89,1 0,1 0,0 
Seeschifffahrt ³ – – – – – 

Zusammen 125 777 8,4 91,6 100 100 

weiblich Industrie und Handel ¹ 48 961 7,8 92,2 45,5 58,1 
Handwerk 14 876 14,1 85,9 25,2 16,4 
Landwirtschaft 934 1,4 98,6 0,2 1,2 
Öffentlicher Dienst ² 4 345 2,7 97,3 1,4 5,4 
Freie Berufe ² 15 260 14,0 86,0 25,6 16,9 
Hauswirtschaft 1 647 11,2 88,8 2,2 1,9 
Seeschifffahrt ³ – – – – – 

Zusammen 86 023 9,7 90,3 100 100 
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Auszubildende nach Ausbildungsbereichen 

noch Verteilung der deutschen und ausländischen Auszubildenden (Duales System) auf Ausbildungsbereiche 

Bundesland Jahr Geschlecht Ausbildungsbereich 

Auszubildende 

Insgesamt 
Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche 

Zeilen-% Spalten-% 

Bayern 2005 Insgesamt Industrie und Handel ¹ 132 432 3,8 96,2 46,3 52,0 
Handwerk 88 413 4,3 95,7 34,8 34,6 
Landwirtschaft 5 245 0,6 99,4 0,3 2,1 
Öffentlicher Dienst ² 4 020 1,5 98,5 0,6 1,6 
Freie Berufe ² 24 401 7,9 92,1 17,7 9,2 
Hauswirtschaft 1 213 3,2 96,8 0,4 0,5 
Seeschifffahrt – – – – – 

Zusammen 255 724 4,3 95,7 100 100 

männlich Industrie und Handel ¹ 78 805 3,7 96,3 50,7 51,7 
Handwerk 67 126 4,0 96,0 47,5 43,8 
Landwirtschaft 4 016 0,5 99,5 0,4 2,7 
Öffentlicher Dienst ² 1 586 2,1 97,9 0,6 1,1 
Freie Berufe ² 1 040 4,6 95,4 0,8 0,7 
Hauswirtschaft 56 1,8 98,2 0,0 0,0 
Seeschifffahrt – – – – – 

Zusammen 152 629 3,7 96,3 100 100 

weiblich Industrie und Handel ¹ 53 627 4,0 96,0 41,5 52,6 
Handwerk 21 287 5,2 94,8 21,0 20,6 
Landwirtschaft 1 229 0,6 99,4 0,1 1,2 
Öffentlicher Dienst ² 2 434 1,2 98,8 0,5 2,5 
Freie Berufe ² 23 361 8,1 91,9 36,1 21,9 
Hauswirtschaft 1 157 3,3 96,7 0,7 1,1 
Seeschifffahrt – – – – – 

Zusammen 103 095 5,1 94,9 100 100 

2009 Insgesamt Industrie und Handel ¹ 147 455 4,9 95,1 53,4 55,8 
Handwerk 84 711 5,0 95,0 31,1 32,0 
Landwirtschaft 5 526 0,4 99,6 0,1 2,2 
Öffentlicher Dienst ² 4 039 1,5 98,5 0,4 1,6 
Freie Berufe ² 21 932 9,1 90,9 14,7 7,9 
Hauswirtschaft 1 110 2,1 97,9 0,2 0,4 
Seeschifffahrt ³ – – – – – 

Zusammen 264 773 5,1 94,9 100 100 

männlich Industrie und Handel ¹ 86 361 5,0 95,0 58,1 54,9 
Handwerk 63 862 4,7 95,3 40,7 40,7 
Landwirtschaft 4 203 0,3 99,7 0,2 2,8 
Öffentlicher Dienst ² 1 529 1,3 98,7 0,3 1,0 
Freie Berufe ² 930 6,1 93,9 0,8 0,6 
Hauswirtschaft 37 5,4 94,6 0,0 0,0 
Seeschifffahrt ³ – – – – – 

Zusammen 156 922 4,7 95,3 100 100 

weiblich Industrie und Handel ¹ 61 094 4,8 95,2 47,7 57,2 
Handwerk 20 849 5,7 94,3 19,6 19,3 
Landwirtschaft 1 323 0,5 99,5 0,1 1,3 
Öffentlicher Dienst ² 2 510 1,6 98,4 0,6 2,4 
Freie Berufe ² 21 002 9,2 90,8 31,6 18,7 
Hauswirtschaft 1 073 2,0 98,0 0,3 1,0 
Seeschifffahrt ³ – – – – – 

Zusammen 107 851 5,7 94,3 100 100 
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Auszubildende nach Ausbildungsbereichen 

noch Verteilung der deutschen und ausländischen Auszubildenden (Duales System) auf Ausbildungsbereiche 

Bundesland Jahr Geschlecht Ausbildungsbereich 

Auszubildende 

Insgesamt 
Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche 

Zeilen-% Spalten-% 

Berlin 2005 Insgesamt Industrie und Handel ¹ 31 286 3,8 96,2 51,2 56,6 
Handwerk 15 711 5,2 94,8 35,4 28,0 
Landwirtschaft 1 083 0,6 99,4 0,3 2,0 
Öffentlicher Dienst ² 2 059 1,0 99,0 0,9 3,8 
Freie Berufe ² 4 831 5,5 94,5 11,4 8,6 
Hauswirtschaft 488 4,1 95,9 0,9 0,9 
Seeschifffahrt – – – – – 

Zusammen 55 458 4,2 95,8 100 100 

männlich Industrie und Handel ¹ 17 313 4,0 96,0 53,7 57,8 
Handwerk 10 878 5,2 94,8 43,8 35,9 
Landwirtschaft 824 0,8 99,2 0,5 2,8 
Öffentlicher Dienst ² 633 0,5 99,5 0,2 2,2 
Freie Berufe ² 284 6,3 93,7 1,4 0,9 
Hauswirtschaft 95 3,2 96,8 0,2 0,3 
Seeschifffahrt – – – – – 

Zusammen 30 027 4,3 95,7 100 100 

weiblich Industrie und Handel ¹ 13 973 3,6 96,4 48,0 55,2 
Handwerk 4 833 5,4 94,6 25,0 18,7 
Landwirtschaft 259 – 100,0 – 1,1 
Öffentlicher Dienst ² 1 426 1,2 98,8 1,6 5,8 
Freie Berufe ² 4 547 5,4 94,6 23,7 17,6 
Hauswirtschaft 393 4,3 95,7 1,6 1,5 
Seeschifffahrt – – – – – 

Zusammen 25 431 4,1 95,9 100 100 

2009 Insgesamt Industrie und Handel ¹ 30 438 4,4 95,6 52,4 58,5 
Handwerk 14 094 5,3 94,7 28,7 26,9 
Landwirtschaft 893 1,3 98,7 0,5 1,8 
Öffentlicher Dienst ² 2 011 1,9 98,1 1,5 4,0 
Freie Berufe ² 4 496 9,2 90,8 16,0 8,2 
Hauswirtschaft 364 6,0 94,0 0,9 0,7 
Seeschifffahrt ³ – – – – – 

Zusammen 52 296 4,9 95,1 100 100 

männlich Industrie und Handel ¹ 16 980 4,7 95,3 63,5 59,6 
Handwerk 9 761 4,4 95,6 33,7 34,4 
Landwirtschaft 683 1,8 98,2 0,9 2,5 
Öffentlicher Dienst ² 614 2,4 97,6 1,2 2,2 
Freie Berufe ² 309 1,9 98,1 0,5 1,1 
Hauswirtschaft 49 6,1 93,9 0,2 0,2 
Seeschifffahrt ³ – – – – – 

Zusammen 28 396 4,5 95,5 100 100 

weiblich Industrie und Handel ¹ 13 458 4,1 95,9 41,8 57,2 
Handwerk 4 333 7,3 92,7 24,0 17,8 
Landwirtschaft 210 – 100,0 – 0,9 
Öffentlicher Dienst ² 1 397 1,7 98,3 1,8 6,1 
Freie Berufe ² 4 187 9,7 90,3 30,9 16,7 
Hauswirtschaft 315 6,0 94,0 1,4 1,3 
Seeschifffahrt ³ – – – – – 

Zusammen 23 900 5,5 94,5 100 100 

Teil 2 119 
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Auszubildende nach Ausbildungsbereichen 

noch Verteilung der deutschen und ausländischen Auszubildenden (Duales System) auf Ausbildungsbereiche 

Bundesland Jahr Geschlecht Ausbildungsbereich 

Auszubildende 

Insgesamt 
Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche 

Zeilen-% Spalten-% 

Brandenburg 2005 Insgesamt Industrie und Handel ¹ 29 861 0,3 99,7 60,3 58,2 
Handwerk 14 155 0,2 99,8 26,7 27,6 
Landwirtschaft 2 743 0,1 99,9 2,3 5,4 
Öffentlicher Dienst ² 1 599 0,1 99,9 0,8 3,1 
Freie Berufe ² 2 298 0,4 99,6 7,6 4,5 
Hauswirtschaft 661 0,5 99,5 2,3 1,3 
Seeschifffahrt – – – – – 

Zusammen 51 317 0,3 99,7 100 100 

männlich Industrie und Handel ¹ 17 977 0,2 99,8 57,6 56,1 
Handwerk 11 173 0,2 99,8 36,4 34,9 
Landwirtschaft 1 974 0,2 99,8 4,5 6,2 
Öffentlicher Dienst ² 681 0,1 99,9 1,5 2,1 
Freie Berufe ² 149 – 100,0 – 0,5 
Hauswirtschaft 78 – 100,0 – 0,2 
Seeschifffahrt – – – – – 

Zusammen 32 032 0,2 99,8 100 100 

weiblich Industrie und Handel ¹ 11 884 0,3 99,7 63,1 61,6 
Handwerk 2 982 0,4 99,6 16,9 15,5 
Landwirtschaft 769 – 100,0 – 4,0 
Öffentlicher Dienst ² 918 – 100,0 – 4,8 
Freie Berufe ² 2 149 0,5 99,5 15,4 11,1 
Hauswirtschaft 583 0,5 99,5 4,6 3,0 
Seeschifffahrt – – – – – 

Zusammen 19 285 0,3 99,7 100 100 

2009 Insgesamt Industrie und Handel ¹ 26 235 0,4 99,6 61,0 60,3 
Handwerk 11 068 0,5 99,5 29,9 25,4 
Landwirtschaft 2 325 0,1 99,9 1,6 5,4 
Öffentlicher Dienst ² 1 322 0,1 99,9 0,5 3,1 
Freie Berufe ² 2 004 0,6 99,4 6,4 4,6 
Hauswirtschaft 535 0,2 99,8 0,5 1,2 
Seeschifffahrt ³ – – – – – 

Zusammen 43 489 0,4 99,6 100 100 

männlich Industrie und Handel ¹ 16 296 0,4 99,6 59,6 59,6 
Handwerk 8 635 0,5 99,5 36,7 31,6 
Landwirtschaft 1 696 0,2 99,8 2,8 6,2 
Öffentlicher Dienst ² 524 0,2 99,8 0,9 1,9 
Freie Berufe ² 143 – 100,0 – 0,5 
Hauswirtschaft 51 – 100,0 – 0,2 
Seeschifffahrt ³ – – – – – 

Zusammen 27 345 0,4 99,6 100 100 

weiblich Industrie und Handel ¹ 9 939 0,5 99,5 62,8 61,6 
Handwerk 2 433 0,7 99,3 20,5 15,0 
Landwirtschaft 629 – 100,0 – 3,9 
Öffentlicher Dienst ² 798 – 100,0 – 5,0 
Freie Berufe ² 1 861 0,6 99,4 15,4 11,5 
Hauswirtschaft 484 0,2 99,8 1,3 3,0 
Seeschifffahrt ³ – – – – – 

Zusammen 16 144 0,5 99,5 100 100 

Teil 2 120 
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Auszubildende nach Ausbildungsbereichen 

noch Verteilung der deutschen und ausländischen Auszubildenden (Duales System) auf Ausbildungsbereiche 

Bundesland Jahr Geschlecht Ausbildungsbereich 

Auszubildende 

Insgesamt 
Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche 

Zeilen-% Spalten-% 

Bremen 2005 Insgesamt Industrie und Handel ¹ 9 554 3,9 96,1 51,5 64,0 
Handwerk 3 323 6,6 93,4 30,5 21,6 
Landwirtschaft 165 4,8 95,2 1,1 1,1 
Öffentlicher Dienst ² 356 2,2 97,8 1,1 2,4 
Freie Berufe ² 1 444 7,1 92,9 14,3 9,3 
Hauswirtschaft 191 4,2 95,8 1,1 1,3 
Seeschifffahrt 46 6,5 93,5 0,4 0,3 

Zusammen 15 079 4,7 95,3 100 100 

männlich Industrie und Handel ¹ 5 768 3,7 96,3 58,9 67,7 
Handwerk 2 408 5,6 94,4 37,8 27,7 
Landwirtschaft 140 5,7 94,3 2,2 1,6 
Öffentlicher Dienst ² 128 0,8 99,2 0,3 1,5 
Freie Berufe ² 58 – 100,0 – 0,7 
Hauswirtschaft 26 – 100,0 – 0,3 
Seeschifffahrt 43 7,0 93,0 0,8 0,5 

Zusammen 8 571 4,2 95,8 100 100 

weiblich Industrie und Handel ¹ 3 786 4,1 95,9 43,9 59,0 
Handwerk 915 9,0 91,0 23,1 13,5 
Landwirtschaft 25 – 100,0 – 0,4 
Öffentlicher Dienst ² 228 3,1 96,9 2,0 3,6 
Freie Berufe ² 1 386 7,4 92,6 28,7 20,9 
Hauswirtschaft 165 4,8 95,2 2,3 2,6 
Seeschifffahrt 3 – 100,0 – 0,0 

Zusammen 6 508 5,5 94,5 100 100 

2009 Insgesamt Industrie und Handel ¹ 10 841 3,7 96,3 56,3 67,7 
Handwerk 3 310 5,6 94,4 26,1 20,3 
Landwirtschaft 187 0,5 99,5 0,1 1,2 
Öffentlicher Dienst ² 266 1,9 98,1 0,7 1,7 
Freie Berufe ² 1 335 8,3 91,7 15,8 7,9 
Hauswirtschaft 183 3,8 96,2 1,0 1,1 
Seeschifffahrt ³ – – – – – 

Zusammen 16 122 4,4 95,6 100 100 

männlich Industrie und Handel ¹ 6 568 3,3 96,7 62,9 71,4 
Handwerk 2 344 5,4 94,6 36,2 25,0 
Landwirtschaft 155 0,6 99,4 0,3 1,7 
Öffentlicher Dienst ² 90 1,1 98,9 0,3 1,0 
Freie Berufe ² 65 1,5 98,5 0,3 0,7 
Hauswirtschaft 15 – 100,0 – 0,2 
Seeschifffahrt ³ – – – – – 

Zusammen 9 237 3,8 96,2 100 100 

weiblich Industrie und Handel ¹ 4 273 4,1 95,9 49,7 62,7 
Handwerk 966 6,0 94,0 16,3 13,9 
Landwirtschaft 32 – 100,0 – 0,5 
Öffentlicher Dienst ² 176 2,3 97,7 1,1 2,6 
Freie Berufe ² 1 270 8,7 91,3 30,9 17,8 
Hauswirtschaft 168 4,2 95,8 2,0 2,5 
Seeschifffahrt ³ – – – – – 

Zusammen 6 885 5,2 94,8 100 100 

Teil 2 121 
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Auszubildende nach Ausbildungsbereichen 

noch Verteilung der deutschen und ausländischen Auszubildenden (Duales System) auf Ausbildungsbereiche 

Bundesland Jahr Geschlecht Ausbildungsbereich 

Auszubildende 

Insgesamt 
Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche 

Zeilen-% Spalten-% 

Hamburg 2005 Insgesamt Industrie und Handel ¹ 21 142 4,7 95,3 51,7 66,5 
Handwerk 6 956 8,6 91,4 31,0 21,0 
Landwirtschaft 450 0,9 99,1 0,2 1,5 
Öffentlicher Dienst ² 597 1,7 98,3 0,5 1,9 
Freie Berufe ² 2 739 11,2 88,8 16,0 8,0 
Hauswirtschaft 92 4,3 95,7 0,2 0,3 
Seeschifffahrt 224 6,3 97,3 0,3 0,7 

Zusammen 32 200 6,0 94,0 100 100 

männlich Industrie und Handel ¹ 11 871 4,7 95,3 55,8 66,5 
Handwerk 5 215 8,0 92,0 41,8 28,2 
Landwirtschaft 350 1,1 98,9 0,4 2,0 
Öffentlicher Dienst ² 208 1,4 98,6 0,3 1,2 
Freie Berufe ² 158 7,0 93,0 1,1 0,9 
Hauswirtschaft 4 – 100,0 – 0,0 
Seeschifffahrt 210 2,9 97,1 0,6 1,2 

Zusammen 18 016 5,6 94,4 100 100 

weiblich Industrie und Handel ¹ 9 271 4,7 95,3 47,3 66,6 
Handwerk 1 741 10,1 89,9 19,3 11,8 
Landwirtschaft 100 – 100,0 – 0,8 
Öffentlicher Dienst ² 389 1,8 98,2 0,8 2,9 
Freie Berufe ² 2 581 11,4 88,6 32,3 17,2 
Hauswirtschaft 88 4,5 95,5 0,4 0,6 
Seeschifffahrt 14 – 100,0 – 0,1 

Zusammen 14 184 6,4 93,6 100 100 

2009 Insgesamt Industrie und Handel ¹ 24 588 4,7 95,3 55,9 70,7 
Handwerk 6 950 8,5 91,5 28,7 19,2 
Landwirtschaft 448 1,1 98,9 0,2 1,3 
Öffentlicher Dienst ² 409 0,5 99,5 0,1 1,2 
Freie Berufe ² 2 785 11,1 88,9 15,0 7,5 
Hauswirtschaft 43 7,0 93,0 0,1 0,1 
Seeschifffahrt ³ – – – – – 

Zusammen 35 223 5,8 94,2 100 100 

männlich Industrie und Handel ¹ 13 849 4,8 95,2 62,6 70,9 
Handwerk 5 155 7,3 92,7 35,7 25,7 
Landwirtschaft 368 1,4 98,6 0,5 2,0 
Öffentlicher Dienst ² 104 – 100,0 – 0,6 
Freie Berufe ² 185 7,0 93,0 1,2 0,9 
Hauswirtschaft 3 – 100,0 – 0,0 
Seeschifffahrt ³ – – – – – 

Zusammen 19 664 5,4 94,6 100 100 

weiblich Industrie und Handel ¹ 10 739 4,6 95,4 48,9 70,4 
Handwerk 1 795 11,9 88,1 21,3 10,9 
Landwirtschaft 80 – 100,0 – 0,5 
Öffentlicher Dienst ² 305 0,7 99,3 0,2 2,1 
Freie Berufe ² 2 600 11,3 88,7 29,4 15,8 
Hauswirtschaft 40 7,5 92,5 0,3 0,3 
Seeschifffahrt ³ – – – – – 

Zusammen 15 559 6,5 93,5 100 100 

Teil 2 122 
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Auszubildende nach Ausbildungsbereichen 

noch Verteilung der deutschen und ausländischen Auszubildenden (Duales System) auf Ausbildungsbereiche 

Bundesland Jahr Geschlecht Ausbildungsbereich 

Auszubildende 

Insgesamt 
Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche 

Zeilen-% Spalten-% 

Hessen 2005 Insgesamt Industrie und Handel ¹ 59 601 7,4 92,6 50,2 57,4 
Handwerk 30 045 9,7 90,3 33,1 28,2 
Landwirtschaft 1 827 1,3 98,7 0,3 1,9 
Öffentlicher Dienst ² 4 308 3,1 96,9 1,5 4,3 
Freie Berufe ² 9 118 14,4 85,6 14,9 8,1 
Hauswirtschaft – – – – – 
Seeschifffahrt – – – – – 

Zusammen 104 899 8,4 91,6 100 100 

männlich Industrie und Handel ¹ 35 545 7,2 92,8 53,2 57,3 
Handwerk 23 579 9,1 90,9 44,7 37,2 
Landwirtschaft 1 409 1,5 98,5 0,4 2,4 
Öffentlicher Dienst ² 1 436 2,7 97,3 0,8 2,4 
Freie Berufe ² 457 9,6 90,4 0,9 0,7 
Hauswirtschaft – – – – – 
Seeschifffahrt – – – – – 

Zusammen 62 426 7,7 92,3 100 100 

weiblich Industrie und Handel ¹ 24 056 7,8 92,2 46,6 57,7 
Handwerk 6 466 12,0 88,0 19,3 14,8 
Landwirtschaft 418 0,5 99,5 0,0 1,1 
Öffentlicher Dienst ² 2 872 3,3 96,7 2,3 7,2 
Freie Berufe ² 8 661 14,6 85,4 31,7 19,2 
Hauswirtschaft – – – – – 
Seeschifffahrt – – – – – 

Zusammen 42 473 9,4 90,6 100 100 

2009 Insgesamt Industrie und Handel ¹ 65 196 8,2 91,8 57,2 60,5 
Handwerk 29 087 9,3 90,7 29,3 26,6 
Landwirtschaft 2 011 1,3 98,7 0,3 2,0 
Öffentlicher Dienst ² 3 796 2,5 97,5 1,0 3,7 
Freie Berufe ² 8 244 13,7 86,3 12,2 7,2 
Hauswirtschaft – – – – – 
Seeschifffahrt ³ – – – – – 

Zusammen 108 334 8,6 91,4 100 100 

männlich Industrie und Handel ¹ 38 513 8,2 91,8 61,0 59,9 
Handwerk 22 584 8,6 91,4 37,7 34,9 
Landwirtschaft 1 566 1,3 98,7 0,4 2,6 
Öffentlicher Dienst ² 1 201 2,3 97,7 0,5 2,0 
Freie Berufe ² 380 4,5 95,5 0,3 0,6 
Hauswirtschaft – – – – – 
Seeschifffahrt ³ – – – – – 

Zusammen 64 244 8,0 92,0 100 100 

weiblich Industrie und Handel ¹ 26 683 8,1 91,9 52,5 61,4 
Handwerk 6 503 12,0 88,0 18,8 14,3 
Landwirtschaft 445 1,6 98,4 0,2 1,1 
Öffentlicher Dienst ² 2 595 2,6 97,4 1,6 6,3 
Freie Berufe ² 7 864 14,2 85,8 26,9 16,9 
Hauswirtschaft – – – – – 
Seeschifffahrt ³ – – – – – 

Zusammen 44 090 9,4 90,6 100 100 

Teil 2 123 
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Auszubildende nach Ausbildungsbereichen 

noch Verteilung der deutschen und ausländischen Auszubildenden (Duales System) auf Ausbildungsbereiche 

Bundesland Jahr Geschlecht Ausbildungsbereich 

Auszubildende 

Insgesamt 
Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche 

Zeilen-% Spalten-% 

Mecklenburg- 2005 Insgesamt Industrie und Handel ¹ 26 343 0,2 99,8 67,8 59,3 
Vorpommern Handwerk 11 981 0,1 99,9 18,9 27,0 

Landwirtschaft 2 029 – 100,0 – 4,6 
Öffentlicher Dienst ² 1 354 – 100,0 – 3,1 
Freie Berufe ² 1 886 0,6 99,4 12,2 4,2 
Hauswirtschaft 780 0,1 99,9 1,1 1,8 
Seeschifffahrt 41 – 100,0 – 0,1 

Zusammen 44 414 0,2 99,8 100 100 

männlich Industrie und Handel ¹ 15 093 0,2 99,8 69,8 55,8 
Handwerk 9 458 0,1 99,9 25,6 35,0 
Landwirtschaft 1 674 – 100,0 – 6,2 
Öffentlicher Dienst ² 557 – 100,0 – 2,1 
Freie Berufe ² 130 1,5 98,5 4,7 0,5 
Hauswirtschaft 72 – 100,0 – 0,3 
Seeschifffahrt 41 – 100,0 – 0,2 

Zusammen 27 025 0,2 99,8 100 100 

weiblich Industrie und Handel ¹ 11 250 0,3 99,7 66,0 64,7 
Handwerk 2 523 0,2 99,8 12,8 14,5 
Landwirtschaft 355 – 100,0 0,0 2,0 
Öffentlicher Dienst ² 797 – 100,0 0,0 4,6 
Freie Berufe ² 1 756 0,5 99,5 19,1 10,1 
Hauswirtschaft 708 0,1 99,9 2,1 4,1 
Seeschifffahrt – – – – – 

Zusammen 17 389 0,3 99,7 100 100 

2009 Insgesamt Industrie und Handel ¹ 20 344 0,5 99,5 64,7 59,9 
Handwerk 8 677 0,4 99,6 22,9 25,5 
Landwirtschaft 1 539 0,1 99,9 1,3 4,5 
Öffentlicher Dienst ² 1 234 0,1 99,9 0,7 3,6 
Freie Berufe ² 1 538 1,0 99,0 10,5 4,5 
Hauswirtschaft 647 – 100,0 – 1,9 
Seeschifffahrt ³ – – – – – 

Zusammen 33 979 0,5 99,5 100 100 

männlich Industrie und Handel ¹ 11 906 0,4 99,6 65,3 58,4 
Handwerk 6 654 0,3 99,7 31,9 32,7 
Landwirtschaft 1 186 0,2 99,8 2,8 5,8 
Öffentlicher Dienst ² 433 – 100,0 – 2,1 
Freie Berufe ² 127 – 100,0 – 0,6 
Hauswirtschaft 58 – 100,0 – 0,3 
Seeschifffahrt ³ – – – – – 

Zusammen 20 364 0,4 99,6 100 100 

weiblich Industrie und Handel ¹ 8 438 0,6 99,4 64,2 62,0 
Handwerk 2 023 0,6 99,4 14,8 14,9 
Landwirtschaft 353 – 100,0 – 2,6 
Öffentlicher Dienst ² 801 0,1 99,9 1,2 5,9 
Freie Berufe ² 1 411 1,1 98,9 19,8 10,3 
Hauswirtschaft 589 – 100,0 – 4,4 
Seeschifffahrt ³ – – – – – 

Zusammen 13 615 0,6 99,4 100 100 

Teil 2 124 
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Auszubildende nach Ausbildungsbereichen 

noch Verteilung der deutschen und ausländischen Auszubildenden (Duales System) auf Ausbildungsbereiche 

Bundesland Jahr Geschlecht Ausbildungsbereich 

Auszubildende 

Insgesamt 
Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche 

Zeilen-% Spalten-% 

Niedersachsen 2005 Insgesamt Industrie und Handel ¹ 70 337 2,4 97,6 44,9 48,4 
Handwerk 49 893 2,9 97,1 38,3 34,1 
Landwirtschaft 4 547 1,1 98,9 1,4 3,2 
Öffentlicher Dienst ² 4 580 0,5 99,5 0,6 3,2 
Freie Berufe ² 14 685 3,3 96,7 12,6 10,0 
Hauswirtschaft 1 351 5,8 94,2 2,0 0,9 
Seeschifffahrt 245 2,0 98,0 0,1 0,2 

Zusammen 145 638 2,6 97,4 100 100 

männlich Industrie und Handel ¹ 41 424 2,4 97,6 45,7 47,8 
Handwerk 38 832 2,9 97,1 50,8 44,6 
Landwirtschaft 3 540 1,1 98,9 1,7 4,1 
Öffentlicher Dienst ² 1 733 0,9 99,1 0,7 2,0 
Freie Berufe ² 878 2,3 97,7 0,9 1,0 
Hauswirtschaft 109 – 100,0 – 0,1 
Seeschifffahrt 237 2,1 97,9 0,2 0,3 

Zusammen 86 753 2,5 97,5 100 100 

weiblich Industrie und Handel ¹ 28 913 2,5 97,5 43,9 49,2 
Handwerk 11 061 3,2 96,8 21,7 18,7 
Landwirtschaft 1 007 1,4 98,6 0,9 1,7 
Öffentlicher Dienst ² 2 847 0,3 99,7 0,6 5,0 
Freie Berufe ² 13 807 3,3 96,7 28,2 23,3 
Hauswirtschaft 1 242 6,3 93,7 4,8 2,0 
Seeschifffahrt 8 – 100,0 – 0,0 

Zusammen 58 885 2,8 97,2 100 100 

2009 Insgesamt Industrie und Handel ¹ 80 222 2,6 97,4 53,4 52,1 
Handwerk 50 521 2,4 97,6 30,5 32,9 
Landwirtschaft 5 261 1,6 98,4 2,1 3,5 
Öffentlicher Dienst ² 3 789 0,7 99,3 0,7 2,5 
Freie Berufe ² 12 881 3,6 96,4 11,8 8,3 
Hauswirtschaft 1 260 4,7 95,3 1,5 0,8 
Seeschifffahrt ³ – – – – – 

Zusammen 153 934 2,6 97,4 100 100 

männlich Industrie und Handel ¹ 46 987 2,7 97,3 57,1 50,8 
Handwerk 38 604 2,2 97,8 38,3 42,0 
Landwirtschaft 4 120 1,6 98,4 3,0 4,5 
Öffentlicher Dienst ² 1 578 0,4 99,6 0,3 1,7 
Freie Berufe ² 796 2,0 98,0 0,7 0,9 
Hauswirtschaft 113 12,4 87,6 0,6 0,1 
Seeschifffahrt ³ – – – – – 

Zusammen 92 198 2,5 97,5 100 100 

weiblich Industrie und Handel ¹ 33 235 2,5 97,5 48,6 54,0 
Handwerk 11 917 2,9 97,1 20,1 19,3 
Landwirtschaft 1 141 1,6 98,4 1,1 1,9 
Öffentlicher Dienst ² 2 211 0,9 99,1 1,2 3,6 
Freie Berufe ² 12 085 3,7 96,3 26,4 19,4 
Hauswirtschaft 1 147 3,9 96,1 2,6 1,8 
Seeschifffahrt ³ – – – – – 

Zusammen 61 736 2,8 97,2 100 100 

Teil 2 125 
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Auszubildende nach Ausbildungsbereichen 

noch Verteilung der deutschen und ausländischen Auszubildenden (Duales System) auf Ausbildungsbereiche 

Bundesland Jahr Geschlecht Ausbildungsbereich 

Auszubildende 

Insgesamt 
Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche 

Zeilen-% Spalten-% 

Nordrhein-Westfalen 2005 Insgesamt Industrie und Handel ¹ 170 845 4,8 95,2 48,5 55,2 
Handwerk 91 414 6,3 93,7 34,0 29,1 
Landwirtschaft 6 628 1,4 98,6 0,6 2,2 
Öffentlicher Dienst ² 8 748 2,5 97,5 1,3 2,9 
Freie Berufe ² 31 785 8,1 91,9 15,2 9,9 
Hauswirtschaft 2 256 3,9 96,1 0,5 0,7 
Seeschifffahrt – – – – – 

Zusammen 311 676 5,4 94,6 100 100 

männlich Industrie und Handel ¹ 106 827 4,9 95,1 54,4 56,8 
Handwerk 71 426 5,8 94,2 43,2 37,6 
Landwirtschaft 5 265 1,4 98,6 0,8 2,9 
Öffentlicher Dienst ² 3 430 2,7 97,3 1,0 1,9 
Freie Berufe ² 1 515 3,8 96,2 0,6 0,8 
Hauswirtschaft 134 5,2 94,8 0,1 0,1 
Seeschifffahrt – – – – – 

Zusammen 188 597 5,1 94,9 100 100 

weiblich Industrie und Handel ¹ 64 018 4,7 95,3 40,7 52,7 
Handwerk 19 988 8,0 92,0 21,8 15,9 
Landwirtschaft 1 363 1,5 98,5 0,3 1,2 
Öffentlicher Dienst ² 5 318 2,4 97,6 1,7 4,5 
Freie Berufe ² 30 270 8,3 91,7 34,4 24,0 
Hauswirtschaft 2 122 3,8 96,2 1,1 1,8 
Seeschifffahrt – – – – – 

Zusammen 123 079 6,0 94,0 100 100 

2009 Insgesamt Industrie und Handel ¹ 196 440 4,6 95,4 49,2 58,5 
Handwerk 96 826 6,6 93,4 35,0 28,2 
Landwirtschaft 7 723 1,1 98,9 0,5 2,4 
Öffentlicher Dienst ² 7 109 2,2 97,8 0,8 2,2 
Freie Berufe ² 28 293 9,0 91,0 14,0 8,0 
Hauswirtschaft 2 091 4,6 95,4 0,5 0,6 
Seeschifffahrt ³ – – – – – 

Zusammen 338 482 5,4 94,6 100 100 

männlich Industrie und Handel ¹ 120 797 4,8 95,2 55,6 58,8 
Handwerk 74 277 5,9 94,1 42,4 35,7 
Landwirtschaft 6 368 1,1 98,9 0,7 3,2 
Öffentlicher Dienst ² 2 745 2,0 98,0 0,5 1,4 
Freie Berufe ² 1 554 4,4 95,6 0,7 0,8 
Hauswirtschaft 152 9,2 90,8 0,1 0,1 
Seeschifffahrt ³ – – – – – 

Zusammen 205 893 5,0 95,0 100 100 

weiblich Industrie und Handel ¹ 75 643 4,2 95,8 40,7 58,1 
Handwerk 22 549 8,7 91,3 25,2 16,5 
Landwirtschaft 1 355 1,1 98,9 0,2 1,1 
Öffentlicher Dienst ² 4 364 2,2 97,8 1,3 3,4 
Freie Berufe ² 26 739 9,3 90,7 31,6 19,4 
Hauswirtschaft 1 939 4,3 95,7 1,1 1,5 
Seeschifffahrt ³ – – – – – 

Zusammen 132 589 5,9 94,1 100 100 

Teil 2 126 
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Auszubildende nach Ausbildungsbereichen 

noch Verteilung der deutschen und ausländischen Auszubildenden (Duales System) auf Ausbildungsbereiche 

Bundesland Jahr Geschlecht Ausbildungsbereich 

Auszubildende 

Insgesamt 
Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche 

Zeilen-% Spalten-% 

Rheinland-Pfalz 2005 Insgesamt Industrie und Handel ¹ 36 753 3,3 96,7 41,3 49,6 
Handwerk 26 147 4,9 95,1 44,3 34,7 
Landwirtschaft 1 915 1,8 98,2 1,2 2,6 
Öffentlicher Dienst ² 2 108 2,1 97,9 1,5 2,9 
Freie Berufe ² 6 810 4,5 95,5 10,6 9,1 
Hauswirtschaft 804 3,9 96,1 1,1 1,1 
Seeschifffahrt – – – – – 

Zusammen 74 537 3,9 96,1 100 100 

männlich Industrie und Handel ¹ 22 507 3,2 96,8 41,6 49,4 
Handwerk 20 455 4,7 95,3 55,6 44,2 
Landwirtschaft 1 513 1,8 98,2 1,6 3,4 
Öffentlicher Dienst ² 978 1,4 98,6 0,8 2,2 
Freie Berufe ² 318 2,5 97,5 0,5 0,7 
Hauswirtschaft 53 – 100,0 – 0,1 
Seeschifffahrt – – – – – 

Zusammen 45 824 3,7 96,3 100 100 

weiblich Industrie und Handel ¹ 14 246 3,4 96,6 41,0 50,0 
Handwerk 5 692 5,8 94,2 27,8 19,5 
Landwirtschaft 402 1,7 98,3 0,6 1,4 
Öffentlicher Dienst ² 1 130 2,7 97,3 2,5 4,0 
Freie Berufe ² 6 492 4,6 95,4 25,4 22,5 
Hauswirtschaft 751 4,1 95,9 2,6 2,6 
Seeschifffahrt – – – – – 

Zusammen 28 713 4,1 95,9 100 100 

2009 Insgesamt Industrie und Handel ¹ 42 095 3,4 96,6 44,0 53,9 
Handwerk 25 780 5,0 95,0 39,5 32,5 
Landwirtschaft 2 052 1,5 98,5 0,9 2,7 
Öffentlicher Dienst ² 1 955 1,6 98,4 1,0 2,6 
Freie Berufe ² 5 964 7,4 92,6 13,5 7,3 
Hauswirtschaft 798 4,5 95,5 1,1 1,0 
Seeschifffahrt ³ – – – – – 

Zusammen 78 644 4,2 95,8 100 100 

männlich Industrie und Handel ¹ 25 462 3,4 96,6 47,2 53,0 
Handwerk 20 020 4,6 95,4 50,0 41,2 
Landwirtschaft 1 630 1,7 98,3 1,5 3,5 
Öffentlicher Dienst ² 809 1,6 98,4 0,7 1,7 
Freie Berufe ² 254 4,3 95,7 0,6 0,5 
Hauswirtschaft 35 – 100,0 – 0,1 
Seeschifffahrt ³ – – – – – 

Zusammen 48 210 3,8 96,2 100 100 

weiblich Industrie und Handel ¹ 16 633 3,4 96,6 39,8 55,4 
Handwerk 5 760 6,5 93,5 26,0 18,6 
Landwirtschaft 422 0,9 99,1 0,3 1,4 
Öffentlicher Dienst ² 1 146 1,7 98,3 1,3 3,9 
Freie Berufe ² 5 710 7,6 92,4 30,1 18,2 
Hauswirtschaft 763 4,7 95,3 2,5 2,5 
Seeschifffahrt ³ – – – – – 

Zusammen 30 434 4,7 95,3 100 100 

Teil 2 127 
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Auszubildende nach Ausbildungsbereichen 

noch Verteilung der deutschen und ausländischen Auszubildenden (Duales System) auf Ausbildungsbereiche 

Bundesland Jahr Geschlecht Ausbildungsbereich 

Auszubildende 

Insgesamt 
Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche 

Zeilen-% Spalten-% 

Saarland 2005 Insgesamt Industrie und Handel ¹ 11 945 3,9 96,1 48,1 55,3 
Handwerk 7 026 5,8 94,2 41,8 31,9 
Landwirtschaft 519 1,9 98,1 1,0 2,5 
Öffentlicher Dienst ² 301 1,7 98,3 0,5 1,4 
Freie Berufe ² 1 776 3,7 96,3 6,7 8,2 
Hauswirtschaft 169 10,7 89,3 1,8 0,7 
Seeschifffahrt – – – – – 

Zusammen 21 736 4,5 95,5 100 100 

männlich Industrie und Handel ¹ 7 250 4,0 96,0 48,8 54,7 
Handwerk 5 455 5,4 94,6 49,0 40,6 
Landwirtschaft 384 2,1 97,9 1,3 3,0 
Öffentlicher Dienst ² 110 0,9 99,1 0,2 0,9 
Freie Berufe ² 100 3,0 97,0 0,5 0,8 
Hauswirtschaft 13 7,7 92,3 0,2 0,1 
Seeschifffahrt – – – – – 

Zusammen 13 312 4,5 95,5 100 100 

weiblich Industrie und Handel ¹ 4 695 3,8 96,2 46,8 56,2 
Handwerk 1 571 7,3 92,7 30,4 18,1 
Landwirtschaft 135 1,5 98,5 0,5 1,7 
Öffentlicher Dienst ² 191 2,1 97,9 1,1 2,3 
Freie Berufe ² 1 676 3,8 96,2 16,7 20,0 
Hauswirtschaft 156 10,9 89,1 4,5 1,7 
Seeschifffahrt – – – – – 

Zusammen 8 424 4,5 95,5 100 100 

2009 Insgesamt Industrie und Handel ¹ 11 941 4,2 95,8 47,2 55,8 
Handwerk 6 872 6,2 93,8 39,9 31,5 
Landwirtschaft 615 0,5 99,5 0,3 3,0 
Öffentlicher Dienst ² 282 1,8 98,2 0,5 1,4 
Freie Berufe ² 1 628 7,7 92,3 11,8 7,3 
Hauswirtschaft 217 1,8 98,2 0,4 1,0 
Seeschifffahrt ³ – – – – – 

Zusammen 21 555 4,9 95,1 100 100 

männlich Industrie und Handel ¹ 7 084 4,0 96,0 47,4 54,5 
Handwerk 5 295 5,9 94,1 51,5 40,0 
Landwirtschaft 481 0,6 99,4 0,5 3,8 
Öffentlicher Dienst ² 119 0,8 99,2 0,2 0,9 
Freie Berufe ² 85 3,5 96,5 0,5 0,7 
Hauswirtschaft 14 – 100,0 – 0,1 
Seeschifffahrt ³ – – – – – 

Zusammen 13 078 4,6 95,4 100 100 

weiblich Industrie und Handel ¹ 4 857 4,4 95,6 47,0 57,9 
Handwerk 1 577 7,1 92,9 24,5 18,3 
Landwirtschaft 134 – 100,0 – 1,7 
Öffentlicher Dienst ² 163 2,5 97,5 0,9 2,0 
Freie Berufe ² 1 543 7,9 92,1 26,7 17,7 
Hauswirtschaft 203 2,0 98,0 0,9 2,5 
Seeschifffahrt ³ – – – – – 

Zusammen 8 477 5,4 94,6 100 100 

Teil 2 128 
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Auszubildende nach Ausbildungsbereichen 

noch Verteilung der deutschen und ausländischen Auszubildenden (Duales System) auf Ausbildungsbereiche 

Bundesland Jahr Geschlecht Ausbildungsbereich 

Auszubildende 

Insgesamt 
Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche 

Zeilen-% Spalten-% 

Sachsen 2005 Insgesamt Industrie und Handel ¹ 51 700 0,3 99,7 64,9 59,6 
Handwerk 24 081 0,3 99,7 28,1 27,7 
Landwirtschaft 4 166 – 100,0 – 4,8 
Öffentlicher Dienst ² 2 555 – 100,0 – 3,0 
Freie Berufe ² 3 220 0,5 99,5 6,6 3,7 
Hauswirtschaft 1 070 0,1 99,9 0,4 1,2 
Seeschifffahrt – – – – – 

Zusammen 86 792 0,3 99,7 100 100 

männlich Industrie und Handel ¹ 32 159 0,3 99,7 67,9 58,5 
Handwerk 18 651 0,2 99,8 32,1 33,9 
Landwirtschaft 2 965 – 100,0 – 5,4 
Öffentlicher Dienst ² 870 – 100,0 – 1,6 
Freie Berufe ² 207 – 100,0 – 0,4 
Hauswirtschaft 98 – 100,0 – 0,2 
Seeschifffahrt – – – – – 

Zusammen 54 950 0,2 99,8 100 100 

weiblich Industrie und Handel ¹ 19 541 0,3 99,7 61,0 61,4 
Handwerk 5 430 0,4 99,6 22,9 17,0 
Landwirtschaft 1 201 – 100,0 – 3,8 
Öffentlicher Dienst ² 1 685 – 100,0 – 5,3 
Freie Berufe ² 3 013 0,5 99,5 15,2 9,4 
Hauswirtschaft 972 0,1 99,9 1,0 3,1 
Seeschifffahrt – – – – – 

Zusammen 31 842 0,3 99,7 100 100 

2009 Insgesamt Industrie und Handel ¹ 45 420 0,5 99,5 55,1 63,4 
Handwerk 17 672 0,4 99,6 18,8 24,7 
Landwirtschaft 2 992 – 100,0 – 4,2 
Öffentlicher Dienst ² 2 260 3,9 96,1 21,5 3,0 
Freie Berufe ² 2 618 0,7 99,3 4,6 3,6 
Hauswirtschaft 787 – 100 – 1,1 
Seeschifffahrt ³ – – – – – 

Zusammen 71 749 0,6 99,4 100 100 

männlich Industrie und Handel ¹ 28 533 0,4 99,6 57,3 63,5 
Handwerk 13 378 0,3 99,7 20,9 29,8 
Landwirtschaft 2 017 – 100 – 4,5 
Öffentlicher Dienst ² 734 6,4 93,6 21,4 1,5 
Freie Berufe ² 191 0,5 99,5 0,5 0,4 
Hauswirtschaft 75 – 100,0 – 0,2 
Seeschifffahrt ³ – – – – – 

Zusammen 44 928 0,5 99,5 100 100 

weiblich Industrie und Handel ¹ 16 887 0,6 99,4 52,6 63,0 
Handwerk 4 294 0,7 99,3 16,3 16,0 
Landwirtschaft 975 – 100,0 – 3,7 
Öffentlicher Dienst ² 1 526 2,7 97,3 21,6 5,6 
Freie Berufe ² 2 427 0,7 99,3 9,5 9,0 
Hauswirtschaft 712 – 100,0 – 2,7 
Seeschifffahrt ³ – – – – – 

Zusammen 26 821 0,7 99,3 100 100 

Teil 2 129 
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Auszubildende nach Ausbildungsbereichen 

noch Verteilung der deutschen und ausländischen Auszubildenden (Duales System) auf Ausbildungsbereiche 

Bundesland Jahr Geschlecht Ausbildungsbereich 

Auszubildende 

Insgesamt 
Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche 

Zeilen-% Spalten-% 

Sachsen-Anhalt 2005 Insgesamt Industrie und Handel ¹ 29 634 0,2 99,8 58,6 54,5 
Handwerk 18 572 0,1 99,9 31,0 34,1 
Landwirtschaft 1 966 0,1 99,9 1,1 3,6 
Öffentlicher Dienst ² 1 481 0,1 99,9 2,3 2,7 
Freie Berufe ² 1 978 0,3 99,7 6,9 3,6 
Hauswirtschaft 766 – 100,0 – 1,4 
Seeschifffahrt – – – – – 

Zusammen 54 397 0,2 99,8 100 100 

männlich Industrie und Handel ¹ 18 120 0,2 99,8 54,5 51,7 
Handwerk 14 628 0,1 99,9 38,2 41,7 
Landwirtschaft 1 503 0,1 99,9 1,8 4,3 
Öffentlicher Dienst ² 594 0,2 99,8 1,8 1,7 
Freie Berufe ² 145 1,4 98,6 3,6 0,4 
Hauswirtschaft 70 – 100,0 – 0,2 
Seeschifffahrt – – – – – 

Zusammen 35 060 0,2 99,8 100 100 

weiblich Industrie und Handel ¹ 11 514 0,2 99,8 65,6 59,5 
Handwerk 3 944 0,2 99,8 18,8 20,4 
Landwirtschaft 463 – 100,0 – 2,4 
Öffentlicher Dienst ² 887 0,1 99,9 3,1 4,6 
Freie Berufe ² 1 833 0,2 99,8 12,5 9,5 
Hauswirtschaft 696 – 100,0 – 3,6 
Seeschifffahrt – – – – – 

Zusammen 19 337 0,2 99,8 100 100 

2009 Insgesamt Industrie und Handel ¹ 27 157 0,4 99,6 61,0 60,0 
Handwerk 13 030 0,2 99,8 20,1 28,8 
Landwirtschaft 1 554 0,2 99,8 1,9 3,4 
Öffentlicher Dienst ² 1 392 0,4 99,6 3,1 3,1 
Freie Berufe ² 1 670 1,3 98,7 13,8 3,7 
Hauswirtschaft 483 – 100,0 – 1,1 
Seeschifffahrt ³ – – – – – 

Zusammen 45 286 0,4 99,6 100 100 

männlich Industrie und Handel ¹ 16 901 0,4 99,6 70,8 58,4 
Handwerk 10 120 0,2 99,8 23,6 35,0 
Landwirtschaft 1 139 0,1 99,9 1,1 3,9 
Öffentlicher Dienst ² 530 0,6 99,4 3,4 1,8 
Freie Berufe ² 151 0,7 99,3 1,1 0,5 
Hauswirtschaft 73 – 100,0 – 0,3 
Seeschifffahrt ³ – – – – – 

Zusammen 28 914 0,3 99,7 100 100 

weiblich Industrie und Handel ¹ 10 256 0,3 99,7 48,6 62,7 
Handwerk 2 910 0,4 99,6 15,7 17,8 
Landwirtschaft 415 0,5 99,5 2,9 2,5 
Öffentlicher Dienst ² 862 0,2 99,8 2,9 5,3 
Freie Berufe ² 1 519 1,4 98,6 30,0 9,2 
Hauswirtschaft 410 – 100,0 – 2,5 
Seeschifffahrt ³ – – – – – 

Zusammen 16 372 0,4 99,6 100 100 

Teil 2 130 
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Auszubildende nach Ausbildungsbereichen 

noch Verteilung der deutschen und ausländischen Auszubildenden (Duales System) auf Ausbildungsbereiche 

Bundesland Jahr Geschlecht Ausbildungsbereich 

Auszubildende 

Insgesamt 
Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche 

Zeilen-% Spalten-% 

Schleswig-Holstein 2005 Insgesamt Industrie und Handel ¹ 24 956 1,8 98,2 46,9 48,9 
Handwerk 17 578 2,0 98,0 38,0 34,3 
Landwirtschaft 2 050 0,2 99,8 0,4 4,1 
Öffentlicher Dienst ² 1 656 0,1 99,9 0,1 3,3 
Freie Berufe ² 4 777 2,9 97,1 14,5 9,3 
Hauswirtschaft – – – – – 
Seeschifffahrt 84 – 100,0 – 0,2 

Zusammen 51 101 1,8 98,2 100 100 

männlich Industrie und Handel ¹ 13 913 1,7 98,3 48,1 46,4 
Handwerk 13 352 1,8 98,2 50,4 44,5 
Landwirtschaft 1 617 0,2 99,8 0,8 5,5 
Öffentlicher Dienst ² 648 – 100,0 – 2,2 
Freie Berufe ² 327 0,9 99,1 0,6 1,1 
Hauswirtschaft – – – – – 
Seeschifffahrt 83 – 100,0 – 0,3 

Zusammen 29 940 1,6 98,4 100 100 

weiblich Industrie und Handel ¹ 11 043 1,9 98,1 45,6 52,3 
Handwerk 4 226 2,7 97,3 24,9 19,9 
Landwirtschaft 433 – 100,0 – 2,1 
Öffentlicher Dienst ² 1 008 0,1 99,9 0,2 4,9 
Freie Berufe ² 4 450 3,0 97,0 29,3 20,8 
Hauswirtschaft – – – – – 
Seeschifffahrt 1 – 100,0 – 0,0 

Zusammen 21 161 2,2 97,8 100 100 

2009 Insgesamt Industrie und Handel ¹ 28 478 1,8 98,2 45,8 51,8 
Handwerk 18 805 2,5 97,5 40,7 34,0 
Landwirtschaft 2 147 0,1 99,9 0,2 4,0 
Öffentlicher Dienst ² 1 116 0,2 99,8 0,2 2,1 
Freie Berufe ² 4 565 3,3 96,7 13,1 8,2 
Hauswirtschaft – – – – – 
Seeschifffahrt ³ – – – – – 

Zusammen 55 111 2,1 97,9 100 100 

männlich Industrie und Handel ¹ 15 901 1,9 98,1 48,2 48,7 
Handwerk 14 357 2,2 97,8 50,5 43,8 
Landwirtschaft 1 626 – 100,0 – 5,1 
Öffentlicher Dienst ² 444 0,2 99,8 0,2 1,4 
Freie Berufe ² 317 2,2 97,8 1,1 1,0 
Hauswirtschaft – – – – – 
Seeschifffahrt ³ – – – – – 

Zusammen 32 645 2,0 98,0 100 100 

weiblich Industrie und Handel ¹ 12 577 1,7 98,3 42,8 56,3 
Handwerk 4 448 3,2 96,8 28,2 19,6 
Landwirtschaft 521 0,4 99,6 0,4 2,4 
Öffentlicher Dienst ² 672 0,1 99,9 0,2 3,1 
Freie Berufe ² 4 248 3,3 96,7 28,4 18,7 
Hauswirtschaft – – – – – 
Seeschifffahrt ³ – – – – – 

Zusammen 22 466 2,2 97,8 100 100 

Teil 2 131 
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Auszubildende nach Ausbildungsbereichen 

noch Verteilung der deutschen und ausländischen Auszubildenden (Duales System) auf Ausbildungsbereiche 

Bundesland Jahr Geschlecht Ausbildungsbereich 

Auszubildende 

Insgesamt 
Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche 

Zeilen-% Spalten-% 

Thürigen 2005 Insgesamt Industrie und Handel ¹ 29 575 0,2 99,8 73,8 58,1 
Handwerk 15 558 0,1 99,9 25,0 30,6 
Landwirtschaft 1 870 – 100,0 – 3,7 
Öffentlicher Dienst ² 1 354 – 100,0 – 2,7 
Freie Berufe ² 1 723 0,1 99,9 1,2 3,4 
Hauswirtschaft 801 – 100,0 – 1,6 
Seeschifffahrt – – – – – 

Zusammen 50 881 0,2 99,8 100 100 

männlich Industrie und Handel ¹ 18 533 0,2 99,8 60,9 56,3 
Handwerk 12 380 0,1 99,9 39,1 37,6 
Landwirtschaft 1 367 – 100,0 – 4,2 
Öffentlicher Dienst ² 478 – 100,0 – 1,5 
Freie Berufe ² 119 – 100,0 – 0,4 
Hauswirtschaft 65 – 100,0 – 0,2 
Seeschifffahrt – – – – – 

Zusammen 32 942 0,1 99,9 100 100 

weiblich Industrie und Handel ¹ 11 042 0,3 99,7 89,5 61,5 
Handwerk 3 178 0,1 99,9 7,9 17,7 
Landwirtschaft 503 – 100,0 – 2,8 
Öffentlicher Dienst ² 876 – 100,0 – 4,9 
Freie Berufe ² 1 604 0,1 99,9 2,6 9,0 
Hauswirtschaft 736 – 100,0 – 4,1 
Seeschifffahrt – – – – – 

Zusammen 17 939 0,2 99,8 100 100 

2009 Insgesamt Industrie und Handel ¹ 25 338 0,4 99,6 69,3 62,3 
Handwerk 10 743 0,3 99,7 21,5 26,4 
Landwirtschaft 1 506 0,1 99,9 0,6 3,7 
Öffentlicher Dienst ² 1 123 0,1 99,9 0,6 2,8 
Freie Berufe ² 1 406 0,8 99,2 6,7 3,4 
Hauswirtschaft 564 0,4 99,6 1,2 1,4 
Seeschifffahrt ³ – – – – – 

Zusammen 40 680 0,4 99,6 100 100 

männlich Industrie und Handel ¹ 16 093 0,4 99,6 68,6 61,4 
Handwerk 8 457 0,3 99,7 30,2 32,3 
Landwirtschaft 1 060 0,1 99,9 1,2 4,1 
Öffentlicher Dienst ² 394 – 100,0 – 1,5 
Freie Berufe ² 112 – 100,0 – 0,4 
Hauswirtschaft 70 – 100,0 – 0,3 
Seeschifffahrt ³ – – – – – 

Zusammen 26 186 0,3 99,7 100 100 

weiblich Industrie und Handel ¹ 9 245 0,6 99,4 70,1 63,8 
Handwerk 2 286 0,4 99,6 11,7 15,8 
Landwirtschaft 446 – 100,0 – 3,1 
Öffentlicher Dienst ² 729 0,1 99,9 1,3 5,0 
Freie Berufe ² 1 294 0,9 99,1 14,3 8,9 
Hauswirtschaft 494 0,4 99,6 2,6 3,4 
Seeschifffahrt ³ – – – – – 

Zusammen 14 494 0,5 99,5 100 100 
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Auszubildende nach Ausbildungsbereichen 

noch Verteilung der deutschen und ausländischen Auszubildenden (Duales System) auf Ausbildungsbereiche 

Bundesland Jahr Geschlecht Ausbildungsbereich 

Auszubildende 

Insgesamt 
Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche 

Zeilen-% Spalten-% 

Deutschland 2005 Insgesamt Industrie und Handel ¹ 848 217 3,8 96,2 47,6 54,6 
Handwerk 477 183 5,1 94,9 35,8 30,7 
Landwirtschaft 41 312 0,8 99,2 0,5 2,7 
Öffentlicher Dienst ² 43 366 1,7 98,3 1,1 2,8 
Freie Berufe ² 130 420 7,3 92,7 14,2 8,4 
Hauswirtschaft 12 299 4,0 96,0 0,7 0,8 
Seeschifffahrt 640 2,2 97,8 0,0 0,0 

Zusammen 1 553 437 4,4 95,6 100 100 

männlich Industrie und Handel ¹ 513 163 3,8 96,2 51,5 54,8 
Handwerk 367 769 4,7 95,3 46,3 39,3 
Landwirtschaft 31 738 0,9 99,1 0,7 3,4 
Öffentlicher Dienst ² 15 883 1,6 98,4 0,7 1,7 
Freie Berufe ² 6 349 3,8 96,2 0,6 0,7 
Hauswirtschaft 919 1,7 98,3 0,0 0,1 
Seeschifffahrt 614 2,3 97,7 0,0 0,1 

Zusammen 936 435 4,0 96,0 100 100 

weiblich Industrie und Handel ¹ 335 054 3,8 96,2 42,8 54,3 
Handwerk 109 414 6,2 93,8 22,6 17,7 
Landwirtschaft 9 574 0,8 99,2 0,2 1,6 
Öffentlicher Dienst ² 27 483 1,8 98,2 1,6 4,5 
Freie Berufe ² 124 071 7,5 92,5 31,1 20,1 
Hauswirtschaft 11 380 4,2 95,8 1,6 1,8 
Seeschifffahrt 26 – 100,0 – 0,0 

Zusammen 617 002 4,9 95,1 100 100 

2009 Insgesamt Industrie und Handel ¹ 909 071 4,3 95,7 51,9 58,2 
Handwerk 455 569 5,5 94,5 33,1 28,8 
Landwirtschaft 41 029 0,8 99,2 0,4 2,7 
Öffentlicher Dienst ² 37 979 1,8 98,2 0,9 2,5 
Freie Berufe ² 117 016 8,5 91,5 13,1 7,2 
Hauswirtschaft 10 793 4,1 95,9 0,6 0,7 
Seeschifffahrt ³ – – – – – 

Zusammen 1 571 457 4,8 95,2 100 100 

männlich Industrie und Handel ¹ 546 153 4,4 95,6 56,8 57,9 
Handwerk 346 050 5,0 95,0 41,4 36,4 
Landwirtschaft 31 614 0,9 99,1 0,6 3,5 
Öffentlicher Dienst ² 13 379 1,8 98,2 0,6 1,5 
Freie Berufe ² 5 996 4,0 96,0 0,6 0,6 
Hauswirtschaft 809 4,9 95,1 0,1 0,1 
Seeschifffahrt ³ – – – – – 

Zusammen 944 001 4,5 95,5 100 100 

weiblich Industrie und Handel ¹ 362 918 4,2 95,8 45,7 58,5 
Handwerk 109 519 7,0 93,0 22,8 17,2 
Landwirtschaft 9 415 0,7 99,3 0,2 1,6 
Öffentlicher Dienst ² 24 600 1,8 98,2 1,3 4,1 
Freie Berufe ² 111 020 8,7 91,3 28,8 17,1 
Hauswirtschaft 9 984 4,1 95,9 1,2 1,6 
Seeschifffahrt ³ – – – – – 

Zusammen 627 456 5,4 94,6 100 100 

1 Einschließlich Banken, Versicherungen, Gast- und Verkehrsgewerbe. Quelle: Statistische Ämter des Bundes und der Länder, Berufsbildungs-
2 Ohne diejenigen Auszubildenden, deren Ausbildungsverträge nach dem statistik 

Berufsbildungsgesetz bei anderen zuständigen Stellen (Kammern) außerhalb dieses 
Ausbildungsbereichs registriert werden. 

3 Seeschifffahrt nicht mehr als Ausbildungsbranche erhoben 
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Höchster beruflicher Abschluss 

Höchster beruflicher Abschluss 
(ohne Abschluss, mit abgeschlossener Berufsausbildung, mit tertiärem Bildungsabschluss) 
von Personen mit/ohne Migrationshintergrund im Alter von 25 bis unter 35 Jahren bzw. 25 bis unter 65 Jahren 

Bundesland Jahr 

Alter von 
… 

bis unter 
… 

Jahren 

Geschlecht Höchster beruflicher Abschluss 
Ins-

gesamt 

Mit Ohne Mit Ohne 

Migrationshintergrund 

Zeilen-% Spalten-% 

Baden- 2005 25 - 35 Insgesamt ohne Abschluss 19,1 67,4 32,6 36,6 9,6 
Württemberg mit abgeschlossener Berufsausbildung 54,0 30,3 69,7 46,6 58,0 

mit tertiärem Ausbildungsabschluss 26,9 21,9 78,1 16,8 32,4 

Zusammen 100 35,1 64,9 100 100 

männlich ohne Abschluss 18,1 66,9 33,1 34,2 9,3 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 52,0 33,1 66,9 48,6 53,9 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 29,9 20,4 79,6 17,2 36,8 

Zusammen 100 35,5 64,5 100 100 

weiblich ohne Abschluss 20,1 67,8 32,2 39,1 9,9 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 56,0 27,7 72,3 44,6 62,0 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 24,0 23,7 76,3 16,3 28,1 

Zusammen 100 34,8 65,2 100 100 

25 - 65 Insgesamt ohne Abschluss 21,5 49,7 50,3 43,1 14,4 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 52,4 19,1 80,9 40,3 56,3 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 26,1 15,8 84,2 16,6 29,3 

Zusammen 100 24,8 75,2 100 100 

männlich ohne Abschluss 16,5 57,9 42,1 38,1 9,3 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 50,0 21,6 78,4 43,2 52,3 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 33,5 14,0 86,0 18,7 38,5 

Zusammen 100 25,0 75,0 100 100 

weiblich ohne Abschluss 26,5 44,7 55,3 48,1 19,5 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 54,7 16,9 83,1 37,5 60,4 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 18,7 19,0 81,0 14,4 20,1 

Zusammen 100 24,7 75,3 100 100 

2009 25 - 35 Insgesamt ohne Abschluss 15,5 66,7 33,3 28,9 8,0 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 53,7 33,2 66,8 50,0 55,7 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 30,9 24,4 75,6 21,1 36,3 

Zusammen 100 35,7 64,3 100 100 

männlich ohne Abschluss 14,0 63,5 36,5 24,9 8,0 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 53,7 36,0 64,0 54,2 53,5 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 32,3 23,2 76,8 20,9 38,6 

Zusammen 100 35,7 64,3 100 100 

weiblich ohne Abschluss 16,8 69,3 30,7 32,7 8,0 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 53,6 30,5 69,5 45,9 57,8 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 29,6 25,7 74,3 21,4 34,1 

Zusammen 100 35,6 64,4 100 100 

25 - 65 Insgesamt ohne Abschluss 17,9 56,0 44,0 37,8 10,7 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 52,7 21,3 78,7 42,3 56,5 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 29,4 18,0 82,0 20,0 32,8 

Zusammen 100 26,5 73,5 100 100 

männlich ohne Abschluss 14,1 61,6 38,4 33,1 7,3 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 49,9 24,2 75,8 46,0 51,3 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 36,0 15,3 84,7 21,0 41,3 

Zusammen 100 26,3 73,7 100 100 

weiblich ohne Abschluss 21,6 52,3 47,7 42,3 14,1 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 55,5 18,6 81,4 38,7 61,6 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 22,9 22,1 77,9 19,0 24,4 

Zusammen 100 26,7 73,3 100 100 
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Höchster beruflicher Abschluss 

noch Höchster beruflicher Abschluss 
(ohne Abschluss, mit abgeschlossener Berufsausbildung, mit tertiärem Bildungsabschluss) 
von Personen mit/ohne Migrationshintergrund im Alter von 25 bis unter 35 Jahren bzw. 25 bis unter 65 Jahren 

Bundesland Jahr 

Alter von 
… 

bis unter 
… 

Jahren 

Geschlecht Höchster beruflicher Abschluss 
Ins-

gesamt 

Mit Ohne Mit Ohne 

Migrationshintergrund 

Zeilen-% Spalten-% 

Bayern 2005 25 - 35 Insgesamt ohne Abschluss 16,7 56,9 43,1 35,3 9,8 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 58,5 20,8 79,2 45,3 63,3 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 24,9 20,9 79,1 19,4 26,9 

Zusammen 100 26,9 73,1 100 100 

männlich ohne Abschluss 16,1 55,8 44,2 33,4 9,7 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 57,3 22,2 77,8 47,4 61,0 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 26,6 19,4 80,6 19,2 29,3 

Zusammen 100 26,8 73,2 100 100 

weiblich ohne Abschluss 17,2 57,9 42,1 37,1 9,9 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 59,6 19,5 80,5 43,3 65,6 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 23,2 22,7 77,3 19,6 24,5 

Zusammen 100 26,9 73,1 100 100 

25 - 65 Insgesamt ohne Abschluss 19,5 37,5 62,5 38,5 15,0 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 56,1 13,6 86,4 40,2 59,8 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 24,5 16,6 83,4 21,4 25,2 

Zusammen 100 19,0 81,0 100 100 

männlich ohne Abschluss 14,4 44,8 55,2 34,0 9,8 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 55,0 14,7 85,3 42,8 57,8 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 30,6 14,3 85,7 23,2 32,4 

Zusammen 100 18,9 81,1 100 100 

weiblich ohne Abschluss 24,6 33,3 66,7 42,9 20,2 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 57,2 12,5 87,5 37,5 61,8 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 18,3 20,4 79,6 19,6 18,0 

Zusammen 100 19,0 81,0 100 100 

2009 25 - 35 Insgesamt ohne Abschluss 14,5 56,1 43,9 29,7 8,7 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 56,1 22,7 77,3 46,6 59,6 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 29,4 22,0 78,0 23,7 31,6 

Zusammen 100 27,3 72,7 100 100 

männlich ohne Abschluss 13,9 52,9 47,1 27,8 8,9 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 55,5 23,6 76,4 49,3 57,7 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 30,6 19,8 80,2 22,9 33,4 

Zusammen 100 26,5 73,5 100 100 

weiblich ohne Abschluss 15,0 59,1 40,9 31,5 8,6 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 56,7 21,9 78,1 44,0 61,7 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 28,3 24,4 75,6 24,5 29,8 

Zusammen 100 28,1 71,9 100 100 

25 - 65 Insgesamt ohne Abschluss 16,1 42,3 57,7 34,0 11,6 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 56,2 15,1 84,9 42,3 59,7 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 27,7 17,1 82,9 23,7 28,7 

Zusammen 100 20,0 80,0 100 100 

männlich ohne Abschluss 12,1 47,9 52,1 29,4 7,9 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 54,7 16,5 83,5 45,6 56,9 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 33,2 14,9 85,1 25,1 35,2 

Zusammen 100 19,8 80,2 100 100 

weiblich ohne Abschluss 20,2 38,9 61,1 38,6 15,5 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 57,7 13,8 86,2 39,0 62,4 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 22,2 20,5 79,5 22,4 22,1 

Zusammen 100 20,3 79,7 100 100 
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Höchster beruflicher Abschluss 

noch Höchster beruflicher Abschluss 
(ohne Abschluss, mit abgeschlossener Berufsausbildung, mit tertiärem Bildungsabschluss) 
von Personen mit/ohne Migrationshintergrund im Alter von 25 bis unter 35 Jahren bzw. 25 bis unter 65 Jahren 

Bundesland Jahr 

Alter von 
… 

bis unter 
… 

Jahren 

Geschlecht Höchster beruflicher Abschluss 
Ins-

gesamt 

Mit Ohne Mit Ohne 

Migrationshintergrund 

Zeilen-% Spalten-% 

Berlin 2005 25 - 35 Insgesamt ohne Abschluss 25,5 54,9 45,1 44,4 16,8 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 41,6 21,7 78,3 28,6 47,6 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 32,9 26,0 74,0 27,1 35,6 

Zusammen 100 31,6 68,4 100 100 

männlich ohne Abschluss 26,9 54,0 46,0 43,8 18,5 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 41,2 24,8 75,2 30,8 46,3 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 32,0 26,2 73,8 25,3 35,3 

Zusammen 100 33,1 66,9 100 100 

weiblich ohne Abschluss 24,3 55,9 44,1 45,0 15,3 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 42,0 18,7 81,3 26,1 48,8 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 33,8 25,8 74,2 28,9 35,9 

Zusammen 100 30,1 69,9 100 100 

25 - 65 Insgesamt ohne Abschluss 20,2 48,1 51,9 43,4 13,5 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 44,6 14,4 85,6 28,7 49,2 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 35,2 17,8 82,2 27,9 37,3 

Zusammen 100 22,4 77,6 100 100 

männlich ohne Abschluss 19,4 47,4 52,6 39,8 13,3 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 44,4 16,3 83,7 31,2 48,3 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 36,2 18,5 81,5 28,9 38,4 

Zusammen 100 23,1 76,9 100 100 

weiblich ohne Abschluss 21,0 48,7 51,3 47,3 13,8 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 44,9 12,5 87,5 25,9 50,1 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 34,1 17,1 82,9 26,8 36,1 

Zusammen 100 21,7 78,3 100 100 

2009 25 - 35 Insgesamt ohne Abschluss 23,6 56,6 43,4 42,1 15,0 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 40,7 19,5 80,5 25,0 48,0 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 35,7 29,2 70,8 32,8 37,0 

Zusammen 100 31,7 68,3 100 100 

männlich ohne Abschluss 26,9 57,1 42,9 47,5 17,0 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 43,0 18,9 81,1 25,2 51,5 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 30,2 29,3 70,7 27,3 31,5 

Zusammen 100 32,3 67,7 100 100 

weiblich ohne Abschluss 20,4 55,9 44,1 36,5 13,0 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 38,4 20,2 79,8 24,8 44,5 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 41,2 29,2 70,8 38,7 42,4 

Zusammen 100 31,2 68,8 100 100 

25 - 65 Insgesamt ohne Abschluss 19,6 52,7 47,3 41,1 12,4 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 44,6 15,9 84,1 28,2 50,1 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 35,8 21,6 78,4 30,8 37,5 

Zusammen 100 25,1 74,9 100 100 

männlich ohne Abschluss 19,8 53,4 46,6 41,3 12,4 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 45,6 16,8 83,2 30,0 50,9 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 34,6 21,2 78,8 28,7 36,7 

Zusammen 100 25,6 74,4 100 100 

weiblich ohne Abschluss 19,4 51,9 48,1 40,8 12,4 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 43,6 14,8 85,2 26,3 49,3 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 37,0 22,0 78,0 33,0 38,4 

Zusammen 100 24,6 75,4 100 100 
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Höchster beruflicher Abschluss 

noch Höchster beruflicher Abschluss 
(ohne Abschluss, mit abgeschlossener Berufsausbildung, mit tertiärem Bildungsabschluss) 
von Personen mit/ohne Migrationshintergrund im Alter von 25 bis unter 35 Jahren bzw. 25 bis unter 65 Jahren 

Bundesland Jahr 

Alter von 
… 

bis unter 
… 

Jahren 

Geschlecht Höchster beruflicher Abschluss 
Ins-

gesamt 

Mit Ohne Mit Ohne 

Migrationshintergrund 

Zeilen-% Spalten-% 

Bremen 2005 25 - 35 Insgesamt ohne Abschluss 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 

36,0 
46,3 
17,7 

52,2 
(24,9) 

/ 

47,8 
75,1 
83,9 

56,6 
(34,8) 

/ 

25,8 
52,0 
22,2 

Zusammen 100 33,2 66,8 100 100 

männlich ohne Abschluss 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 

34,3 
49,4 

(16,3) 

(47,9) 
/ 
/ 

(52,1) 
73,5 

/ 

(50,6) 
/ 
/ 

(26,4) 
53,8 

/ 

Zusammen 100 32,4 67,6 100 100 

weiblich ohne Abschluss 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 

37,7 
43,2 

(19,1) 

(56,0) 
/ 
/ 

(44,0) 
76,9 

(85,3) 

(62,3) 
/ 
/ 

(25,1) 
50,3 

(24,6) 

Zusammen 100 33,9 66,1 100 100 

25 - 65 Insgesamt ohne Abschluss 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 

30,4 
48,0 
21,6 

39,9 
16,3 
17,8 

60,1 
83,7 
82,2 

51,0 
32,8 
16,2 

24,0 
52,7 
23,3 

Zusammen 100 23,8 76,2 100 100 

männlich ohne Abschluss 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 

25,9 
50,2 
23,9 

39,2 
18,1 

(17,0) 

60,8 
81,9 
83,0 

43,6 
39,0 

(17,4) 

20,5 
53,6 
25,9 

Zusammen 100 23,3 76,7 100 100 

weiblich ohne Abschluss 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 

34,8 
45,8 
19,4 

40,4 
14,2 

(18,7) 

59,6 
85,8 
81,3 

58,1 
26,8 

(15,0) 

27,4 
51,8 
20,8 

Zusammen 100 24,2 75,8 100 100 

2009 25 - 35 Insgesamt ohne Abschluss 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 

30,9 
45,9 
23,1 

52,0 
30,2 

/ 

48,0 
69,8 
82,5 

47,3 
40,8 

/ 

22,5 
48,6 
28,9 

Zusammen 100 34,0 66,0 100 100 

männlich ohne Abschluss 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 

33,8 
43,5 

(22,7) 

(50,6) 
/ 
/ 

(49,4) 
73,3 

(84,1) 

(52,8) 
/ 
/ 

(24,6) 
47,1 

(28,2) 

Zusammen 100 32,3 67,7 100 100 

weiblich ohne Abschluss 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 

28,3 
48,1 

(23,5) 

(53,4) 
(33,0) 

/ 

(46,6) 
67,0 

(81,1) 

(42,6) 
(44,8) 

/ 

(20,4) 
49,9 

(29,6) 

Zusammen 100 35,5 64,5 100 100 

25 - 65 Insgesamt ohne Abschluss 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 

26,8 
49,5 
23,7 

48,9 
19,1 
21,0 

51,1 
80,9 
79,0 

47,6 
34,3 
18,1 

18,9 
55,3 
25,8 

Zusammen 100 27,6 72,4 100 100 

männlich ohne Abschluss 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 

25,5 
49,3 
25,2 

51,5 
19,4 

(19,2) 

48,5 
80,6 
80,8 

47,7 
34,7 

(17,6) 

17,1 
54,9 
28,1 

Zusammen 100 27,5 72,5 100 100 

weiblich ohne Abschluss 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 

28,1 
49,7 
22,2 

46,6 
18,8 

(23,0) 

53,4 
81,2 
77,0 

47,5 
34,0 

(18,6) 

20,7 
55,7 
23,6 

Zusammen 100 27,6 72,4 100 100 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009 D 7 

Höchster beruflicher Abschluss 

noch Höchster beruflicher Abschluss 
(ohne Abschluss, mit abgeschlossener Berufsausbildung, mit tertiärem Bildungsabschluss) 
von Personen mit/ohne Migrationshintergrund im Alter von 25 bis unter 35 Jahren bzw. 25 bis unter 65 Jahren 

Bundesland Jahr 

Alter von 
… 

bis unter 
… 

Jahren 

Geschlecht Höchster beruflicher Abschluss 
Ins-

gesamt 

Mit Ohne Mit Ohne 

Migrationshintergrund 

Zeilen-% Spalten-% 

Hamburg 2005 25 - 35 Insgesamt ohne Abschluss 25,8 58,8 41,2 45,3 15,9 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 47,2 24,9 75,1 35,2 53,3 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 27,0 24,1 75,9 19,5 30,8 

Zusammen 100 33,4 66,6 100 100 

männlich ohne Abschluss 25,5 58,2 41,8 43,0 16,3 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 46,7 28,2 71,8 38,1 51,3 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 27,8 (23,5) 76,5 (18,9) 32,4 

Zusammen 100 34,5 65,5 100 100 

weiblich ohne Abschluss 26,0 59,4 40,6 47,9 15,6 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 47,7 21,7 78,3 32,0 55,2 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 26,3 (24,8) 75,2 (20,2) 29,2 

Zusammen 100 32,3 67,7 100 100 

25 - 65 Insgesamt ohne Abschluss 24,8 50,2 49,8 47,3 16,8 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 48,7 18,0 82,0 33,3 54,2 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 26,5 19,2 80,8 19,3 29,0 

Zusammen 100 26,3 73,7 100 100 

männlich ohne Abschluss 23,1 50,3 49,7 43,8 15,7 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 47,9 19,7 80,3 35,6 52,4 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 28,9 19,0 81,0 20,7 31,9 

Zusammen 100 26,6 73,4 100 100 

weiblich ohne Abschluss 26,5 50,1 49,9 51,0 17,9 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 49,5 16,3 83,7 31,0 56,0 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 24,0 19,5 80,5 18,0 26,1 

Zusammen 100 26,0 74,0 100 100 

2009 25 - 35 Insgesamt ohne Abschluss 21,3 62,4 37,6 40,8 11,8 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 45,9 27,2 72,8 38,3 49,6 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 32,8 20,7 79,3 20,9 38,6 

Zusammen 100 32,6 67,4 100 100 

männlich ohne Abschluss 21,1 63,3 (36,7) 39,4 (11,7) 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 46,0 30,1 69,9 41,0 48,6 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 32,9 (20,2) 79,8 (19,6) 39,7 

Zusammen 100 33,9 66,1 100 100 

weiblich ohne Abschluss 21,4 61,6 38,4 42,2 12,0 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 45,8 24,3 75,7 35,5 50,4 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 32,8 (21,3) 78,7 (22,3) 37,6 

Zusammen 100 31,3 68,7 100 100 

25 - 65 Insgesamt ohne Abschluss 21,5 55,5 44,5 42,7 13,3 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 48,0 20,1 79,9 34,6 53,2 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 30,5 20,8 79,2 22,7 33,5 

Zusammen 100 27,9 72,1 100 100 

männlich ohne Abschluss 20,9 55,6 44,4 41,0 13,0 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 46,9 21,9 78,1 36,2 51,1 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 32,2 20,0 80,0 22,7 36,0 

Zusammen 100 28,3 71,7 100 100 

weiblich ohne Abschluss 22,1 55,4 44,6 44,4 13,6 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 49,2 18,4 81,6 32,8 55,4 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 28,7 21,8 78,2 22,7 31,0 

Zusammen 100 27,6 72,4 100 100 
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Höchster beruflicher Abschluss 

noch Höchster beruflicher Abschluss 
(ohne Abschluss, mit abgeschlossener Berufsausbildung, mit tertiärem Bildungsabschluss) 
von Personen mit/ohne Migrationshintergrund im Alter von 25 bis unter 35 Jahren bzw. 25 bis unter 65 Jahren 

Bundesland Jahr 

Alter von 
… 

bis unter 
… 

Jahren 

Geschlecht Höchster beruflicher Abschluss 
Ins-

gesamt 

Mit Ohne Mit Ohne 

Migrationshintergrund 

Zeilen-% Spalten-% 

Hessen 2005 25 - 35 Insgesamt ohne Abschluss 21,8 59,0 41,0 39,3 13,3 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 52,0 26,6 73,4 42,3 56,8 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 26,2 23,0 77,0 18,4 30,0 

Zusammen 100 32,7 67,3 100 100 

männlich ohne Abschluss 20,4 53,6 46,4 34,0 14,0 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 51,6 28,3 71,7 45,4 54,5 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 28,0 23,6 76,4 20,6 31,5 

Zusammen 100 32,1 67,9 100 100 

weiblich ohne Abschluss 23,1 63,6 36,4 44,2 12,6 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 52,4 25,1 74,9 39,5 58,9 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 24,4 22,3 77,7 16,3 28,5 

Zusammen 100 33,3 66,7 100 100 

25 - 65 Insgesamt ohne Abschluss 21,2 45,4 54,6 42,8 15,0 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 52,4 15,9 84,1 36,9 56,9 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 26,4 17,3 82,7 20,3 28,1 

Zusammen 100 22,6 77,4 100 100 

männlich ohne Abschluss 17,2 49,5 50,5 38,1 11,2 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 50,7 17,5 82,5 39,5 53,9 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 32,1 15,6 84,4 22,4 34,9 

Zusammen 100 22,4 77,6 100 100 

weiblich ohne Abschluss 25,3 42,7 57,3 47,4 18,8 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 54,1 14,4 85,6 34,3 59,9 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 20,6 20,1 79,9 18,2 21,3 

Zusammen 100 22,7 77,3 100 100 

2009 25 - 35 Insgesamt ohne Abschluss 19,7 66,4 33,6 37,6 10,2 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 52,8 28,0 72,0 42,5 58,4 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 27,5 25,3 74,7 19,9 31,5 

Zusammen 100 34,9 65,1 100 100 

männlich ohne Abschluss 19,9 63,0 37,0 36,5 11,2 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 53,1 29,5 70,5 45,7 57,0 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 27,0 22,6 77,4 17,8 31,9 

Zusammen 100 34,3 65,7 100 100 

weiblich ohne Abschluss 19,6 69,6 30,4 38,6 9,2 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 52,5 26,7 73,3 39,6 59,7 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 27,8 27,8 72,2 21,9 31,1 

Zusammen 100 35,4 64,6 100 100 

25 - 65 Insgesamt ohne Abschluss 17,9 53,7 46,3 38,7 11,0 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 54,7 18,1 81,9 40,0 59,6 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 27,4 19,3 80,7 21,3 29,4 

Zusammen 100 24,8 75,2 100 100 

männlich ohne Abschluss 14,8 58,2 41,8 35,2 8,2 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 53,0 19,7 80,3 42,8 56,3 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 32,2 16,7 83,3 22,0 35,5 

Zusammen 100 24,4 75,6 100 100 

weiblich ohne Abschluss 21,0 50,6 49,4 42,1 13,9 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 56,5 16,7 83,3 37,3 62,9 

mit tertiärem Ausbildungsabschluss 22,6 23,1 76,9 20,6 23,2 

Zusammen 100 25,2 74,8 100 100 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009 D 7 

Höchster beruflicher Abschluss 

noch Höchster beruflicher Abschluss 
(ohne Abschluss, mit abgeschlossener Berufsausbildung, mit tertiärem Bildungsabschluss) 
von Personen mit/ohne Migrationshintergrund im Alter von 25 bis unter 35 Jahren bzw. 25 bis unter 65 Jahren 

Bundesland Jahr 

Alter von 
… 

bis unter 
… 

Jahren 

Geschlecht Höchster beruflicher Abschluss 
Ins-

gesamt 

Mit Ohne Mit Ohne 

Migrationshintergrund 

Zeilen-% Spalten-% 

Niedersachsen 2005 25 - 35 Insgesamt ohne Abschluss 21,0 48,0 52,0 43,8 14,2 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 61,7 16,9 83,1 45,3 66,5 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 17,3 14,4 85,6 10,8 19,3 

Zusammen 100 23,0 77,0 100 100 

männlich ohne Abschluss 18,6 49,4 50,6 39,9 12,2 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 62,8 18,4 81,6 50,4 66,5 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 18,7 (12,0) 88,0 (9,7) 21,3 

Zusammen 100 23,0 77,0 100 100 

weiblich ohne Abschluss 23,4 47,0 53,0 47,6 16,1 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 60,6 15,4 84,6 40,5 66,6 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 16,0 17,1 82,9 11,9 17,3 

Zusammen 100 23,1 76,9 100 100 

25 - 65 Insgesamt ohne Abschluss 20,0 32,8 67,2 43,4 15,8 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 60,1 10,6 89,4 42,2 63,3 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 19,9 10,9 89,1 14,4 20,9 

Zusammen 100 15,1 84,9 100 100 

männlich ohne Abschluss 15,9 38,7 61,3 40,1 11,5 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 59,1 11,7 88,3 45,0 61,7 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 25,0 9,2 90,8 15,0 26,9 

Zusammen 100 15,3 84,7 100 100 

weiblich ohne Abschluss 24,0 28,8 71,2 46,9 20,1 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 61,1 9,5 90,5 39,4 64,9 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 14,8 13,7 86,3 13,7 15,0 

Zusammen 100 14,8 85,2 100 100 

2009 25 - 35 Insgesamt ohne Abschluss 18,4 46,7 53,3 35,3 13,0 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 60,5 20,0 80,0 49,6 63,9 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 21,1 17,4 82,6 15,1 23,1 

Zusammen 100 24,4 75,6 100 100 

männlich ohne Abschluss 17,9 45,9 54,1 33,0 12,9 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 61,6 21,3 78,7 52,9 64,5 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 20,5 17,1 82,9 14,1 22,6 

Zusammen 100 24,9 75,1 100 100 

weiblich ohne Abschluss 18,9 47,4 52,6 37,5 13,0 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 59,4 18,7 81,3 46,4 63,4 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 21,8 17,7 82,3 16,1 23,5 

Zusammen 100 23,9 76,1 100 100 

25 - 65 Insgesamt ohne Abschluss 17,4 37,4 62,6 39,2 13,1 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 60,6 12,3 87,7 44,6 63,8 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 21,9 12,3 87,7 16,2 23,1 

Zusammen 100 16,7 83,3 100 100 

männlich ohne Abschluss 14,3 41,4 58,6 35,8 10,1 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 59,1 13,5 86,5 48,1 61,3 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 26,5 10,1 89,9 16,1 28,6 

Zusammen 100 16,6 83,4 100 100 

weiblich ohne Abschluss 20,5 34,6 65,4 42,5 16,1 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 62,1 11,1 88,9 41,1 66,3 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 17,3 15,7 84,3 16,3 17,5 

Zusammen 100 16,7 83,3 100 100 
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Höchster beruflicher Abschluss 

noch Höchster beruflicher Abschluss 
(ohne Abschluss, mit abgeschlossener Berufsausbildung, mit tertiärem Bildungsabschluss) 
von Personen mit/ohne Migrationshintergrund im Alter von 25 bis unter 35 Jahren bzw. 25 bis unter 65 Jahren 

Bundesland Jahr 

Alter von 
… 

bis unter 
… 

Jahren 

Geschlecht Höchster beruflicher Abschluss 
Ins-

gesamt 

Mit Ohne Mit Ohne 

Migrationshintergrund 

Zeilen-% Spalten-% 

Nordrhein- 2005 25 - 35 Insgesamt ohne Abschluss 26,7 61,2 38,8 46,3 16,0 
Westfalen mit abgeschlossener Berufsausbildung 53,6 27,2 72,8 41,3 60,3 

mit tertiärem Ausbildungsabschluss 19,7 22,2 77,8 12,4 23,7 

Zusammen 100 35,3 64,7 100 100 

männlich ohne Abschluss 25,0 59,7 40,3 42,3 15,6 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 54,1 29,4 70,6 44,9 59,1 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 20,9 21,7 78,3 12,8 25,3 

Zusammen 100 35,4 64,6 100 100 

weiblich ohne Abschluss 28,2 62,5 37,5 50,2 16,3 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 53,1 25,0 75,0 37,8 61,4 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 18,6 22,6 77,4 12,0 22,2 

Zusammen 100 35,2 64,8 100 100 

25 - 65 Insgesamt ohne Abschluss 23,5 46,9 53,1 47,5 16,2 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 55,5 15,9 84,1 38,1 60,7 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 21,0 15,8 84,2 14,3 23,0 

Zusammen 100 23,2 76,8 100 100 

männlich ohne Abschluss 20,3 50,1 49,9 42,9 13,3 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 53,6 18,2 81,8 41,1 57,4 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 26,2 14,5 85,5 16,0 29,3 

Zusammen 100 23,7 76,3 100 100 

weiblich ohne Abschluss 26,6 44,5 55,5 52,2 19,1 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 57,4 13,9 86,1 35,1 63,9 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 16,0 18,0 82,0 12,7 17,0 

Zusammen 100 22,7 77,3 100 100 

2009 25 - 35 Insgesamt ohne Abschluss 24,2 60,2 39,8 41,6 14,8 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 52,8 28,2 71,8 42,5 58,4 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 23,0 24,2 75,8 15,9 26,9 

Zusammen 100 35,0 65,0 100 100 

männlich ohne Abschluss 23,8 58,3 41,7 39,5 15,3 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 53,5 29,6 70,4 45,3 58,0 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 22,7 23,5 76,5 15,2 26,8 

Zusammen 100 35,0 65,0 100 100 

weiblich ohne Abschluss 24,6 62,0 38,0 43,6 14,3 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 52,1 26,7 73,3 39,9 58,7 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 23,3 24,8 75,2 16,5 26,9 

Zusammen 100 34,9 65,1 100 100 

25 - 65 Insgesamt ohne Abschluss 21,5 50,8 49,2 45,0 14,0 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 55,3 16,9 83,1 38,5 60,7 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 23,2 17,3 82,7 16,5 25,3 

Zusammen 100 24,3 75,7 100 100 

männlich ohne Abschluss 18,8 52,3 47,7 40,7 11,8 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 53,4 18,9 81,1 41,7 57,1 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 27,8 15,2 84,8 17,5 31,1 

Zusammen 100 24,2 75,8 100 100 

weiblich ohne Abschluss 24,1 49,6 50,4 49,1 16,1 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 57,2 15,1 84,9 35,4 64,2 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 18,7 20,2 79,8 15,5 19,7 

Zusammen 100 24,4 75,6 100 100 
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Höchster beruflicher Abschluss 

noch Höchster beruflicher Abschluss 
(ohne Abschluss, mit abgeschlossener Berufsausbildung, mit tertiärem Bildungsabschluss) 
von Personen mit/ohne Migrationshintergrund im Alter von 25 bis unter 35 Jahren bzw. 25 bis unter 65 Jahren 

Bundesland Jahr 

Alter von 
… 

bis unter 
… 

Jahren 

Geschlecht Höchster beruflicher Abschluss 
Ins-

gesamt 

Mit Ohne Mit Ohne 

Migrationshintergrund 

Zeilen-% Spalten-% 

Rheinland-
Pfalz 

2005 25 - 35 Insgesamt ohne Abschluss 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 

20,9 
59,8 
19,3 

53,4 
19,0 
21,0 

46,6 
81,0 
79,0 

42,0 
42,7 
15,3 

13,3 
66,0 
20,7 

Zusammen 100 26,6 73,4 100 100 

männlich ohne Abschluss 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 

19,8 
59,0 
21,2 

49,5 
20,9 

(23,7) 

50,5 
79,1 
76,3 

36,1 
45,4 

(18,5) 

13,7 
64,1 
22,2 

Zusammen 100 27,1 72,9 100 100 

weiblich ohne Abschluss 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 

22,0 
60,6 
17,4 

56,6 
17,2 

(18,1) 

43,4 
82,8 
81,9 

47,8 
40,1 

(12,1) 

12,9 
67,8 
19,3 

Zusammen 100 26,0 74,0 100 100 

25 - 65 Insgesamt ohne Abschluss 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 

21,8 
56,6 
21,7 

33,7 
12,5 
12,6 

66,3 
87,5 
87,4 

42,8 
41,3 
15,9 

17,4 
59,7 
22,8 

Zusammen 100 17,1 82,9 100 100 

männlich ohne Abschluss 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 

17,3 
55,0 
27,7 

39,1 
13,9 
11,1 

60,9 
86,1 
88,9 

38,8 
43,7 
17,5 

12,8 
57,4 
29,8 

Zusammen 100 17,5 82,5 100 100 

weiblich ohne Abschluss 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 

26,2 
58,1 
15,7 

30,1 
11,2 
15,3 

69,9 
88,8 
84,7 

46,9 
38,8 
14,3 

22,0 
62,0 
16,0 

Zusammen 100 16,8 83,2 100 100 

2009 25 - 35 Insgesamt ohne Abschluss 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 

20,1 
56,1 
23,8 

53,9 
22,4 
22,2 

46,1 
77,6 
77,8 

37,7 
43,9 
18,4 

13,0 
61,0 
26,0 

Zusammen 100 28,7 71,3 100 100 

männlich ohne Abschluss 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 

20,3 
56,4 
23,3 

50,6 
23,2 

(22,1) 

49,4 
76,8 
77,9 

36,0 
45,9 

(18,1) 

14,0 
60,5 
25,4 

Zusammen 100 28,5 71,5 100 100 

weiblich ohne Abschluss 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 

19,9 
55,9 
24,3 

57,0 
21,7 
22,2 

43,0 
78,3 
77,8 

39,2 
42,1 
18,7 

12,0 
61,5 
26,5 

Zusammen 100 28,8 71,2 100 100 

25 - 65 Insgesamt ohne Abschluss 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 

19,1 
57,6 
23,3 

39,2 
13,5 
13,7 

60,8 
86,5 
86,3 

40,6 
42,0 
17,4 

14,2 
61,1 
24,7 

Zusammen 100 18,5 81,5 100 100 

männlich ohne Abschluss 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 

15,8 
56,0 
28,2 

43,7 
14,4 
12,0 

56,3 
85,6 
88,0 

37,7 
43,8 
18,4 

10,9 
58,7 
30,4 

Zusammen 100 18,4 81,6 100 100 

weiblich ohne Abschluss 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 

22,4 
59,2 
18,4 

36,0 
12,6 
16,4 

64,0 
87,4 
83,6 

43,5 
40,2 
16,3 

17,6 
63,5 
18,9 

Zusammen 100 18,6 81,4 100 100 
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Höchster beruflicher Abschluss 

noch Höchster beruflicher Abschluss 
(ohne Abschluss, mit abgeschlossener Berufsausbildung, mit tertiärem Bildungsabschluss) 
von Personen mit/ohne Migrationshintergrund im Alter von 25 bis unter 35 Jahren bzw. 25 bis unter 65 Jahren 

Bundesland Jahr 

Alter von 
… 

bis unter 
… 

Jahren 

Geschlecht Höchster beruflicher Abschluss 
Ins-

gesamt 

Mit Ohne Mit Ohne 

Migrationshintergrund 

Zeilen-% Spalten-% 

Saarland 2005 25 - 35 Insgesamt ohne Abschluss 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 

29,7 
51,9 
18,4 

53,9 
23,0 

/ 

46,1 
77,0 
79,0 

50,3 
37,5 

/ 

20,0 
58,6 
21,4 

Zusammen 100 31,8 68,2 100 100 

männlich ohne Abschluss 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 

28,5 
51,9 

(19,6) 

(50,6) 
(25,7) 

/ 

(49,4) 
74,3 

(78,9) 

(45,2) 
(41,8) 

/ 

(20,7) 
56,6 

(22,7) 

Zusammen 100 31,9 68,1 100 100 

weiblich ohne Abschluss 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 

30,9 
51,8 

(17,3) 

(57,0) 
(20,3) 

/ 

(43,0) 
79,7 

(79,1) 

(55,4) 
(33,2) 

/ 

(19,5) 
60,5 

(20,1) 

Zusammen 100 31,7 68,3 100 100 

25 - 65 Insgesamt ohne Abschluss 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 

27,2 
53,9 
18,9 

31,3 
12,6 
13,6 

68,7 
87,4 
86,4 

47,6 
38,0 
14,4 

22,8 
57,3 
19,9 

Zusammen 100 17,9 82,1 100 100 

männlich ohne Abschluss 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 

23,3 
52,1 
24,6 

31,9 
14,8 

(11,2) 

68,1 
85,2 
88,8 

41,6 
43,0 

(15,4) 

19,3 
54,0 
26,6 

Zusammen 100 17,9 82,1 100 100 

weiblich ohne Abschluss 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 

31,2 
55,7 
13,1 

30,9 
10,6 

(18,2) 

69,1 
89,4 
81,8 

53,7 
33,0 

(13,3) 

26,3 
60,7 
13,1 

Zusammen 100 17,9 82,1 100 100 

2009 25 - 35 Insgesamt ohne Abschluss 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 

18,8 
60,6 
20,6 

(46,7) 
20,0 

/ 

(53,3) 
80,0 
83,0 

(36,0) 
49,7 

/ 

(13,3) 
64,1 
22,6 

Zusammen 100 24,4 75,6 100 100 

männlich ohne Abschluss 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 

22,8 
57,4 

(19,7) 

/ 
/ 
/ 

(53,6) 
84,4 

(89,0) 

/ 
/ 
/ 

(15,6) 
61,9 

(22,5) 

weiblich 

Zusammen 

ohne Abschluss 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 

100 

(15,0) 
63,6 
21,4 

(21,8) 

/ 
(23,7) 

/ 

78,2 (100,0) 

/ / 
76,3 (56,1) 

(77,8) / 

100 

/ 
66,3 

(22,8) 

Zusammen 100 26,9 73,1 100 100 

25 - 65 Insgesamt ohne Abschluss 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 

19,1 
61,3 
19,6 

33,7 
12,1 
15,5 

66,3 
87,9 
84,5 

38,1 
43,9 
18,0 

15,3 
64,8 
19,9 

Zusammen 100 16,9 83,1 100 100 

männlich ohne Abschluss 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 

16,5 
59,3 
24,2 

37,0 
12,0 

(11,9) 

63,0 
88,0 
88,1 

38,0 
44,1 

(17,9) 

12,4 
62,2 
25,4 

Zusammen 100 16,1 83,9 100 100 

weiblich ohne Abschluss 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 

21,7 
63,3 
15,0 

31,3 
12,2 

(21,3) 

68,7 
87,8 
78,7 

38,3 
43,6 

(18,1) 

18,1 
67,5 
14,4 

Zusammen 100 17,7 82,3 100 100 
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Höchster beruflicher Abschluss 

noch Höchster beruflicher Abschluss 
(ohne Abschluss, mit abgeschlossener Berufsausbildung, mit tertiärem Bildungsabschluss) 
von Personen mit/ohne Migrationshintergrund im Alter von 25 bis unter 35 Jahren bzw. 25 bis unter 65 Jahren 

Bundesland Jahr 

Alter von 
… 

bis unter 
… 

Jahren 

Geschlecht Höchster beruflicher Abschluss 
Ins-

gesamt 

Mit Ohne Mit Ohne 

Migrationshintergrund 

Zeilen-% Spalten-% 

Schleswig- 2005 25 - 35 Insgesamt ohne Abschluss 19,7 40,1 59,9 43,3 14,5 
Holstein mit abgeschlossener Berufsausbildung 62,0 12,1 87,9 41,2 66,7 

mit tertiärem Ausbildungsabschluss 18,2 (15,5) 84,5 (15,5) 18,8 

Zusammen 100 18,3 81,7 100 100 

männlich ohne Abschluss 19,0 42,3 57,7 43,8 13,5 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 61,9 12,1 87,9 40,8 66,7 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 19,1 / 85,2 / 19,9 

Zusammen 100 18,4 81,6 100 100 

weiblich ohne Abschluss 20,4 38,1 61,9 42,7 15,4 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 62,1 12,2 87,8 41,6 66,7 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 17,4 / 83,7 / 17,8 

Zusammen 100 18,2 81,8 100 100 

25 - 65 Insgesamt ohne Abschluss 17,6 25,7 74,3 37,5 14,9 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 61,2 8,7 91,3 44,4 63,5 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 21,2 10,3 89,7 18,1 21,6 

Zusammen 100 12,0 88,0 100 100 

männlich ohne Abschluss 14,9 27,5 72,5 34,3 12,3 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 58,4 9,3 90,7 45,2 60,2 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 26,6 9,2 90,8 20,5 27,5 

Zusammen 100 12,0 88,0 100 100 

weiblich ohne Abschluss 20,2 24,3 75,7 40,7 17,4 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 64,0 8,2 91,8 43,7 66,8 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 15,8 12,0 88,0 15,6 15,8 

Zusammen 100 12,1 87,9 100 100 

2009 25 - 35 Insgesamt ohne Abschluss 20,7 44,7 55,3 46,6 14,3 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 57,8 13,7 86,3 40,0 62,2 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 21,5 (12,4) 87,6 (13,4) 23,5 

Zusammen 100 19,9 80,1 100 100 

männlich ohne Abschluss 21,2 44,5 55,5 47,4 14,7 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 60,9 14,0 86,0 42,7 65,4 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 17,9 / 88,9 / 19,9 

Zusammen 100 20,0 80,0 100 100 

weiblich ohne Abschluss 20,2 44,9 55,1 45,9 13,9 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 54,9 (13,4) 86,6 (37,4) 59,2 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 24,8 / 86,7 / 26,8 

Zusammen 100 19,8 80,2 100 100 

25 - 65 Insgesamt ohne Abschluss 16,0 31,5 68,5 39,8 12,6 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 60,9 8,5 91,5 41,0 63,8 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 23,0 10,6 89,4 19,2 23,6 

Zusammen 100 12,7 87,3 100 100 

männlich ohne Abschluss 14,3 33,4 66,6 38,5 10,9 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 59,4 9,0 91,0 43,3 61,7 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 26,3 8,6 91,4 18,2 27,4 

Zusammen 100 12,4 87,6 100 100 

weiblich ohne Abschluss 17,8 29,9 70,1 41,0 14,3 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 62,4 8,1 91,9 38,8 65,9 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 19,8 13,2 86,8 20,1 19,8 

Zusammen 100 13,0 87,0 100 100 
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Höchster beruflicher Abschluss 

noch Höchster beruflicher Abschluss 
(ohne Abschluss, mit abgeschlossener Berufsausbildung, mit tertiärem Bildungsabschluss) 
von Personen mit/ohne Migrationshintergrund im Alter von 25 bis unter 35 Jahren bzw. 25 bis unter 65 Jahren 

Bundesland Jahr 

Alter von 
… 

bis unter 
… 

Jahren 

Geschlecht Höchster beruflicher Abschluss 
Ins-

gesamt 

Mit Ohne Mit Ohne 

Migrationshintergrund 

Zeilen-% Spalten-% 

Neue 2005 25 - 35 Insgesamt ohne Abschluss 11,3 21,4 78,6 34,9 9,6 
Bundesländer mit abgeschlossener Berufsausbildung 65,1 3,9 96,1 36,7 67,3 

mit tertiärem Ausbildungsabschluss 23,5 8,4 91,6 28,4 23,2 

Zusammen 100 7,0 93,0 100 100 

männlich ohne Abschluss 12,1 22,8 77,2 34,9 10,1 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 68,0 4,6 95,4 39,9 70,4 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 19,9 9,9 90,1 25,1 19,5 

Zusammen 100 7,9 92,1 100 100 

weiblich ohne Abschluss 10,5 19,7 80,3 34,7 9,0 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 61,9 3,1 96,9 32,0 63,8 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 27,6 7,2 92,8 33,3 27,3 

Zusammen 100 6,0 94,0 100 100 

25 - 65 Insgesamt ohne Abschluss 8,1 14,5 85,5 26,9 7,3 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 61,6 2,8 97,2 38,9 62,6 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 30,3 4,9 95,1 34,1 30,1 

Zusammen 100 4,4 95,6 100 100 

männlich ohne Abschluss 7,6 17,2 82,8 25,9 6,7 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 63,0 3,3 96,7 41,6 64,1 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 29,4 5,6 94,4 32,5 29,2 

Zusammen 100 5,1 94,9 100 100 

weiblich ohne Abschluss 8,7 12,1 87,9 28,4 7,9 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 60,1 2,2 97,8 35,2 61,1 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 31,2 4,3 95,7 36,4 31,0 

Zusammen 100 3,7 96,3 100 100 

2009 25 - 35 Insgesamt ohne Abschluss 10,8 17,9 82,1 32,4 9,4 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 64,3 3,0 97,0 31,9 66,4 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 24,9 8,5 91,5 35,7 24,2 

Zusammen 100 6,0 94,0 100 100 

männlich ohne Abschluss 12,1 18,3 81,7 38,3 10,5 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 67,7 2,7 97,3 31,6 69,9 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 20,3 8,6 91,4 30,2 19,6 

Zusammen 100 5,8 94,2 100 100 

weiblich ohne Abschluss 9,3 (17,2) 82,8 (26,2) 8,2 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 60,6 3,3 96,7 32,3 62,4 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 30,1 8,5 91,5 41,6 29,3 

Zusammen 100 6,1 93,9 100 100 

25 - 65 Insgesamt ohne Abschluss 6,4 17,2 82,8 25,1 5,5 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 64,3 2,8 97,2 40,9 65,4 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 29,3 5,1 94,9 34,0 29,1 

Zusammen 100 4,4 95,6 100 100 

männlich ohne Abschluss 6,4 20,1 79,9 26,8 5,4 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 66,7 3,2 96,8 44,8 67,8 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 27,0 5,0 95,0 28,4 26,9 

Zusammen 100 4,8 95,2 100 100 

weiblich ohne Abschluss 6,4 14,2 85,8 22,8 5,7 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 61,9 2,3 97,7 36,0 62,9 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 31,7 5,2 94,8 41,1 31,4 

Zusammen 100 4,0 96,0 100 100 
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Höchster beruflicher Abschluss 

noch Höchster beruflicher Abschluss 
(ohne Abschluss, mit abgeschlossener Berufsausbildung, mit tertiärem Bildungsabschluss) 
von Personen mit/ohne Migrationshintergrund im Alter von 25 bis unter 35 Jahren bzw. 25 bis unter 65 Jahren 

Bundesland Jahr 

Alter von 
… 

bis unter 
… 

Jahren 

Geschlecht Höchster beruflicher Abschluss 
Ins-

gesamt 

Mit Ohne Mit Ohne 

Migrationshintergrund 

Zeilen-% Spalten-% 

Deutschland 2005 25 - 35 Insgesamt ohne Abschluss 20,4 54,9 45,1 41,4 12,6 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 56,6 20,2 79,8 42,2 61,9 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 23,0 19,4 80,6 16,5 25,5 

Zusammen 100 27,1 72,9 100 100 

männlich ohne Abschluss 19,4 53,3 46,7 38,2 12,4 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 56,8 21,5 78,5 45,0 61,2 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 23,8 19,1 80,9 16,8 26,3 

Zusammen 100 27,1 72,9 100 100 

weiblich ohne Abschluss 21,3 56,4 43,6 44,5 12,7 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 56,3 18,9 81,1 39,3 62,7 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 22,3 19,6 80,4 16,2 24,6 

Zusammen 100 27,0 73,0 100 100 

25 - 65 Insgesamt ohne Abschluss 19,3 40,5 59,5 43,1 14,0 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 55,9 12,5 87,5 38,7 59,8 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 24,8 13,4 86,6 18,2 26,2 

Zusammen 100 18,2 81,8 100 100 

männlich ohne Abschluss 15,9 44,7 55,3 38,7 10,8 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 54,9 13,9 86,1 41,4 57,9 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 29,2 12,5 87,5 19,9 31,3 

Zusammen 100 18,4 81,6 100 100 

weiblich ohne Abschluss 22,7 37,6 62,4 47,6 17,3 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 57,0 11,3 88,7 35,8 61,6 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 20,3 14,6 85,4 16,6 21,1 

Zusammen 100 17,9 82,1 100 100 

2009 25 - 35 Insgesamt ohne Abschluss 18,1 54,4 45,6 36,1 11,3 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 55,5 21,4 78,6 43,6 59,9 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 26,4 20,8 79,2 20,2 28,7 

Zusammen 100 27,2 72,8 100 100 

männlich ohne Abschluss 18,0 51,9 48,1 34,9 11,8 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 56,5 21,9 78,1 46,2 60,3 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 25,5 20,0 80,0 19,0 27,9 

Zusammen 100 26,8 73,2 100 100 

weiblich ohne Abschluss 18,1 56,9 43,1 37,4 10,8 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 54,5 20,9 79,1 41,2 59,6 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 27,3 21,7 78,3 21,4 29,6 

Zusammen 100 27,6 72,4 100 100 

25 - 65 Insgesamt ohne Abschluss 16,7 45,8 54,2 39,5 11,3 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 56,7 13,7 86,3 40,0 60,7 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 26,5 14,9 85,1 20,5 28,0 

Zusammen 100 19,4 80,6 100 100 

männlich ohne Abschluss 14,2 48,8 51,2 36,0 9,0 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 55,7 14,9 85,1 43,1 58,8 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 30,0 13,4 86,6 20,9 32,2 

Zusammen 100 19,3 80,7 100 100 

weiblich ohne Abschluss 19,3 43,5 56,5 43,0 13,5 
mit abgeschlossener Berufsausbildung 57,7 12,5 87,5 37,0 62,7 
mit tertiärem Ausbildungsabschluss 23,0 16,9 83,1 20,0 23,8 

Zusammen 100 19,5 80,5 100 100 
() Hochgerechnete Fallzahlen zwischen 5 000 und unter 10 000 Quelle: Statistische Ämter des Bundes und derLänder, 

Mikrozensus 
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Erwerbstätigenquote 

Zahl der Erwerbstätigen im Alter von 15 bis unter 65 Jahren 
je 100 Personen der entsprechenden Bevölkerungsgruppe 

Bundesland Jahr Geschlecht 

Erwerbstätigenquote 

insgesamt 
Mit 

Migrations-
hintergrund 

Ohne 
Migrations-
hintergrund 

Baden-Württemberg 2005 

2009 

Insgesamt 
männlich 
weiblich 
Insgesamt 
männlich 
weiblich 

69,9 
76,7 
63,0 
73,3 
78,6 
67,9 

62,6 
70,1 
54,9 
65,8 
72,3 
59,2 

72,6 
79,1 
65,9 
76,2 
81,1 
71,3 

Bayern 2005 

2009 

Insgesamt 
männlich 
weiblich 
Insgesamt 
männlich 
weiblich 

70,0 
77,1 
62,9 
73,7 
79,7 
67,6 

61,6 
69,3 
53,8 
66,8 
74,1 
59,6 

72,1 
79,0 
65,1 
75,5 
81,1 
69,7 

Berlin 2005 

2009 

Insgesamt 
männlich 
weiblich 
Insgesamt 
männlich 
weiblich 

58,6 
60,1 
57,0 
64,9 
66,8 
62,9 

46,2 
50,7 
41,5 
50,7 
55,1 
46,0 

62,4 
63,1 
61,7 
69,9 
71,2 
68,7 

Bremen 2005 

2009 

Insgesamt 
männlich 
weiblich 
Insgesamt 
männlich 
weiblich 

59,2 
64,0 
54,3 
64,3 
66,7 
61,8 

46,2 
53,6 
38,7 
53,9 
58,4 
49,3 

63,8 
67,6 
59,8 
68,4 
70,0 
66,7 

Hamburg 2005 

2009 

Insgesamt 
männlich 
weiblich 
Insgesamt 
männlich 
weiblich 

66,6 
71,8 
61,3 
71,0 
75,1 
67,0 

55,6 
61,5 
49,4 
60,1 
67,0 
53,0 

70,8 
75,9 
65,8 
75,6 
78,5 
72,7 

Hessen 2005 

2009 

Insgesamt 
männlich 
weiblich 
Insgesamt 
männlich 
weiblich 

66,8 
73,7 
59,9 
70,8 
76,4 
65,2 

58,4 
67,3 
49,5 
61,5 
68,9 
54,1 

69,6 
75,8 
63,4 
74,2 
79,1 
69,2 

Niedersachsen 2005 

2009 

Insgesamt 
männlich 
weiblich 
Insgesamt 
männlich 
weiblich 

64,4 
70,9 
57,7 
69,3 
75,1 
63,3 

53,3 
60,9 
45,4 
58,7 
65,7 
51,5 

66,6 
73,0 
60,1 
71,6 
77,2 
65,9 

Nordrhein-Westfalen 2005 

2009 

Insgesamt 
männlich 
weiblich 
Insgesamt 
männlich 
weiblich 

63,3 
70,2 
56,4 
67,4 
73,7 
61,1 

53,4 
61,7 
44,7 
57,3 
65,7 
48,9 

66,6 
73,0 
60,2 
70,9 
76,4 
65,3 
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Erwerbstätigenquote 

noch	� Zahl der Erwerbstätigen im Alter von 15 bis unter 65 Jahren 
je 100 Personen der entsprechenden Bevölkerungsgruppe 

Bundesland Jahr Geschlecht 

Erwerbstätigenquote 

insgesamt 
Mit 

Migrations-
hintergrund 

Ohne 
Migrations-
hintergrund 

Rheinland-Pfalz 2005 Insgesamt
� 66,8 57,2 69,0
�

männlich 73,8 66,1 75,6 
weiblich 59,7 47,7 62,4 

2009	� Insgesamt 70,9 63,2 72,9 
männlich 76,7 71,7 78,0 
weiblich 65,0 54,2 67,6 

Saarland 2005 Insgesamt
� 62,3 56,5 63,6
�

männlich 69,0 65,0 70,0 
weiblich 55,5 47,5 57,3 

2009	� Insgesamt 65,7 56,5 67,9 
männlich 71,9 62,0 74,1 
weiblich 59,5 51,1 61,5 

Schleswig-Holstein 2005 Insgesamt
� 66,2 51,7 68,4
�

männlich 72,1 57,6 74,3 
weiblich 60,2 45,8 62,5 

2009	� Insgesamt 70,5 57,9 72,4 
männlich 75,8 65,9 77,3 
weiblich 65,1 50,0 67,5 

Neue Bundesländer 2005 Insgesamt
� 61,9 42,2 62,9
�

männlich 64,4 48,5 65,3 
weiblich 59,3 33,8 60,4 

2009	� Insgesamt 70,3 51,0 71,2 
männlich 72,5 56,4 73,4 
weiblich 67,9 44,4 68,9 

Deutschland 2005 Insgesamt 65,4 56,0 67,6 
männlich 71,2 63,6 73,0 
weiblich 59,5 48,2 62,2 

2009	� Insgesamt 70,2 60,5 72,7 
männlich 75,3 67,7 77,2 
weiblich 65,1 53,3 68,2 

Quelle: Statistische Ämter des Bundes und 
der Länder, Mikrozensus 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009 E 2 

Stellung im Beruf 

Stellung im Beruf 
(Selbständige, Angestellte, Beamtinnen/Beamte, Arbeiterinnen/Arbeiter) 
von Personen mit/ohne Migrationshintergrund im Alter von 15 bis unter 65 Jahren 

Bundesland Jahr Geschlecht Stellung 
im Beruf 

Erwerbstätige 

ins-
gesamt 

mit ohne 

Migrationshintergrund 

in % 

Baden-Württemberg 2005 Insgesamt Selbständige 9,9 6,1 11,1 
Beamte 5,6 1,3 6,9 
Angestellte 53,0 37,2 58,0 
Arbeiter 31,5 55,4 24,1 

Zusammen 100 100 100 

männlich Selbständige 12,6 7,4 14,3 
Beamte 5,8 (1,3) 7,3 
Angestellte 43,9 29,1 48,6 
Arbeiter 37,7 62,3 29,8 

Zusammen 100 100 100 

weiblich Selbständige 6,4 4,4 7,1 
Beamte 5,2 (1,3) 6,4 
Angestellte 64,6 48,1 69,5 
Arbeiter 23,8 46,3 17,0 

Zusammen 100 100 100 

2009 Insgesamt Selbständige 9,7 7,4 10,5 
Beamte 5,4 1,4 6,8 
Angestellte 57,8 45,2 62,0 
Arbeiter 27,0 46,0 20,7 

Zusammen 100 100 100 

männlich Selbständige 12,3 9,0 13,4 
Beamte 5,5 (1,3) 6,9 
Angestellte 48,3 36,4 52,3 
Arbeiter 33,9 53,2 27,3 

Zusammen 100 100 100 

weiblich Selbständige 6,7 5,4 7,1 
Beamte 5,3 (1,4) 6,5 
Angestellte 69,1 56,1 73,3 
Arbeiter 18,9 37,0 13,0 

Zusammen 100 100 100 
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Stellung im Beruf 

noch Stellung im Beruf 
(Selbständige, Angestellte, Beamtinnen/Beamte, Arbeiterinnen/Arbeiter) 
von Personen mit/ohne Migrationshintergrund im Alter von 15 bis unter 65 Jahren 

Bundesland Jahr Geschlecht Stellung 
im Beruf 

Erwerbstätige 

ins-
gesamt 

mit ohne 

Migrationshintergrund 

in % 

Bayern 2005 Insgesamt Selbständige 11,9 10,0 12,3 
Beamte 6,2 1,6 7,1 
Angestellte 52,5 42,4 54,6 
Arbeiter 29,5 46,0 26,0 

Zusammen 100 100 100 

männlich Selbständige 15,0 12,5 15,5 
Beamte 7,4 1,9 8,5 
Angestellte 42,6 34,0 44,5 
Arbeiter 35,0 51,6 31,4 

Zusammen 100 100 100 

weiblich Selbständige 7,9 6,6 8,2 
Beamte 4,6 (1,2) 5,4 
Angestellte 65,0 53,5 67,4 
Arbeiter 22,5 38,7 19,1 

Zusammen 100 100 100 

2009 Insgesamt Selbständige 11,7 9,9 12,2 
Beamte 5,4 1,5 6,3 
Angestellte 56,2 47,7 58,2 
Arbeiter 26,6 40,9 23,3 

Zusammen 100 100 100 

männlich Selbständige 14,8 12,1 15,5 
Beamte 6,1 (1,6) 7,1 
Angestellte 45,9 39,7 47,4 
Arbeiter 33,2 46,6 30,0 

Zusammen 100 100 100 

weiblich Selbständige 8,0 7,1 8,2 
Beamte 4,5 (1,3) 5,2 
Angestellte 68,9 57,7 71,4 
Arbeiter 18,7 33,9 15,2 

Zusammen 100 100 100 
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Stellung im Beruf 

noch Stellung im Beruf 
(Selbständige, Angestellte, Beamtinnen/Beamte, Arbeiterinnen/Arbeiter) 
von Personen mit/ohne Migrationshintergrund im Alter von 15 bis unter 65 Jahren 

Bundesland Jahr Geschlecht Stellung 
im Beruf 

Erwerbstätige 

ins-
gesamt 

mit ohne 

Migrationshintergrund 

in % 

Berlin 2005 Insgesamt Selbständige 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

15,0 
7,2 

58,7 
19,1 

19,7 
/ 

48,6 
30,2 

13,9 
8,5 

61,0 
16,5 

Zusammen 100 100 100 

männlich Selbständige 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

18,5 
7,5 

48,4 
25,6 

23,6 
/ 

40,9 
34,1 

17,3 
9,1 

50,3 
23,4 

Zusammen 100 100 100 

weiblich Selbständige 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

11,1 
6,9 

69,9 
12,1 

14,6 
/ 

58,7 
25,1 

10,4 
8,0 

72,1 
9,5 

Zusammen 100 100 100 

2009 Insgesamt Selbständige 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

16,2 
5,6 

62,7 
15,6 

22,0 
/ 

53,0 
24,0 

14,7 
6,7 

65,2 
13,4 

Zusammen 100 100 100 

männlich Selbständige 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

20,3 
6,0 

52,6 
21,1 

26,5 
/ 

44,3 
28,1 

18,5 
7,4 

54,9 
19,2 

Zusammen 100 100 100 

weiblich Selbständige 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

11,7 
5,1 

73,8 
9,4 

16,1 
/ 

64,0 
18,7 

10,7 
6,0 

76,0 
7,3 

Zusammen 100 100 100 
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Stellung im Beruf 

noch Stellung im Beruf 
(Selbständige, Angestellte, Beamtinnen/Beamte, Arbeiterinnen/Arbeiter) 
von Personen mit/ohne Migrationshintergrund im Alter von 15 bis unter 65 Jahren 

Bundesland Jahr Geschlecht Stellung 
im Beruf 

Erwerbstätige 

ins-
gesamt 

mit ohne 

Migrationshintergrund 

in % 

Bremen 2005 Insgesamt Selbständige 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

9,9 
5,5 

54,7 
29,9 

/ 
/ 

37,8 
52,4 

10,2 
6,7 

59,0 
24,1 

Zusammen 100 100 100 

männlich Selbständige 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

11,9 
(6,2) 
44,2 
37,7 

/ 
/ 

(27,0) 
61,5 

12,3 
(7,7) 
49,0 
31,0 

Zusammen 100 100 100 

weiblich Selbständige 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

(7,5) 
(4,7) 
67,3 
20,5 

6,5 
1,0 

53,1 
(39,4) 

(7,8) 
(5,6) 
70,5 
16,2 

Zusammen 100 100 100 

2009 Insgesamt Selbständige 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

8,8 
5,1 

58,6 
27,5 

/ 
/ 

44,0 
48,2 

9,4 
6,4 

63,1 
21,1 

Zusammen 100 100 100 

männlich Selbständige 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

10,6 
(5,1) 
47,3 
36,9 

/ 
/ 

32,8 
57,4 

11,2 
(6,5) 
52,0 
30,3 

Zusammen 100 100 100 

weiblich Selbständige 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

(6,8) 
(5,1) 
71,1 
17,0 

/ 
/ 

57,6 
37,2 

(7,6) 
(6,3) 
75,1 
11,0 

Zusammen 100 100 100 
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Stellung im Beruf 

noch Stellung im Beruf 
(Selbständige, Angestellte, Beamtinnen/Beamte, Arbeiterinnen/Arbeiter) 
von Personen mit/ohne Migrationshintergrund im Alter von 15 bis unter 65 Jahren 

Bundesland Jahr Geschlecht Stellung 
im Beruf 

Erwerbstätige 

ins-
gesamt 

mit ohne 

Migrationshintergrund 

in % 

Hamburg 2005 Insgesamt Selbständige 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

12,7 
5,5 

65,1 
16,6 

11,1 
/ 

56,2 
32,0 

13,2 
7,0 

67,8 
12,0 

Zusammen 100 100 100 

männlich Selbständige 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

14,9 
6,0 

58,6 
20,5 

14,2 
/ 

50,6 
34,5 

15,1 
7,7 

61,2 
15,9 

Zusammen 100 100 100 

weiblich Selbständige 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

10,0 
5,0 

72,9 
12,1 

(7,0) 
/ 

63,6 
28,6 

10,9 
6,2 

75,6 
7,4 

Zusammen 100 100 100 

2009 Insgesamt Selbständige 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

13,5 
5,0 

70,8 
10,7 

13,7 
/ 

63,4 
21,8 

13,5 
6,2 

73,2 
7,1 

Zusammen 100 100 100 

männlich Selbständige 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

16,1 
4,7 

65,1 
14,0 

16,3 
/ 

57,2 
25,2 

16,0 
6,0 

68,0 
10,0 

Zusammen 100 100 100 

weiblich Selbständige 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

10,6 
5,2 

77,3 
7,0 

(10,3) 
/ 

71,7 
17,3 

10,7 
6,5 

78,9 
3,9 

Zusammen 100 100 100 
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Stellung im Beruf 

noch Stellung im Beruf 
(Selbständige, Angestellte, Beamtinnen/Beamte, Arbeiterinnen/Arbeiter) 
von Personen mit/ohne Migrationshintergrund im Alter von 15 bis unter 65 Jahren 

Bundesland Jahr Geschlecht Stellung 
im Beruf 

Erwerbstätige 

ins-
gesamt 

mit ohne 

Migrationshintergrund 

in % 

Hessen 2005 Insgesamt Selbständige 11,4 10,4 11,6 
Beamte 6,3 (1,2) 7,7 
Angestellte 56,6 45,6 59,7 
Arbeiter 25,7 42,8 21,0 

Zusammen 100 100 100 

männlich Selbständige 14,0 12,6 14,4 
Beamte 7,0 / 8,7 
Angestellte 47,5 37,0 50,5 
Arbeiter 31,5 48,9 26,5 

Zusammen 100 100 100 

weiblich Selbständige 8,1 7,4 8,3 
Beamte 5,3 / 6,4 
Angestellte 68,1 57,2 71,0 
Arbeiter 18,5 34,4 14,3 

Zusammen 100 100 100 

2009 Insgesamt Selbständige 11,3 10,9 11,4 
Beamte 5,6 (1,4) 6,8 
Angestellte 59,8 48,5 63,1 
Arbeiter 23,4 39,2 18,7 

Zusammen 100 100 100 

männlich Selbständige 14,1 13,8 14,2 
Beamte 6,0 (1,4) 7,4 
Angestellte 50,4 40,6 53,4 
Arbeiter 29,5 44,2 25,1 

Zusammen 100 100 100 

weiblich Selbständige 7,9 7,3 8,1 
Beamte 5,2 / 6,3 
Angestellte 70,9 58,6 74,4 
Arbeiter 16,0 32,8 11,3 

Zusammen 100 100 100 
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Stellung im Beruf 

noch Stellung im Beruf 
(Selbständige, Angestellte, Beamtinnen/Beamte, Arbeiterinnen/Arbeiter) 
von Personen mit/ohne Migrationshintergrund im Alter von 15 bis unter 65 Jahren 

Bundesland Jahr Geschlecht Stellung 
im Beruf 

Erwerbstätige 

ins-
gesamt 

mit ohne 

Migrationshintergrund 

in % 

Niedersachsen 2005 Insgesamt Selbständige 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

10,6 
7,6 

51,5 
30,4 

9,5 
(1,7) 
36,6 
52,2 

10,7 
8,5 

53,9 
26,9 

Zusammen 100 100 100 

männlich Selbständige 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

13,3 
8,9 

40,7 
37,1 

11,5 
(2,3) 
26,7 
59,5 

13,6 
10,1 
43,0 
33,3 

Zusammen 100 100 100 

weiblich Selbständige 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

7,1 
5,8 

65,3 
21,8 

6,7 
/ 

50,7 
41,8 

7,1 
6,6 

67,5 
18,7 

Zusammen 100 100 100 

2009 Insgesamt Selbständige 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

9,8 
6,5 

55,5 
28,2 

8,5 
(1,7) 
42,1 
47,7 

10,0 
7,3 

57,9 
24,8 

Zusammen 100 100 100 

männlich Selbständige 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

12,3 
7,3 

44,6 
35,9 

10,3 
(2,1) 
31,5 
56,1 

12,6 
8,3 

47,1 
32,1 

Zusammen 100 100 100 

weiblich Selbständige 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

6,7 
5,4 

68,9 
18,9 

6,2 
/ 

56,1 
36,4 

6,8 
6,1 

71,1 
15,9 

Zusammen 100 100 100 
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Stellung im Beruf 

noch Stellung im Beruf 
(Selbständige, Angestellte, Beamtinnen/Beamte, Arbeiterinnen/Arbeiter) 
von Personen mit/ohne Migrationshintergrund im Alter von 15 bis unter 65 Jahren 

Bundesland Jahr Geschlecht Stellung 
im Beruf 

Erwerbstätige 

ins-
gesamt 

mit ohne 

Migrationshintergrund 

in % 

Nordrhein-Westfalen 2005 Insgesamt Selbständige 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

9,9 
6,5 

54,7 
28,9 

8,2 
1,4 

40,2 
50,2 

10,4 
7,9 

58,5 
23,2 

Zusammen 100 100 100 

männlich Selbständige 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

12,5 
7,1 

44,7 
35,7 

9,5 
1,6 

31,9 
57,0 

13,3 
8,7 

48,4 
29,6 

Zusammen 100 100 100 

weiblich Selbständige 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

6,8 
5,8 

67,3 
20,2 

6,3 
(1,0) 
52,2 
40,4 

6,8 
6,9 

70,9 
15,3 

Zusammen 100 100 100 

2009 Insgesamt Selbständige 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

9,9 
6,1 

58,6 
25,4 

8,8 
1,4 

46,6 
43,2 

10,2 
7,4 

61,9 
20,4 

Zusammen 100 100 100 

männlich Selbständige 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

12,5 
6,4 

48,6 
32,5 

10,9 
1,5 

37,1 
50,5 

13,0 
7,8 

52,0 
27,2 

Zusammen 100 100 100 

weiblich Selbständige 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

6,7 
5,8 

70,9 
16,6 

6,0 
(1,2) 
59,7 
33,1 

6,9 
7,0 

73,8 
12,3 

Zusammen 100 100 100 
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Stellung im Beruf 

noch Stellung im Beruf 
(Selbständige, Angestellte, Beamtinnen/Beamte, Arbeiterinnen/Arbeiter) 
von Personen mit/ohne Migrationshintergrund im Alter von 15 bis unter 65 Jahren 

Bundesland Jahr Geschlecht Stellung 
im Beruf 

Erwerbstätige 

ins-
gesamt 

mit ohne 

Migrationshintergrund 

in % 

Rheinland-Pfalz 2005 Insgesamt Selbständige 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

10,7 
7,4 

52,1 
29,7 

10,5 
/ 

36,6 
51,6 

10,7 
8,6 

55,1 
25,6 

Zusammen 100 100 100 

männlich Selbständige 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

13,3 
9,0 

40,5 
37,2 

12,4 
/ 

27,2 
59,0 

13,5 
10,6 
43,2 
32,7 

Zusammen 100 100 100 

weiblich Selbständige 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

7,3 
5,5 

67,0 
20,2 

(7,7) 
/ 

50,5 
40,6 

7,3 
6,2 

69,8 
16,7 

Zusammen 100 100 100 

2009 Insgesamt Selbständige 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

10,2 
6,8 

56,4 
26,6 

9,3 
(1,9) 
44,9 
44,0 

10,4 
7,9 

58,8 
22,9 

Zusammen 100 100 100 

männlich Selbständige 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

12,7 
8,3 

44,8 
34,3 

11,4 
/ 

35,8 
50,8 

13,0 
9,7 

46,8 
30,5 

Zusammen 100 100 100 

weiblich Selbständige 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

7,1 
5,1 

70,7 
17,1 

(6,2) 
/ 

57,9 
34,2 

7,3 
5,7 

73,2 
13,8 

Zusammen 100 100 100 
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Stellung im Beruf 

noch Stellung im Beruf 
(Selbständige, Angestellte, Beamtinnen/Beamte, Arbeiterinnen/Arbeiter) 
von Personen mit/ohne Migrationshintergrund im Alter von 15 bis unter 65 Jahren 

Bundesland Jahr Geschlecht Stellung 
im Beruf 

Erwerbstätige 

ins-
gesamt 

mit ohne 

Migrationshintergrund 

in % 

Saarland 2005 Insgesamt Selbständige 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

9,5 
5,8 

49,7 
34,9 

(8,6) 
/ 

39,9 
50,8 

9,7 
6,9 

51,8 
31,6 

Zusammen 100 100 100 

männlich Selbständige 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

11,3 
6,4 

39,3 
43,0 

/ 
/ 

34,7 
56,1 

11,9 
7,7 

40,4 
40,0 

Zusammen 100 100 100 

weiblich Selbständige 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

7,2 
(5,2) 
63,0 
24,7 

/ 
/ 

47,5 
43,2 

7,0 
(5,9) 
65,9 
21,1 

Zusammen 100 100 100 

2009 Insgesamt Selbständige 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

9,9 
5,7 

57,0 
27,4 

(12,8) 
/ 

48,5 
37,0 

9,4 
6,4 

58,7 
25,6 

Zusammen 100 100 100 

männlich Selbständige 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

12,3 
6,6 

44,7 
36,3 

(14,5) 
/ 

37,1 
46,9 

11,9 
7,6 

46,2 
34,4 

Zusammen 100 100 100 

weiblich Selbständige 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

6,9 
(4,5) 
72,3 
16,3 

/ 
/ 

62,1 
(25,2) 

6,2 
(4,9) 
74,3 
14,5 

Zusammen 100 100 100 
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Stellung im Beruf 

noch Stellung im Beruf 
(Selbständige, Angestellte, Beamtinnen/Beamte, Arbeiterinnen/Arbeiter) 
von Personen mit/ohne Migrationshintergrund im Alter von 15 bis unter 65 Jahren 

Bundesland Jahr Geschlecht Stellung 
im Beruf 

Erwerbstätige 

ins-
gesamt 

mit ohne 

Migrationshintergrund 

in % 

Schleswig-Holstein 2005 Insgesamt Selbständige 11,6 9,6 11,9 
Beamte 8,2 / 8,8 
Angestellte 57,1 47,4 58,2 
Arbeiter 23,1 40,8 21,1 

Zusammen 100 100 100 

männlich Selbständige 15,2 (12,8) 15,5 
Beamte 10,0 / 10,8 
Angestellte 47,1 39,6 47,9 
Arbeiter 27,7 45,0 25,7 

Zusammen 100 100 100 

weiblich Selbständige 7,2 / 7,4 
Beamte 5,9 / 6,4 
Angestellte 69,6 57,3 71,0 
Arbeiter 17,4 35,5 15,3 

Zusammen 100 100 100 

2009 Insgesamt Selbständige 11,1 11,7 11,0 
Beamte 7,6 / 8,4 
Angestellte 63,0 52,9 64,3 
Arbeiter 18,3 33,9 16,3 

Insgesamt 100 100 100 

männlich Selbständige 14,2 14,4 14,2 
Beamte 8,6 / 9,4 
Angestellte 54,2 44,4 55,5 
Arbeiter 23,1 39,2 21,0 

Zusammen 100 100 100 

weiblich Selbständige 7,3 / 7,2 
Beamte 6,5 / 7,2 
Angestellte 73,6 64,0 74,7 
Arbeiter 12,6 26,9 10,9 

Zusammen 100 100 100 
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Stellung im Beruf 

noch Stellung im Beruf 
(Selbständige, Angestellte, Beamtinnen/Beamte, Arbeiterinnen/Arbeiter) 
von Personen mit/ohne Migrationshintergrund im Alter von 15 bis unter 65 Jahren 

Bundesland Jahr Geschlecht Stellung 
im Beruf 

Erwerbstätige 

ins-
gesamt 

mit ohne 

Migrationshintergrund 

in % 

Neue Bundesländer 2005 Insgesamt Selbständige 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

10,5 
4,7 

47,4 
37,4 

20,3 
/ 

37,6 
40,2 

10,2 
4,8 

47,7 
37,3 

Zusammen 100 100 100 

männlich Selbständige 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

13,3 
5,8 

31,8 
49,1 

22,5 
/ 

30,8 
44,5 

13,0 
5,9 

31,8 
49,3 

Zusammen 100 100 100 

weiblich Selbständige 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

7,3 
3,5 

65,4 
23,8 

(15,9) 
/ 

50,9 
31,8 

7,1 
3,6 

65,8 
23,6 

Zusammen 100 100 100 

2009 Insgesamt Selbständige 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

9,9 
4,2 

48,6 
37,2 

17,1 
/ 

41,9 
39,3 

9,7 
4,3 

48,9 
37,2 

Zusammen 100 100 100 

männlich Selbständige 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

12,5 
5,1 

32,4 
49,9 

19,3 
/ 

33,4 
45,0 

12,2 
5,2 

32,4 
50,1 

Zusammen 100 100 100 

weiblich Selbständige 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

7,0 
3,2 

67,0 
22,8 

13,5 
/ 

56,2 
29,9 

6,8 
3,2 

67,3 
22,6 

Zusammen 100 100 100 
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Stellung im Beruf 

noch Stellung im Beruf 
(Selbständige, Angestellte, Beamtinnen/Beamte, Arbeiterinnen/Arbeiter) 
von Personen mit/ohne Migrationshintergrund im Alter von 15 bis unter 65 Jahren 

Bundesland Jahr Geschlecht Stellung 
im Beruf 

Erwerbstätige 

ins-
gesamt 

mit ohne 

Migrationshintergrund 

in % 

Deutschland 2005 Insgesamt Selbständige 10,9 9,5 11,1 
Beamte 6,2 1,4 7,2 
Angestellte 53,1 41,0 55,5 
Arbeiter 29,9 48,1 26,2 

Zusammen 100 100 100 

männlich Selbständige 13,6 11,5 14,1 
Beamte 7,1 1,6 8,3 
Angestellte 42,3 32,6 44,4 
Arbeiter 36,9 54,3 33,2 

Zusammen 100 100 100 

weiblich Selbständige 7,4 6,8 7,5 
Beamte 5,1 1,1 5,9 
Angestellte 66,4 52,6 68,9 
Arbeiter 21,1 39,5 17,7 

Zusammen 100 100 100 

2009 Insgesamt Selbständige 10,7 10,0 10,8 
Beamte 5,6 1,4 6,5 
Angestellte 56,8 47,1 58,8 
Arbeiter 27,0 41,4 23,9 

Zusammen 100 100 100 

männlich Selbständige 13,4 12,3 13,6 
Beamte 6,2 1,6 7,2 
Angestellte 45,8 38,2 47,5 
Arbeiter 34,6 48,0 31,6 

Zusammen 100 100 100 

weiblich Selbständige 7,4 7,1 7,5 
Beamte 4,9 1,3 5,7 
Angestellte 69,9 58,7 72,1 
Arbeiter 17,8 32,9 14,8 

Zusammen 100 100 100 

() Hochgerechnete Fallzahlen zwischen 5 000 und unter 10 000 Quelle: Statistische Ämter des Bundes und 
/ Hochgerechnete Fallzahlen unter 5 000 der Länder, Mikrozensus 
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Geringfügige Beschäftigung 

Anteil abhängig Erwerbstätiger mit geringfügiger Beschäftigung als einziger 
oder hauptsächlicher Tätigkeit von Personen mit/ohne Migrationshintergrund 
an allen abhängig Erwerbstätigen der jeweiligen Bevölkerungsgruppe 

Bundesland Jahr Geschlecht 

Geringfügig Beschäftigte 

insgesamt 
mit ohne 

Migrationshintergrund 

absolut in % 

Baden-Württemberg 2005 Insgesamt 423 9,5 11,2 8,9 
männlich 83 3,5 4,2 3,2 
weiblich 340 16,6 20,3 15,5 

2009 Insgesamt 441 9,4 11,6 8,6 
männlich 106 4,3 5,5 3,9 
weiblich 335 15,0 18,8 13,8 

Bayern 2005 Insgesamt 416 8,2 9,7 7,9 
männlich 77 2,8 3,9 2,6 
weiblich 340 14,7 16,9 14,2 

2009 Insgesamt 446 8,3 9,9 7,9 
männlich 99 3,5 4,6 3,2 
weiblich 347 13,7 16,1 13,2 

Berlin 2005 Insgesamt 86 7,2 13,7 5,8 
männlich 36 6,0 10,7 4,8 
weiblich 51 8,4 17,2 6,7 

2009 Insgesamt 124 9,6 17,2 7,8 
männlich 61 9,5 16,8 7,5 
weiblich 63 9,8 17,6 8,0 

Bremen 2005 Insgesamt 21 8,9 (12,3) 8,0 
männlich (6) (4,5) / / 
weiblich 15 13,9 / 12,7 

2009 Insgesamt 33 12,9 19,7 10,7 
männlich 13 10,2 (16,2) (8,2) 
weiblich 19 15,7 (23,8) 13,3 

Hamburg 2005 Insgesamt 60 8,7 13,9 7,1 
männlich 21 5,9 (9,2) 4,8 
weiblich 38 11,9 19,6 9,6 

2009 Insgesamt 64 8,5 12,4 7,2 
männlich 24 6,3 (9,2) 5,3 
weiblich 39 10,9 16,5 9,2 

Hessen 2005 Insgesamt 224 9,4 12,8 8,4 
männlich 50 3,9 6,1 3,3 
weiblich 173 15,8 21,3 14,3 

2009 Insgesamt 272 10,8 16,0 9,3 
männlich 77 5,9 9,4 4,8 
weiblich 195 16,3 23,5 14,3 

Niedersachsen 2005 Insgesamt 279 9,4 11,7 9,1 
männlich 52 3,3 5,6 2,9 
weiblich 227 16,8 20,0 16,3 

2009 Insgesamt 312 9,7 13,9 8,9 
männlich 73 4,2 7,1 3,7 
weiblich 239 16,0 22,5 14,8 

Nordrhein-Westfalen 2005 Insgesamt 773 11,5 14,4 10,7 
männlich 164 4,5 7,0 3,7 
weiblich 610 19,8 24,7 18,6 

2009 Insgesamt 776 10,9 15,3 9,6 
männlich 189 5,0 7,8 4,1 
weiblich 587 17,7 24,9 15,7 

Teil 2 162 



   	 		

 

        
       

     
    

   

  

  

   
   

     
     

     
     

     
     

     
     
     
     

    
     

     
     
     

     
     
     

      
     
     
     
     
     

     
     
     
     
     
     

      
  

       

      

Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009	 E 3 

Geringfügige Beschäftigung 

noch	� Anteil abhängig Erwerbstätiger mit geringfügiger Beschäftigung als einziger oder 
hauptsächlicher Tätigkeit von Personen mit/ohne Migrationshintergrund an allen 
abhängig Erwerbstätigen der jeweiligen Bevölkerungsgruppe 

Bundesland Jahr Geschlecht 

Geringfügig Beschäftigte 

insgesamt 
mit ohne 

Migrationshintergrund 

absolut in % 

Rheinland-Pfalz 2005 Insgesamt 135 8,6 11,5 8,0 
männlich 27 3,2 (5,2) 2,7 
weiblich 108 15,0 20,4 14,1 

2009 Insgesamt 157 9,4 13,6 8,5 
männlich 41 4,6 7,3 3,9 
weiblich 116 15,0 22,0 13,6 

Saarland 2005 Insgesamt 50 12,9 (12,3) 13,1 
männlich 12 5,6 / 6,0 
weiblich 38 21,8 (24,2) 21,4 

2009 Insgesamt 44 10,9 16,0 9,9 
männlich (10) (4,6) / (4,3) 
weiblich 34 18,3 (27,3) 16,6 

Schleswig-Holstein 2005 Insgesamt 104 9,7 13,9 9,2 
männlich 27 4,7 (9,8) 4,1 
weiblich 78 15,5 (18,8) 15,1 

2009 Insgesamt 128 11,2 17,4 10,4 
männlich 43 7,2 (13,2) 6,4 
weiblich 85 15,6 22,7 14,8 

Neue Bundesländer 2005 Insgesamt 338 6,6 16,3 6,4 
männlich 127 4,8 13,1 4,5 
weiblich 210 8,6 22,1 8,3 

2009 Insgesamt 423 7,8 18,0 7,5 
männlich 162 5,8 16,1 5,4 
weiblich 261 9,9 20,8 9,6 

Deutschland 2005 Insgesamt 2 909 9,1 12,4 8,5 
männlich 682 4,0 6,0 3,6 
weiblich 2 227 15,1 20,8 14,0 

2009 Insgesamt 3 220 9,5 13,7 8,6 
männlich 899 5,0 7,7 4,4 
weiblich 2 321 14,5 20,9 13,1 

() Hochgerechnete Fallzahlen zwischen 5 000 und Quelle: Statistische Ämter des Bundes und der Länder, 
unter 10 000 Mikrozensus 
/ Hochgerechnete Fallzahlen unter 5 000 
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Erwerbslosenquote 

Erwerbslosenquote (ILO-Konzept) 
von Personen mit/ohne Migrationshintergrund 

Bundesland Jahr Geschlecht 

Alter 
von … 

bis unter 
… Jahren 

Erwerbslosenquote 

insgesamt 
mit ohne 

Migrationshintergrund 

Baden-Württemberg 2005 Insgesamt 15 - 65 7,2 12,9 5,3 
15 - 25 10,8 16,2 8,2 
55 - 65 8,1 16,5 5,7 

männlich 15 - 65 7,1 13,2 4,9 
15 - 25 11,0 17,3 7,9 
55 - 65 8,1 18,3 5,1 

weiblich 15 - 65 7,3 12,4 5,7 
15 - 25 10,6 14,9 8,6 
55 - 65 8,2 (13,6) 6,7 

2009 Insgesamt 15 - 65 5,2 9,3 3,8 
15 - 25 8,1 11,4 6,6 
55 - 65 4,8 10,4 3,3 

männlich 15 - 65 5,2 9,9 3,5 
15 - 25 9,0 13,7 6,8 
55 - 65 4,5 (9,8) 3,0 

weiblich 15 - 65 5,2 8,5 4,1 
15 - 25 7,1 (8,7) 6,4 
55 - 65 5,3 (11,2) 3,8 

Bayern 2005 Insgesamt 15 - 65 7,2 14,3 5,6 
15 - 25 11,6 20,9 9,0 
55 - 65 8,0 18,9 5,9 

männlich 15 - 65 6,8 14,3 5,1 
15 - 25 12,3 23,2 9,2 
55 - 65 7,3 18,7 5,1 

weiblich 15 - 65 7,7 14,3 6,2 
15 - 25 10,8 18,0 8,8 
55 - 65 8,9 19,1 7,0 

2009 Insgesamt 15 - 65 5,2 9,7 4,0 
15 - 25 7,9 13,1 6,6 
55 - 65 5,6 11,4 4,4 

männlich 15 - 65 5,2 10,3 3,9 
15 - 25 9,2 15,6 7,5 
55 - 65 5,1 (11,3) 3,9 

weiblich 15 - 65 5,2 9,1 4,2 
15 - 25 6,4 (10,0) 5,6 
55 - 65 6,3 (11,6) 5,1 

Berlin 2005 Insgesamt 15 - 65 19,5 30,1 16,5 
15 - 25 23,4 29,7 21,6 
55 - 65 23,0 44,6 18,6 

männlich 15 - 65 21,6 31,4 18,6 
15 - 25 26,9 (34,4) 24,7 
55 - 65 25,5 48,0 20,7 

weiblich 15 - 65 17,1 28,5 14,3 
15 - 25 19,5 / 18,3 
55 - 65 20,2 (40,4) 16,2 

2009 Insgesamt 15 - 65 13,8 24,2 10,6 
15 - 25 16,9 29,2 13,3 
55 - 65 14,9 27,3 12,1 

männlich 15 - 65 15,6 25,2 12,4 
15 - 25 19,5 (34,6) 14,6 
55 - 65 17,8 (33,0) 14,1 

weiblich 15 - 65 11,7 23,0 8,6 
15 - 25 14,2 / (11,9) 
55 - 65 11,5 / (9,8) 
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Erwerbslosenquote 

noch	� Erwerbslosenquote (ILO-Konzept) 
von Personen mit/ohne Migrationshintergrund 

Bundesland Jahr Geschlecht 

Alter 
von … 

bis unter 
… Jahren 

Erwerbslosenquote 

insgesamt 
mit ohne 

Migrationshintergrund 

Bremen 2005 Insgesamt 15 - 65 16,7 27,3 13,5 
15 - 25 (19,0) / / 
55 - 65 (17,0) / (15,4) 

männlich 15 - 65 18,0 26,6 15,1 
15 - 25 / / / 
55 - 65 / / / 

weiblich 15 - 65 15,2 (28,2) 11,6 
15 - 25 / / / 
55 - 65 / / / 

2009 Insgesamt 15 - 65 9,2 16,1 6,8 
15 - 25 / / / 
55 - 65 / / / 

männlich 15 - 65 11,1 (18,9) (8,1) 
15 - 25 / / / 
55 - 65 / / / 

weiblich 15 - 65 7,1 / (5,3) 
15 - 25 / / / 
55 - 65 / / / 

Hamburg 2005 Insgesamt 15 - 65 10,6 16,7 8,5 
15 - 25 14,5 (23,3) (10,8) 
55 - 65 11,1 / (10,5) 

männlich 15 - 65 11,5 18,9 8,9 
15 - 25 (18,1) / / 
55 - 65 (10,9) / (9,7) 

weiblich 15 - 65 9,4 13,7 8,0 
15 - 25 (10,8) / / 
55 - 65 / / / 

2009 Insgesamt 15 - 65 7,3 12,3 5,5 
15 - 25 10,2 (17,8) (7,0) 
55 - 65 (6,6) / / 

männlich 15 - 65 8,5 14,5 6,1 
15 - 25 (13,2) / / 
55 - 65 (8,1) / / 

weiblich 15 - 65 5,9 (9,1) 4,9 
15 - 25 / / / 
55 - 65 / / / 

Hessen 2005 Insgesamt 15 - 65 8,6 14,6 6,8 
15 - 25 12,6 16,2 11,0 
55 - 65 9,5 16,7 8,0 

männlich 15 - 65 8,7 14,3 6,9 
15 - 25 13,7 17,4 11,9 
55 - 65 9,1 (16,4) 7,6 

weiblich 15 - 65 8,5 14,9 6,7 
15 - 25 11,4 (14,7) 9,9 
55 - 65 10,0 / 8,5 

2009 Insgesamt 15 - 65 6,5 12,0 4,7 
15 - 25 11,1 16,9 8,6 
55 - 65 5,8 13,5 4,2 

männlich 15 - 65 6,6 12,3 4,7 
15 - 25 11,4 19,2 8,0 
55 - 65 5,9 (13,8) (4,3) 

weiblich 15 - 65 6,3 11,5 4,7 
15 - 25 10,8 (14,3) 9,2 
55 - 65 5,7 / (4,1) 
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Erwerbslosenquote 

noch	� Erwerbslosenquote (ILO-Konzept) 
von Personen mit/ohne Migrationshintergrund 

Bundesland Jahr Geschlecht 

Alter 
von … 

bis unter 
… Jahren 

Erwerbslosenquote 

insgesamt 
mit ohne 

Migrationshintergrund 

Niedersachsen 2005 Insgesamt 15 - 65 10,5 18,9 9,0 
15 - 25 15,7 19,9 14,6 
55 - 65 9,5 24,7 7,9 

männlich 15 - 65 10,9 20,0 9,2 
15 - 25 16,2 (20,3) 15,1 
55 - 65 10,5 (26,0) 8,5 

weiblich 15 - 65 10,0 17,3 8,9 
15 - 25 15,2 (19,5) 14,1 
55 - 65 8,1 / 6,9 

2009 Insgesamt 15 - 65 6,9 12,7 5,8 
15 - 25 10,1 11,5 9,7 
55 - 65 6,4 (15,2) 5,3 

männlich 15 - 65 7,3 13,6 6,0 
15 - 25 10,0 (11,2) 9,6 
55 - 65 6,1 (17,5) 4,5 

weiblich 15 - 65 6,5 11,6 5,6 
15 - 25 10,2 / 9,8 
55 - 65 6,9 / 6,2 

Nordrhein-Westfalen 2005 Insgesamt 15 - 65 10,5 18,8 8,1 
15 - 25 15,3 21,9 12,4 
55 - 65 12,3 25,2 9,6 

männlich 15 - 65 11,1 19,7 8,3 
15 - 25 16,6 24,0 13,2 
55 - 65 12,9 26,6 9,8 

weiblich 15 - 65 9,8 17,3 7,7 
15 - 25 13,7 19,4 11,4 
55 - 65 11,4 22,9 9,3 

2009 Insgesamt 15 - 65 7,9 13,9 6,0 
15 - 25 12,0 16,5 10,0 
55 - 65 7,4 16,0 5,6 

männlich 15 - 65 8,5 15,0 6,4 
15 - 25 13,2 17,8 11,1 
55 - 65 7,7 17,0 5,8 

weiblich 15 - 65 7,1 12,4 5,6 
15 - 25 10,5 14,8 8,8 
55 - 65 6,9 14,6 5,3 

Rheinland-Pfalz 2005 Insgesamt 15 - 65 9,0 17,3 7,2 
15 - 25 13,5 18,1 12,1 
55 - 65 9,2 (20,3) 7,4 

männlich 15 - 65 8,9 17,0 7,0 
15 - 25 13,3 (17,8) 11,8 
55 - 65 9,2 / (7,7) 

weiblich 15 - 65 9,1 17,8 7,4 
15 - 25 13,7 / 12,4 
55 - 65 (9,3) / (7,0) 

2009 Insgesamt 15 - 65 6,1 10,8 5,0 
15 - 25 10,8 (16,8) 9,0 
55 - 65 5,7 (13,6) 4,5 

männlich 15 - 65 6,3 10,8 5,2 
15 - 25 12,3 (19,6) (9,8) 
55 - 65 (5,7) / (4,5) 

weiblich 15 - 65 5,8 10,7 4,8 
15 - 25 9,0 / (8,2) 
55 - 65 (5,7) / / 
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Erwerbslosenquote 

noch	� Erwerbslosenquote (ILO-Konzept) 
von Personen mit/ohne Migrationshintergrund 

Bundesland Jahr Geschlecht 

Alter 
von … 

bis unter 
… Jahren 

Erwerbslosenquote 

insgesamt 
mit ohne 

Migrationshintergrund 

Saarland 2005 Insgesamt 15 - 65 11,0 16,8 9,7 
15 - 25 (17,4) / (18,5) 
55 - 65 (12,9) / (10,7) 

männlich 15 - 65 11,4 (17,4) 9,9 
15 - 25 (22,0) / / 
55 - 65 / / / 

weiblich 15 - 65 10,5 (16,0) 9,3 
15 - 25 / / / 
55 - 65 / / / 

2009 Insgesamt 15 - 65 8,5 14,0 7,3 
15 - 25 (14,6) / / 
55 - 65 / / / 

männlich 15 - 65 8,5 (14,5) 7,2 
15 - 25 / / / 
55 - 65 / / / 

weiblich 15 - 65 8,5 (13,4) 7,5 
15 - 25 / / / 
55 - 65 / – / 

Schleswig-Holstein 2005 Insgesamt 15 - 65 10,4 21,6 9,0 
15 - 25 15,2 (23,3) 13,9 
55 - 65 10,3 / 9,3 

männlich 15 - 65 11,2 24,3 9,4 
15 - 25 17,1 / 16,4 
55 - 65 10,4 / (8,9) 

weiblich 15 - 65 9,5 17,9 8,4 
15 - 25 (12,7) / (10,6) 
55 - 65 (10,2) / (9,8) 

2009 Insgesamt 15 - 65 7,4 15,3 6,3 
15 - 25 10,4 / 9,4 
55 - 65 6,4 / 5,4 

männlich 15 - 65 7,7 16,4 6,4 
15 - 25 10,7 / (10,0) 
55 - 65 (6,5) / (5,0) 

weiblich 15 - 65 7,0 13,9 6,2 
15 - 25 (10,0) / (8,7) 
55 - 65 (6,2) / / 

Neue Bundesländer 2005 Insgesamt 15 - 65 19,0 39,0 18,1 
15 - 25 20,4 36,5 19,8 
55 - 65 23,5 50,0 22,6 

männlich 15 - 65 19,2 37,1 18,3 
15 - 25 20,9 (36,3) 20,2 
55 - 65 22,5 (47,1) 21,6 

weiblich 15 - 65 18,7 42,3 17,9 
15 - 25 19,8 (36,7) 19,1 
55 - 65 24,7 (54,1) 23,9 

2009 Insgesamt 15 - 65 12,4 26,3 11,8 
15 - 25 14,6 (26,7) 14,2 
55 - 65 14,3 31,2 13,7 

männlich 15 - 65 12,8 25,5 12,2 
15 - 25 15,4 (30,8) 14,7 
55 - 65 14,0 (27,7) 13,5 

weiblich 15 - 65 12,0 27,4 11,4 
15 - 25 13,7 / 13,5 
55 - 65 14,5 / 14,0 
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Erwerbslosenquote 

noch	� Erwerbslosenquote (ILO-Konzept) 
von Personen mit/ohne Migrationshintergrund 

Bundesland Jahr Geschlecht 

Alter 
von … 

bis unter 
… Jahren 

Erwerbslosenquote 

insgesamt 
mit ohne 

Migrationshintergrund 

Deutschland 2005 Insgesamt 15 - 65 11,3 18,0 9,8 
15 - 25 15,2 20,5 13,6 
55 - 65 12,7 22,7 11,1 

männlich 15 - 65 11,5 18,6 9,8 
15 - 25 16,1 22,0 14,4 
55 - 65 12,6 23,5 10,6 

weiblich 15 - 65 11,0 17,2 9,8 
15 - 25 14,0 18,5 12,8 
55 - 65 13,0 21,5 11,7 

2009 Insgesamt 15 - 65 7,8 13,0 6,6 
15 - 25 11,0 15,5 9,7 
55 - 65 8,0 14,7 6,9 

männlich 15 - 65 8,2 13,8 6,8 
15 - 25 12,0 17,6 10,3 
55 - 65 7,9 15,5 6,6 

weiblich 15 - 65 7,4 11,9 6,4 
15 - 25 9,8 12,7 9,0 
55 - 65 8,0 13,6 7,1 

() Hochgerechnete Fallzahlen zwischen 5 000 und unter 10 000 Quelle: Statistische Ämter des Bundes und 
/ Hochgerechnete Fallzahlen unter 5 000 der Länder, Mikrozensus 
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Arbeitslosenquote 

Arbeitslosenquote von Deutschen und Ausländern 
in den Rechtskreisen SGB II und SGB III 

Bundesland Jahr Geschlecht 

Arbeitslosen-
quote in den 

Rechtskreisen 
… 

Arbeitslosenquote 

insgesamt Ausländer Deutsche 

Baden-Württemberg 2006 Insgesamt SGB III 
SGB II 

3,3 
3,8 

5,1 
10,1 

3,0 
3,0 

männlich 

Zusammen 

SGB III 
SGB II 

7,1 

2,9 
3,8 

15,2 

• 
• 

6,0 

• 
• 

weiblich 

Zusammen 

SGB III 
SGB II 

6,8 

3,7 
3,8 

• 

• 
• 

• 

• 
• 

2009 Insgesamt 

Zusammen 

SGB III 
SGB II 

7,4 

2,8 
2,9 

• 

4,8 
7,9 

• 

2,6 
2,3 

männlich 

Zusammen 

SGB III 
SGB II 

5,7 

3,1 
2,9 

12,7 

5,5 
7,1 

4,9 

2,8 
2,3 

weiblich 

Zusammen 

SGB III 
SGB II 

6,0 

2,6 
2,9 

12,6 

4,0 
8,8 

5,1 

2,4 
2,2 

Zusammen 5,5 12,8 4,6 

Bayern 2006 Insgesamt SGB III 
SGB II 

4,1 
3,7 

6,2 
11,2 

3,9 
3,1 

männlich 

Zusammen 

SGB III 
SGB II 

7,8 

3,8 
3,8 

17,3 

• 
• 

7,0 

• 
• 

weiblich 

Zusammen 

SGB III 
SGB II 

7,6 

4,4 
3,7 

• 

• 
• 

• 

• 
• 

2009 Insgesamt 

Zusammen 

SGB III 
SGB II 

8,1 

2,9 
2,6 

• 

4,9 
7,9 

• 

2,7 
2,1 

männlich 

Zusammen 

SGB III 
SGB II 

5,5 

3,2 
2,6 

12,8 

5,5 
7,2 

4,9 

3,0 
2,2 

weiblich 

Zusammen 

SGB III 
SGB II 

5,8 

2,6 
2,6 

12,7 

4,1 
8,8 

5,2 

2,4 
2,1 

Zusammen 5,2 13,0 4,6 
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Arbeitslosenquote 

noch	� Arbeitslosenquote von Deutschen und Ausländern 
in den Rechtskreisen SGB II und SGB III 

Bundesland Jahr Geschlecht 

Arbeitslosen-
quote in den 

Rechtskreisen 
… 

Arbeitslosenquote 

insgesamt Ausländer Deutsche 

Berlin 2006 Insgesamt SGB III 
SGB II 

4,5 
15,5 

5,2 
36,7 

4,5 
13,3 

männlich 

Zusammen 

SGB III 
SGB II 

20,1 

4,6 
17,9 

41,9 

• 
• 

17,7 

• 
• 

weiblich 

Zusammen 

SGB III 
SGB II 

22,5 

4,5 
13,2 

• 

• 
• 

• 

• 
• 

2009 Insgesamt 

Zusammen 

SGB III 
SGB II 

17,6 

3,2 
13,2 

• 

3,6 
30,8 

• 

3,1 
11,3 

männlich 

Zusammen 

SGB III 
SGB II 

16,4 

3,4 
15,2 

34,3 

3,5 
30,7 

14,4 

3,4 
13,3 

weiblich 

Zusammen 

SGB III 
SGB II 

18,6 

2,9 
11,3 

34,2 

3,7 
30,8 

16,7 

2,8 
9,4 

Zusammen 14,2 34,5 12,2 

Brandenburg 2006 Insgesamt SGB III 
SGB II 

6,6 
12,1 

6,9 
32,4 

6,6 
11,8 

männlich 

Zusammen 

SGB III 
SGB II 

18,8 

6,3 
13,1 

39,3 

• 
• 

18,4 

• 
• 

weiblich 

Zusammen 

SGB III 
SGB II 

19,4 

6,9 
11,1 

• 

• 
• 

• 

• 
• 

2009 Insgesamt 

Zusammen 

SGB III 
SGB II 

18,1 

4,4 
9,3 

• 

4,5 
25,6 

• 

4,4 
9,1 

männlich 

Zusammen 

SGB III 
SGB II 

13,7 

4,7 
10,0 

30,1 

3,8 
23,4 

13,5 

4,7 
9,8 

weiblich 

Zusammen 

SGB III 
SGB II 

14,7 

4,0 
8,6 

27,2 

5,4 
28,0 

14,6 

4,0 
8,3 

Zusammen 12,6 33,4 12,3 

Teil 2	� 170 



   	 		

 

     
       

 

  

     
     

    

   
   

  

   
   

  

     
     

    

     
     

    

     
     

    

     
     

    

   
   

  

   
   

  

     
     

    

     
     

    

     
     

    

Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009	 E 5 

Arbeitslosenquote 

noch	� Arbeitslosenquote von Deutschen und Ausländern 
in den Rechtskreisen SGB II und SGB III 

Bundesland Jahr Geschlecht 

Arbeitslosen-
quote in den 

Rechtskreisen 
… 

Arbeitslosenquote 

insgesamt Ausländer Deutsche 

Bremen 2006 Insgesamt SGB III 
SGB II 

3,7 
12,6 

4,6 
27,3 

3,5 
11,0 

männlich 

Zusammen 

SGB III 
SGB II 

16,3 

3,5 
13,9 

31,8 

• 
• 

14,5 

• 
• 

weiblich 

Zusammen 

SGB III 
SGB II 

17,4 

3,8 
11,3 

• 

• 
• 

• 

• 
• 

2009 Insgesamt 

Zusammen 

SGB III 
SGB II 

15,1 

2,8 
10,2 

• 

3,7 
23,2 

• 

2,7 
8,7 

männlich 

Zusammen 

SGB III 
SGB II 

13,1 

3,1 
10,9 

26,9 

4,2 
22,5 

11,5 

3,0 
9,4 

weiblich 

Zusammen 

SGB III 
SGB II 

14,1 

2,5 
9,5 

26,6 

3,0 
24,2 

12,4 

2,4 
8,0 

Zusammen 12,0 27,2 10,4 

Hamburg 2006 Insgesamt SGB III 
SGB II 

3,6 
9,0 

5,0 
20,3 

3,4 
7,5 

männlich 

Zusammen 

SGB III 
SGB II 

12,6 

3,6 
10,0 

25,4 

• 
• 

10,8 

• 
• 

weiblich 

Zusammen 

SGB III 
SGB II 

13,7 

3,5 
7,9 

• 

• 
• 

• 

• 
• 

2009 Insgesamt 

Zusammen 

SGB III 
SGB II 

11,4 

3,1 
6,9 

• 

4,2 
16,2 

• 

2,9 
5,7 

männlich 

Zusammen 

SGB III 
SGB II 

10,0 

3,4 
7,8 

20,4 

4,6 
16,0 

8,6 

3,2 
6,6 

weiblich 

Zusammen 

SGB III 
SGB II 

11,2 

2,8 
6,0 

20,6 

3,7 
16,4 

9,8 

2,7 
4,8 

Zusammen 8,8 20,2 7,5 
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Arbeitslosenquote 

noch	� Arbeitslosenquote von Deutschen und Ausländern 
in den Rechtskreisen SGB II und SGB III 

Bundesland Jahr Geschlecht 

Arbeitslosen-
quote in den 

Rechtskreisen 
… 

Arbeitslosenquote 

insgesamt Ausländer Deutsche 

Hessen 2006 Insgesamt SGB III 
SGB II 

3,8 
6,5 

5,3 
16,7 

3,6 
4,9 

männlich 

Zusammen 

SGB III 
SGB II 

10,4 

3,6 
6,7 

22,0 

• 
• 

8,5 

• 
• 

weiblich 

Zusammen 

SGB III 
SGB II 

10,4 

4,0 
6,3 

• 

• 
• 

• 

• 
• 

2009 Insgesamt 

Zusammen 

SGB III 
SGB II 

10,4 

2,6 
5,0 

• 

3,6 
13,1 

• 

2,5 
4,0 

männlich 

Zusammen 

SGB III 
SGB II 

7,7 

2,9 
5,0 

16,7 

4,1 
11,7 

6,5 

2,8 
4,1 

weiblich 

Zusammen 

SGB III 
SGB II 

8,0 

2,3 
5,0 

15,8 

3,0 
14,8 

6,9 

2,2 
3,9 

Zusammen 7,3 17,7 6,1 

Mecklenburg-Vorpom-
mern 

2006 Insgesamt SGB III 
SGB II 

7,1 
13,7 

6,7 
42,9 

7,1 
13,5 

männlich 

Zusammen 

SGB III 
SGB II 

20,8 

6,6 
14,8 

49,6 

• 
• 

20,6 

• 
• 

weiblich 

Zusammen 

SGB III 
SGB II 

21,4 

7,7 
12,6 

• 

• 
• 

• 

• 
• 

2009 Insgesamt 

Zusammen 

SGB III 
SGB II 

20,3 

4,4 
10,5 

• 

3,8 
31,3 

• 

4,5 
10,2 

männlich 

Zusammen 

SGB III 
SGB II 

14,9 

4,9 
11,3 

35,0 

3,5 
28,5 

14,7 

5,0 
11,1 

weiblich 

Zusammen 

SGB III 
SGB II 

16,3 

3,9 
9,6 

32,1 

4,1 
34,8 

16,1 

3,9 
9,3 

Zusammen 13,5 38,8 13,2 
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Arbeitslosenquote 

noch	� Arbeitslosenquote von Deutschen und Ausländern 
in den Rechtskreisen SGB II und SGB III 

Bundesland Jahr Geschlecht 

Arbeitslosen-
quote in den 

Rechtskreisen 
… 

Arbeitslosenquote 

insgesamt Ausländer Deutsche 

Niedersachsen 2006 Insgesamt SGB III 
SGB II 

4,2 
7,5 

5,6 
23,3 

4,2 
6,5 

männlich 

Zusammen 

SGB III 
SGB II 

11,8 

3,9 
7,8 

28,9 

• 
• 

10,6 

• 
• 

weiblich 

Zusammen 

SGB III 
SGB II 

11,7 

4,6 
7,3 

• 

• 
• 

• 

• 
• 

2009 Insgesamt 

Zusammen 

SGB III 
SGB II 

11,9 

3,0 
5,7 

• 

4,3 
18,7 

• 

2,9 
5,0 

männlich 

Zusammen 

SGB III 
SGB II 

8,7 

3,2 
5,7 

23,0 

4,8 
17,1 

7,9 

3,2 
5,1 

weiblich 

Zusammen 

SGB III 
SGB II 

9,0 

2,7 
5,6 

21,8 

3,7 
20,8 

8,2 

2,7 
4,9 

Zusammen 8,3 24,5 7,5 

Nordrhein-Westfalen 2006 Insgesamt SGB III 
SGB II 

4,2 
8,4 

5,8 
22,1 

4,0 
6,9 

männlich 

Zusammen 

SGB III 
SGB II 

12,6 

4,0 
8,7 

27,8 

• 
• 

10,9 

• 
• 

weiblich 

Zusammen 

SGB III 
SGB II 

12,7 

4,3 
8,1 

• 

• 
• 

• 

• 
• 

2009 Insgesamt 

Zusammen 

SGB III 
SGB II 

12,5 

3,0 
6,9 

• 

4,4 
19,0 

• 

2,9 
5,7 

männlich 

Zusammen 

SGB III 
SGB II 

9,9 

3,4 
6,9 

23,4 

5,1 
17,1 

8,6 

3,2 
5,8 

weiblich 

Zusammen 

SGB III 
SGB II 

10,3 

2,6 
6,9 

22,1 

3,5 
21,6 

9,0 

2,5 
5,6 

Zusammen 9,4 25,1 8,1 
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Arbeitslosenquote 

noch	� Arbeitslosenquote von Deutschen und Ausländern 
in den Rechtskreisen SGB II und SGB III 

Bundesland Jahr Geschlecht 

Arbeitslosen-
quote in den 

Rechtskreisen 
… 

Arbeitslosenquote 

insgesamt Ausländer Deutsche 

Rheinland-Pfalz 2006 Insgesamt SGB III 
SGB II 

3,8 
5,1 

5,5 
14,5 

3,7 
4,5 

männlich 

Zusammen 

SGB III 
SGB II 

9,0 

3,7 
5,1 

20,0 

• 
• 

8,2 

• 
• 

weiblich 

Zusammen 

SGB III 
SGB II 

8,8 

4,0 
5,1 

• 

• 
• 

• 

• 
• 

2009 Insgesamt 

Zusammen 

SGB III 
SGB II 

9,1 

2,8 
4,0 

• 

4,4 
11,5 

• 

2,7 
3,5 

männlich 

Zusammen 

SGB III 
SGB II 

6,8 

3,2 
3,9 

15,9 

5,0 
10,1 

6,2 

3,1 
3,5 

weiblich 

Zusammen 

SGB III 
SGB II 

7,1 

2,4 
4,1 

15,2 

3,6 
13,2 

6,6 

2,4 
3,5 

Zusammen 6,5 16,8 5,8 

Saarland 2006 Insgesamt SGB III 
SGB II 

3,7 
7,1 

5,4 
22,1 

3,6 
6,2 

männlich 

Zusammen 

SGB III 
SGB II 

10,8 

3,6 
6,9 

27,5 

• 
• 

9,8 

• 
• 

weiblich 

Zusammen 

SGB III 
SGB II 

10,5 

3,9 
7,3 

• 

• 
• 

• 

• 
• 

2009 Insgesamt 

Zusammen 

SGB III 
SGB II 

11,2 

2,9 
5,5 

• 

4,9 
16,1 

• 

2,7 
4,9 

männlich 

Zusammen 

SGB III 
SGB II 

8,4 

3,2 
5,5 

20,9 

5,7 
13,8 

7,7 

3,1 
4,9 

weiblich 

Zusammen 

SGB III 
SGB II 

8,7 

2,5 
5,7 

19,5 

3,7 
19,2 

8,0 

2,4 
4,9 

Zusammen 8,1 22,8 7,3 
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Arbeitslosenquote 

noch	� Arbeitslosenquote von Deutschen und Ausländern 
in den Rechtskreisen SGB II und SGB III 

Bundesland Jahr Geschlecht 

Arbeitslosen-
quote in den 

Rechtskreisen 
… 

Arbeitslosenquote 

insgesamt Ausländer Deutsche 

Sachsen 2006 Insgesamt SGB III 
SGB II 

7,1 
11,8 

8,0 
37,0 

7,1 
11,3 

männlich 

Zusammen 

SGB III 
SGB II 

18,9 

6,2 
12,3 

45,0 

• 
• 

18,3 

• 
• 

weiblich 

Zusammen 

SGB III 
SGB II 

18,6 

8,0 
11,1 

• 

• 
• 

• 

• 
• 

2009 Insgesamt 

Zusammen 

SGB III 
SGB II 

19,1 

4,6 
9,8 

• 

5,1 
30,5 

• 

4,6 
9,5 

männlich 

Zusammen 

SGB III 
SGB II 

14,4 

4,9 
10,3 

35,6 

4,9 
28,6 

14,0 

4,9 
9,9 

weiblich 

Zusammen 

SGB III 
SGB II 

15,1 

4,3 
9,3 

33,4 

5,5 
33,2 

14,8 

4,2 
9,0 

Zusammen 13,6 38,7 13,3 

Sachsen-Anhalt 2006 Insgesamt SGB III 
SGB II 

7,0 
12,9 

6,3 
36,5 

7,0 
12,2 

männlich 

Zusammen 

SGB III 
SGB II 

19,9 

6,2 
13,3 

42,8 

• 
• 

19,1 

• 
• 

weiblich 

Zusammen 

SGB III 
SGB II 

19,6 

7,7 
12,5 

• 

• 
• 

• 

• 
• 

2009 Insgesamt 

Zusammen 

SGB III 
SGB II 

20,3 

4,4 
10,5 

• 

4,0 
30,6 

• 

4,4 
10,2 

männlich 

Zusammen 

SGB III 
SGB II 

14,8 

4,7 
10,7 

34,6 

3,7 
28,4 

14,6 

4,8 
10,4 

weiblich 

Zusammen 

SGB III 
SGB II 

15,4 

4,0 
10,2 

32,1 

4,5 
34,2 

15,2 

4,0 
10,0 

Zusammen 14,2 38,7 14,0 
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Arbeitslosenquote 

noch	� Arbeitslosenquote von Deutschen und Ausländern 
in den Rechtskreisen SGB II und SGB III 

Bundesland Jahr Geschlecht 

Arbeitslosen-
quote in den 

Rechtskreisen 
… 

Arbeitslosenquote 

insgesamt Ausländer Deutsche 

Schleswig-Holstein 2006 Insgesamt SGB III 
SGB II 

3,9 
7,4 

4,7 
22,8 

3,9 
6,7 

männlich 

Zusammen 

SGB III 
SGB II 

11,3 

3,6 
8,0 

27,5 

• 
• 

10,5 

• 
• 

weiblich 

Zusammen 

SGB III 
SGB II 

11,6 

4,2 
6,7 

• 

• 
• 

• 

• 
• 

2009 Insgesamt 

Zusammen 

SGB III 
SGB II 

10,9 

3,1 
5,8 

• 

3,9 
19,6 

• 

3,0 
5,2 

männlich 

Zusammen 

SGB III 
SGB II 

8,8 

3,4 
6,2 

23,6 

4,3 
19,1 

8,2 

3,4 
5,6 

weiblich 

Zusammen 

SGB III 
SGB II 

9,6 

2,7 
5,3 

23,4 

3,5 
20,2 

9,0 

2,7 
4,8 

Zusammen 8,1 23,7 7,4 

Thüringen 2006 Insgesamt SGB III 
SGB II 

7,2 
9,8 

7,9 
32,0 

7,2 
9,5 

männlich 

Zusammen 

SGB III 
SGB II 

17,0 

6,3 
9,9 

39,9 

• 
• 

16,8 

• 
• 

weiblich 

Zusammen 

SGB III 
SGB II 

16,2 

8,2 
9,6 

• 

• 
• 

• 

• 
• 

2009 Insgesamt 

Zusammen 

SGB III 
SGB II 

17,8 

4,8 
7,8 

• 

5,5 
26,1 

• 

4,8 
7,6 

männlich 

Zusammen 

SGB III 
SGB II 

12,6 

5,0 
7,8 

31,6 

4,8 
23,5 

12,4 

5,0 
7,6 

weiblich 

Zusammen 

SGB III 
SGB II 

12,7 

4,7 
7,7 

28,3 

6,5 
29,9 

12,6 

4,7 
7,5 

Zusammen 12,4 36,5 12,2 
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Arbeitslosenquote 

noch	� Arbeitslosenquote von Deutschen und Ausländern 
in den Rechtskreisen SGB II und SGB III 

Bundesland Jahr Geschlecht 

Arbeitslosen-
quote in den 

Rechtskreisen 
… 

Arbeitslosenquote 

insgesamt Ausländer Deutsche 

Deutschland 2006 

2009 

Insgesamt 

männlich 

weiblich 

Insgesamt 

männlich 

weiblich 

SGB III 
SGB II 

Zusammen 

SGB III 
SGB II 

Zusammen 

SGB III 
SGB II 

Zusammen 

SGB III 
SGB II 

Zusammen 

SGB III 
SGB II 

Zusammen 

SGB III 
SGB II 

Zusammen 

4,5 
7,6 

12,0 

4,1 
7,9 

12,0 

4,8 
7,2 

12,0 

3,2 
6,0 

9,1 

3,5 
6,1 

9,6 

2,8 
5,8 

8,6 

5,6 
18,1 

23,7 

• 
• 

• 

• 
• 

• 

4,4 
14,7 

19,1 

5,0 
13,6 

18,6 

3,7 
16,2 

19,9 

4,4 
6,6 

11,0 

• 
• 

• 

• 
• 

• 

3,1 
5,2 

8,3 

3,4 
5,5 

8,8 

2,8 
5,0 

7,8 

Quelle: Bundesagentur für Arbeit, 
Arbeitslosenstatistik 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009 E 6a / E 6b 

Armutsrisikoquoten 

Armutsrisikoquoten von Personen mit/ohne Migrationshintergrund 

Bundesland Jahr Geschlecht Alter in Jahren 

Armutsrisikoquote 

Bundesmedian Landesmedian 

ins-
gesamt 

mit ohne ins-
gesamt 

mit ohne 

Migrationshintergrund Migrationshintergrund 

Baden-
Württemberg 

2005 Insgesamt 0 bis unter 18 Jahren 
65 und mehr Jahre 

12,9 
10,8 

22,8 
21,7 

7,8 
9,2 

17,3 
14,7 

30,2 
27,2 

10,7 
12,8 

männlich 

Insgesamt 

0 bis unter 18 Jahren 
65 und mehr Jahre 

10,6 

12,8 
8,6 

19,6 

22,3 
19,9 

7,5 

7,8 
6,7 

13,8 

17,1 
12,0 

25,1 

29,2 
25,8 

9,9 

10,8 
9,6 

weiblich 

Insgesamt 

0 bis unter 18 Jahren 
65 und mehr Jahre 

10,0 

13,0 
12,5 

19,1 

23,4 
23,5 

6,7 

7,7 
11,0 

12,9 

17,5 
16,7 

24,4 

31,2 
28,5 

8,8 

10,6 
15,2 

Insgesamt 11,1 20,0 8,2 14,6 25,8 10,9 

2009 Insgesamt 0 bis unter 18 Jahren 
65 und mehr Jahre 

12,9 
11,4 

21,7 
23,1 

7,4 
9,3 

17,4 
15,2 

28,5 
28,8 

10,5 
12,7 

männlich 

Insgesamt 

0 bis unter 18 Jahren 
65 und mehr Jahre 

10,9 

12,5 
9,4 

19,1 

21,2 
22,5 

7,8 

7,1 
6,8 

14,1 

17,0 
12,7 

24,3 

28,0 
28,4 

10,2 

10,1 
9,6 

weiblich 

Insgesamt 

0 bis unter 18 Jahren 
65 und mehr Jahre 

10,2 

13,2 
13,0 

18,7 

22,2 
23,6 

6,9 

7,8 
11,3 

13,1 

17,7 
17,1 

23,8 

29,1 
29,3 

9,0 

10,8 
15,1 

Insgesamt 11,5 19,5 8,6 15,0 24,9 11,3 

Bayern 2005 Insgesamt 0 bis unter 18 Jahren 
65 und mehr Jahre 

13,9 
14,2 

25,2 
26,0 

9,7 
13,0 

17,4 
18,0 

30,8 
30,7 

12,4 
16,7 

männlich 

Insgesamt 

0 bis unter 18 Jahren 
65 und mehr Jahre 

11,4 

13,7 
11,4 

21,8 

24,3 
22,5 

8,9 

9,7 
10,0 

14,0 

17,1 
14,8 

26,0 

29,7 
27,4 

11,1 

12,4 
13,3 

weiblich 

Insgesamt 

0 bis unter 18 Jahren 
65 und mehr Jahre 

10,3 

14,1 
16,3 

21,1 

26,1 
29,4 

7,7 

9,7 
15,2 

12,7 

17,7 
20,4 

25,2 

32,0 
34,0 

9,6 

12,4 
19,2 

Insgesamt 12,4 22,5 10,0 15,2 26,9 12,5 

2009 Insgesamt 0 bis unter 18 Jahren 
65 und mehr Jahre 

12,5 
14,3 

21,1 
25,3 

9,0 
13,0 

15,9 
17,7 

26,6 
30,2 

11,5 
16,3 

männlich 

Insgesamt 

0 bis unter 18 Jahren 
65 und mehr Jahre 

11,1 

12,6 
11,9 

19,1 

21,0 
24,6 

9,1 

9,3 
10,3 

13,7 

16,1 
14,8 

23,3 

26,5 
29,8 

11,2 

11,9 
12,9 

weiblich 

Insgesamt 

0 bis unter 18 Jahren 
65 und mehr Jahre 

10,2 

12,4 
16,1 

18,4 

21,3 
26,1 

8,1 

8,6 
15,2 

12,6 

15,8 
20,0 

22,6 

26,8 
30,6 

10,0 

11,2 
18,9 

Insgesamt 12,0 19,8 10,0 14,8 24,1 12,5 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009 E 6a / E 6b 

Armutsrisikoquoten 

noch Armutsrisikoquoten von Personen mit/ohne Migrationshintergrund 

Bundesland Jahr Geschlecht Alter in Jahren 

Armutsrisikoquote 

Bundesmedian Landesmedian 

ins-
gesamt 

mit ohne ins-
gesamt 

mit ohne 

Migrationshintergrund Migrationshintergrund 

Berlin 2005 Insgesamt 0 bis unter 18 Jahren 
65 und mehr Jahre 

26,7 
7,4 

39,9 
28,8 

17,7 
5,4 

21,3 
5,5 

32,4 
23,9 

13,8 
3,8 

männlich 

Insgesamt 

0 bis unter 18 Jahren 
65 und mehr Jahre 

19,7 

27,5 
6,2 

36,9 

39,9 
(26,7) 

14,4 

18,7 
(3,6) 

16,1 

22,0 
4,7 

30,3 

32,5 
(21,8) 

11,8 

14,7 
(2,5) 

weiblich 

Insgesamt 

0 bis unter 18 Jahren 
65 und mehr Jahre 

20,9 

25,9 
8,3 

37,5 

40,0 
(31,1) 

15,4 

16,5 
6,6 

17,4 

20,5 
6,1 

31,0 

32,2 
(26,2) 

13,0 

12,8 
4,6 

Insgesamt 18,5 36,2 13,4 14,9 29,6 10,7 

2009 Insgesamt 0 bis unter 18 Jahren 
65 und mehr Jahre 

25,9 
8,0 

40,1 
30,9 

14,3 
6,0 

18,6 
5,2 

29,2 
23,6 

9,9 
3,6 

männlich 

Insgesamt 

0 bis unter 18 Jahren 
65 und mehr Jahre 

19,0 

26,2 
7,6 

35,4 

41,1 
(33,1) 

13,5 

13,7 
4,8 

14,1 

18,5 
5,1 

26,5 

30,0 
(26,0) 

9,9 

8,9 
(2,8) 

weiblich 

Insgesamt 

0 bis unter 18 Jahren 
65 und mehr Jahre 

20,1 

25,5 
8,3 

36,5 

39,0 
(28,5) 

14,1 

14,9 
6,9 

15,1 

18,7 
5,3 

27,9 

28,4 
(21,0) 

10,5 

10,9 
4,2 

Insgesamt 18,0 34,2 12,9 13,1 25,1 9,4 

Bremen 2005 Insgesamt 0 bis unter 18 Jahren 
65 und mehr Jahre 

34,9 
9,0 

51,7 
/ 

21,9 
(6,9) 

28,4 
(5,6) 

41,3 
/ 

18,4 
/ 

männlich 

Insgesamt 

0 bis unter 18 Jahren 
65 und mehr Jahre 

22,3 

32,8 
/ 

43,2 

49,6 
/ 

15,2 

(20,2) 
/ 

17,3 

26,7 
/ 

33,4 

(38,7) 
/ 

11,9 

(17,7) 
/ 

weiblich 

Insgesamt 

0 bis unter 18 Jahren 
65 und mehr Jahre 

22,7 

37,1 
(9,7) 

42,9 

53,8 
/ 

15,5 

(23,8) 
(7,9) 

17,8 

30,2 
/ 

32,9 

(44,0) 
/ 

12,5 

(19,3) 
/ 

Insgesamt 21,9 43,5 14,9 16,9 33,9 11,4 

2009 Insgesamt 0 bis unter 18 Jahren 
65 und mehr Jahre 

28,6 
11,1 

47,8 
(41,3) 

(14,1) 
(6,8) 

23,1 
7,9 

40,2 
(33,2) 

(10,2) 
(4,3) 

männlich 

Insgesamt 

0 bis unter 18 Jahren 
65 und mehr Jahre 

20,1 

27,1 
(9,4) 

38,3 

(46,8) 
/ 

13,5 

/ 
/ 

15,9 

22,6 
/ 

30,5 

(40,3) 
/ 

10,6 

/ 
/ 

weiblich 

Insgesamt 

0 bis unter 18 Jahren 
65 und mehr Jahre 

20,4 

30,3 
(12,4) 

37,4 

48,8 
/ 

14,1 

/ 
(8,5) 

16,6 

23,7 
(8,7) 

30,1 

(40,1) 
/ 

11,6 

/ 
/ 

Insgesamt 19,9 39,2 12,9 15,3 30,9 9,7 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009 E 6a / E 6b 

Armutsrisikoquoten 

noch Armutsrisikoquoten von Personen mit/ohne Migrationshintergrund 

Bundesland Jahr Geschlecht Alter in Jahren 

Armutsrisikoquote 

Bundesmedian Landesmedian 

ins-
gesamt 

mit ohne ins-
gesamt 

mit ohne 

Migrationshintergrund Migrationshintergrund 

Hamburg 2005 Insgesamt 0 bis unter 18 Jahren 
65 und mehr Jahre 

23,2 
8,1 

35,3 
(35,4) 

13,1 
5,4 

25,9 
9,5 

39,0 
38,0 

15,1 
6,6 

männlich 

Insgesamt 

0 bis unter 18 Jahren 
65 und mehr Jahre 

15,7 

25,4 
8,6 

30,9 

36,2 
/ 

10,3 

(15,0) 
(5,4) 

17,4 

28,5 
9,7 

33,8 

40,1 
/ 

11,5 

17,4 
(6,3) 

weiblich 

Insgesamt 

0 bis unter 18 Jahren 
65 und mehr Jahre 

16,1 

20,8 
7,8 

30,6 

34,2 
/ 

10,4 

(11,4) 
(5,4) 

17,8 

23,1 
9,3 

33,5 

37,6 
(42,5) 

11,6 

(13,0) 
6,8 

Insgesamt 15,3 31,2 10,2 17,0 34,1 11,5 

2009 Insgesamt 0 bis unter 18 Jahren 
65 und mehr Jahre 

21,7 
8,1 

37,8 
(31,8) 

8,8 
5,6 

27,5 
11,1 

46,3 
41,6 

12,6 
8,0 

männlich 

Insgesamt 

0 bis unter 18 Jahren 
65 und mehr Jahre 

14,0 

20,6 
(7,6) 

28,6 

35,5 
(35,7) 

8,7 

(9,7) 
/ 

18,0 

26,8 
10,4 

36,1 

44,9 
(46,8) 

11,5 

(13,4) 
(5,7) 

weiblich 

Insgesamt 

0 bis unter 18 Jahren 
65 und mehr Jahre 

13,8 

22,9 
8,4 

27,7 

40,2 
/ 

8,5 

/ 
6,8 

17,7 

28,4 
11,6 

35,3 

47,8 
/ 

11,0 

(11,6) 
9,6 

Insgesamt 14,2 29,6 8,8 18,3 36,9 11,9 

Hessen 2005 Insgesamt 0 bis unter 18 Jahren 
65 und mehr Jahre 

17,8 
11,0 

30,9 
26,1 

10,2 
9,5 

21,4 
14,1 

36,4 
30,5 

12,7 
12,5 

männlich 

Insgesamt 

0 bis unter 18 Jahren 
65 und mehr Jahre 

12,7 

17,3 
9,3 

25,5 

30,1 
25,6 

8,7 

9,9 
7,3 

15,3 

21,0 
12,1 

29,8 

35,8 
30,0 

10,7 

12,4 
10,0 

weiblich 

Insgesamt 

0 bis unter 18 Jahren 
65 und mehr Jahre 

12,0 

18,4 
12,4 

24,8 

31,8 
26,5 

7,8 

10,5 
11,1 

14,4 

21,9 
15,7 

29,0 

37,0 
31,0 

9,7 

13,0 
14,3 

Insgesamt 13,4 26,3 9,5 16,2 30,6 11,7 

2009 Insgesamt 0 bis unter 18 Jahren 
65 und mehr Jahre 

16,0 
11,8 

28,2 
24,1 

8,2 
10,2 

19,4 
14,2 

33,7 
28,2 

10,3 
12,4 

männlich 

Insgesamt 

0 bis unter 18 Jahren 
65 und mehr Jahre 

12,4 

15,6 
9,8 

23,7 

28,1 
24,2 

8,6 

7,8 
7,9 

14,8 

19,0 
11,9 

28,0 

33,5 
28,3 

10,4 

9,9 
9,7 

weiblich 

Insgesamt 

0 bis unter 18 Jahren 
65 und mehr Jahre 

11,7 

16,5 
13,3 

23,5 

28,4 
24,0 

7,7 

8,6 
12,1 

13,9 

19,9 
16,0 

27,6 

34,0 
28,1 

9,2 

10,7 
14,6 

Insgesamt 13,2 23,9 9,5 15,7 28,3 11,4 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009 E 6a / E 6b 

Armutsrisikoquoten 

noch Armutsrisikoquoten von Personen mit/ohne Migrationshintergrund 

Bundesland Jahr Geschlecht Alter in Jahren 

Armutsrisikoquote 

Bundesmedian Landesmedian 

ins-
gesamt 

mit ohne ins-
gesamt 

mit ohne 

Migrationshintergrund Migrationshintergrund 

Niedersachsen 2005 Insgesamt 0 bis unter 18 Jahren 
65 und mehr Jahre 

20,7 
12,6 

39,9 
27,4 

14,2 
11,6 

20,2 
12,2 

39,2 
26,9 

13,7 
11,2 

männlich 

Insgesamt 

0 bis unter 18 Jahren 
65 und mehr Jahre 

15,5 

20,4 
10,4 

33,8 

39,5 
26,3 

12,0 

13,9 
9,2 

15,1 

19,9 
10,1 

33,2 

38,8 
25,8 

11,7 

13,4 
8,9 

weiblich 

Insgesamt 

0 bis unter 18 Jahren 
65 und mehr Jahre 

14,9 

21,0 
14,2 

33,9 

40,3 
28,2 

11,1 

14,5 
13,3 

14,6 

20,5 
13,8 

33,3 

39,6 
27,7 

10,8 

14,1 
12,9 

Insgesamt 16,1 33,7 12,8 15,7 33,1 12,4 

2009 Insgesamt 0 bis unter 18 Jahren 
65 und mehr Jahre 

20,8 
13,2 

38,8 
29,4 

14,5 
11,9 

19,9 
12,4 

37,2 
28,4 

13,8 
11,2 

männlich 

Insgesamt 

0 bis unter 18 Jahren 
65 und mehr Jahre 

15,3 

21,3 
10,7 

30,9 

38,6 
25,0 

12,1 

15,1 
9,4 

14,6 

20,3 
10,0 

29,7 

36,9 
24,1 

11,5 

14,4 
8,8 

weiblich 

Insgesamt 

0 bis unter 18 Jahren 
65 und mehr Jahre 

14,7 

20,2 
15,2 

30,2 

39,1 
33,3 

11,3 

13,9 
13,8 

14,0 

19,4 
14,3 

29,0 

37,6 
32,3 

10,8 

13,3 
13,0 

Insgesamt 16,0 31,7 12,8 15,2 30,5 12,2 

Nordrhein-
Westfalen 

2005 Insgesamt 0 bis unter 18 Jahren 
65 und mehr Jahre 

20,4 
9,7 

35,4 
26,4 

11,9 
8,0 

20,6 
9,9 

35,8 
26,7 

12,1 
8,1 

männlich 

Insgesamt 

0 bis unter 18 Jahren 
65 und mehr Jahre 

14,4 

20,1 
7,7 

29,7 

35,1 
24,9 

9,5 

11,5 
5,7 

14,6 

20,4 
7,9 

30,0 

35,5 
25,2 

9,7 

11,7 
5,8 

weiblich 

Insgesamt 

0 bis unter 18 Jahren 
65 und mehr Jahre 

14,1 

20,7 
11,3 

29,5 

35,7 
27,7 

8,9 

12,3 
9,6 

14,3 

20,9 
11,5 

29,8 

36,1 
27,9 

9,1 

12,5 
9,8 

Insgesamt 14,7 29,9 10,1 14,9 30,2 10,2 

2009 Insgesamt 0 bis unter 18 Jahren 
65 und mehr Jahre 

21,0 
11,4 

34,7 
31,4 

12,6 
8,9 

20,6 
11,0 

33,9 
30,9 

12,2 
8,6 

männlich 

Insgesamt 

0 bis unter 18 Jahren 
65 und mehr Jahre 

15,2 

21,2 
9,5 

29,8 

34,7 
30,4 

10,4 

12,8 
6,6 

14,9 

20,7 
9,2 

29,1 

33,9 
29,9 

10,1 

12,4 
6,3 

weiblich 

Insgesamt 

0 bis unter 18 Jahren 
65 und mehr Jahre 

14,8 

20,9 
12,8 

29,4 

34,6 
32,4 

9,7 

12,3 
10,7 

14,4 

20,4 
12,5 

28,8 

33,8 
31,9 

9,5 

12,0 
10,4 

Insgesamt 15,7 30,1 11,0 15,3 29,5 10,7 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009 E 6a / E 6b 

Armutsrisikoquoten 

noch Armutsrisikoquoten von Personen mit/ohne Migrationshintergrund 

Bundesland Jahr Geschlecht Alter in Jahren 

Armutsrisikoquote 

Bundesmedian Landesmedian 

ins-
gesamt 

mit ohne ins-
gesamt 

mit ohne 

Migrationshintergrund Migrationshintergrund 

Rheinland-
Pfalz 

2005 Insgesamt 0 bis unter 18 Jahren 
65 und mehr Jahre 

17,7 
15,5 

30,2 
31,7 

13,2 
14,4 

19,1 
17,2 

32,1 
32,8 

14,4 
16,1 

männlich 

Insgesamt 

0 bis unter 18 Jahren 
65 und mehr Jahre 

14,2 

17,6 
13,2 

28,2 

30,0 
(32,6) 

11,2 

13,0 
11,7 

15,3 

19,0 
14,6 

29,8 

31,9 
(33,7) 

12,3 

14,2 
13,1 

weiblich 

Insgesamt 

0 bis unter 18 Jahren 
65 und mehr Jahre 

13,3 

17,8 
17,4 

27,3 

30,4 
(30,8) 

10,2 

13,3 
16,5 

14,3 

19,2 
19,2 

28,9 

32,4 
(31,9) 

11,1 

14,6 
18,3 

Insgesamt 15,1 29,2 12,2 16,3 30,7 13,4 

2009 Insgesamt 0 bis unter 18 Jahren 
65 und mehr Jahre 

18,2 
15,8 

32,7 
26,6 

12,0 
14,8 

19,6 
17,0 

35,5 
28,2 

12,8 
15,9 

männlich 

Insgesamt 

0 bis unter 18 Jahren 
65 und mehr Jahre 

14,2 

18,2 
12,0 

27,0 

31,4 
(24,6) 

11,2 

12,4 
10,7 

15,2 

19,5 
12,9 

28,9 

33,9 
(26,0) 

11,9 

13,2 
11,6 

weiblich 

Insgesamt 

0 bis unter 18 Jahren 
65 und mehr Jahre 

13,1 

18,2 
18,7 

25,5 

34,2 
28,1 

10,0 

11,6 
17,8 

14,0 

19,7 
20,0 

27,4 

37,2 
29,9 

10,7 

12,4 
19,1 

Insgesamt 15,3 28,5 12,3 16,4 30,6 13,2 

Saarland 2005 Insgesamt 0 bis unter 18 Jahren 
65 und mehr Jahre 

19,3 
12,8 

33,3 
/ 

13,1 
11,5 

16,7 
10,6 

29,0 
/ 

11,3 
9,2 

männlich 

Insgesamt 

0 bis unter 18 Jahren 
65 und mehr Jahre 

15,4 

20,5 
(9,2) 

30,3 

(35,0) 
/ 

12,0 

(14,2) 
(7,8) 

13,5 

18,0 
(7,6) 

27,0 

(31,2) 
/ 

10,5 

(12,3) 
/ 

weiblich 

Insgesamt 

0 bis unter 18 Jahren 
65 und mehr Jahre 

15,0 

18,0 
15,5 

28,7 

(31,6) 
/ 

11,7 

(12,0) 
14,1 

13,3 

15,4 
12,8 

25,8 

(26,7) 
/ 

10,4 

(10,3) 
11,4 

Insgesamt 15,8 31,9 12,4 13,7 28,2 10,6 

2009 Insgesamt 0 bis unter 18 Jahren 
65 und mehr Jahre 

19,5 
14,6 

29,5 
/ 

15,8 
13,2 

17,3 
11,8 

(25,9) 
/ 

14,2 
10,4 

männlich 

Insgesamt 

0 bis unter 18 Jahren 
65 und mehr Jahre 

16,0 

17,9 
(10,9) 

29,3 

(28,6) 
/ 

13,1 

(14,2) 
(8,9) 

14,0 

15,9 
(8,7) 

26,7 

/ 
/ 

11,3 

(12,9) 
/ 

weiblich 

Insgesamt 

0 bis unter 18 Jahren 
65 und mehr Jahre 

15,1 

21,2 
17,4 

30,9 

(30,3) 
/ 

11,7 

(17,6) 
16,4 

13,4 

18,8 
14,2 

28,3 

(26,7) 
/ 

10,2 

(15,6) 
13,1 

Insgesamt 16,8 27,8 14,4 14,6 25,3 12,3 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009 E 6a / E 6b 

Armutsrisikoquoten 

noch Armutsrisikoquoten von Personen mit/ohne Migrationshintergrund 

Bundesland Jahr Geschlecht Alter in Jahren 

Armutsrisikoquote 

Bundesmedian Landesmedian 

ins-
gesamt 

mit ohne ins-
gesamt 

mit ohne 

Migrationshintergrund Migrationshintergrund 

Schleswig-
Holstein 

2005 Insgesamt 0 bis unter 18 Jahren 
65 und mehr Jahre 

17,8 
9,6 

38,5 
/ 

12,4 
9,2 

19,4 
11,1 

40,7 
/ 

13,9 
10,6 

männlich 

Insgesamt 

0 bis unter 18 Jahren 
65 und mehr Jahre 

13,3 

16,7 
7,2 

33,0 

35,2 
/ 

10,3 

12,3 
6,8 

14,5 

18,3 
8,5 

34,9 

36,9 
/ 

11,4 

13,8 
8,0 

weiblich 

Insgesamt 

0 bis unter 18 Jahren 
65 und mehr Jahre 

12,9 

19,0 
11,4 

32,9 

41,5 
/ 

9,9 

12,5 
10,9 

14,0 

20,6 
13,0 

34,6 

44,2 
/ 

10,9 

13,9 
12,5 

Insgesamt 13,6 33,1 10,7 14,9 35,1 11,9 

2009 Insgesamt 0 bis unter 18 Jahren 
65 und mehr Jahre 

17,2 
11,4 

35,5 
(32,3) 

12,6 
10,1 

19,5 
13,4 

39,2 
35,1 

14,5 
12,1 

männlich 

Insgesamt 

0 bis unter 18 Jahren 
65 und mehr Jahre 

14,0 

17,1 
8,9 

32,6 

39,3 
/ 

11,2 

11,6 
7,2 

15,8 

19,3 
10,7 

35,7 

43,0 
(38,8) 

12,9 

13,5 
8,9 

weiblich 

Insgesamt 

0 bis unter 18 Jahren 
65 und mehr Jahre 

13,5 

17,4 
13,3 

34,6 

31,7 
/ 

10,2 

13,6 
12,4 

15,2 

19,8 
15,6 

37,8 

35,4 
(32,0) 

11,7 

15,7 
14,6 

Insgesamt 14,5 30,6 12,1 16,5 33,7 13,9 

Neue 
Bundesländer 

2005 Insgesamt 0 bis unter 18 Jahren 
65 und mehr Jahre 

29,6 
9,1 

54,0 
50,2 

27,4 
8,2 

20,2 
5,2 

42,3 
34,7 

18,1 
4,5 

männlich 

Insgesamt 

0 bis unter 18 Jahren 
65 und mehr Jahre 

20,5 

29,4 
5,9 

52,7 

54,7 
49,8 

19,0 

27,1 
4,8 

14,2 

20,1 
3,0 

41,4 

42,8 
(33,5) 

12,8 

18,0 
2,3 

weiblich 

Insgesamt 

0 bis unter 18 Jahren 
65 und mehr Jahre 

20,5 

29,8 
11,4 

52,2 

53,3 
50,5 

18,8 

27,6 
10,6 

14,3 

20,3 
6,7 

41,1 

41,9 
35,6 

12,9 

18,3 
6,1 

Insgesamt 20,6 53,2 19,1 14,0 41,7 12,8 

2009 Insgesamt 0 bis unter 18 Jahren 
65 und mehr Jahre 

27,1 
10,3 

53,3 
36,7 

24,3 
9,6 

19,0 
5,2 

41,5 
29,5 

16,6 
4,6 

männlich 

Insgesamt 

0 bis unter 18 Jahren 
65 und mehr Jahre 

19,6 

27,3 
7,8 

47,4 

50,4 
32,7 

18,2 

24,9 
7,2 

14,0 

19,2 
3,6 

38,2 

38,0 
(27,1) 

12,8 

17,2 
3,0 

weiblich 

Insgesamt 

0 bis unter 18 Jahren 
65 und mehr Jahre 

19,5 

26,9 
12,1 

45,9 

56,2 
39,9 

18,1 

23,7 
11,4 

14,4 

18,8 
6,4 

37,4 

45,0 
31,5 

13,2 

16,0 
5,8 

Insgesamt 19,7 49,2 18,3 13,6 39,0 12,5 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009 E 6a / E 6b 

Armutsrisikoquoten 

noch Armutsrisikoquoten von Personen mit/ohne Migrationshintergrund 

Bundesland Jahr Geschlecht Alter in Jahren 

Armutsrisikoquote 

Bundesmedian Landesmedian 

ins-
gesamt 

mit ohne ins-
gesamt 

mit ohne 

Migrationshintergrund Migrationshintergrund 

Deutschland 2005 Insgesamt 0 bis unter 18 Jahren 
65 und mehr Jahre 

19,5 
11,0 

32,7 
27,1 

14,2 
9,7 

x 
x 

x 
x 

x 
x 

männlich 

Insgesamt 

0 bis unter 18 Jahren 
65 und mehr Jahre 

14,7 

19,4 
8,7 

28,2 

32,2 
25,2 

11,6 

14,1 
7,1 

x 

x 
x 

x 

x 
x 

x 

x 
x 

weiblich 

Insgesamt 

0 bis unter 18 Jahren 
65 und mehr Jahre 

14,3 

19,7 
12,7 

27,9 

33,2 
28,9 

11,0 

14,3 
11,5 

x 

x 
x 

x 

x 
x 

x 

x 
x 

Insgesamt 15,1 28,5 12,2 x x x 

2009 Insgesamt 0 bis unter 18 Jahren 
65 und mehr Jahre 

18,7 
11,9 

31,1 
27,9 

13,1 
10,3 

x 
x 

x 
x 

x 
x 

männlich 

Insgesamt 

0 bis unter 18 Jahren 
65 und mehr Jahre 

14,6 

18,8 
9,7 

26,6 

30,9 
27,1 

11,7 

13,3 
7,8 

x 

x 
x 

x 

x 
x 

x 

x 
x 

weiblich 

Insgesamt 

0 bis unter 18 Jahren 
65 und mehr Jahre 

14,1 

18,7 
13,6 

26,3 

31,3 
28,7 

11,0 

13,0 
12,2 

x 

x 
x 

x 

x 
x 

x 

x 
x 

Insgesamt 15,1 26,9 12,3 x x x 

Quelle: Statistische Ämter des Bundes und der Länder, Mikrozensus 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009 E 7 

Quelle des überwiegenden Lebensunterhalts 

Personen mit und ohne Migrationshintergrund im Alter von 15 und mehr Jahren 
nach der Quelle des überwiegenden Lebensunterhalts 
(Erwerbstätigkeit, Angehörige, Rente/Pension, eigenes Vermögen, Transferzahlungen) 

Bundesland Jahr Geschlecht 
Überwiegender 
Lebensunterhalt 

durch … 

Ins-
gesamt 

Mit Ohne 

Migrationshintergrund 

in % 

Baden- 2005 Insgesamt Erwerbstätigkeit 50,0 49,9 50,1 
Württemberg Angehörige 20,7 26,2 19,0 

Rente/Pension 23,2 13,8 26,1 
eigenes Vermögen 0,6 (0,3) 0,7 
öffentliche Transferleistungen 5,4 9,8 4,0 

Zusammen 100 100 100 

männlich Erwerbstätigkeit 60,2 59,4 60,5 
Angehörige 10,5 14,7 9,2 
Rente/Pension 22,4 14,2 25,1 
eigenes Vermögen 0,7 / 0,9 
öffentliche Transferleistungen 6,0 11,4 4,3 

Zusammen 100 100 100 

weiblich Erwerbstätigkeit 40,4 40,3 40,4 
Angehörige 30,4 37,9 28,1 
Rente/Pension 23,9 13,4 27,0 
eigenes Vermögen 0,5 / 0,6 
öffentliche Transferleistungen 4,8 8,2 3,8 

Zusammen 100 100 100 

2009 Insgesamt Erwerbstätigkeit 52,0 51,5 52,1 
Angehörige 18,4 23,1 16,8 
Rente/Pension 23,7 15,2 26,6 
eigenes Vermögen 0,6 0,5 0,7 
öffentliche Transferleistungen 5,3 9,6 3,8 

Zusammen 100 100 100 

männlich Erwerbstätigkeit 60,4 60,2 60,4 
Angehörige 10,3 13,8 9,1 
Rente/Pension 23,1 15,1 25,9 
eigenes Vermögen 0,7 (0,5) 0,8 
öffentliche Transferleistungen 5,5 10,4 3,8 

Zusammen 100 100 100 

weiblich Erwerbstätigkeit 44,0 43,0 44,3 
Angehörige 26,1 32,3 24,1 
Rente/Pension 24,3 15,3 27,2 
eigenes Vermögen 0,6 (0,4) 0,6 
öffentliche Transferleistungen 5,0 8,9 3,8 

Zusammen 100 100 100 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009 E 7 

Quelle des überwiegenden Lebensunterhalts 

noch Personen mit und ohne Migrationshintergrund im Alter von 15 und mehr Jahren 
nach der Quelle des überwiegenden Lebensunterhalts 
(Erwerbstätigkeit, Angehörige, Rente/Pension, eigenes Vermögen, Transferzahlungen) 

Bundesland Jahr Geschlecht 
Überwiegender 
Lebensunterhalt 

durch … 

Ins-
gesamt 

Mit Ohne 

Migrationshintergrund 

in % 

Bayern 2005 Insgesamt Erwerbstätigkeit 50,9 50,5 51,0 
Angehörige 18,8 23,9 17,7 
Rente/Pension 24,1 13,4 26,4 
eigenes Vermögen 0,7 (0,5) 0,8 
öffentliche Transferleistungen 5,5 11,7 4,2 

Zusammen 100 100 100 

männlich Erwerbstätigkeit 60,9 59,6 61,2 
Angehörige 9,1 13,2 8,2 
Rente/Pension 23,1 13,7 25,2 
eigenes Vermögen 0,9 (0,7) 0,9 
öffentliche Transferleistungen 6,0 12,8 4,5 

Zusammen 100 100 100 

weiblich Erwerbstätigkeit 41,4 41,4 41,4 
Angehörige 27,8 34,7 26,5 
Rente/Pension 25,0 13,0 27,5 
eigenes Vermögen 0,6 / 0,7 
öffentliche Transferleistungen 5,1 10,6 4,0 

Zusammen 100 100 100 

2009 Insgesamt Erwerbstätigkeit 52,7 54,4 52,3 
Angehörige 16,6 20,7 15,8 
Rente/Pension 24,5 14,3 26,7 
eigenes Vermögen 0,8 0,7 0,9 
öffentliche Transferleistungen 5,3 10,0 4,3 

Zusammen 100 100 100 

männlich Erwerbstätigkeit 61,8 63,1 61,5 
Angehörige 8,6 11,0 8,1 
Rente/Pension 23,3 14,6 25,3 
eigenes Vermögen 1,0 (0,9) 1,0 
öffentliche Transferleistungen 5,3 10,3 4,1 

Zusammen 100 100 100 

weiblich Erwerbstätigkeit 44,1 45,8 43,7 
Angehörige 24,2 30,1 23,0 
Rente/Pension 25,6 14,0 28,1 
eigenes Vermögen 0,7 / 0,8 
öffentliche Transferleistungen 5,4 9,7 4,5 

Zusammen 100 100 100 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009 E 7 

Quelle des überwiegenden Lebensunterhalts 

noch Personen mit und ohne Migrationshintergrund im Alter von 15 und mehr Jahren 
nach der Quelle des überwiegenden Lebensunterhalts 
(Erwerbstätigkeit, Angehörige, Rente/Pension, eigenes Vermögen, Transferzahlungen) 

Bundesland Jahr Geschlecht 
Überwiegender 
Lebensunterhalt 

durch … 

Ins-
gesamt 

Mit Ohne 

Migrationshintergrund 

in % 

Berlin 2005 Insgesamt Erwerbstätigkeit 
Angehörige 
Rente/Pension 
eigenes Vermögen 
öffentliche Transferleistungen 

45,3 
12,3 
25,3 

0,6 
16,5 

39,6 
20,7 
11,1 

/ 
28,0 

46,8 
10,1 
29,0 

0,6 
13,4 

Zusammen 100 100 100 

männlich Erwerbstätigkeit 
Angehörige 
Rente/Pension 
eigenes Vermögen 
öffentliche Transferleistungen 

48,7 
10,6 
21,6 

0,8 
18,3 

43,8 
14,8 
10,9 

/ 
29,5 

50,0 
9,4 

24,7 
(0,8) 
15,2 

Zusammen 100 100 100 

weiblich Erwerbstätigkeit 
Angehörige 
Rente/Pension 
eigenes Vermögen 
öffentliche Transferleistungen 

42,2 
14,0 
28,7 
(0,4) 
14,7 

35,1 
26,9 
11,2 

/ 
26,4 

43,9 
10,8 
33,0 
(0,5) 
11,8 

Zusammen 100 100 100 

2009 Insgesamt Erwerbstätigkeit 
Angehörige 
Rente/Pension 
eigenes Vermögen 
öffentliche Transferleistungen 

47,4 
9,9 

26,4 
0,7 

15,5 

42,1 
17,3 
10,3 
(0,9) 
29,5 

49,0 
7,7 

31,1 
0,7 

11,5 

Zusammen 100 100 100 

männlich Erwerbstätigkeit 
Angehörige 
Rente/Pension 
eigenes Vermögen 
öffentliche Transferleistungen 

51,2 
8,4 

22,9 
0,9 

16,6 

45,8 
12,9 

9,9 
/ 

30,2 

52,9 
7,0 

26,9 
(0,9) 
12,3 

Zusammen 100 100 100 

weiblich Erwerbstätigkeit 
Angehörige 
Rente/Pension 
eigenes Vermögen 
öffentliche Transferleistungen 

43,9 
11,3 
29,8 
(0,6) 
14,5 

38,0 
22,0 
10,8 

/ 
28,6 

45,4 
8,4 

34,9 
(0,6) 
10,7 

Zusammen 100 100 100 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009 E 7 

Quelle des überwiegenden Lebensunterhalts 

noch Personen mit und ohne Migrationshintergrund im Alter von 15 und mehr Jahren 
nach der Quelle des überwiegenden Lebensunterhalts 
(Erwerbstätigkeit, Angehörige, Rente/Pension, eigenes Vermögen, Transferzahlungen) 

Bundesland Jahr Geschlecht 
Überwiegender 
Lebensunterhalt 

durch … 

Ins-
gesamt 

Mit Ohne 

Migrationshintergrund 

in % 

Bremen 2005 Insgesamt Erwerbstätigkeit 
Angehörige 
Rente/Pension 
eigenes Vermögen 
öffentliche Transferleistungen 

41,5 
15,5 
27,9 

/ 
14,6 

36,2 
24,6 
12,0 

– 
27,2 

42,9 
13,0 
32,3 

/ 
11,1 

Zusammen 100 100 100 

männlich Erwerbstätigkeit 
Angehörige 
Rente/Pension 
eigenes Vermögen 
öffentliche Transferleistungen 

47,9 
9,2 

25,2 
/ 

17,0 

42,5 
(15,2) 
(11,2) 

– 
31,1 

49,5 
7,4 

29,3 
/ 

12,8 

Zusammen 100 100 100 

weiblich Erwerbstätigkeit 
Angehörige 
Rente/Pension 
eigenes Vermögen 
öffentliche Transferleistungen 

35,5 
21,3 
30,3 

/ 
12,5 

29,8 
34,0 

(12,8) 
– 

23,3 

37,0 
17,9 
35,0 

/ 
9,6 

Zusammen 100 100 100 

2009 Insgesamt Erwerbstätigkeit 
Angehörige 
Rente/Pension 
eigenes Vermögen 
öffentliche Transferleistungen 

44,3 
13,2 
27,7 
(0,9) 
13,9 

41,4 
18,4 
13,5 

/ 
26,5 

45,2 
11,6 
32,2 

/ 
9,9 

Zusammen 100 100 100 

männlich Erwerbstätigkeit 
Angehörige 
Rente/Pension 
eigenes Vermögen 
öffentliche Transferleistungen 

49,2 
10,1 
24,7 

/ 
14,9 

46,7 
14,7 

(11,6) 
/ 

26,9 

50,0 
8,6 

29,0 
/ 

11,0 

Zusammen 100 100 100 

weiblich Erwerbstätigkeit 
Angehörige 
Rente/Pension 
eigenes Vermögen 
öffentliche Transferleistungen 

39,7 
16,1 
30,5 

/ 
13,0 

36,2 
22,0 
15,5 

/ 
26,2 

40,8 
14,3 
35,1 

/ 
8,9 

Zusammen 100 100 100 
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Quelle des überwiegenden Lebensunterhalts 

noch Personen mit und ohne Migrationshintergrund im Alter von 15 und mehr Jahren 
nach der Quelle des überwiegenden Lebensunterhalts 
(Erwerbstätigkeit, Angehörige, Rente/Pension, eigenes Vermögen, Transferzahlungen) 

Bundesland Jahr Geschlecht 
Überwiegender 
Lebensunterhalt 

durch … 

Ins-
gesamt 

Mit Ohne 

Migrationshintergrund 

in % 

Hamburg 2005 Insgesamt Erwerbstätigkeit 49,6 47,1 50,4 
Angehörige 14,6 23,3 11,8 
Rente/Pension 24,7 10,3 29,2 
eigenes Vermögen 0,8 / 0,9 
öffentliche Transferleistungen 10,3 18,9 7,6 

Zusammen 100 100 100 

männlich Erwerbstätigkeit 57,2 53,5 58,4 
Angehörige 9,4 15,1 7,4 
Rente/Pension 21,3 10,9 24,9 
eigenes Vermögen (0,9) / (1,1) 
öffentliche Transferleistungen 11,2 20,0 8,2 

Zusammen 100 100 100 

weiblich Erwerbstätigkeit 42,6 40,4 43,3 
Angehörige 19,4 31,9 15,7 
Rente/Pension 27,9 9,7 33,1 
eigenes Vermögen (0,7) / (0,8) 
öffentliche Transferleistungen 9,4 17,7 7,0 

Zusammen 100 100 100 

2009 Insgesamt Erwerbstätigkeit 52,2 50,1 52,9 
Angehörige 13,6 22,5 10,6 
Rente/Pension 23,4 9,7 28,0 
eigenes Vermögen 0,9 / 1,1 
öffentliche Transferleistungen 9,9 17,3 7,4 

Zusammen 100 100 100 

männlich Erwerbstätigkeit 58,5 57,4 58,9 
Angehörige 8,9 15,0 6,7 
Rente/Pension 21,3 10,1 25,4 
eigenes Vermögen (1,0) / (1,2) 
öffentliche Transferleistungen 10,2 16,9 7,8 

Zusammen 100 100 100 

weiblich Erwerbstätigkeit 46,3 42,5 47,5 
Angehörige 18,0 30,3 14,1 
Rente/Pension 25,4 9,3 30,4 
eigenes Vermögen (0,8) / (1,0) 
öffentliche Transferleistungen 9,6 17,8 7,0 

Zusammen 100 100 100 
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Quelle des überwiegenden Lebensunterhalts 

noch Personen mit und ohne Migrationshintergrund im Alter von 15 und mehr Jahren 
nach der Quelle des überwiegenden Lebensunterhalts 
(Erwerbstätigkeit, Angehörige, Rente/Pension, eigenes Vermögen, Transferzahlungen) 

Bundesland Jahr Geschlecht 
Überwiegender 
Lebensunterhalt 

durch … 

Ins-
gesamt 

Mit Ohne 

Migrationshintergrund 

in % 

Hessen 2005 Insgesamt Erwerbstätigkeit 48,6 48,5 48,6 
Angehörige 19,1 26,2 17,2 
Rente/Pension 24,9 11,6 28,4 
eigenes Vermögen 0,7 / 0,8 
öffentliche Transferleistungen 6,8 13,3 5,0 

Zusammen 100 100 100 

männlich Erwerbstätigkeit 57,4 58,0 57,2 
Angehörige 9,5 14,5 8,1 
Rente/Pension 24,6 12,3 28,0 
eigenes Vermögen 0,8 / 0,9 
öffentliche Transferleistungen 7,7 14,7 5,7 

Zusammen 100 100 100 

weiblich Erwerbstätigkeit 40,3 39,1 40,7 
Angehörige 28,1 37,7 25,6 
Rente/Pension 25,1 10,9 28,8 
eigenes Vermögen 0,6 / 0,6 
öffentliche Transferleistungen 5,9 11,9 4,3 

Zusammen 100 100 100 

2009 Insgesamt Erwerbstätigkeit 49,1 48,1 49,3 
Angehörige 17,7 23,1 16,1 
Rente/Pension 25,0 12,9 28,5 
eigenes Vermögen 0,7 (0,5) 0,8 
öffentliche Transferleistungen 7,5 15,4 5,2 

Zusammen 100 100 100 

männlich Erwerbstätigkeit 57,3 57,5 57,3 
Angehörige 9,3 13,0 8,2 
Rente/Pension 25,0 13,6 28,4 
eigenes Vermögen 0,9 / 0,9 
öffentliche Transferleistungen 7,5 15,3 5,1 

Zusammen 100 100 100 

weiblich Erwerbstätigkeit 41,2 39,0 41,9 
Angehörige 25,6 32,9 23,5 
Rente/Pension 24,9 12,2 28,6 
eigenes Vermögen 0,6 / 0,6 
öffentliche Transferleistungen 7,6 15,4 5,3 

Zusammen 100 100 100 

Teil 2 190 



   	 		

     

            
      

     
 

 
 

 

 

 

 
 

 
  

  

 

 
 

 
  

  

 

 
 

 
  

  

 

    
    

    
     

     

    

    
    

    
     

     

    

    
    

    
     

     

    

Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009 E 7 

Quelle des überwiegenden Lebensunterhalts 

noch Personen mit und ohne Migrationshintergrund im Alter von 15 und mehr Jahren 
nach der Quelle des überwiegenden Lebensunterhalts 
(Erwerbstätigkeit, Angehörige, Rente/Pension, eigenes Vermögen, Transferzahlungen) 

Bundesland Jahr Geschlecht 
Überwiegender 
Lebensunterhalt 

durch … 

Ins-
gesamt 

Mit Ohne 

Migrationshintergrund 

in % 

Niedersachsen 2005 Insgesamt Erwerbstätigkeit 45,5 43,2 45,9 
Angehörige 19,8 26,4 18,7 
Rente/Pension 25,8 11,7 28,2 
eigenes Vermögen 0,6 / 0,6 
öffentliche Transferleistungen 8,3 18,4 6,6 

Zusammen 100 100 100 

männlich Erwerbstätigkeit 54,6 52,0 55,1 
Angehörige 9,6 14,6 8,8 
Rente/Pension 25,5 11,9 27,8 
eigenes Vermögen 0,7 / 0,8 
öffentliche Transferleistungen 9,5 21,0 7,5 

Zusammen 100 100 100 

weiblich Erwerbstätigkeit 36,8 34,2 37,2 
Angehörige 29,5 38,4 28,1 
Rente/Pension 26,2 11,5 28,5 
eigenes Vermögen 0,5 / 0,5 
öffentliche Transferleistungen 7,1 15,7 5,7 

Zusammen 100 100 100 

2009 Insgesamt Erwerbstätigkeit 47,1 45,1 47,4 
Angehörige 19,1 25,7 17,9 
Rente/Pension 25,7 12,7 28,0 
eigenes Vermögen 0,5 / 0,5 
öffentliche Transferleistungen 7,7 16,2 6,2 

Zusammen 100 100 100 

männlich Erwerbstätigkeit 56,4 54,6 56,7 
Angehörige 9,5 14,8 8,5 
Rente/Pension 25,4 13,1 27,8 
eigenes Vermögen 0,6 / 0,6 
öffentliche Transferleistungen 8,1 17,2 6,4 

Zusammen 100 100 100 

weiblich Erwerbstätigkeit 38,3 35,5 38,7 
Angehörige 28,1 36,6 26,6 
Rente/Pension 25,9 12,2 28,2 
eigenes Vermögen 0,4 / 0,4 
öffentliche Transferleistungen 7,3 15,3 6,0 

Zusammen 100 100 100 
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Quelle des überwiegenden Lebensunterhalts 

noch Personen mit und ohne Migrationshintergrund im Alter von 15 und mehr Jahren 
nach der Quelle des überwiegenden Lebensunterhalts 
(Erwerbstätigkeit, Angehörige, Rente/Pension, eigenes Vermögen, Transferzahlungen) 

Bundesland Jahr Geschlecht 
Überwiegender 
Lebensunterhalt 

durch … 

Ins-
gesamt 

Mit Ohne 

Migrationshintergrund 

in % 

Nordrhein- 2005 Insgesamt Erwerbstätigkeit 44,9 43,6 45,2 
Westfalen Angehörige 22,3 29,3 20,4 

Rente/Pension 24,5 11,8 27,9 
eigenes Vermögen 0,6 (0,3) 0,7 
öffentliche Transferleistungen 7,8 15,0 5,8 

Zusammen 100 100 100 

männlich Erwerbstätigkeit 54,4 53,3 54,7 
Angehörige 10,9 15,6 9,6 
Rente/Pension 24,7 12,8 28,2 
eigenes Vermögen 0,7 (0,4) 0,8 
öffentliche Transferleistungen 9,3 17,9 6,8 

Zusammen 100 100 100 

weiblich Erwerbstätigkeit 36,0 33,7 36,6 
Angehörige 32,9 43,2 30,3 
Rente/Pension 24,2 10,9 27,6 
eigenes Vermögen 0,5 / 0,6 
öffentliche Transferleistungen 6,4 12,1 4,9 

Zusammen 100 100 100 

2009 Insgesamt Erwerbstätigkeit 45,7 44,3 46,1 
Angehörige 21,2 28,0 19,3 
Rente/Pension 24,5 12,4 27,9 
eigenes Vermögen 0,6 0,3 0,6 
öffentliche Transferleistungen 8,0 14,9 6,0 

Zusammen 100 100 100 

männlich Erwerbstätigkeit 55,4 55,0 55,5 
Angehörige 10,4 14,9 9,1 
Rente/Pension 24,8 13,4 28,1 
eigenes Vermögen 0,6 (0,4) 0,7 
öffentliche Transferleistungen 8,7 16,3 6,5 

Zusammen 100 100 100 

weiblich Erwerbstätigkeit 36,7 33,7 37,5 
Angehörige 31,4 41,1 28,7 
Rente/Pension 24,2 11,4 27,7 
eigenes Vermögen 0,5 / 0,6 
öffentliche Transferleistungen 7,3 13,6 5,6 

Zusammen 100 100 100 
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Quelle des überwiegenden Lebensunterhalts 

noch Personen mit und ohne Migrationshintergrund im Alter von 15 und mehr Jahren 
nach der Quelle des überwiegenden Lebensunterhalts 
(Erwerbstätigkeit, Angehörige, Rente/Pension, eigenes Vermögen, Transferzahlungen) 

Bundesland Jahr Geschlecht 
Überwiegender 
Lebensunterhalt 

durch … 

Ins-
gesamt 

Mit Ohne 

Migrationshintergrund 

in % 

Rheinland- 2005 Insgesamt Erwerbstätigkeit 47,3 47,4 47,3 
Pfalz Angehörige 21,7 28,7 20,4 

Rente/Pension 24,0 10,6 26,5 
eigenes Vermögen 0,5 / 0,5 
öffentliche Transferleistungen 6,4 13,0 5,2 

Zusammen 100 100 100 

männlich Erwerbstätigkeit 57,2 58,1 57,0 
Angehörige 10,1 15,7 9,0 
Rente/Pension 24,9 10,5 27,7 
eigenes Vermögen 0,6 / (0,6) 
öffentliche Transferleistungen 7,2 15,1 5,7 

Zusammen 100 100 100 

weiblich Erwerbstätigkeit 38,0 36,2 38,3 
Angehörige 32,7 42,2 31,1 
Rente/Pension 23,2 10,7 25,4 
eigenes Vermögen (0,4) / (0,4) 
öffentliche Transferleistungen 5,7 10,8 4,8 

Zusammen 100 100 100 

2009 Insgesamt Erwerbstätigkeit 49,3 50,1 49,1 
Angehörige 19,0 25,6 17,6 
Rente/Pension 25,1 12,6 27,7 
eigenes Vermögen 0,5 / 0,5 
öffentliche Transferleistungen 6,2 11,2 5,1 

Zusammen 100 100 100 

männlich Erwerbstätigkeit 58,1 60,9 57,5 
Angehörige 9,7 15,3 8,5 
Rente/Pension 25,1 12,2 27,8 
eigenes Vermögen (0,6) / (0,6) 
öffentliche Transferleistungen 6,5 11,1 5,6 

Zusammen 100 100 100 

weiblich Erwerbstätigkeit 40,8 39,2 41,2 
Angehörige 27,8 36,2 26,1 
Rente/Pension 25,2 13,1 27,5 
eigenes Vermögen (0,4) / (0,5) 
öffentliche Transferleistungen 5,8 11,3 4,7 

Zusammen 100 100 100 
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Quelle des überwiegenden Lebensunterhalts 

noch Personen mit und ohne Migrationshintergrund im Alter von 15 und mehr Jahren 
nach der Quelle des überwiegenden Lebensunterhalts 
(Erwerbstätigkeit, Angehörige, Rente/Pension, eigenes Vermögen, Transferzahlungen) 

Bundesland Jahr Geschlecht 
Überwiegender 
Lebensunterhalt 

durch … 

Ins-
gesamt 

Mit Ohne 

Migrationshintergrund 

in % 

Saarland 2005 Insgesamt Erwerbstätigkeit 43,1 46,4 42,4 
Angehörige 22,1 26,9 21,2 
Rente/Pension 26,0 12,2 28,6 
eigenes Vermögen (0,6) / / 
öffentliche Transferleistungen 8,3 14,2 7,1 

Zusammen 100 100 100 

männlich Erwerbstätigkeit 52,2 56,4 51,3 
Angehörige 8,9 (12,9) 8,0 
Rente/Pension 28,2 (12,6) 31,5 
eigenes Vermögen / / / 
öffentliche Transferleistungen 10,1 17,6 8,5 

Zusammen 100 100 100 

weiblich Erwerbstätigkeit 34,6 35,9 34,3 
Angehörige 34,5 41,5 33,2 
Rente/Pension 23,8 (11,8) 26,0 
eigenes Vermögen / / / 
öffentliche Transferleistungen 6,6 (10,7) 5,8 

Zusammen 100 100 100 

2009 Insgesamt Erwerbstätigkeit 45,7 45,1 45,8 
Angehörige 19,2 26,5 17,8 
Rente/Pension 27,1 13,8 29,6 
eigenes Vermögen / / / 
öffentliche Transferleistungen 7,6 14,1 6,3 

Zusammen 100 100 100 

männlich Erwerbstätigkeit 54,3 52,8 54,6 
Angehörige 9,5 16,1 8,2 
Rente/Pension 27,1 15,5 29,4 
eigenes Vermögen / / / 
öffentliche Transferleistungen 8,7 15,0 7,4 

Zusammen 100 100 100 

weiblich Erwerbstätigkeit 37,7 37,6 37,7 
Angehörige 28,3 36,6 26,7 
Rente/Pension 27,0 (12,2) 29,8 
eigenes Vermögen / / / 
öffentliche Transferleistungen 6,6 (13,2) 5,4 

Zusammen 100 100 100 
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Quelle des überwiegenden Lebensunterhalts 

noch Personen mit und ohne Migrationshintergrund im Alter von 15 und mehr Jahren 
nach der Quelle des überwiegenden Lebensunterhalts 
(Erwerbstätigkeit, Angehörige, Rente/Pension, eigenes Vermögen, Transferzahlungen) 

Bundesland Jahr Geschlecht 
Überwiegender 
Lebensunterhalt 

durch … 

Ins-
gesamt 

Mit Ohne 

Migrationshintergrund 

in % 

Schleswig-
Holstein 

2005 Insgesamt Erwerbstätigkeit 
Angehörige 
Rente/Pension 
eigenes Vermögen 
öffentliche Transferleistungen 

46,7 
17,7 
25,9 

0,8 
8,9 

42,5 
25,5 
11,8 

/ 
19,8 

47,2 
16,7 
27,7 

0,9 
7,5 

Zusammen 100 100 100 

männlich Erwerbstätigkeit 
Angehörige 
Rente/Pension 
eigenes Vermögen 
öffentliche Transferleistungen 

55,1 
8,9 

24,7 
0,9 

10,4 

48,6 
14,9 
11,9 

/ 
24,2 

56,0 
8,1 

26,3 
(1,0) 

8,6 

Zusammen 100 100 100 

weiblich Erwerbstätigkeit 
Angehörige 
Rente/Pension 
eigenes Vermögen 
öffentliche Transferleistungen 

38,8 
26,0 
27,0 
(0,7) 

7,5 

36,5 
35,8 
11,7 

/ 
15,5 

39,0 
24,8 
28,9 
(0,8) 

6,5 

Zusammen 100 100 100 

2009 Insgesamt Erwerbstätigkeit 
Angehörige 
Rente/Pension 
eigenes Vermögen 
öffentliche Transferleistungen 

48,7 
15,4 
26,8 

0,7 
8,5 

45,3 
22,2 
11,8 

/ 
20,2 

49,1 
14,5 
28,8 

0,7 
6,9 

Zusammen 100 100 100 

männlich Erwerbstätigkeit 
Angehörige 
Rente/Pension 
eigenes Vermögen 
öffentliche Transferleistungen 

56,2 
9,0 

25,0 
(0,8) 

8,9 

53,4 
14,5 
10,0 

/ 
21,3 

56,6 
8,3 

27,0 
(0,8) 

7,2 

Zusammen 100 100 100 

weiblich Erwerbstätigkeit 
Angehörige 
Rente/Pension 
eigenes Vermögen 
öffentliche Transferleistungen 

41,5 
21,4 
28,4 
(0,6) 

8,1 

37,4 
29,7 
13,4 

/ 
19,1 

42,0 
20,3 
30,4 
(0,6) 

6,7 

Zusammen 100 100 100 
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Quelle des überwiegenden Lebensunterhalts 

noch Personen mit und ohne Migrationshintergrund im Alter von 15 und mehr Jahren 
nach der Quelle des überwiegenden Lebensunterhalts 
(Erwerbstätigkeit, Angehörige, Rente/Pension, eigenes Vermögen, Transferzahlungen) 

Bundesland Jahr Geschlecht 
Überwiegender 
Lebensunterhalt 

durch … 

Ins-
gesamt 

Mit Ohne 

Migrationshintergrund 

in % 

Neue 2005 Insgesamt Erwerbstätigkeit 44,7 32,8 45,2 
Bundesländer Angehörige 9,6 15,5 9,4 

Rente/Pension 30,8 12,4 31,6 
eigenes Vermögen 0,2 / 0,2 
öffentliche Transferleistungen 14,8 39,1 13,7 

Zusammen 100 100 100 

männlich Erwerbstätigkeit 49,6 40,0 50,1 
Angehörige 8,4 11,0 8,3 
Rente/Pension 25,9 9,5 26,7 
eigenes Vermögen 0,2 / 0,2 
öffentliche Transferleistungen 15,8 39,3 14,6 

Zusammen 100 100 100 

weiblich Erwerbstätigkeit 39,9 24,0 40,6 
Angehörige 10,7 20,9 10,3 
Rente/Pension 35,4 16,0 36,1 
eigenes Vermögen (0,1) / (0,1) 
öffentliche Transferleistungen 13,8 38,8 12,9 

Zusammen 100 100 100 

2009 Insgesamt Erwerbstätigkeit 48,7 36,9 49,2 
Angehörige 6,4 12,7 6,2 
Rente/Pension 32,0 15,2 32,7 
eigenes Vermögen 0,2 / 0,2 
öffentliche Transferleistungen 12,7 34,8 11,7 

Zusammen 100 100 100 

männlich Erwerbstätigkeit 53,6 43,2 54,1 
Angehörige 5,4 9,2 5,2 
Rente/Pension 27,7 12,3 28,4 
eigenes Vermögen 0,2 / 0,2 
öffentliche Transferleistungen 13,1 34,8 12,0 

Zusammen 100 100 100 

weiblich Erwerbstätigkeit 44,0 29,6 44,6 
Angehörige 7,4 16,8 7,0 
Rente/Pension 36,2 18,6 36,8 
eigenes Vermögen (0,1) / (0,1) 
öffentliche Transferleistungen 12,3 34,7 11,4 

Zusammen 100 100 100 
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Quelle des überwiegenden Lebensunterhalts 

noch Personen mit und ohne Migrationshintergrund im Alter von 15 und mehr Jahren 
nach der Quelle des überwiegenden Lebensunterhalts 
(Erwerbstätigkeit, Angehörige, Rente/Pension, eigenes Vermögen, Transferzahlungen) 

Bundesland Jahr Geschlecht 
Überwiegender 
Lebensunterhalt 

durch … 

Ins-
gesamt 

Mit Ohne 

Migrationshintergrund 

in % 

Deutschland 2005 Insgesamt Erwerbstätigkeit 47,0 45,8 47,2 
Angehörige 18,1 26,0 16,5 
Rente/Pension 25,6 12,3 28,3 
eigenes Vermögen 0,6 0,4 0,6 
öffentliche Transferleistungen 8,7 15,6 7,4 

Zusammen 100 100 100 

männlich Erwerbstätigkeit 55,4 54,6 55,6 
Angehörige 9,8 14,6 8,7 
Rente/Pension 24,3 12,6 26,8 
eigenes Vermögen 0,7 0,5 0,7 
öffentliche Transferleistungen 9,8 17,7 8,1 

Zusammen 100 100 100 

weiblich Erwerbstätigkeit 39,0 36,7 39,5 
Angehörige 26,0 37,6 23,8 
Rente/Pension 26,8 11,9 29,7 
eigenes Vermögen 0,5 0,2 0,5 
öffentliche Transferleistungen 7,7 13,5 6,6 

Zusammen 100 100 100 

2009 Insgesamt Erwerbstätigkeit 48,9 47,6 49,2 
Angehörige 16,2 23,6 14,6 
Rente/Pension 26,0 13,2 28,7 
eigenes Vermögen 0,6 0,5 0,6 
öffentliche Transferleistungen 8,3 15,0 6,8 

Zusammen 100 100 100 

männlich Erwerbstätigkeit 56,9 56,6 57,0 
Angehörige 8,9 13,6 7,9 
Rente/Pension 24,8 13,4 27,3 
eigenes Vermögen 0,7 0,6 0,7 
öffentliche Transferleistungen 8,7 15,8 7,1 

Zusammen 100 100 100 

weiblich Erwerbstätigkeit 41,4 38,7 41,9 
Angehörige 23,1 33,7 20,9 
Rente/Pension 27,1 13,0 30,1 
eigenes Vermögen 0,5 0,4 0,5 
öffentliche Transferleistungen 7,9 14,2 6,6 

Zusammen 100 100 100 

() Hochgerechnete Fallzahlen zwischen 5 000 und unter 10 000 Quelle: Statistische Ämter des Bundes und 
/ Hochgerechnete Fallzahlen unter 5 000 der Länder, Mikrozensus 

Teil 2 197 



       

             

06.12.       
        

                 
     

 
  
 

  
 

     
   

 

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009 E 8 

Bezieherinnen und Bezieher von Leistungen nach SGB II 

Anteil deutscher/ausländischer erwerbsfähiger Bezieherinnen und Bezieher 
von Leistungen nach SGB II (Grundsicherung für Arbeitssuchende) 
im Alter von 15 bis unter 25, 25 bis unter 65 und 15 bis unter 65 Jahren 
an allen Personen der jeweiligen Bevölkerungsgruppe 

Alter von Bezieher von Leistungen nach SGB II 
… 

Bundesland Jahr Geschlecht bis unter insgesamt Ausländer¹ Deutsche 
… 

Jahren in % 

Baden-Württemberg 2006 Insgesamt 15 - 25 5,2 10,7 4,3 
25 - 65 5,0 11,1 4,0 

Zusammen 5,0 11,1 4,1 

männlich 15 - 25 4,5 10,0 3,6 
25 - 65 4,8 10,5 3,8 

Zusammen 4,7 10,5 3,8 

weiblich 15 - 25 5,9 11,3 5,0 
25 - 65 5,2 11,8 4,2 

Zusammen 5,4 11,7 4,3 

2009 Insgesamt 15 - 25 4,8 11,4 3,8 
25 - 65 4,9 10,9 3,8 

Zusammen 4,9 10,9 3,8 

männlich 15 - 25 4,3 10,7 3,3 
25 - 65 4,6 10,0 3,7 

Zusammen 4,6 10,1 3,6 

weiblich 15 - 25 5,4 12,0 4,3 
25 - 65 5,2 11,7 4,0 

Zusammen 5,2 11,8 4,1 

Bayern 2006 Insgesamt 15 - 25 4,8 9,3 4,2 
25 - 65 4,7 10,5 3,9 

Zusammen 4,7 10,3 4,0 

männlich 15 - 25 4,1 8,7 3,6 
25 - 65 4,5 9,6 3,8 

Zusammen 4,5 9,5 3,8 

weiblich 15 - 25 5,5 10,0 4,9 
25 - 65 4,9 11,5 4,1 

Zusammen 5,0 11,2 4,2 

2009 Insgesamt 15 - 25 4,0 9,3 3,4 
25 - 65 4,3 9,6 3,6 

Zusammen 4,3 9,6 3,6 

männlich 15 - 25 3,5 8,6 2,9 
25 - 65 4,1 8,6 3,4 

Zusammen 4,0 8,6 3,3 

weiblich 15 - 25 4,6 9,9 4,0 
25 - 65 4,6 10,6 3,7 

Zusammen 4,6 10,5 3,8 
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Bezieherinnen und Bezieher von Leistungen nach SGB II 

noch	� Anteil deutscher/ausländischer erwerbsfähiger Bezieherinnen und Bezieher 
von Leistungen nach SGB II (Grundsicherung für Arbeitssuchende) 
im Alter von 15 bis unter 25, 25 bis unter 65 und 15 bis unter 65 Jahren 
an allen Personen der jeweiligen Bevölkerungsgruppe 

Alter von Bezieher von Leistungen nach SGB II 
… 

Bundesland Jahr Geschlecht bis unter insgesamt Ausländer¹ Deutsche 
… 

Jahren in % 

Berlin	� 2006 Insgesamt 15 - 25 22,1 31,1 20,4 
25 - 65 18,3 27,5 16,4 

Zusammen 18,9 28,1 17,1 

männlich 15 - 25 21,4 30,5 19,6 
25 - 65 19,0 25,9 17,6 

Zusammen 19,4 26,6 18,0 

weiblich 15 - 25 22,9 31,7 21,1 
25 - 65 17,4 29,5 15,3 

Zusammen 18,3 29,9 16,2 

2009 Insgesamt 15 - 25 20,6 32,0 18,1 
25 - 65 18,1 28,4 16,0 

Zusammen 18,5 29,0 16,3 

männlich 15 - 25 20,2 32,1 17,7 
25 - 65 18,7 26,7 17,0 

Zusammen 19,0 27,6 17,1 

weiblich 15 - 25 21,0 31,9 18,6 
25 - 65 17,5 30,1 15,0 

Zusammen 18,0 30,4 15,5 

Brandenburg 2006 Insgesamt 15 - 25 17,8 15,8 17,8 
25 - 65 15,0 19,5 14,9 

Zusammen 15,5 18,9 15,4 

männlich 15 - 25 16,3 13,5 16,4 
25 - 65 15,2 15,7 15,2 

Zusammen 15,4 15,3 15,4 

weiblich 15 - 25 19,4 18,4 19,4 
25 - 65 14,8 25,7 14,5 

Zusammen 15,6 24,2 15,4 

2009 Insgesamt 15 - 25 14,9 15,7 14,9 
25 - 65 13,4 19,3 13,2 

Zusammen 13,6 18,8 13,4 

männlich 15 - 25 13,5 15,4 13,4 
25 - 65 13,5 15,4 13,4 

Zusammen 13,5 15,4 13,4 

weiblich 15 - 25 16,6 15,9 16,6 
25 - 65 13,3 25,0 12,9 

Zusammen 13,8 23,4 13,5 
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Bezieherinnen und Bezieher von Leistungen nach SGB II 

noch	� Anteil deutscher/ausländischer erwerbsfähiger Bezieherinnen und Bezieher 
von Leistungen nach SGB II (Grundsicherung für Arbeitssuchende) 
im Alter von 15 bis unter 25, 25 bis unter 65 und 15 bis unter 65 Jahren 
an allen Personen der jeweiligen Bevölkerungsgruppe 

Alter von Bezieher von Leistungen nach SGB II 
… 

Bundesland Jahr Geschlecht bis unter insgesamt Ausländer¹ Deutsche 
… 

Jahren in % 

Bremen	� 2006 Insgesamt 15 - 25 17,5 24,5 16,1 
25 - 65 16,1 27,6 14,1 

Zusammen 16,3 27,0 14,5 

männlich 15 - 25 16,6 23,7 15,1 
25 - 65 16,2 27,1 14,3 

Zusammen 16,2 26,5 14,4 

weiblich 15 - 25 18,4 25,3 17,0 
25 - 65 16,0 28,1 14,0 

Zusammen 16,4 27,5 14,5 

2009 Insgesamt 15 - 25 16,4 27,1 14,3 
25 - 65 15,5 27,0 13,4 

Zusammen 15,6 27,0 13,6 

männlich 15 - 25 15,6 25,7 13,6 
25 - 65 15,4 26,1 13,5 

Zusammen 15,4 26,0 13,5 

weiblich 15 - 25 17,2 28,6 15,1 
25 - 65 15,5 28,0 13,3 

Zusammen 15,8 28,1 13,6 

Hamburg 2006 Insgesamt 15 - 25 13,6 20,9 12,1 
25 - 65 12,1 20,3 10,4 

Zusammen 12,3 20,4 10,7 

männlich 15 - 25 12,9 19,9 11,4 
25 - 65 12,1 18,4 10,7 

Zusammen 12,2 18,6 10,8 

weiblich 15 - 25 14,4 21,9 12,8 
25 - 65 12,0 22,5 10,0 

Zusammen 12,4 22,4 10,5 

2009 Insgesamt 15 - 25 12,6 23,0 10,6 
25 - 65 11,6 21,4 9,7 

Zusammen 11,8 21,7 9,8 

männlich 15 - 25 12,2 22,0 10,3 
25 - 65 11,6 19,2 9,9 

Zusammen 11,7 19,6 10,0 

weiblich 15 - 25 13,0 24,0 10,9 
25 - 65 11,7 24,0 9,4 

Zusammen 11,9 24,0 9,6 
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Bezieherinnen und Bezieher von Leistungen nach SGB II 

noch	� Anteil deutscher/ausländischer erwerbsfähiger Bezieherinnen und Bezieher 
von Leistungen nach SGB II (Grundsicherung für Arbeitssuchende) 
im Alter von 15 bis unter 25, 25 bis unter 65 und 15 bis unter 65 Jahren 
an allen Personen der jeweiligen Bevölkerungsgruppe 

Alter von Bezieher von Leistungen nach SGB II 

Bundesland Jahr Geschlecht 
… 

bis unter insgesamt Ausländer¹ Deutsche 
… 

Jahren in % 

Hessen	� 2006 Insgesamt 15 - 25 9,2 18,9 7,5 
25 - 65 7,7 18,3 6,1 

Zusammen 7,9 18,4 6,3 

männlich 15 - 25 8,3 17,8 6,8 
25 - 65 7,7 18,2 6,2 

Zusammen 7,8 18,1 6,3 

weiblich 15 - 25 10,0 20,1 8,3 
25 - 65 7,7 18,5 6,0 

Zusammen 8,1 18,8 6,4 

2009 Insgesamt 15 - 25 8,5 20,0 6,7 
25 - 65 7,5 18,7 5,8 

Zusammen 7,7 18,9 5,9 

männlich 15 - 25 7,8 18,8 6,1 
25 - 65 7,4 18,1 5,8 

Zusammen 7,5 18,2 5,8 

weiblich 15 - 25 9,1 21,1 7,2 
25 - 65 7,7 19,2 5,8 

Zusammen 7,9 19,5 6,0 

Mecklenburg- 2006 Insgesamt 15 - 25 20,6 19,8 20,6 
Vorpommern 25 - 65 18,3 26,2 18,1 

Zusammen 18,8 25,0 18,6 

männlich 15 - 25 19,1 19,7 19,1 
25 - 65 18,6 21,2 18,5 

Zusammen 18,7 20,9 18,6 

weiblich 15 - 25 22,3 19,9 22,4 
25 - 65 18,1 34,6 17,7 

Zusammen 18,9 31,3 18,6 

2009 Insgesamt 15 - 25 16,9 18,3 16,9 
25 - 65 15,7 23,3 15,4 

Zusammen 15,9 22,5 15,7 

männlich 15 - 25 15,3 17,4 15,2 
25 - 65 15,7 18,5 15,6 

Zusammen 15,7 18,3 15,5 

weiblich 15 - 25 18,7 19,4 18,7 
25 - 65 15,6 30,9 15,2 

Zusammen 16,1 28,6 15,8 
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Bezieherinnen und Bezieher von Leistungen nach SGB II 

noch	� Anteil deutscher/ausländischer erwerbsfähiger Bezieherinnen und Bezieher 
von Leistungen nach SGB II (Grundsicherung für Arbeitssuchende) 
im Alter von 15 bis unter 25, 25 bis unter 65 und 15 bis unter 65 Jahren 
an allen Personen der jeweiligen Bevölkerungsgruppe 

Alter von Bezieher von Leistungen nach SGB II 
… 

Bundesland Jahr Geschlecht bis unter insgesamt Ausländer¹ Deutsche 
… 

Jahren in % 

Niedersachsen 2006 Insgesamt 15 - 25 11,5 22,1 10,4 
25 - 65 9,2 21,2 8,2 

Zusammen 9,6 21,4 8,6 

männlich 15 - 25 10,5 21,1 9,5 
25 - 65 9,2 20,3 8,2 

Zusammen 9,4 20,5 8,4 

weiblich 15 - 25 12,5 23,2 11,5 
25 - 65 9,2 22,1 8,2 

Zusammen 9,8 22,3 8,7 

2009 Insgesamt 15 - 25 10,1 23,4 8,9 
25 - 65 8,8 20,3 7,7 

Zusammen 9,0 20,9 7,9 

männlich 15 - 25 9,3 22,0 8,1 
25 - 65 8,6 19,0 7,7 

Zusammen 8,8 19,6 7,7 

weiblich 15 - 25 11,0 25,0 9,7 
25 - 65 8,9 21,6 7,8 

Zusammen 9,3 22,2 8,1 

Nordrhein-Westfalen 2006 Insgesamt 15 - 25 11,4 19,8 10,0 
25 - 65 9,9 21,0 8,3 

Zusammen 10,2 20,7 8,6 

männlich 15 - 25 10,3 18,7 9,0 
25 - 65 9,9 20,3 8,4 

Zusammen 10,0 20,0 8,5 

weiblich 15 - 25 12,4 21,0 11,0 
25 - 65 9,9 21,7 8,3 

Zusammen 10,4 21,5 8,8 

2009 Insgesamt 15 - 25 10,9 21,4 9,2 
25 - 65 9,8 21,2 8,2 

Zusammen 10,0 21,2 8,3 

männlich 15 - 25 10,0 20,4 8,4 
25 - 65 9,6 20,3 8,1 

Zusammen 9,7 20,3 8,1 

weiblich 15 - 25 11,8 22,4 10,1 
25 - 65 10,0 22,1 8,2 

Zusammen 10,3 22,2 8,6 
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Bezieherinnen und Bezieher von Leistungen nach SGB II 

noch	� Anteil deutscher/ausländischer erwerbsfähiger Bezieherinnen und Bezieher 
von Leistungen nach SGB II (Grundsicherung für Arbeitssuchende) 
im Alter von 15 bis unter 25, 25 bis unter 65 und 15 bis unter 65 Jahren 
an allen Personen der jeweiligen Bevölkerungsgruppe 

Alter von Bezieher von Leistungen nach SGB II 
… 

Bundesland Jahr Geschlecht bis unter insgesamt Ausländer¹ Deutsche 
… 

Jahren in % 

Rheinland-Pfalz 2006 Insgesamt 15 - 25 7,9 15,2 7,1 
25 - 65 6,7 14,8 5,9 

Zusammen 6,9 14,9 6,1 

männlich 15 - 25 6,9 14,2 6,2 
25 - 65 6,5 13,3 5,8 

Zusammen 6,6 13,4 5,9 

weiblich 15 - 25 8,9 16,1 8,1 
25 - 65 6,9 16,6 6,0 

Zusammen 7,2 16,5 6,3 

2009 Insgesamt 15 - 25 7,2 15,3 6,4 
25 - 65 6,4 14,4 5,6 

Zusammen 6,6 14,5 5,7 

männlich 15 - 25 6,4 14,5 5,6 
25 - 65 6,2 12,6 5,5 

Zusammen 6,2 12,9 5,5 

weiblich 15 - 25 8,1 16,0 7,3 
25 - 65 6,7 16,3 5,7 

Zusammen 6,9 16,3 6,0 

Saarland 2006 Insgesamt 15 - 25 10,7 17,7 9,8 
25 - 65 9,1 17,9 8,1 

Zusammen 9,4 17,9 8,4 

männlich 15 - 25 9,9 17,5 8,9 
25 - 65 9,0 17,1 8,1 

Zusammen 9,2 17,2 8,3 

weiblich 15 - 25 11,6 18,0 10,8 
25 - 65 9,2 18,8 8,1 

Zusammen 9,6 18,7 8,6 

2009 Insgesamt 15 - 25 9,9 17,4 8,9 
25 - 65 8,8 17,1 7,9 

Zusammen 9,0 17,2 8,1 

männlich 15 - 25 9,0 17,1 8,0 
25 - 65 8,7 16,1 7,8 

Zusammen 8,7 16,3 7,8 

weiblich 15 - 25 10,8 17,7 9,9 
25 - 65 9,0 18,1 8,0 

Zusammen 9,3 18,0 8,3 
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Bezieherinnen und Bezieher von Leistungen nach SGB II 

noch	� Anteil deutscher/ausländischer erwerbsfähiger Bezieherinnen und Bezieher 
von Leistungen nach SGB II (Grundsicherung für Arbeitssuchende) 
im Alter von 15 bis unter 25, 25 bis unter 65 und 15 bis unter 65 Jahren 
an allen Personen der jeweiligen Bevölkerungsgruppe 

Alter von Bezieher von Leistungen nach SGB II 
… 

Bundesland Jahr Geschlecht bis unter insgesamt Ausländer¹ Deutsche 
… 

Jahren in % 

Sachsen	� 2006 Insgesamt 15 - 25 17,3 14,3 17,4 
25 - 65 15,2 21,7 15,0 

Zusammen 15,6 20,3 15,4 

männlich 15 - 25 15,5 13,2 15,6 
25 - 65 15,2 20,0 14,9 

Zusammen 15,2 18,9 15,1 

weiblich 15 - 25 19,2 15,5 19,3 
25 - 65 15,3 24,3 15,0 

Zusammen 16,0 22,4 15,8 

2009 Insgesamt 15 - 25 14,7 16,3 14,7 
25 - 65 14,0 22,8 13,7 

Zusammen 14,1 21,7 13,8 

männlich 15 - 25 13,4 15,0 13,3 
25 - 65 13,8 20,8 13,5 

Zusammen 13,7 20,0 13,5 

weiblich 15 - 25 16,2 17,8 16,2 
25 - 65 14,2 25,3 13,8 

Zusammen 14,5 24,0 14,2 

Sachsen-Anhalt 2006 Insgesamt 15 - 25 20,5 18,3 20,5 
25 - 65 17,6 32,2 17,2 

Zusammen 18,1 29,0 17,8 

männlich 15 - 25 18,6 16,6 18,7 
25 - 65 17,6 28,7 17,3 

Zusammen 17,8 26,0 17,6 

weiblich 15 - 25 22,5 20,6 22,5 
25 - 65 17,5 37,9 17,2 

Zusammen 18,4 33,7 18,1 

2009 Insgesamt 15 - 25 17,9 18,9 17,9 
25 - 65 16,4 33,6 16,1 

Zusammen 16,7 30,3 16,3 
männlich 15 - 25 16,2 17,4 16,1 

25 - 65 16,3 30,3 16,0 

Zusammen 16,3 27,5 16,0 

weiblich 15 - 25 19,8 20,8 19,8 
25 - 65 16,6 38,5 16,2 

Zusammen 17,1 34,1 16,7 
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Bezieherinnen und Bezieher von Leistungen nach SGB II 

noch	� Anteil deutscher/ausländischer erwerbsfähiger Bezieherinnen und Bezieher 
von Leistungen nach SGB II (Grundsicherung für Arbeitssuchende) 
im Alter von 15 bis unter 25, 25 bis unter 65 und 15 bis unter 65 Jahren 
an allen Personen der jeweiligen Bevölkerungsgruppe 

Alter von Bezieher von Leistungen nach SGB II 
… 

Bundesland Jahr Geschlecht bis unter insgesamt Ausländer¹ Deutsche 
… 

Jahren in % 

Schleswig-Holstein 2006 Insgesamt 15 - 25 12,0 23,8 11,1 
25 - 65 9,5 22,4 8,6 

Zusammen 9,9 22,7 9,0 

männlich 15 - 25 11,1 23,2 10,2 
25 - 65 9,6 21,7 8,8 

Zusammen 9,9 22,0 9,0 

weiblich 15 - 25 12,9 24,4 12,0 
25 - 65 9,4 23,2 8,4 

Zusammen 10,0 23,4 9,0 

2009 Insgesamt 15 - 25 10,8 25,3 9,8 
25 - 65 9,6 21,7 8,7 

Zusammen 9,8 22,4 8,9 

männlich 15 - 25 10,1 24,8 9,1 
25 - 65 9,7 21,1 8,8 

Zusammen 9,7 21,8 8,9 

weiblich 15 - 25 11,6 25,9 10,6 
25 - 65 9,6 22,3 8,6 

Zusammen 9,9 22,9 8,9 

Thüringen 2006 Insgesamt 15 - 25 14,6 13,6 14,6 
25 - 65 13,1 18,1 13,0 

Zusammen 13,4 17,3 13,3 

männlich 15 - 25 13,0 12,8 13,0 
25 - 65 12,8 15,3 12,7 

Zusammen 12,8 14,9 12,8 

weiblich 15 - 25 16,3 14,6 16,4 
25 - 65 13,5 22,7 13,3 

Zusammen 14,0 21,0 13,9 

2009 Insgesamt 15 - 25 12,5 13,0 12,5 
25 - 65 11,7 17,1 11,5 

Zusammen 11,8 16,4 11,7 

männlich 15 - 25 11,1 12,7 11,1 
25 - 65 11,3 14,4 11,2 

Zusammen 11,3 14,1 11,2 

weiblich 15 - 25 14,0 13,3 14,0 
25 - 65 12,2 21,5 12,0 

Zusammen 12,5 19,8 12,3 
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Bezieherinnen und Bezieher von Leistungen nach SGB II 

noch	� Anteil deutscher/ausländischer erwerbsfähiger Bezieherinnen und Bezieher 
von Leistungen nach SGB II (Grundsicherung für Arbeitssuchende) 
im Alter von 15 bis unter 25, 25 bis unter 65 und 15 bis unter 65 Jahren 
an allen Personen der jeweiligen Bevölkerungsgruppe 

Alter von Bezieher von Leistungen nach SGB II 
… 

Bundesland Jahr Geschlecht bis unter insgesamt Ausländer¹ Deutsche 
… 

Jahren in % 

Deutschland 2006 Insgesamt 15 - 25 10,9 17,2 10,2 
25 - 65 9,5 17,5 8,5 

Zusammen 9,7 17,5 8,8 

männlich 15 - 25 10,0 16,3 9,2 
25 - 65 9,5 16,7 8,6 

Zusammen 9,6 16,6 8,7 

weiblich 15 - 25 11,9 18,1 11,2 
25 - 65 9,5 18,5 8,5 

Zusammen 9,9 18,4 8,9 

2009 Insgesamt 15 - 25 9,6 18,2 8,6 
25 - 65 9,0 17,4 8,0 

Zusammen 9,1 17,5 8,1 

männlich 15 - 25 8,8 17,3 7,8 
25 - 65 8,9 16,3 8,0 

Zusammen 8,9 16,5 7,9 

weiblich 15 - 25 10,5 19,1 9,4 
25 - 65 9,1 18,5 8,0 

Zusammen 9,4 18,6 8,2 

1	�ohne Staatenlose, ohne Personen mit unbekannter Quelle: Bundesagentur für Arbeit, 
Staatsangehörigkeit, ohne Personen mit fehlender Statistik der Grundsicherung für 
Angabe zur Staatsangehörigkeit Arbeitsuchende (SGB II), 

endgültige Daten 
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Eigentümerquote 

Anteil der Personen mit Wohneigentum 
bezogen auf die Bezugsperson im Haushalt am Hauptwohnsitz 

Bundesland Jahr Geschlecht 

Eigentümerquote¹ 

insgesamt 
mit ohne 

Migrationshintergrund 

Baden-Württemberg 2006 

2009 

Insgesamt 
männlich 
weiblich 
Insgesamt 
männlich 

48,8 
53,8 
36,0 

31,3 
34,7 
19,5 

53,3 
59,3 
39,2 

weiblich 

Bayern 2006 

2009 

Insgesamt 
männlich 
weiblich 
Insgesamt 
männlich 

44,4 
50,2 
31,0 

21,2 
23,6 
14,2 

48,7 
55,6 
33,7 

weiblich 

Berlin 2006 

2009 

Insgesamt 
männlich 
weiblich 
Insgesamt 
männlich 

13,0 
15,3 
10,0 

6,1 
6,4 
5,5 

14,5 
17,5 
10,8 

weiblich 

Bremen 2006 

2009 

Insgesamt 
männlich 
weiblich 
Insgesamt 
männlich 

34,0 
38,1 
27,4 

18,5 
21,1 
13,1 

37,6 
42,5 
30,1 

weiblich 

Hamburg 2006 

2009 

Insgesamt 
männlich 
weiblich 
Insgesamt 
männlich 

18,8 
22,0 
14,0 

8,0 
9,1 
5,8 

21,3 
25,6 
15,5 

weiblich 

Hessen 2006 

2009 

Insgesamt 
männlich 
weiblich 
Insgesamt 
männlich 

44,7 
50,5 
32,0 

22,4 
25,4 
13,4 

49,6 
56,5 
35,2 

weiblich 

Niedersachsen 2006 

2009 

Insgesamt 
männlich 
weiblich 
Insgesamt 
männlich 

47,9 
54,5 
32,5 

26,1 
30,7 
11,9 

50,9 
58,1 
34,7 

weiblich 

Nordrhein-Westfalen 2006 

2009 

Insgesamt 
männlich 
weiblich 
Insgesamt 
männlich 

38,6 
44,1 
26,5 

21,5 
24,6 
11,5 

42,4 
49,1 
28,9 

weiblich 
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Eigentümerquote 

noch	� Anteil der Personen mit Wohneigentum 
bezogen auf die Bezugsperson im Haushalt am Hauptwohnsitz 

Bundesland Jahr Geschlecht 

Eigentümerquote¹ 

insgesamt 
mit ohne 

Migrationshintergrund 

Rheinland-Pfalz 2006 Insgesamt 52,2 31,9 55,4 
männlich 57,8 36,0 61,7 
weiblich 38,2 17,0 40,6 

2009 Insgesamt 
männlich 
weiblich 

Saarland 2006 Insgesamt 52,3 31,8 55,5 
männlich 56,8 35,6 60,5 
weiblich 42,5 20,3 45,1 

2009 Insgesamt 
männlich 
weiblich 

Schleswig-Holstein 2006 Insgesamt 47,1 21,5 49,7 
männlich 52,8 23,4 55,9 
weiblich 36,8 17,3 38,5 

2009 Insgesamt 
männlich 
weiblich 

Neue Bundesländer 2006 Insgesamt 34,5 10,5 35,4 
männlich 41,3 11,9 42,5 
weiblich 20,8 7,0 21,2 

2009 Insgesamt 
männlich 
weiblich 

Deutschland 2006 Insgesamt 40,7 22,4 43,8 
männlich 46,7 25,5 50,7 
weiblich 27,7 12,9 29,6 

2009 Insgesamt 
männlich 
weiblich 

1 Bezugsperson im Haushalt der Personen am Quelle: Statistische Ämter des Bundes und 
Hauptwohnsitz der Länder, Mikrozensus 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009 G 2 

Wohnfläche je Familienmitglied 

Wohnfläche in m² je Familienmitglied 
in Familien mit Kindern unter 18 Jahren mit und ohne Migrationshintergrund 
berechnet auf Personenebene 

Wohnfläche je Familienmitglied in m² 

Bundesland Jahr Geschlecht mit ohne 
insgesamt 

Migrationshintergrund 

Baden-Württemberg 2006 

2009 

Insgesamt 
männlich 
weiblich 
Insgesamt 
männlich 

30,4 
30,3 
30,5 

24,6 
24,4 
24,8 

33,0 
32,9 
33,1 

weiblich 

Bayern 2006 

2009 

Insgesamt 
männlich 
weiblich 
Insgesamt 
männlich 

31,6 
31,5 
31,7 

25,0 
24,8 
25,3 

33,7 
33,7 
33,7 

weiblich 

Berlin 2006 

2009 

Insgesamt 
männlich 
weiblich 
Insgesamt 
männlich 

27,0 
26,6 
27,2 

22,5 
22,1 
22,9 

29,5 
29,3 
29,7 

weiblich 

Bremen 2006 

2009 

Insgesamt 
männlich 
weiblich 
Insgesamt 
männlich 

26,7 
26,0 
27,3 

21,6 
21,6 
21,6 

29,9 
29,1 
30,6 

weiblich 

Hamburg 2006 

2009 

Insgesamt 
männlich 
weiblich 
Insgesamt 
männlich 

25,6 
25,3 
26,0 

21,3 
21,0 
21,6 

28,6 
28,5 
28,6 

weiblich 

Hessen 2006 

2009 

Insgesamt 
männlich 
weiblich 
Insgesamt 
männlich 

30,9 
30,8 
31,0 

24,6 
24,4 
24,8 

34,0 
34,1 
34,0 

weiblich 

Niedersachsen 2006 

2009 

Insgesamt 
männlich 
weiblich 
Insgesamt 
männlich 

32,6 
32,6 
32,6 

25,3 
25,5 
25,1 

34,8 
34,7 
34,8 

weiblich 

Nordrhein-Westfalen 2006 

2009 

Insgesamt 
männlich 
weiblich 
Insgesamt 
männlich 

29,0 
28,9 
29,1 

23,5 
23,3 
23,6 

31,7 
31,7 
31,7 

weiblich 
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Wohnfläche je Familienmitglied 

noch	� Wohnfläche in m² je Familienmitglied 
in Familien mit Kindern unter 18 Jahren mit und ohne Migrationshintergrund 
berechnet auf Personenebene 

Wohnfläche je Familienmitglied in m² 

Bundesland Jahr Geschlecht mit ohne 
insgesamt 

Migrationshintergrund 

Rheinland-Pfalz 2006 

2009 

Insgesamt 
männlich 
weiblich 
Insgesamt 
männlich 

33,6 
33,7 
33,6 

26,9 
27,0 
26,8 

35,8 
35,8 
35,7 

weiblich 

Saarland 2006 

2009 

Insgesamt 
männlich 
weiblich 
Insgesamt 
männlich 

32,2 
32,0 
32,5 

26,0 
25,4 
26,6 

34,8 
34,7 
34,8 

weiblich 

Schleswig-Holstein 2006 

2009 

Insgesamt 
männlich 
weiblich 
Insgesamt 
männlich 

31,1 
31,1 
31,1 

24,9 
24,8 
24,9 

32,4 
32,4 
32,4 

weiblich 

Neue Bundesländer 2006 

2009 

Insgesamt 
männlich 
weiblich 
Insgesamt 
männlich 

28,1 
27,9 
28,3 

23,0 
22,5 
23,5 

28,5 
28,4 
28,7 

weiblich 

Deutschland 2006 

2009 

Insgesamt 
männlich 
weiblich 
Insgesamt 
männlich 

30,2 
30,1 
30,3 

24,2 
24,1 
24,4 

32,3 
32,3 
32,3 

weiblich 

Quelle: Statistische Ämter des Bundes und 
der Länder, Mikrozensus 
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Tatverdächtige 

Anteil tatverdächtiger Ausländer / Deutscher an allen Tatverdächtigen 
insgesamt und nach Altersgruppen 

Bundesland Jahr Geschlecht Alter von … 
bis unter … Jahren 

Tatverdächtige 

insgesamt 
Ausländer Deutsche 

in % 

Baden-Württemberg 2005 Insgesamt Jugendliche 14 - 18 30 935 21,9 78,1 
Heranwachsende 18 - 21 24 906 22,0 78,0 
21 - 25 28 077 26,0 74,0 
25 und mehr 136 266 24,9 75,1 

Zusammen 220 184 24,3 75,7 

männlich Jugendliche 14 - 18 22 633 23,2 76,8 
Heranwachsende 18 - 21 20 258 22,3 77,7 
21 - 25 22 579 26,2 73,8 
25 und mehr 103 926 25,6 74,4 

Zusammen 169 396 24,9 75,1 

weiblich Jugendliche 14 - 18 8 302 18,3 81,7 
Heranwachsende 18 - 21 4 648 20,4 79,6 
21 - 25 5 498 25,5 74,5 
25 und mehr 32 340 22,6 77,4 

Zusammen 50 788 22,0 78,0 

2009 Insgesamt Jugendliche 14 - 18 29 822 21,8 78,2 
Heranwachsende 18 - 21 23 322 22,4 77,6 
21 - 25 25 069 24,0 76,0 
25 und mehr 131 880 25,7 74,3 

Zusammen 210 093 24,6 75,4 

männlich Jugendliche 14 - 18 21 325 22,6 77,4 
Heranwachsende 18 - 21 18 446 22,5 77,5 
21 - 25 19 605 24,0 76,0 
25 und mehr 98 636 25,9 74,1 

Zusammen 158 012 24,9 75,1 

weiblich Jugendliche 14 - 18 8 497 19,8 80,2 
Heranwachsende 18 - 21 4 876 21,7 78,3 
21 - 25 5 464 23,9 76,1 
25 und mehr 33 244 25,0 75,0 

Zusammen 52 081 23,7 76,3 
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Tatverdächtige 

noch	� Anteil tatverdächtiger Ausländer / Deutscher an allen Tatverdächtigen 

insgesamt und nach Altersgruppen 


Bundesland Jahr Geschlecht Alter von … 
bis unter … Jahren 

Tatverdächtige 

insgesamt 
Ausländer Deutsche 

in % 

Bayern 2005 Insgesamt Jugendliche 14 - 18 33 501 16,0 84,0 
Heranwachsende 18 - 21 30 343 16,0 84,0 
21 - 25 35 367 19,7 80,3 
25 und mehr 175 389 21,3 78,7 

Zusammen 274 600 19,8 80,2 

männlich Jugendliche 14 - 18 24 280 17,0 83,0 
Heranwachsende 18 - 21 24 006 16,6 83,4 
21 - 25 27 486 20,2 79,8 
25 und mehr 132 231 22,1 77,9 

Zusammen 208 003 20,6 79,4 

weiblich Jugendliche 14 - 18 9 221 13,3 86,7 
Heranwachsende 18 - 21 6 337 13,6 86,4 
21 - 25 7 881 17,7 82,3 
25 und mehr 43 158 18,9 81,1 

Zusammen 66 597 17,5 82,5 

2009 Insgesamt Jugendliche 14 - 18 32 455 16,4 83,6 
Heranwachsende 18 - 21 29 060 16,3 83,7 
21 - 25 30 581 19,6 80,4 
25 und mehr 168 627 21,5 78,5 

Zusammen 260 723 20,0 80,0 

männlich Jugendliche 14 - 18 23 301 16,8 83,2 
Heranwachsende 18 - 21 23 021 16,5 83,5 
21 - 25 24 203 19,6 80,4 
25 und mehr 126 411 22,0 78,0 

Zusammen 196 936 20,5 79,5 

weiblich Jugendliche 14 - 18 9 154 15,6 84,4 
Heranwachsende 18 - 21 6 039 15,4 84,6 
21 - 25 6 378 19,7 80,3 
25 und mehr 42 216 19,7 80,3 

Zusammen 63 787 18,7 81,3 
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Tatverdächtige 

noch	� Anteil tatverdächtiger Ausländer / Deutscher an allen Tatverdächtigen 

insgesamt und nach Altersgruppen 


Bundesland Jahr Geschlecht Alter von … 
bis unter … Jahren 

Tatverdächtige 

insgesamt 
Ausländer Deutsche 

in % 

Berlin 2005 Insgesamt Jugendliche 14 - 18 14 177 26,1 73,9 
Heranwachsende 18 - 21 11 704 25,1 74,9 
21 - 25 14 744 26,5 73,5 
25 und mehr 81 002 26,5 73,5 

Zusammen 121 627 26,3 73,7 

männlich Jugendliche 14 - 18 10 258 27,7 72,3 
Heranwachsende 18 - 21 9 248 25,6 74,4 
21 - 25 11 445 26,4 73,6 
25 und mehr 61 201 26,4 73,6 

Zusammen 92 152 26,5 73,5 

weiblich Jugendliche 14 - 18 3 919 21,9 78,1 
Heranwachsende 18 - 21 2 456 23,3 76,7 
21 - 25 3 299 26,6 73,4 
25 und mehr 19 801 26,9 73,1 

Zusammen 29 475 25,9 74,1 

2009 Insgesamt Jugendliche 14 - 18 11 976 27,0 73,0 
Heranwachsende 18 - 21 11 995 25,7 74,3 
21 - 25 15 711 25,9 74,1 
25 und mehr 88 021 29,4 70,6 

Zusammen 127 703 28,4 71,6 

männlich Jugendliche 14 - 18 8 209 28,4 71,6 
Heranwachsende 18 - 21 9 016 26,2 73,8 
21 - 25 11 625 25,9 74,1 
25 und mehr 66 248 29,3 70,7 

Zusammen 95 098 28,5 71,5 

weiblich Jugendliche 14 - 18 3 767 24,0 76,0 
Heranwachsende 18 - 21 2 979 24,1 75,9 
21 - 25 4 086 25,9 74,1 
25 und mehr 21 773 29,6 70,4 

Zusammen 32 605 28,0 72,0 
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Tatverdächtige 

noch	� Anteil tatverdächtiger Ausländer / Deutscher an allen Tatverdächtigen 

insgesamt und nach Altersgruppen 


Bundesland Jahr Geschlecht Alter von … 
bis unter … Jahren 

Tatverdächtige 

insgesamt 
Ausländer Deutsche 

in % 

Brandenburg 2005 Insgesamt Jugendliche 14 - 18 11 932 3,6 96,4 
Heranwachsende 18 - 21 9 542 6,8 93,2 
21 - 25 9 287 8,4 91,6 
25 und mehr 45 084 8,2 91,8 

Zusammen 75 845 7,3 92,7 

männlich Jugendliche 14 - 18 9 215 3,8 96,2 
Heranwachsende 18 - 21 7 957 7,1 92,9 
21 - 25 7 711 8,6 91,4 
25 und mehr 35 312 8,9 91,1 

Zusammen 60 195 7,9 92,1 

weiblich Jugendliche 14 - 18 2 717 3,1 96,9 
Heranwachsende 18 - 21 1 585 5,7 94,3 
21 - 25 1 576 7,6 92,4 
25 und mehr 9 772 5,5 94,5 

Zusammen 15 650 5,3 94,7 

2009 Insgesamt Jugendliche 14 - 18 6 846 5,8 94,2 
Heranwachsende 18 - 21 7 518 5,9 94,1 
21 - 25 8 448 6,7 93,3 
25 und mehr 42 958 7,4 92,6 

Zusammen 65 770 6,9 93,1 

männlich Jugendliche 14 - 18 5 051 6,3 93,7 
Heranwachsende 18 - 21 6 024 6,1 93,9 
21 - 25 6 733 6,9 93,1 
25 und mehr 32 573 8,1 91,9 

Zusammen 50 381 7,5 92,5 

weiblich Jugendliche 14 - 18 1 795 4,3 95,7 
Heranwachsende 18 - 21 1 494 5,1 94,9 
21 - 25 1 715 6,0 94,0 
25 und mehr 10 385 5,0 95,0 

Zusammen 15 389 5,0 95,0 
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Tatverdächtige 

noch	� Anteil tatverdächtiger Ausländer / Deutscher an allen Tatverdächtigen 

insgesamt und nach Altersgruppen 


Bundesland Jahr Geschlecht Alter von … 
bis unter … Jahren 

Tatverdächtige 

insgesamt 
Ausländer Deutsche 

in % 

Bremen 2005 Insgesamt Jugendliche 14 - 18 2 887 24,6 75,4 
Heranwachsende 18 - 21 2 618 24,8 75,2 
21 - 25 3 096 28,0 72,0 
25 und mehr 14 599 23,7 76,3 

Zusammen 23 200 24,5 75,5 

männlich Jugendliche 14 - 18 2 083 27,7 72,3 
Heranwachsende 18 - 21 2 051 26,5 73,5 
21 - 25 2 525 29,0 71,0 
25 und mehr 11 391 24,5 75,5 

Zusammen 18 050 25,7 74,3 

weiblich Jugendliche 14 - 18 804 16,5 83,5 
Heranwachsende 18 - 21 567 18,5 81,5 
21 - 25 571 23,6 76,4 
25 und mehr 3 208 20,5 79,5 

Zusammen 5 150 20,0 80,0 

2009 Insgesamt Jugendliche 14 - 18 2 900 19,8 80,2 
Heranwachsende 18 - 21 2 875 22,1 77,9 
21 - 25 3 518 25,0 75,0 
25 und mehr 16 407 27,6 72,4 

Zusammen 25 700 25,8 74,2 

männlich Jugendliche 14 - 18 1 967 22,5 77,5 
Heranwachsende 18 - 21 2 214 22,9 77,1 
21 - 25 2 766 26,1 73,9 
25 und mehr 12 568 28,8 71,2 

Zusammen 19 515 27,1 72,9 

weiblich Jugendliche 14 - 18 933 14,1 85,9 
Heranwachsende 18 - 21 661 19,4 80,6 
21 - 25 752 21,0 79,0 
25 und mehr 3 839 23,9 76,1 

Zusammen 6 185 21,6 78,4 
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Tatverdächtige 

noch	� Anteil tatverdächtiger Ausländer / Deutscher an allen Tatverdächtigen 

insgesamt und nach Altersgruppen 


Bundesland Jahr Geschlecht Alter von … 
bis unter … Jahren 

Tatverdächtige 

insgesamt 
Ausländer Deutsche 

in % 

Hamburg 2005 Insgesamt Jugendliche 14 - 18 7 713 25,7 74,3 
Heranwachsende 18 - 21 6 948 27,2 72,8 
21 - 25 8 727 30,2 69,8 
25 und mehr 43 865 27,8 72,2 

Zusammen 67 253 27,8 72,2 

männlich Jugendliche 14 - 18 5 421 27,4 72,6 
Heranwachsende 18 - 21 5 398 28,7 71,3 
21 - 25 6 773 31,3 68,7 
25 und mehr 33 665 28,4 71,6 

Zusammen 51 257 28,7 71,3 

weiblich Jugendliche 14 - 18 2 292 21,8 78,2 
Heranwachsende 18 - 21 1 550 21,8 78,2 
21 - 25 1 954 26,5 73,5 
25 und mehr 10 200 25,8 74,2 

Zusammen 15 996 24,9 75,1 

2009 Insgesamt Jugendliche 14 - 18 7 217 22,5 77,5 
Heranwachsende 18 - 21 6 568 20,8 79,2 
21 - 25 8 107 24,4 75,6 
25 und mehr 43 223 27,5 72,5 

Zusammen 65 115 25,9 74,1 

männlich Jugendliche 14 - 18 4 878 23,2 76,8 
Heranwachsende 18 - 21 4 994 21,4 78,6 
21 - 25 6 285 24,3 75,7 
25 und mehr 32 985 27,5 72,5 

Zusammen 49 142 26,1 73,9 

weiblich Jugendliche 14 - 18 2 339 21,0 79,0 
Heranwachsende 18 - 21 1 574 18,9 81,1 
21 - 25 1 822 24,7 75,3 
25 und mehr 10 238 27,3 72,7 

Zusammen 15 973 25,2 74,8 
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Tatverdächtige 

noch	� Anteil tatverdächtiger Ausländer / Deutscher an allen Tatverdächtigen 

insgesamt und nach Altersgruppen 


Bundesland Jahr Geschlecht Alter von … 
bis unter … Jahren 

Tatverdächtige 

insgesamt 
Ausländer Deutsche 

in % 

Hessen 2005 Insgesamt Jugendliche 14 - 18 16 703 24,1 75,9 
Heranwachsende 18 - 21 13 614 24,9 75,1 
21 - 25 16 616 28,5 71,5 
25 und mehr 91 358 25,9 74,1 

Zusammen 138 291 25,9 74,1 

männlich Jugendliche 14 - 18 11 898 25,8 74,2 
Heranwachsende 18 - 21 10 632 25,5 74,5 
21 - 25 12 903 29,2 70,8 
25 und mehr 70 098 26,8 73,2 

Zusammen 105 531 26,9 73,1 

weiblich Jugendliche 14 - 18 4 805 19,8 80,2 
Heranwachsende 18 - 21 2 982 22,7 77,3 
21 - 25 3 713 26,2 73,8 
25 und mehr 21 260 23,1 76,9 

Zusammen 32 760 22,9 77,1 

2009 Insgesamt Jugendliche 14 - 18 15 410 21,6 78,4 
Heranwachsende 18 - 21 13 713 23,8 76,2 
21 - 25 15 772 26,5 73,5 
25 und mehr 89 520 26,4 73,6 

Zusammen 134 415 25,6 74,4 

männlich Jugendliche 14 - 18 10 827 22,8 77,2 
Heranwachsende 18 - 21 10 684 23,8 76,2 
21 - 25 12 301 26,3 73,7 
25 und mehr 67 919 27,1 72,9 

Zusammen 101 731 26,2 73,8 

weiblich Jugendliche 14 - 18 4 583 18,6 81,4 
Heranwachsende 18 - 21 3 029 24,0 76,0 
21 - 25 3 471 27,2 72,8 
25 und mehr 21 601 24,4 75,6 

Zusammen 32 684 23,8 76,2 
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Tatverdächtige 

noch	� Anteil tatverdächtiger Ausländer / Deutscher an allen Tatverdächtigen 

insgesamt und nach Altersgruppen 


Bundesland Jahr Geschlecht Alter von … 
bis unter … Jahren 

Tatverdächtige 

insgesamt 
Ausländer Deutsche 

in % 

Mecklenburg-
Vorpommern 

2005 Insgesamt Jugendliche 14 - 18 
Heranwachsende 18 - 21 
21 - 25 
25 und mehr 

8 049 
7 262 
7 006 

28 067 

2,6 
2,9 
4,6 
5,8 

97,4 
97,1 
95,4 
94,2 

männlich 

Zusammen 

Jugendliche 14 - 18 
Heranwachsende 18 - 21 
21 - 25 
25 und mehr 

50 384 

6 244 
5 953 
5 799 

21 897 

4,7 

2,7 
2,8 
4,5 
6,0 

95,3 

97,3 
97,2 
95,5 
94,0 

weiblich 

Zusammen 

Jugendliche 14 - 18 
Heranwachsende 18 - 21 
21 - 25 
25 und mehr 

39 893 

1 805 
1 309 
1 207 
6 170 

4,8 

2,0 
3,1 
4,9 
5,0 

95,2 

98,0 
96,9 
95,1 
95,0 

2009 Insgesamt 

Zusammen 

Jugendliche 14 - 18 
Heranwachsende 18 - 21 
21 - 25 
25 und mehr 

10 491 

4 502 
6 348 
7 303 

30 060 

4,2 

2,8 
2,3 
3,3 
4,6 

95,8 

97,2 
97,7 
96,7 
95,4 

männlich 

Zusammen 

Jugendliche 14 - 18 
Heranwachsende 18 - 21 
21 - 25 
25 und mehr 

48 213 

3 283 
5 053 
5 851 

22 911 

3,9 

3,0 
2,5 
3,5 
4,8 

96,1 

97,0 
97,5 
96,5 
95,2 

weiblich 

Zusammen 

Jugendliche 14 - 18 
Heranwachsende 18 - 21 
21 - 25 
25 und mehr 

37 098 

1 219 
1 295 
1 452 
7 149 

4,2 

2,4 
1,5 
2,5 
3,7 

95,8 

97,6 
98,5 
97,5 
96,3 

Zusammen 11 115 3,1 96,9 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009	 H 1 

Tatverdächtige 

noch	� Anteil tatverdächtiger Ausländer / Deutscher an allen Tatverdächtigen 

insgesamt und nach Altersgruppen 


Bundesland Jahr Geschlecht Alter von … 
bis unter … Jahren 

Tatverdächtige 

insgesamt 
Ausländer Deutsche 

in % 

Niedersachsen 2005 Insgesamt Jugendliche 14 - 18 30 153 12,9 87,1 
Heranwachsende 18 - 21 24 261 12,9 87,1 
21 - 25 26 466 14,8 85,2 
25 und mehr 131 135 14,0 86,0 

Zusammen 212 015 13,8 86,2 

männlich Jugendliche 14 - 18 22 241 13,8 86,2 
Heranwachsende 18 - 21 19 176 13,5 86,5 
21 - 25 20 907 15,0 85,0 
25 und mehr 99 277 14,6 85,4 

Zusammen 161 601 14,4 85,6 

weiblich Jugendliche 14 - 18 7 912 10,6 89,4 
Heranwachsende 18 - 21 5 085 10,7 89,3 
21 - 25 5 559 13,8 86,2 
25 und mehr 31 858 12,1 87,9 

Zusammen 50 414 11,9 88,1 

2009 Insgesamt Jugendliche 14 - 18 29 914 11,4 88,6 
Heranwachsende 18 - 21 26 057 10,8 89,2 
21 - 25 28 102 13,0 87,0 
25 und mehr 140 286 13,6 86,4 

Zusammen 224 359 12,9 87,1 

männlich Jugendliche 14 - 18 21 694 12,0 88,0 
Heranwachsende 18 - 21 20 746 10,9 89,1 
21 - 25 22 242 13,3 86,7 
25 und mehr 105 235 14,2 85,8 

Zusammen 169 917 13,4 86,6 

weiblich Jugendliche 14 - 18 8 220 9,6 90,4 
Heranwachsende 18 - 21 5 311 10,3 89,7 
21 - 25 5 860 11,6 88,4 
25 und mehr 35 051 11,8 88,2 

Zusammen 54 442 11,3 88,7 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009	 H 1 

Tatverdächtige 

noch	� Anteil tatverdächtiger Ausländer / Deutscher an allen Tatverdächtigen 

insgesamt und nach Altersgruppen 


Bundesland Jahr Geschlecht Alter von … 
bis unter … Jahren 

Tatverdächtige 

insgesamt 
Ausländer Deutsche 

in % 

Nordrhein-Westfalen 2005 Insgesamt Jugendliche 14 - 18 60 259 18,5 81,5 
Heranwachsende 18 - 21 48 967 18,8 81,2 
21 - 25 53 404 22,9 77,1 
25 und mehr 270 050 21,1 78,9 

Zusammen 432 680 20,7 79,3 

männlich Jugendliche 14 - 18 43 888 19,6 80,4 
Heranwachsende 18 - 21 38 984 19,6 80,4 
21 - 25 42 458 23,6 76,4 
25 und mehr 206 717 22,2 77,8 

Zusammen 332 047 21,7 78,3 

weiblich Jugendliche 14 - 18 16 371 15,3 84,7 
Heranwachsende 18 - 21 9 983 16,1 83,9 
21 - 25 10 946 20,5 79,5 
25 und mehr 63 333 17,9 82,1 

Zusammen 100 633 17,6 82,4 

2009 Insgesamt Jugendliche 14 - 18 60 910 17,0 83,0 
Heranwachsende 18 - 21 51 564 17,0 83,0 
21 - 25 55 676 19,6 80,4 
25 und mehr 291 257 21,6 78,4 

Zusammen 459 407 20,2 79,8 

männlich Jugendliche 14 - 18 42 609 18,0 82,0 
Heranwachsende 18 - 21 40 162 17,1 82,9 
21 - 25 43 481 19,8 80,2 
25 und mehr 220 426 22,4 77,6 

Zusammen 346 678 20,9 79,1 

weiblich Jugendliche 14 - 18 18 301 14,6 85,4 
Heranwachsende 18 - 21 11 402 16,6 83,4 
21 - 25 12 195 18,8 81,2 
25 und mehr 70 831 18,8 81,2 

Zusammen 112 729 17,9 82,1 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009	 H 1 

Tatverdächtige 

noch	� Anteil tatverdächtiger Ausländer / Deutscher an allen Tatverdächtigen 

insgesamt und nach Altersgruppen 


Bundesland Jahr Geschlecht Alter von … 
bis unter … Jahren 

Tatverdächtige 

insgesamt 
Ausländer Deutsche 

in % 

Rheinland-Pfalz 2005 Insgesamt Jugendliche 14 - 18 
Heranwachsende 18 - 21 
21 - 25 
25 und mehr 

13 073 
11 445 
13 300 
69 997 

12,5 
13,2 
16,4 
15,7 

87,5 
86,8 
83,6 
84,3 

männlich 

Zusammen 

Jugendliche 14 - 18 
Heranwachsende 18 - 21 
21 - 25 
25 und mehr 

107 815 

9 624 
9 137 

10 573 
53 335 

15,1 

12,5 
13,4 
16,6 
16,2 

84,9 

87,5 
86,6 
83,4 
83,8 

weiblich 

Zusammen 

Jugendliche 14 - 18 
Heranwachsende 18 - 21 
21 - 25 
25 und mehr 

82 669 

3 449 
2 308 
2 727 

16 662 

15,5 

12,6 
12,6 
15,9 
14,1 

84,5 

87,4 
87,4 
84,1 
85,9 

2009 Insgesamt 

Zusammen 

Jugendliche 14 - 18 
Heranwachsende 18 - 21 
21 - 25 
25 und mehr 

25 146 

13 136 
11 859 
13 005 
71 354 

13,9 

13,2 
12,2 
14,4 
15,5 

86,1 

86,8 
87,8 
85,6 
84,5 

männlich 

Zusammen 

Jugendliche 14 - 18 
Heranwachsende 18 - 21 
21 - 25 
25 und mehr 

109 354 

9 454 
9 348 

10 269 
53 828 

14,7 

13,8 
12,5 
14,3 
15,8 

85,3 

86,2 
87,5 
85,7 
84,2 

weiblich 

Zusammen 

Jugendliche 14 - 18 
Heranwachsende 18 - 21 
21 - 25 
25 und mehr 

82 899 

3 682 
2 511 
2 736 

17 526 

15,0 

11,8 
11,0 
14,8 
14,6 

85,0 

88,2 
89,0 
85,2 
85,4 

Zusammen 26 455 13,9 86,1 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009	 H 1 

Tatverdächtige 

noch	� Anteil tatverdächtiger Ausländer / Deutscher an allen Tatverdächtigen 

insgesamt und nach Altersgruppen 


Bundesland Jahr Geschlecht Alter von … 
bis unter … Jahren 

Tatverdächtige 

insgesamt 
Ausländer Deutsche 

in % 

Saarland 2005 Insgesamt Jugendliche 14 - 18 3 191 15,1 84,9 
Heranwachsende 18 - 21 2 714 15,7 84,3 
21 - 25 3 242 17,7 82,3 
25 und mehr 19 527 15,5 84,5 

Zusammen 28 674 15,8 84,2 

männlich Jugendliche 14 - 18 2 243 14,5 85,5 
Heranwachsende 18 - 21 2 200 15,3 84,7 
21 - 25 2 630 17,8 82,2 
25 und mehr 14 812 16,2 83,8 

Zusammen 21 885 16,1 83,9 

weiblich Jugendliche 14 - 18 948 16,7 83,3 
Heranwachsende 18 - 21 514 17,7 82,3 
21 - 25 612 17,5 82,5 
25 und mehr 4 715 13,4 86,6 

Zusammen 6 789 14,5 85,5 

2009 Insgesamt Jugendliche 14 - 18 3 076 13,6 86,4 
Heranwachsende 18 - 21 2 681 14,9 85,1 
21 - 25 3 169 16,9 83,1 
25 und mehr 18 493 16,6 83,4 

Zusammen 27 419 16,1 83,9 

männlich Jugendliche 14 - 18 2 124 13,2 86,8 
Heranwachsende 18 - 21 2 065 15,2 84,8 
21 - 25 2 492 16,7 83,3 
25 und mehr 13 817 16,8 83,2 

Zusammen 20 498 16,3 83,7 

weiblich Jugendliche 14 - 18 952 14,3 85,7 
Heranwachsende 18 - 21 616 13,8 86,2 
21 - 25 677 17,6 82,4 
25 und mehr 4 676 16,0 84,0 

Zusammen 6 921 15,7 84,3 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009	 H 1 

Tatverdächtige 

noch	� Anteil tatverdächtiger Ausländer / Deutscher an allen Tatverdächtigen 

insgesamt und nach Altersgruppen 


Bundesland Jahr Geschlecht Alter von … 
bis unter … Jahren 

Tatverdächtige 

insgesamt 
Ausländer Deutsche 

in % 

Sachsen 2005 Insgesamt Jugendliche 14 - 18 14 645 2,8 97,2 
Heranwachsende 18 - 21 13 102 4,1 95,9 
21 - 25 14 322 6,8 93,2 
25 und mehr 64 696 7,6 92,4 

Zusammen 106 765 6,4 93,6 

männlich Jugendliche 14 - 18 10 888 3,0 97,0 
Heranwachsende 18 - 21 10 317 4,4 95,6 
21 - 25 11 433 7,3 92,7 
25 und mehr 48 567 8,6 91,4 

Zusammen 81 205 7,1 92,9 

weiblich Jugendliche 14 - 18 3 757 2,3 97,7 
Heranwachsende 18 - 21 2 785 3,1 96,9 
21 - 25 2 889 4,9 95,1 
25 und mehr 16 129 4,7 95,3 

Zusammen 25 560 4,2 95,8 

2009 Insgesamt Jugendliche 14 - 18 7 845 4,6 95,4 
Heranwachsende 18 - 21 10 537 4,2 95,8 
21 - 25 13 000 5,5 94,5 
25 und mehr 62 040 7,1 92,9 

Zusammen 93 422 6,4 93,6 

männlich Jugendliche 14 - 18 5 580 4,7 95,3 
Heranwachsende 18 - 21 8 121 4,4 95,6 
21 - 25 10 029 5,9 94,1 
25 und mehr 45 925 8,0 92,0 

Zusammen 69 655 7,0 93,0 

weiblich Jugendliche 14 - 18 2 265 4,5 95,5 
Heranwachsende 18 - 21 2 416 3,7 96,3 
21 - 25 2 971 4,2 95,8 
25 und mehr 16 115 4,8 95,2 

Zusammen 23 767 4,6 95,4 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009	 H 1 

Tatverdächtige 

noch	� Anteil tatverdächtiger Ausländer / Deutscher an allen Tatverdächtigen 

insgesamt und nach Altersgruppen 


Bundesland Jahr Geschlecht Alter von … 
bis unter … Jahren 

Tatverdächtige 

insgesamt 
Ausländer Deutsche 

in % 

Sachsen-Anhalt 2005 Insgesamt Jugendliche 14 - 18 11 514 3,0 97,0 
Heranwachsende 18 - 21 10 083 5,8 94,2 
21 - 25 10 809 6,5 93,5 
25 und mehr 49 230 6,3 93,7 

Zusammen 81 636 5,8 94,2 

männlich Jugendliche 14 - 18 8 773 3,2 96,8 
Heranwachsende 18 - 21 8 119 6,5 93,5 
21 - 25 8 599 7,2 92,8 
25 und mehr 36 950 7,1 92,9 

Zusammen 62 441 6,5 93,5 

weiblich Jugendliche 14 - 18 2 741 2,2 97,8 
Heranwachsende 18 - 21 1 964 3,1 96,9 
21 - 25 2 210 3,8 96,2 
25 und mehr 12 280 3,8 96,2 

Zusammen 19 195 3,5 96,5 

2009 Insgesamt Jugendliche 14 - 18 6 945 3,6 96,4 
Heranwachsende 18 - 21 7 820 3,4 96,6 
21 - 25 9 429 4,2 95,8 
25 und mehr 45 613 5,6 94,4 

Zusammen 69 807 5,0 95,0 

männlich Jugendliche 14 - 18 5 018 3,9 96,1 
Heranwachsende 18 - 21 6 104 3,6 96,4 
21 - 25 7 395 4,4 95,6 
25 und mehr 33 901 6,3 93,7 

Zusammen 52 418 5,5 94,5 

weiblich Jugendliche 14 - 18 1 927 2,6 97,4 
Heranwachsende 18 - 21 1 716 2,6 97,4 
21 - 25 2 034 3,2 96,8 
25 und mehr 11 712 3,6 96,4 

Zusammen 17 389 3,3 96,7 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009	 H 1 

Tatverdächtige 

noch	� Anteil tatverdächtiger Ausländer / Deutscher an allen Tatverdächtigen 

insgesamt und nach Altersgruppen 


Bundesland Jahr Geschlecht Alter von … 
bis unter … Jahren 

Tatverdächtige 

insgesamt 
Ausländer Deutsche 

in % 

Schleswig-Holstein 2005 Insgesamt Jugendliche 14 - 18 11 017 8,3 91,7 
Heranwachsende 18 - 21 8 490 8,4 91,6 
21 - 25 8 968 11,8 88,2 
25 und mehr 45 397 11,7 88,3 

Zusammen 73 872 10,8 89,2 

männlich Jugendliche 14 - 18 8 209 8,7 91,3 
Heranwachsende 18 - 21 6 969 8,4 91,6 
21 - 25 7 361 11,8 88,2 
25 und mehr 35 095 11,9 88,1 

Zusammen 57 634 11,0 89,0 

weiblich Jugendliche 14 - 18 2 808 7,1 92,9 
Heranwachsende 18 - 21 1 521 8,5 91,5 
21 - 25 1 607 11,8 88,2 
25 und mehr 10 302 10,7 89,3 

Zusammen 16 238 10,0 90,0 

2009 Insgesamt Jugendliche 14 - 18 10 527 8,3 91,7 
Heranwachsende 18 - 21 8 919 8,1 91,9 
21 - 25 8 932 9,8 90,2 
25 und mehr 46 367 11,4 88,6 

Zusammen 74 745 10,4 89,6 

männlich Jugendliche 14 - 18 7 630 9,0 91,0 
Heranwachsende 18 - 21 7 208 8,6 91,4 
21 - 25 7 208 9,9 90,1 
25 und mehr 35 419 11,8 88,2 

Zusammen 57 465 10,8 89,2 

weiblich Jugendliche 14 - 18 2 897 6,5 93,5 
Heranwachsende 18 - 21 1 711 6,1 93,9 
21 - 25 1 724 9,1 90,9 
25 und mehr 10 948 10,1 89,9 

Zusammen 17 280 9,0 91,0 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009	 H 1 

Tatverdächtige 

noch	� Anteil tatverdächtiger Ausländer / Deutscher an allen Tatverdächtigen 

insgesamt und nach Altersgruppen 


Bundesland Jahr Geschlecht Alter von … 
bis unter … Jahren 

Tatverdächtige 

insgesamt 
Ausländer Deutsche 

in % 

Thüringen 2005 Insgesamt Jugendliche 14 - 18 8 491 2,5 97,5 
Heranwachsende 18 - 21 7 985 3,5 96,5 
21 - 25 8 496 5,5 94,5 
25 und mehr 36 735 5,8 94,2 

Zusammen 61 707 5,0 95,0 

männlich Jugendliche 14 - 18 6 347 2,6 97,4 
Heranwachsende 18 - 21 6 397 3,7 96,3 
21 - 25 6 880 5,6 94,4 
25 und mehr 27 754 6,3 93,7 

Zusammen 47 378 5,4 94,6 

weiblich Jugendliche 14 - 18 2 144 2,0 98,0 
Heranwachsende 18 - 21 1 588 2,7 97,3 
21 - 25 1 616 5,2 94,8 
25 und mehr 8 981 4,0 96,0 

Zusammen 14 329 3,7 96,3 

2009 Insgesamt Jugendliche 14 - 18 5 152 2,9 97,1 
Heranwachsende 18 - 21 6 720 2,6 97,4 
21 - 25 8 163 3,5 96,5 
25 und mehr 36 723 4,6 95,4 

Zusammen 56 758 4,1 95,9 

männlich Jugendliche 14 - 18 3 625 3,0 97,0 
Heranwachsende 18 - 21 5 270 2,7 97,3 
21 - 25 6 374 3,7 96,3 
25 und mehr 27 391 5,0 95,0 

Zusammen 42 660 4,4 95,6 

weiblich Jugendliche 14 - 18 1 527 2,6 97,4 
Heranwachsende 18 - 21 1 450 2,1 97,9 
21 - 25 1 789 2,8 97,2 
25 und mehr 9 332 3,5 96,5 

Zusammen 14 098 3,1 96,9 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009	 H 1 

Tatverdächtige 

noch	� Anteil tatverdächtiger Ausländer / Deutscher an allen Tatverdächtigen 

insgesamt und nach Altersgruppen 


Bundesland Jahr Geschlecht Alter von … 
bis unter … Jahren 

Tatverdächtige 

insgesamt 
Ausländer Deutsche 

in % 

Deutschland 2005 Insgesamt Jugendliche 14 - 18 278 240 15,2 84,8 
Heranwachsende 18 - 21 233 984 15,6 84,4 
21 - 25 261 927 18,9 81,1 
25 und mehr 1 302 397 18,6 81,4 

Zusammen 2 076 548 17,8 82,2 

männlich Jugendliche 14 - 18 204 245 15,9 84,1 
Heranwachsende 18 - 21 186 802 16,1 83,9 
21 - 25 208 062 19,3 80,7 
25 und mehr 992 228 19,3 80,7 

Zusammen 1 591 337 18,5 81,5 

weiblich Jugendliche 14 - 18 73 995 13,0 87,0 
Heranwachsende 18 - 21 47 182 13,7 86,3 
21 - 25 53 865 17,7 82,3 
25 und mehr 310 169 16,3 83,7 

Zusammen 485 211 15,7 84,3 

2009¹ Insgesamt Jugendliche 14 - 18 243 505 15,5 84,5 
Heranwachsende 18 - 21 219 307 14,8 85,2 
21 - 25 244 073 16,9 83,1 
25 und mehr 1 288 953 18,8 81,2 

Zusammen 1 995 838 17,7 82,3 

männlich Jugendliche 14 - 18 172 527 16,2 83,8 
Heranwachsende 18 - 21 171 498 15,0 85,0 
21 - 25 190 315 17,0 83,0 
25 und mehr 966 567 19,3 80,7 

Zusammen 1 500 907 18,2 81,8 

weiblich Jugendliche 14 - 18 70 978 13,8 86,2 
Heranwachsende 18 - 21 47 809 14,2 85,8 
21 - 25 53 758 16,6 83,4 
25 und mehr 322 386 17,2 82,8 

Zusammen 494 931 16,3 83,7 

1 Wegen der 2009 erstmalig durchgeführten Echt-Tatverdächtigenzählung für den Quelle: Bundeskriminalamt, Polizeiliche 
Bund sind die Daten mit den Vorjahren nicht vergleichbar. Kriminalstatistik 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009 H 2 

Verurteilte 

Anteil verurteilter Ausländer / Deutscher an allen Verurteilten 
insgesamt und nach Altersgruppen 

Bundesland Jahr Geschlecht Alter von … 
bis unter … Jahren 

Verurteilte 

insgesamt 
Ausländer Deutsche 

in % 

Baden-Württemberg 2005 Insgesamt Jugendliche 14 - 18 
Heranwachsende 18 - 21 
21 - 25 
25 und mehr 

9 263 
13 909 
19 355 
82 113 

21,0 
22,6 
27,5 
26,7 

79,0 
77,4 
72,5 
73,3 

männlich 

Zusammen 

Jugendliche 14 - 18 
Heranwachsende 18 - 21 
21 - 25 
25 und mehr 

124 640 

8 011 
11 873 
16 117 
66 612 

25,9 

21,4 
22,7 
27,9 
27,3 

74,1 

78,6 
77,3 
72,1 
72,7 

weiblich 

Zusammen 

Jugendliche 14 - 18 
Heranwachsende 18 - 21 
21 - 25 
25 und mehr 

102 613 

1 252 
2 036 
3 238 

15 501 

26,4 

18,0 
21,7 
25,3 
23,8 

73,6 

82,0 
78,3 
74,7 
76,2 

2009 Insgesamt 

Zusammen 

Jugendliche 14 - 18 
Heranwachsende 18 - 21 
21 - 25 
25 und mehr 

22 027 

8 791 
12 473 
17 529 
76 925 

23,5 

25,0 
22,8 
25,3 
27,3 

76,5 

75,0 
77,2 
74,7 
72,7 

männlich 

Zusammen 

Jugendliche 14 - 18 
Heranwachsende 18 - 21 
21 - 25 
25 und mehr 

115 718 

7 406 
10 567 
14 385 
61 241 

26,4 

25,4 
23,0 
25,7 
27,8 

73,6 

74,6 
77,0 
74,3 
72,2 

weiblich 

Zusammen 

Jugendliche 14 - 18 
Heranwachsende 18 - 21 
21 - 25 
25 und mehr 

93 599 

1 385 
1 906 
3 144 

15 684 

26,7 

22,9 
21,6 
23,6 
25,7 

73,3 

77,1 
78,4 
76,4 
74,3 

Zusammen 22 119 24,9 75,1 
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Verurteilte 

noch Anteil verurteilter Ausländer / Deutscher an allen Verurteilten 
insgesamt und nach Altersgruppen 

Bundesland Jahr Geschlecht Alter von … 
bis unter … Jahren 

Verurteilte 

insgesamt 
Ausländer Deutsche 

in % 

Bayern 2005 Insgesamt Jugendliche 14 - 18 
Heranwachsende 18 - 21 
21 - 25 
25 und mehr 

10 749 
15 616 
23 005 
97 857 

18,3 
18,5 
24,5 
27,7 

81,7 
81,5 
75,5 
72,3 

männlich 

Zusammen 

Jugendliche 14 - 18 
Heranwachsende 18 - 21 
21 - 25 
25 und mehr 

147 227 

9 055 
13 150 
18 944 
79 270 

25,5 

18,8 
19,0 
25,3 
28,4 

74,5 

81,2 
81,0 
74,7 
71,6 

weiblich 

Zusammen 

Jugendliche 14 - 18 
Heranwachsende 18 - 21 
21 - 25 
25 und mehr 

120 419 

1 694 
2 466 
4 061 

18 587 

26,2 

15,8 
16,0 
20,9 
24,6 

73,8 

84,2 
84,0 
79,1 
75,4 

2009 Insgesamt 

Zusammen 

Jugendliche 14 - 18 
Heranwachsende 18 - 21 
21 - 25 
25 und mehr 

26 808 

10 107 
13 404 
18 240 
84 825 

22,7 

17,8 
17,9 
23,2 
26,5 

77,3 

82,2 
82,1 
76,8 
73,5 

männlich 

Zusammen 

Jugendliche 14 - 18 
Heranwachsende 18 - 21 
21 - 25 
25 und mehr 

126 576 

8 549 
11 425 
15 236 
68 294 

24,4 

17,5 
18,2 
23,6 
27,7 

75,6 

82,5 
81,8 
76,4 
72,3 

weiblich 

Zusammen 

Jugendliche 14 - 18 
Heranwachsende 18 - 21 
21 - 25 
25 und mehr 

103 504 

1 558 
1 979 
3 004 

16 531 

25,2 

19,8 
16,2 
21,1 
21,8 

74,8 

80,2 
83,8 
78,9 
78,2 

Zusammen 23 072 21,1 78,9 
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Verurteilte 

noch Anteil verurteilter Ausländer / Deutscher an allen Verurteilten 
insgesamt und nach Altersgruppen 

Bundesland Jahr Geschlecht Alter von … 
bis unter … Jahren 

Verurteilte 

insgesamt 
Ausländer Deutsche 

in % 

Berlin 2005 Insgesamt Jugendliche 14 - 18 2 093 27,2 72,8 
Heranwachsende 18 - 21 3 874 24,3 75,7 
21 - 25 8 860 23,8 76,2 
25 und mehr 37 347 25,5 74,5 

Zusammen 52 174 25,2 74,8 

männlich Jugendliche 14 - 18 1 769 28,0 72,0 
Heranwachsende 18 - 21 3 290 24,7 75,3 
21 - 25 7 343 23,9 76,1 
25 und mehr 30 167 25,7 74,3 

Zusammen 42 569 25,4 74,6 

weiblich Jugendliche 14 - 18 324 23,1 76,9 
Heranwachsende 18 - 21 584 22,3 77,7 
21 - 25 1 517 23,4 76,6 
25 und mehr 7 180 24,4 75,6 

Zusammen 9 605 24,1 75,9 

2009 Insgesamt Jugendliche 14 - 18 1 605 27,6 72,4 
Heranwachsende 18 - 21 3 499 25,9 74,1 
21 - 25 8 445 20,6 79,4 
25 und mehr 34 824 24,2 75,8 

Zusammen 48 373 23,8 76,2 

männlich Jugendliche 14 - 18 1 330 27,0 73,0 
Heranwachsende 18 - 21 2 845 26,4 73,6 
21 - 25 6 759 20,5 79,5 
25 und mehr 27 880 24,4 75,6 

Zusammen 38 814 23,9 76,1 

weiblich Jugendliche 14 - 18 275 30,5 69,5 
Heranwachsende 18 - 21 654 23,9 76,1 
21 - 25 1 686 21,0 79,0 
25 und mehr 6 944 23,3 76,7 

Zusammen 9 559 23,2 76,8 

Teil 2 230 
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Verurteilte 

noch Anteil verurteilter Ausländer / Deutscher an allen Verurteilten 
insgesamt und nach Altersgruppen 

Bundesland Jahr Geschlecht Alter von … 
bis unter … Jahren 

Verurteilte 

insgesamt 
Ausländer Deutsche 

in % 

Brandenburg 2005 Insgesamt Jugendliche 14 - 18 1 661 4,0 96,0 
Heranwachsende 18 - 21 3 425 18,8 81,2 
21 - 25 5 671 21,3 78,7 
25 und mehr 21 662 24,4 75,6 

Zusammen 32 419 22,2 77,8 

männlich Jugendliche 14 - 18 1 429 4,2 95,8 
Heranwachsende 18 - 21 3 009 18,4 81,6 
21 - 25 5 000 21,0 79,0 
25 und mehr 18 114 24,8 75,2 

Zusammen 27 552 22,4 77,6 

weiblich Jugendliche 14 - 18 232 2,6 97,4 
Heranwachsende 18 - 21 416 21,9 78,1 
21 - 25 671 23,8 76,2 
25 und mehr 3 548 21,9 78,1 

Zusammen 4 867 21,2 78,8 

2009 Insgesamt Jugendliche 14 - 18 1 267 4,0 96,0 
Heranwachsende 18 - 21 2 528 8,6 91,4 
21 - 25 4 393 11,8 88,2 
25 und mehr 17 876 15,5 84,5 

Zusammen 26 064 13,6 86,4 

männlich Jugendliche 14 - 18 1 072 3,9 96,1 
Heranwachsende 18 - 21 2 197 8,6 91,4 
21 - 25 3 845 11,5 88,5 
25 und mehr 14 817 16,1 83,9 

Zusammen 21 931 14,0 86,0 

weiblich Jugendliche 14 - 18 195 4,6 95,4 
Heranwachsende 18 - 21 331 8,5 91,5 
21 - 25 548 13,5 86,5 
25 und mehr 3 059 12,2 87,8 

Zusammen 4 133 11,7 88,3 

Teil 2 231 
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Verurteilte 

noch Anteil verurteilter Ausländer / Deutscher an allen Verurteilten 
insgesamt und nach Altersgruppen 

Bundesland Jahr Geschlecht Alter von … 
bis unter … Jahren 

Verurteilte 

insgesamt 
Ausländer Deutsche 

in % 

Bremen 2005 Insgesamt Jugendliche 14 - 18 312 32,4 67,6 
Heranwachsende 18 - 21 482 23,2 76,8 
21 - 25 1 691 25,0 75,0 
25 und mehr 6 681 19,7 80,3 

Zusammen 9 166 21,3 78,7 

männlich Jugendliche 14 - 18 264 35,6 64,4 
Heranwachsende 18 - 21 418 24,2 75,8 
21 - 25 1 420 26,1 73,9 
25 und mehr 5 433 20,5 79,5 

Zusammen 7 535 22,3 77,7 

weiblich Jugendliche 14 - 18 48 14,6 85,4 
Heranwachsende 18 - 21 64 17,2 82,8 
21 - 25 271 19,6 80,4 
25 und mehr 1 248 16,0 84,0 

Zusammen 1 631 16,6 83,4 

2009 Insgesamt Jugendliche 14 - 18 243 29,2 70,8 
Heranwachsende 18 - 21 487 22,0 78,0 
21 - 25 1 715 21,0 79,0 
25 und mehr 7 184 21,5 78,5 

Zusammen 9 629 21,7 78,3 

männlich Jugendliche 14 - 18 201 31,3 68,7 
Heranwachsende 18 - 21 424 22,2 77,8 
21 - 25 1 446 21,5 78,5 
25 und mehr 5 866 22,4 77,6 

Zusammen 7 937 22,5 77,5 

weiblich Jugendliche 14 - 18 42 19,0 81,0 
Heranwachsende 18 - 21 63 20,6 79,4 
21 - 25 269 18,6 81,4 
25 und mehr 1 318 17,8 82,2 

Zusammen 1 692 18,0 82,0 
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Verurteilte 

noch Anteil verurteilter Ausländer / Deutscher an allen Verurteilten 
insgesamt und nach Altersgruppen 

Bundesland Jahr Geschlecht Alter von … 
bis unter … Jahren 

Verurteilte 

insgesamt 
Ausländer Deutsche 

in % 

Hamburg 2005¹ Insgesamt Jugendliche 14 - 18 
Heranwachsende 18 - 21 
21 - 25 
25 und mehr 

1 115 
1 696 
4 316 

17 957 

33,0 
34,8 
33,7 
29,7 

67,0 
65,2 
66,3 
70,3 

männlich 

Zusammen 

Jugendliche 14 - 18 
Heranwachsende 18 - 21 
21 - 25 
25 und mehr 

25 084 

972 
1 477 
3 626 

14 638 

30,9 

34,1 
36,2 
34,7 
30,3 

69,1 

65,9 
63,8 
65,3 
69,7 

weiblich 

Zusammen 

Jugendliche 14 - 18 
Heranwachsende 18 - 21 
21 - 25 
25 und mehr 

20 713 

143 
219 
690 

3 319 

31,6 

25,9 
26,0 
28,4 
27,3 

68,4 

74,1 
74,0 
71,6 
72,7 

2009 Insgesamt 

Zusammen 

Jugendliche 14 - 18 
Heranwachsende 18 - 21 
21 - 25 
25 und mehr 

4 371 

1 050 
1 566 
3 665 

15 311 

27,4 

31,1 
48,7 
26,5 
28,9 

72,6 

68,6 
51,3 
73,5 
71,1 

männlich 

Zusammen 

Jugendliche 14 - 18 
Heranwachsende 18 - 21 
21 - 25 
25 und mehr 

21 592 

885 
1 345 
3 054 

12 477 

28,5 

31,4 
28,1 
28,2 
29,4 

71,5 

68,6 
71,9 
72,8 
70,6 

weiblich 

Zusammen 

Jugendliche 14 - 18 
Heranwachsende 18 - 21 
21 - 25 
25 und mehr 

17 761 

165 
221 
611 

2 834 

29,0 

29,7 
25,8 
23,2 
26,6 

71,0 

70,3 
74,2 
76,8 
73,4 

Zusammen 3 831 26,2 73,8 
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Verurteilte 

noch Anteil verurteilter Ausländer / Deutscher an allen Verurteilten 
insgesamt und nach Altersgruppen 

Bundesland Jahr Geschlecht Alter von … 
bis unter … Jahren 

Verurteilte 

insgesamt 
Ausländer Deutsche 

in % 

Hessen 2005 Insgesamt Jugendliche 14 - 18 3 815 25,9 74,1 
Heranwachsende 18 - 21 4 838 23,3 76,7 
21 - 25 8 889 30,8 69,2 
25 und mehr 40 931 28,4 71,6 

Zusammen 58 473 28,5 71,5 

männlich Jugendliche 14 - 18 3 215 26,6 73,4 
Heranwachsende 18 - 21 4 153 24,0 76,0 
21 - 25 7 321 31,2 68,8 
25 und mehr 32 939 29,0 71,0 

Zusammen 47 628 29,1 70,9 

weiblich Jugendliche 14 - 18 600 21,8 78,2 
Heranwachsende 18 - 21 685 19,6 80,4 
21 - 25 1 568 29,0 71,0 
25 und mehr 7 992 25,8 74,2 

Zusammen 10 845 25,8 74,2 

2009 Insgesamt Jugendliche 14 - 18 3 563 21,4 78,6 
Heranwachsende 18 - 21 4 601 21,1 78,9 
21 - 25 7 775 26,0 74,0 
25 und mehr 37 602 27,2 72,8 

Zusammen 53 541 26,1 73,9 

männlich Jugendliche 14 - 18 2 931 22,4 77,6 
Heranwachsende 18 - 21 3 978 21,1 78,9 
21 - 25 6 460 26,5 73,5 
25 und mehr 30 072 28,0 72,0 

Zusammen 43 441 26,8 73,2 

weiblich Jugendliche 14 - 18 632 16,8 83,2 
Heranwachsende 18 - 21 623 21,0 79,0 
21 - 25 1 315 23,7 76,3 
25 und mehr 7 530 24,0 76,0 

Zusammen 10 100 23,4 76,6 
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Verurteilte 

noch Anteil verurteilter Ausländer / Deutscher an allen Verurteilten 
insgesamt und nach Altersgruppen 

Bundesland Jahr Geschlecht Alter von … 
bis unter … Jahren 

Verurteilte 

insgesamt 
Ausländer Deutsche 

in % 

Mecklenburg-
Vorpommern 

2005² Insgesamt Jugendliche 14 - 18 
Heranwachsende 18 - 21 
21 - 25 
25 und mehr 

1 160 
2 796 
4 511 

13 833 

• 
• 
• 
• 

• 
• 
• 
• 

männlich 

Zusammen 

Jugendliche 14 - 18 
Heranwachsende 18 - 21 
21 - 25 
25 und mehr 

22 300 

1 055 
2 502 
3 959 

11 768 

10,5 

• 
• 
• 
• 

89,5 

• 
• 
• 
• 

weiblich 

Zusammen 

Jugendliche 14 - 18 
Heranwachsende 18 - 21 
21 - 25 
25 und mehr 

19 284 

105 
294 
552 

2 065 

10,7 

• 
• 
• 
• 

89,3 

• 
• 
• 
• 

2009 Insgesamt 

Zusammen 

Jugendliche 14 - 18 
Heranwachsende 18 - 21 
21 - 25 
25 und mehr 

3 016 

816 
2 170 
3 751 

11 654 

9,7 

1,6 
2,2 
3,4 
6,8 

90,3 

98,4 
97,8 
96,6 
93,2 

männlich 

Zusammen 

Jugendliche 14 - 18 
Heranwachsende 18 - 21 
21 - 25 
25 und mehr 

18 391 

702 
1 928 
3 240 
9 730 

5,3 

1,9 
2,1 
3,4 
7,1 

94,7 

98,1 
97,9 
96,6 
92,9 

weiblich 

Zusammen 

Jugendliche 14 - 18 
Heranwachsende 18 - 21 
21 - 25 
25 und mehr 

15 600 

114 
242 
511 

1 924 

5,5 

– 
2,5 
3,1 
5,4 

94,5 

100,0 
97,5 
96,9 
94,6 

Zusammen 2 791 4,5 95,5 
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Verurteilte 

noch Anteil verurteilter Ausländer / Deutscher an allen Verurteilten 
insgesamt und nach Altersgruppen 

Bundesland Jahr Geschlecht Alter von … 
bis unter … Jahren 

Verurteilte 

insgesamt 
Ausländer Deutsche 

in % 

Niedersachsen 2005 Insgesamt Jugendliche 14 - 18 8 363 16,1 83,9 
Heranwachsende 18 - 21 9 662 16,1 83,9 
21 - 25 15 074 17,1 82,9 
25 und mehr 59 846 16,1 83,9 

Zusammen 92 945 16,3 83,7 

männlich Jugendliche 14 - 18 7 194 16,6 83,4 
Heranwachsende 18 - 21 8 290 16,9 83,1 
21 - 25 12 470 17,7 82,3 
25 und mehr 48 399 16,9 83,1 

Zusammen 76 353 17,0 83,0 

weiblich Jugendliche 14 - 18 1 169 12,9 87,1 
Heranwachsende 18 - 21 1 372 11,2 88,8 
21 - 25 2 604 14,2 85,8 
25 und mehr 11 447 13,1 86,9 

Zusammen 16 592 13,1 86,9 

2009 Insgesamt Jugendliche 14 - 18 8 208 15,5 84,5 
Heranwachsende 18 - 21 9 342 13,3 86,7 
21 - 25 12 896 14,0 86,0 
25 und mehr 52 408 16,3 83,7 

Zusammen 82 854 15,5 84,5 

männlich Jugendliche 14 - 18 6 923 16,1 83,9 
Heranwachsende 18 - 21 8 116 13,5 86,5 
21 - 25 10 848 14,3 85,7 
25 und mehr 41 953 17,2 82,8 

Zusammen 67 840 16,2 83,8 

weiblich Jugendliche 14 - 18 1 285 12,0 88,0 
Heranwachsende 18 - 21 1 226 12,2 87,8 
21 - 25 2 048 12,5 87,5 
25 und mehr 10 455 12,7 87,3 

Zusammen 15 014 12,6 87,4 
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Verurteilte 

noch Anteil verurteilter Ausländer / Deutscher an allen Verurteilten 
insgesamt und nach Altersgruppen 

Bundesland Jahr Geschlecht Alter von … 
bis unter … Jahren 

Verurteilte 

insgesamt 
Ausländer Deutsche 

in % 

Nordrhein-Westfalen 2005 Insgesamt Jugendliche 14 - 18 16 024 19,7 80,3 
Heranwachsende 18 - 21 19 696 18,5 81,5 
21 - 25 31 837 24,2 75,8 
25 und mehr 127 493 23,0 77,0 

Zusammen 195 050 22,5 77,5 

männlich Jugendliche 14 - 18 13 625 19,9 80,1 
Heranwachsende 18 - 21 16 863 18,7 81,3 
21 - 25 26 357 24,7 75,3 
25 und mehr 102 069 24,0 76,0 

Zusammen 158 914 23,2 76,8 

weiblich Jugendliche 14 - 18 2 399 18,6 81,4 
Heranwachsende 18 - 21 2 833 16,9 83,1 
21 - 25 5 480 21,8 78,2 
25 und mehr 25 424 19,8 80,2 

Zusammen 36 136 19,8 80,2 

2009 Insgesamt Jugendliche 14 - 18 15 150 17,5 82,5 
Heranwachsende 18 - 21 18 344 16,4 83,6 
21 - 25 29 428 19,9 80,1 
25 und mehr 116 045 23,4 76,6 

Zusammen 178 967 21,6 78,4 

männlich Jugendliche 14 - 18 12 479 17,8 82,2 
Heranwachsende 18 - 21 15 518 16,5 83,5 
21 - 25 24 447 20,0 80,0 
25 und mehr 92 576 24,6 75,4 

Zusammen 145 020 22,3 77,7 

weiblich Jugendliche 14 - 18 2 671 15,9 84,1 
Heranwachsende 18 - 21 2 826 16,2 83,8 
21 - 25 4 981 19,4 80,6 
25 und mehr 23 469 18,8 81,2 

Zusammen 33 947 18,4 81,6 
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Verurteilte 

noch Anteil verurteilter Ausländer / Deutscher an allen Verurteilten 
insgesamt und nach Altersgruppen 

Bundesland Jahr Geschlecht Alter von … 
bis unter … Jahren 

Verurteilte 

insgesamt 
Ausländer Deutsche 

in % 

Rheinland-Pfalz 2005 Insgesamt Jugendliche 14 - 18 3 284 10,4 89,6 
Heranwachsende 18 - 21 4 646 13,2 86,8 
21 - 25 6 650 18,0 82,0 
25 und mehr 28 948 17,0 83,0 

Zusammen 43 528 16,3 83,7 

männlich Jugendliche 14 - 18 2 800 10,8 89,2 
Heranwachsende 18 - 21 4 032 13,5 86,5 
21 - 25 5 631 18,1 81,9 
25 und mehr 23 561 18,1 81,9 

Zusammen 36 024 17,0 83,0 

weiblich Jugendliche 14 - 18 484 8,5 91,5 
Heranwachsende 18 - 21 614 11,2 88,8 
21 - 25 1 019 17,4 82,6 
25 und mehr 5 387 12,4 87,6 

Zusammen 7 504 12,7 87,3 

2009 Insgesamt Jugendliche 14 - 18 2 989 14,3 85,7 
Heranwachsende 18 - 21 4 230 12,5 87,5 
21 - 25 6 525 15,1 84,9 
25 und mehr 28 034 18,4 81,6 

Zusammen 41 778 17,0 83,0 

männlich Jugendliche 14 - 18 2 524 14,3 85,7 
Heranwachsende 18 - 21 3 582 12,5 87,5 
21 - 25 5 417 15,2 84,8 
25 und mehr 22 454 18,7 81,3 

Zusammen 33 977 17,2 82,8 

weiblich Jugendliche 14 - 18 465 14,2 85,8 
Heranwachsende 18 - 21 648 12,2 87,8 
21 - 25 1 108 14,4 85,6 
25 und mehr 5 580 17,1 82,9 

Zusammen 7 801 16,1 83,9 
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Verurteilte 

noch Anteil verurteilter Ausländer / Deutscher an allen Verurteilten 
insgesamt und nach Altersgruppen 

Bundesland Jahr Geschlecht Alter von … 
bis unter … Jahren 

Verurteilte 

insgesamt 
Ausländer Deutsche 

in % 

Saarland 2005 Insgesamt Jugendliche 14 - 18 1 113 8,7 91,3 
Heranwachsende 18 - 21 1 086 14,0 86,0 
21 - 25 1 378 19,7 80,3 
25 und mehr 6 676 15,0 85,0 

Zusammen 10 253 14,9 85,1 

männlich Jugendliche 14 - 18 923 9,1 90,9 
Heranwachsende 18 - 21 946 14,3 85,7 
21 - 25 1 186 19,7 80,3 
25 und mehr 5 444 15,3 84,7 

Zusammen 8 499 15,2 84,8 

weiblich Jugendliche 14 - 18 190 6,8 93,2 
Heranwachsende 18 - 21 140 12,1 87,9 
21 - 25 192 19,8 80,2 
25 und mehr 1 232 13,6 86,4 

Zusammen 1 754 13,4 86,6 

2009 Insgesamt Jugendliche 14 - 18 923 9,1 90,9 
Heranwachsende 18 - 21 1 172 13,0 87,0 
21 - 25 1 688 16,5 83,5 
25 und mehr 8 197 18,0 82,0 

Zusammen 11 980 16,6 83,4 

männlich Jugendliche 14 - 18 753 8,5 91,5 
Heranwachsende 18 - 21 993 12,2 87,8 
21 - 25 1 420 16,1 83,9 
25 und mehr 6 627 18,2 81,8 

Zusammen 9 793 16,6 83,4 

weiblich Jugendliche 14 - 18 170 11,8 88,2 
Heranwachsende 18 - 21 179 17,3 82,7 
21 - 25 268 18,3 81,7 
25 und mehr 1 570 16,9 83,1 

Zusammen 2 187 16,7 83,3 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009 H 2 

Verurteilte 

noch Anteil verurteilter Ausländer / Deutscher an allen Verurteilten 
insgesamt und nach Altersgruppen 

Bundesland Jahr Geschlecht Alter von … 
bis unter … Jahren 

Verurteilte 

insgesamt 
Ausländer Deutsche 

in % 

Sachsen 2005 Insgesamt Jugendliche 14 - 18 
Heranwachsende 18 - 21 
21 - 25 
25 und mehr 

2 876 
6 337 
9 563 

34 355 

3,9 
7,7 

11,9 
15,3 

96,1 
92,3 
88,1 
84,7 

männlich 

Zusammen 

Jugendliche 14 - 18 
Heranwachsende 18 - 21 
21 - 25 
25 und mehr 

53 131 

2 445 
5 416 
8 085 

28 457 

13,2 

4,1 
7,8 

12,5 
16,1 

86,8 

95,9 
92,2 
87,5 
83,9 

weiblich 

Zusammen 

Jugendliche 14 - 18 
Heranwachsende 18 - 21 
21 - 25 
25 und mehr 

44 403 

431 
921 

1 478 
5 898 

13,8 

3,0 
6,9 
8,3 

11,4 

86,2 

97,0 
93,1 
91,7 
88,6 

2009 Insgesamt 

Zusammen 

Jugendliche 14 - 18 
Heranwachsende 18 - 21 
21 - 25 
25 und mehr 

8 728 

1 862 
4 934 
8 613 

29 887 

10,0 

4,3 
5,5 
7,0 

11,2 

90,0 

95,7 
94,5 
93,0 
88,8 

männlich 

Zusammen 

Jugendliche 14 - 18 
Heranwachsende 18 - 21 
21 - 25 
25 und mehr 

45 296 

1 547 
4 160 
7 018 

23 898 

9,5 

4,6 
5,9 
7,6 

12,2 

90,5 

95,4 
94,1 
92,4 
87,8 

weiblich 

Zusammen 

Jugendliche 14 - 18 
Heranwachsende 18 - 21 
21 - 25 
25 und mehr 

36 623 

315 
774 

1 595 
5 989 

10,3 

2,9 
3,2 
4,7 
6,9 

89,7 

97,1 
96,8 
95,3 
93,1 

Zusammen 8 673 6,1 93,9 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009 H 2 

Verurteilte 

noch Anteil verurteilter Ausländer / Deutscher an allen Verurteilten 
insgesamt und nach Altersgruppen 

Bundesland Jahr Geschlecht Alter von … 
bis unter … Jahren 

Verurteilte 

insgesamt 
Ausländer Deutsche 

in % 

Sachsen-Anhalt 2005³ Insgesamt Jugendliche 14 - 18 
Heranwachsende 18 - 21 
21 - 25 
25 und mehr 

• 
• 
• 
• 

• 
• 
• 
• 

• 
• 
• 
• 

Zusammen • • • 

männlich Jugendliche 14 - 18 
Heranwachsende 18 - 21 
21 - 25 
25 und mehr 

• 
• 
• 
• 

• 
• 
• 
• 

• 
• 
• 
• 

Zusammen • • • 

weiblich Jugendliche 14 - 18 
Heranwachsende 18 - 21 
21 - 25 
25 und mehr 

• 
• 
• 
• 

• 
• 
• 
• 

• 
• 
• 
• 

Zusammen • • • 

2009 Insgesamt Jugendliche 14 - 18 
Heranwachsende 18 - 21 
21 - 25 
25 und mehr 

1 387 
2 606 
4 213 

13 634 

4,5 
3,7 
4,5 
6,7 

95,5 
96,3 
95,5 
93,3 

männlich 

Zusammen 

Jugendliche 14 - 18 
Heranwachsende 18 - 21 
21 - 25 
25 und mehr 

21 840 

1 171 
2 254 
3 592 

11 148 

5,8 

4,9 
3,9 
4,7 
7,3 

94,2 

95,1 
96,1 
95,3 
92,7 

weiblich 

Zusammen 

Jugendliche 14 - 18 
Heranwachsende 18 - 21 
21 - 25 
25 und mehr 

18 165 

216 
352 
621 

2 486 

6,2 

2,8 
2,6 
3,2 
4,0 

93,8 

97,2 
97,4 
96,8 
96,0 

Zusammen 3 675 3,7 96,3 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009 H 2 

Verurteilte 

noch Anteil verurteilter Ausländer / Deutscher an allen Verurteilten 
insgesamt und nach Altersgruppen 

Bundesland Jahr Geschlecht Alter von … 
bis unter … Jahren 

Verurteilte 

insgesamt 
Ausländer Deutsche 

in % 

Schleswig-Holstein 2005¹ Insgesamt Jugendliche 14 - 18 1 556 10,4 89,6 
Heranwachsende 18 - 21 1 724 10,3 89,7 
21 - 25 3 570 13,3 86,7 
25 und mehr 15 269 14,1 85,9 

Zusammen 22 119 13,4 86,6 

männlich Jugendliche 14 - 18 1 354 11,4 88,6 
Heranwachsende 18 - 21 1 520 10,4 89,6 
21 - 25 3 083 13,4 86,6 
25 und mehr 12 545 14,7 85,3 

Zusammen 18 502 13,9 86,1 

weiblich Jugendliche 14 - 18 202 3,5 96,5 
Heranwachsende 18 - 21 204 9,3 90,7 
21 - 25 487 12,7 87,3 
25 und mehr 2 724 11,6 88,4 

Zusammen 3 617 11,2 88,8 

2009 Insgesamt Jugendliche 14 - 18 1 741 7,2 92,8 
Heranwachsende 18 - 21 1 872 8,4 91,6 
21 - 25 2 986 10,4 89,6 
25 und mehr 13 021 13,0 87,0 

Zusammen 19 620 11,6 88,4 

männlich Jugendliche 14 - 18 1 513 7,3 92,7 
Heranwachsende 18 - 21 1 680 8,6 91,4 
21 - 25 2 538 10,8 89,2 
25 und mehr 10 577 13,4 86,6 

Zusammen 16 308 11,9 88,1 

weiblich Jugendliche 14 - 18 228 6,6 93,4 
Heranwachsende 18 - 21 192 6,3 93,8 
21 - 25 448 8,3 91,7 
25 und mehr 2 444 11,0 89,0 

Zusammen 3 312 10,1 89,9 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009 H 2 

Verurteilte 

noch Anteil verurteilter Ausländer / Deutscher an allen Verurteilten 
insgesamt und nach Altersgruppen 

Bundesland Jahr Geschlecht Alter von … 
bis unter … Jahren 

Verurteilte 

insgesamt 
Ausländer Deutsche 

in % 

Thüringen 2005² Insgesamt Jugendliche 14 - 18 
Heranwachsende 18 - 21 
21 - 25 
25 und mehr 

1 663 
3 420 
5 344 

15 441 

• 
• 
• 
• 

• 
• 
• 
• 

männlich 

Zusammen 

Jugendliche 14 - 18 
Heranwachsende 18 - 21 
21 - 25 
25 und mehr 

25 868 

1 455 
2 986 
4 527 

12 688 

6,2 

• 
• 
• 
• 

93,8 

• 
• 
• 
• 

weiblich 

Zusammen 

Jugendliche 14 - 18 
Heranwachsende 18 - 21 
21 - 25 
25 und mehr 

21 656 

208 
434 
817 

2 753 

6,6 

• 
• 
• 
• 

93,4 

• 
• 
• 
• 

2009 Insgesamt 

Zusammen 

Jugendliche 14 - 18 
Heranwachsende 18 - 21 
21 - 25 
25 und mehr 

4 212 

1 198 
2 663 
4 529 

13 911 

4,4 

3,8 
2,9 
3,9 
6,3 

95,6 

96,2 
97,1 
96,1 
93,7 

männlich 

Zusammen 

Jugendliche 14 - 18 
Heranwachsende 18 - 21 
21 - 25 
25 und mehr 

22 301 

978 
2 290 
3 788 

11 181 

5,2 

4,0 
3,0 
4,1 
6,5 

94,8 

96,0 
97,0 
95,9 
93,5 

weiblich 

Zusammen 

Jugendliche 14 - 18 
Heranwachsende 18 - 21 
21 - 25 
25 und mehr 

18 237 

220 
373 
741 

2 730 

5,4 

3,2 
2,1 
2,8 
5,1 

94,6 

96,8 
97,9 
97,2 
94,9 

Zusammen 4 064 4,3 95,7 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009 H 2 

Verurteilte 

noch Anteil verurteilter Ausländer / Deutscher an allen Verurteilten 
insgesamt und nach Altersgruppen 

Bundesland Jahr Geschlecht Alter von … 
bis unter … Jahren 

Verurteilte 

insgesamt 
Ausländer Deutsche 

in % 

Deutschland 2005² Insgesamt Jugendliche 14 - 18 65 047 • • 
Heranwachsende 18 - 21 93 207 • • 
21 - 25 149 714 • • 
25 und mehr 606 409 • • 

Zusammen 914 377 20,9 79,1 

männlich Jugendliche 14 - 18 55 566 • • 
Heranwachsende 18 - 21 79 925 • • 
21 - 25 125 069 • • 
25 und mehr 492 104 • • 

Zusammen 752 664 21,4 78,6 

weiblich Jugendliche 14 - 18 9 481 • • 
Heranwachsende 18 - 21 13 282 • • 
21 - 25 24 645 • • 
25 und mehr 114 305 • • 

Zusammen 161 713 18,6 81,4 

2009 Insgesamt Jugendliche 14 - 18 60 900 17,1 82,9 
Heranwachsende 18 - 21 85 891 15,7 84,3 
21 - 25 136 391 18,0 82,0 
25 und mehr 561 338 21,5 78,5 

Zusammen 844 520 20,0 80,0 

männlich Jugendliche 14 - 18 50 964 17,3 82,7 
Heranwachsende 18 - 21 73 302 15,8 84,2 
21 - 25 113 493 18,2 81,8 
25 und mehr 450 791 22,3 77,7 

Zusammen 688 550 20,5 79,5 

weiblich Jugendliche 14 - 18 9 936 15,9 84,1 
Heranwachsende 18 - 21 12 589 15,1 85,0 
21 - 25 22 898 17,1 82,9 
25 und mehr 110 547 18,5 81,5 

Zusammen 155 970 17,8 82,2 

1 ohne Verurteilte der Stationierungsstreitkräfte Quelle: Statistische Ämter des Bundes und 
2 Unterteilung der Daten in Altersgruppen nicht vorhanden der Länder, Strafverfolgungsstatistik 

3 Datenerhebung in Sachsen-Anhalt erst ab 2007 eingeführt. 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009 Indikatoren 

A 1 A 2 A 3 
Bevölkerung Zu- und Fortzüge Volljährige Deutsche 

mit Migrationshintergrund 

Definition Definition Definition 

Bevölkerung ohne und mit Migrationshin- Zahl der jährlichen Zuzüge aus dem Aus- Anteil der Deutschen mit Migrationshin-
tergrund (differenziert nach Deutschen land in die Bundesländer sowie Fortzüge tergrund an den Personen mit Migrations-
mit Migrationshintergrund, EU-Ausländern aus den Bundesländern in das Ausland hintergrund im Alter von 18 und mehr Jah-
und Nicht-EU-Ausländern) in den Alters- nach Staatsangehörigkeit (deutsch, aus- ren 
gruppen 0 bis unter 3, 3 bis unter 6, 6 ländisch) und Geschlecht 
bis unter 18, 18 bis unter 25, 25 bis unter Empirische Relevanz 
65 Jahre und 65 Jahre und älter Empirische Relevanz Diese Kennzahl reflektiert einerseits Einbürge-

Die Zu- und Fortzüge bilden die grenzüber- rungen der ausländischen Bevölkerung und an-
Empirische Relevanz schreitenden Wanderungsströme zwischen den dererseits die Zuwanderung von Spätaussiedle-
Die Daten zur Altersstruktur zeigen, dass die Be- Bundesländern und dem Ausland nach demo- rinnen und Spätaussiedlern. 
völkerung mit Migrationshintergrund durch- grafischen Merkmalen ab. Die Kennzahl gibt Je höher der Anteil der Deutschen mit Migra-
schnittlich jünger ist als die ohne Migrations- Hinweise auf den demografischen Wandel durch tionshintergrund ist, desto größer ist auch der 
hintergrund. Diese jüngere Altersstruktur muss Wanderung. Dabei ist zu berücksichtigen, dass Anteil derer mit vollen politischen Partizipa-
berücksichtigt werden, wenn bestimmte In- sich auch hinter einem geringen Bevölkerungs- tionsmöglichkeiten. 
dikatoren wie die Positionierung am Arbeits- saldo insgesamt eine hohe Bevölkerungsfluktu-
markt oder die Einkommensposition betrach- ation verbergen kann. Bewertung der Kennzahl 
tet werden. Wichtiger Indikator für die politischen Partizipa-

Bewertung der Kennzahl tionsmöglichkeiten. 
Bewertung der Kennzahl Die Zuzüge aus dem Ausland und die Fortzüge 
Wichtige Kennzahl zur Beschreibung der demo- in das Ausland sind aussagekräftige Kennzahlen Datenquelle 
grafischen Zusammensetzung der Bevölkerung. zum Wanderungsgeschehen. Eingeschränkt wird Statistische Ämter des Bundes und der Länder, 

die Aussagekraft aber bei den Fortzügen – und Mikrozensus (➙ siehe Kapitel Datenquellen) 
Datenquelle damit auch bei den Wanderungssalden – aktuell 
Statistische Ämter des Bundes und der Länder, durch Melderegisterbereinigungen (s. Metho- Methodische Besonderheiten 
Mikrozensus (➙ siehe Kapitel Datenquellen) dische Besonderheiten) und generell durch die Die Neuen Bundesländer (ohne Berlin) werden 

fehlende Differenzierung der Deutschen nach zusammengefasst. 
Methodische Besonderheiten dem Migrationshintergrund. 
Die Neuen Bundesländer (ohne Berlin) werden 
zusammengefasst. Datenquelle 

Statistische Ämter des Bundes und der Länder, 
Wanderungsstatistik (➙ siehe Kapitel Daten-
quellen) 

Methodische Besonderheiten 
Die den Fortzügen 2009 ins Ausland zugrunde 
liegenden Angaben der Meldebehörden ent-
halten Melderegisterbereinigungen, die infolge 
der Einführung der persönlichen Steueridentifi-
kationsnummer durchgeführt worden sind. Das 
Ergebnis der Bereinigungen sind auch noch im 
Jahr 2009 nachgeholte Buchungen„Fortzug in 
das Ausland“, die in die Zählung der Fortzüge 
eingegangen sind. Der Ergebnisvergleich mit 
dem Jahr 2005 ist bei den Fortzügen daher nur 
eingeschränkt aussagekräftig. 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009 Indikatoren 

A 4 A 5 B 1 
Wahlberechtigte Deutsche Lebensformen Ausländerinnen und Ausländer 
mit Migrationshintergrund nach Aufenthaltsstatus 

Definition Definition Definition 

Anteil der für den Bundestag und die Menschen mit Migrationshintergrund nach Zahl der Ausländerinnen und Ausländer 
Landtage wahlberechtigten Deutschen mit Lebensformen in Privathaushalten (Allein- nach Aufenthaltsstatus 
Migrationshintergrund an allen Deutschen stehend, gleichgeschlechtliche Lebensge- Unterschieden werden EU-Bürgerinnen 
im Alter von 18 Jahren und älter meinschaften, Ehepaare und Lebensge- und -Bürger, Drittstaatsangehörige mit 

meinschaften ohne Kind, Ehepaare und Niederlassungserlaubnis (immer unbefris-
Empirische Relevanz Lebensgemeinschaften mit Kindern unter tet), Aufenthaltserlaubnis (immer befris-
Die Kennzahl zeigt, wie groß der Anteil der 18 Jahren, Alleinerziehende) Die Prozen- tet) sowie mit Duldung (vorübergehende 
Wahlberechtigten mit Migrationshintergrund an tuierung bezieht sich jeweils auf erwach- Aussetzung der Abschiebung) und Aufent-
der wahlberechtigten Bevölkerung ist. sene Personen. haltsgestattung (Asylsuchende) 

Bewertung der Kennzahl Empirische Relevanz Empirische Relevanz 
Wichtige Kennzahl für die politischen Partizipa- Die Kennzahl zeigt die Verteilung der Bevölke- Die Aufenthaltstitel beschreiben den Zustand 
tionsmöglichkeiten. rung mit Migrationshintergrund über die ver- der Sicherheit/Unsicherheit des Aufenthalts in 

schiedenen Lebensformen mit Kindern und Deutschland. Die Abstufung reicht von dauer-
Datenquelle ohne Kinder. haft sicher (EU-Aufenthaltsrecht, Niederlas-
Statistische Ämter des Bundes und der Länder, sungserlaubnis) über vorübergehend sicher 
Mikrozensus (➙ siehe Kapitel Datenquellen) Bewertung der Kennzahl (Aufenthaltserlaubnis) bis zum unsicheren Sta-

Die Daten zeigen die Vielfalt der Lebensformen tus der Duldung bzw. der Gestattung. Ein lang-
Methodische Besonderheiten in der Bevölkerung und verweisen dabei auf fristig gesichertes Aufenthaltsrecht ist in der 
Rechtliche Ausschlüsse vom Wahlrecht, die nicht Unterschiede zwischen der Bevölkerung mit und Regel Voraussetzung für einen erfolgreichen In-
mit der Staatsangehörigkeit zu tun haben, kön- ohne Migrationshintergrund. tegrationsprozess. 
nen nicht berücksichtigt werden. Die Neuen 
Bundesländer (ohne Berlin) werden zusammen-
gefasst. 

Datenquelle 
Statistische Ämter des Bundes und der Länder, 

Bewertung des Indikators 
Der Indikator differenziert die Gruppe der Aus-

Mikrozensus (➙ siehe Kapitel Datenquellen) länderinnen und Ausländer nach Aufenthalts-
status. Je höher die Zahl der Personen mit Nie-

Methodische Besonderheiten derlassungserlaubnis, desto höher ist auch 
Die Neuen Bundesländer (ohne Berlin) wer- mittel- bis langfristig das Potenzial für Einbür-
den zusammengefasst. Gleichgeschlechtliche gerungen. Die Niederlassungserlaubnis be-
Lebensgemeinschaften werden untererfasst. rechtigt in allen Fällen zur Ausübung einer Er-
Aufgrund der geringen Fallzahlen wird diese werbstätigkeit, bei der Aufenthaltserlaubnis 
Gruppe in der Regel nicht ausgewiesen. ist dies nicht immer der Fall, in gesetzlich ge-

regelten Fällen ist sie von der Zustimmung der 
Arbeitsverwaltung abhängig. Die Aufenthalts-
gestattung und die Duldung erlauben die Aus-
übung einer Erwerbstätigkeit nur in bestimm-
ten Fällen. 

Datenquelle 
Bundesamt für Migration und Flüchtlinge, Aus-
länderzentralregister (AZR) (➙ siehe Kapitel 
Datenquellen) 

Methodische Besonderheiten 
Die Angaben des Ausländerzentralregisters 
(AZR) basieren in der Hauptsache auf den ge-
meldeten Daten der Ausländerbehörden. Das 
AZR erfasst grundsätzlich Daten über Auslände-
rinnen und Ausländer, die sich voraussichtlich 
länger als drei Monate in Deutschland aufhalten. 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009 Indikatoren 

B 2a B 2b C 1 
Einbürgerungsquote I Einbürgerungsquote II Kinder im Alter von unter 3 Jahren 

in Kindertageseinrichtungen 

Definition Definition Definition 

Quotient aus der Anzahl der Einbürgerun- Quotient aus der Anzahl der Einbürgerun- Anteil der Kinder unter 3 Jahren in Kinder-
gen und der Zahl der Ausländerinnen und gen und der Zahl der Ausländerinnen und tageseinrichtungen nach Migrationshin-
Ausländer mit einer Aufenthaltsdauer ab Ausländer insgesamt differenziert nach tergrund (ausländische Herkunft mindes-
8 Jahren insgesamt differenziert nach Ge- Geschlecht tens eines Elternteils) und Geschlecht an 
schlecht allen Kindern dieser Altersgruppe in Kin-

Empirische Relevanz dertageseinrichtungen 
Empirische Relevanz Einbürgerung ist Ausdruck gelingender Integra-
Einbürgerung ist Ausdruck gelingender Integra- tion. Nur wer eingebürgert ist, verfügt über alle Empirische Relevanz 
tion. Nur wer eingebürgert ist, verfügt über alle staatsbürgerlichen Rechte und Partizipations- Die frühkindliche Förderung hat für den gesam-
staatsbürgerlichen Rechte und Partizipations- möglichkeiten. ten Bildungserfolg eine zentrale Bedeutung. 
möglichkeiten. Insbesondere wird der Entwicklung der sprach-

Bewertung des Indikators lichen Fähigkeiten eine Schlüsselrolle bei der In-
Bewertung des Indikators Wichtiger Indikator, der anzeigt, wie sich die tegration zuerkannt, da von den Sprachkennt-
Wichtiger Indikator, der anzeigt, wie sich die rechtliche Integration als ein Teilbereich der In- nissen der Zugang zu Bildung, Ausbildung und 
rechtliche Integration als ein Teilbereich der In- tegration insgesamt entwickelt. Eine steigende Arbeitsmarkt abhängen. Der Ausbau der früh-
tegration insgesamt entwickelt. Eine steigende Einbürgerungsquote verringert den Ausländer- kindlichen Tagesbetreuung ist daher ein wich-
Einbürgerungsquote verringert den Ausländer- anteil in der Gesamtbevölkerung. tiges familien- und integrationspolitisches Ziel 
anteil in der Gesamtbevölkerung. der Länder. 

Datenquelle 
Datenquelle Statistische Ämter des Bundes und der Länder, Bewertung des Indikators 
Statistische Ämter des Bundes und der Länder, Einbürgerungsstatistik und Bundesamt für Mig- Der Indikator beschreibt die Zusammensetzung 
Einbürgerungsstatistik und Bundesamt für Mig- ration und Flüchtlinge, Ausländerzentralregister der Gesamtgruppe der Kinder in frühkindlicher 
ration und Flüchtlinge, Ausländerzentralregister (AZR) (➙ siehe Kapitel Datenquellen) Betreuung nach dem Migrationshintergrund. 
(AZR) (➙ siehe Kapitel Datenquellen) 

Methodische Besonderheiten Datenquelle 
Methodische Besonderheiten Um die Ergebnisse des Monitorings mit vorlie- Statistische Ämter des Bundes und der Länder, 
Bei der Interpretation der Einbürgerungsquote I genden Statistiken zur Einbürgerungsentwick- Kinder- und Jugendhilfestatistik (➙ siehe Ka-
ist zu beachten, dass in ihre Berechnung die aus- lung vergleichen zu können, wird ergänzend pitel Datenquellen) 
ländischen Staatsangehörigen mit einer Auf- zu Indikator B 2a auch die Einbürgerungsquote 
enthaltsdauer ab 8 Jahren einbezogen werden, ohne Berücksichtigung einer 8-jährigen Aufent- Methodische Besonderheiten 
unabhängig davon, ob sie alle weiteren rechtli- haltszeit angegeben. Die im Rahmen der Kinder- und Jugendhilfe-
chen Voraussetzungen für eine Einbürgerung er- statistik durchgeführte Erhebung zu„Kindern 
füllen und damit Anspruch auf eine Einbürge- und tätigen Personen in Tageseinrichtungen“ ist 
rung haben. eine jährliche Totalerhebung aktuell zum Stich-

tag 1. März, die seit dem Jahr 2006 mit einem 
erweiterten Merkmalsumfang durchgeführt 
wird. Erfragt wird in diesem Zuge für jedes Kind, 
ob mindestens ein Elternteil eine ausländische 
Herkunft besitzt. Somit erfasst die Kinder- und 
Jugendhilfestatistik den Migrationshintergrund 
weniger umfassend als der Mikrozensus. Zu-
sätzlich zur ausländischen Herkunft der Eltern 
bzw. eines Elternteils wird in der Erhebung„Kin-
der und tätige Personen in Tageseinrichtungen“ 
nach der vorrangig in der Familie gesprochenen 
Sprache (Deutsch – nicht-Deutsch) gefragt. Für 
den Indikator C1 wird das Merkmal der auslän-
dischen Herkunft mindestens eines Elternteils 
verwendet. Die Gruppe der Kinder mit mindes-
tens einem Elternteil ausländischer Herkunft ist 
zahlenmäßig größer als die Gruppe der Kinder, 
die zu Hause vorrangig nicht Deutsch spricht. 
Kinder in Kindertagespflege werden im vorlie-
genden Indikator nicht berücksichtigt. 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009 Indikatoren 

C 2 
Kinder im Alter 
von 3 bis unter 6 Jahren 
in Kindertageseinrichtungen 

Definition 

Anteil der Kinder (3 bis unter 6 Jahre) in Kin-
dertageseinrichtungen nach Migrations-
hintergrund (ausländische Herkunft min-
destens eines Elternteils) und Geschlecht an 
allen Kindern dieser Altersgruppe in Kinder-
tageseinrichtungen 

Empirische Relevanz 
Die frühkindliche Förderung hat für den gesam-
ten Bildungserfolg eine zentrale Bedeutung. Ins-
besondere wird der Entwicklung der sprachlichen 
Fähigkeiten eine Schlüsselrolle bei der Integration 
zuerkannt, da von den Sprachkenntnissen der Zu-
gang zu Bildung, Ausbildung und Arbeitsmarkt 
abhängen. Der Ausbau der frühkindlichen Tages-
betreuung ist daher ein wichtiges familien- und 
integrationspolitisches Ziel der Länder. 

Bewertung des Indikators 
Der Indikator beschreibt die Zusammensetzung 
der Gesamtgruppe der Kinder in frühkindlicher Be-
treuung nach dem Migrationshintergrund. 

Datenquelle 
Statistische Ämter des Bundes und der Länder, 
Kinder- und Jugendhilfestatistik (➙ siehe Kapi-
tel Datenquellen) 

Methodische Besonderheiten 
Die im Rahmen der Kinder- und Jugendhilfesta-
tistik durchgeführte Erhebung zu„Kindern und tä-
tigen Personen in Tageseinrichtungen“ ist eine 
jährliche Totalerhebung aktuell zum Stichtag 
1. März, die seit dem Jahr 2006 mit einem erwei-
terten Merkmalsumfang durchgeführt wird. Er-
fragt wird in diesem Zuge für jedes Kind, ob min-
destens ein Elternteil eine ausländische Herkunft 
besitzt. Somit erfasst die Kinder- und Jugendhilfe-
statistik den Migrationshintergrund weniger um-
fassend als der Mikrozensus. Zusätzlich zur auslän-
dischen Herkunft der Eltern bzw. eines Elternteils 
wird in der Erhebung„Kinder und tätige Perso-
nen in Tageseinrichtungen“ nach der vorrangig 
in der Familie gesprochenen Sprache (Deutsch – 
nicht-Deutsch) gefragt. Für den Indikator C2 wird 
das Merkmal der ausländischen Herkunft mindes-
tens eines Elternteils verwendet. Die Gruppe der 
Kinder mit mindestens einem Elternteil auslän-
discher Herkunft ist zahlenmäßig größer als die 
Gruppe der Kinder, die zu Hause vorrangig nicht 
Deutsch spricht. 
Kinder in Kindertagespflege werden im vorliegen-
den Indikator nicht berücksichtigt. 

C 3 
Kinder mit nichtdeutscher Familien-
sprache in Kindertageseinrichtungen 

Definition 

Anteil der Kinder (3 bis unter 6 Jahre) in 
Kindertageseinrichtungen, in deren Fa-
milie vorrangig nicht Deutsch gesprochen 
wird, an allen Kindern dieser Altersgruppe 
in Kindertageseinrichtungen 

Empirische Relevanz 
Der Indikator zeigt an, ob in den Familien der 
Kinder vorwiegend Deutsch oder eine andere 
Sprache gesprochen wird. Der frühe Erwerb 
deutscher Sprachkenntnisse erleichtert den In-
tegrationsprozess. 

Bewertung des Indikators 
Der Indikator beschreibt die Zusammensetzung 
der Gesamtgruppe der Kinder in vorschulischer 
Betreuung nach der in der Familie vorrangig 
gesprochenen Sprache. Hohe Anteile von Kin-
dern, in deren Herkunftsfamilie vorrangig nicht 
Deutsch gesprochen wird, geben einen Hinweis 
auf einen erhöhten Förderungsbedarf. Die In-
anspruchnahme im Zeitvergleich und das aus-
gewogene Verhältnis von Mädchen und Jungen 
sind weitere relevante Größen. 

Datenquelle 
Statistische Ämter des Bundes und der Länder, 
Kinder- und Jugendhilfestatistik (➙ siehe Kapi-
tel Datenquellen) 

Methodische Besonderheiten 
Die im Rahmen der Kinder- und Jugendhilfesta-
tistik durchgeführte Erhebung zu„Kindern und 
tätigen Personen in Tageseinrichtungen“ ist eine 
jährliche Totalerhebung aktuell zum Stichtag 1. 
März, die seit dem Jahr 2006 mit einem erwei-
terten Merkmalsumfang durchgeführt wird. Er-
fragt wird in diesem Zuge für jedes Kind, ob 
mindestens ein Elternteil eine ausländische Her-
kunft besitzt. Somit erfasst die Kinder- und Ju-
gendhilfestatistik den Migrationshintergrund 
weniger umfassend als der Mikrozensus. Zu-
sätzlich zur ausländischen Herkunft der Eltern 
bzw. eines Elternteils wird in der Erhebung„Kin-
der und tätige Personen in Tageseinrichtungen“ 
nach der vorrangig in der Familie gesproche-
nen Sprache (Deutsch – nicht-Deutsch) gefragt. 
In der Haushaltsstichprobe des Mikrozensus ist 
kein Merkmal zur Herkunfts- oder Familienspra-
che vorhanden. Für den Indikator C3 wird das 
Merkmal vorrangig in der Familie gesprochene 
Sprache verwendet. Die Gruppe der Kinder, die 
zu Hause vorrangig nicht Deutsch spricht, ist 
kleiner als die der Kinder mit mindestens einem 
Elternteil ausländischer Herkunft. Kinder in Kin-
dertagespflege werden im vorliegenden Indika-
tor nicht berücksichtigt. 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009 Indikatoren 

C 5 D 1 D 2 
Bestandene Sprachprüfungen Schülerinnen und Schüler Schulabgängerinnen 
zum Integrationskurs in der 8. Klasse nach Schulformen und Schulabgänger 

nach erreichten Abschlüssen 

Definition Definition Definition 

Bestandene Sprachprüfungen zum Integ- Anteil ausländischer und deutscher Schü- Anteil ausländischer und deutscher Schul-
rationskurs ler/-innen in der 8. Klasse nach Schulfor- abgänger/-innen nach Schulabschluss an 

men an allen Schüler/-innen der 8. Klas- allen Schulabgänger/-innen eines Jahr-
Empirische Relevanz senstufe gangs an allgemeinbildenden Schulen 
Sprachkenntnisse sind eine wichtige Vorausset-
zung für die erfolgreiche berufliche Integration Empirische Relevanz Empirische Relevanz 
und gesellschaftliche Teilhabe. Die Förderung Der Indikator gibt einen Zwischenstand im Bil- Der Indikator misst die erreichten Schulab-
der deutschen Sprachkenntnisse für Neuzuge- dungsverlauf zu einem Zeitpunkt vor dem Schul- schlüsse bei den Schülerinnen und Schülern 
wanderte sowie für nicht mehr schulpflichtige abschluss und bei voller Differenzierung der Bil- eines Jahrgangs. Die Über- bzw. Unterreprä-
Jugendliche und Erwachsene mit Migrationshin- dungswege wieder. sentation von ausländischen Schülerinnen und 
tergrund ist die Aufgabe der 2005 eingerichte- Schülern ist ein wichtiger Integrationsindikator. 
ten Integrationskurse. Bewertung des Indikators 

Wichtiger Indikator für die strukturelle Integ- Bewertung des Indikators 
Bewertung des Indikators ration und die Chancengleichheit im Bildungs- Zentraler Indikator für die strukturelle Integra-
Der Indikator weist über den Abschluss der system. Die Über- bzw. Unterrepräsentation von tion und Chancengleichheit im Bildungssystem. 
Sprachprüfungen„Deutsch-Test für Zuwande- ausländischen Schülerinnen und Schülern in den Der erreichte Schulabschluss ist die Grundlage, 
rer (A2-B1)“ den Erfolgsgrad der Intgrations- verschiedenen Schulformen zeigt an, ob auslän- auf der die weitere Teilhabe im Ausbildungs-
kurse nach. Steigt der Anteil derjenigen, die die dische Schülerinnen und Schüler vergleichbare system und auf dem Arbeitsmarkt aufbauen 
Sprachprüfung erfolgreich mit dem höchsten Bildungschancen haben wie deutsche Schülerin- kann. Wird kein Schulabschluss erworben, sind 
Abschluss B1 abschließen, weist dies auf verbes- nen und Schüler. die Integrationschancen gering. Je höher der er-
serte Sprachkenntnisse und damit günstigere reichte Schulabschluss, desto besser auch die 
Erwartungen mit Blick auf den Integrationsver- Datenquelle weiteren strukturellen Integrationschancen. Er-
lauf hin. Die Daten können derzeit noch nicht Behörden der Länder, Schulstatistik (➙ siehe gänzend sei darauf hingewiesen, dass dieser In-
nach Geschlecht differenziert werden. Emp- Kapitel Datenquellen) dikator auf die Schulabschlüsse an den allge-
fohlen wird die zusätzliche Erfassung des Ge- meinbildenden Schulen beschränkt ist. Nicht 
schlechts. Methodische Besonderheiten berücksichtigt werden folglich Hochschulzu-

Die Schulstatistik soll gemäß einer Entschei- gangsberechtigungen, die nach dem Abschluss 
Datenquelle dung der Kultusministerkonferenz (KMK) künf- einer Haupt- oder Realschule etwa im berufli-
Statistik des Bundesamtes für Migration und tig eine länderübergreifend einheitliche Defini- chen Schulwesen (z.B. durch Fach- und Berufs-
Flüchtlinge (➙ siehe Kapitel Datenquellen) tion des Migrationshintergrundes verwenden, fachschulen, Berufsaufbauschulen oder berufli-

die die drei Merkmale Staatsangehörigkeit, che Gymnasien) erreicht werden. 
Methodische Besonderheiten überwiegend in der Familie gesprochene Ver-
Am 1. Juli 2009 löste die neue einheitliche 
Sprachprüfung„Deutsch-Test für Zuwanderer 

kehrssprache und Geburtsland einbezieht. Mi-
grationsmerkmale der Eltern sollen nicht in die 

Datenquelle 
Statistische Ämter des Bundes und der Länder, 

(A2-B1)“ die bisherigen, getrennten Sprach- Ableitung des Merkmals eingehen. 2009 war der Schulstatistik (➙ siehe Kapitel Datenquellen) 
prüfungen„Zertifikat Deutsch“ (B1) und„Start Kerndatensatz noch nicht in allen Ländern um-
Deutsch 2“ (A2) als abschließende Sprachprü- gesetzt. Methodische Besonderheiten 
fung der Integrationskurse ab. Daten, die vor Eine methodische Schwierigkeit besteht in der Siehe die Anmerkungen zu D 1. Die Dauer des 
dem Stichtag 1. Juli 2009 erhoben wurden, kön- Untergliederung der einzelnen, länderspezifi- Bildungsganges und demografische Verände-
nen deshalb nicht für Zeitvergleiche herangezo- schen Schulsysteme in Schultypen. rungen müssen in die Betrachtung eingehen. 
gen werden. Die Graphik weist daher lediglich Die relative Anteilsbildung eines Jahrgangs an 
die Bestehensquoten für das 1. Halbjahr 2010 allgemeinbildenden Schulen kann durch unter-
aus. Die Daten für die Jahre 2008 und 2009 kön- schiedliche Altersgruppen innerhalb einer 
nen dem Tabellenanhang entnommen werden. Schulstufe und durch die Zuzüge Unschärfen 
Die Kompetenzstufen A2 bis B1 orientieren sich beinhalten. Eine methodische Schwierigkeit be-
am Gemeinsamen Europäischen Referenzrah- steht in der Untergliederung der einzelnen, län-
men für Sprachen (GER). derspezifischen Schulsysteme in Schultypen. 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009 Indikatoren 

D 3 D 4 D 5 
Höchster allgemeinbildender Studienerfolgsquote Ausbildungsbeteiligungsquote 
Schulabschluss 

Definition Definition Definition 

Höchster erreichter allgemeinbildender Studienerfolgsquote von Bildungsinlän- Ausbildungsbeteiligungsquote (Duales 
Abschluss (ohne Abschluss, Hauptschul- dern und Deutschen nach Studiumsbeginn System) von deutschen und ausländischen 
abschluss, Realschulabschluss, Fachhoch- und nach Geschlecht Jugendlichen im Alter von 18 bis unter 21 
schulreife, Hochschulreife) von Personen Jahren nach Geschlecht 
mit/ohne Migrationshintergrund im Al- Empirische Relevanz 
ter von 18 bis unter 25 Jahren bzw. 18 bis Gleiche Bildungschancen bei tertiären Abschlüs- Empirische Relevanz 
unter 65 Jahren sen sind ein wichtiges Integrationsziel. Sie drü- Der Berufseinstieg läuft in der Regel – bei 

cken sich in gleichen Erfolgsquoten beim Stu- einem nicht akademischen Bildungsgang – 
Empirische Relevanz dium aus. über eine berufliche Ausbildung. Die Ausübung 
Hier wird die Bildungsstruktur der Bevölkerung einer qualifizierten Tätigkeit ist heute ohne eine 
mit und ohne Migrationshintergrund wiederge- Bewertung des Indikators solche Ausbildung kaum möglich. Gleiche Teil-
geben, unabhängig davon, ob ein Abschluss in Wichtiger Indikator für die strukturelle Integra- habechancen an der Ausbildung im Dualen Sys-
Deutschland oder im Ausland erworben wurde. tion und Chancengleichheit im Bildungssystem. tem stehen für eine erfolgreiche Integration. 
Bildung ist ein zentraler Indikator für die beruf- Mit der Altersgruppe der 18- bis unter 21-Jähri-
lichen Ausbildungschancen, den Zugang zum Datenquelle gen wird die relevante Altersgruppe in den Indi-
Arbeitsmarkt und auch die gesellschaftliche Teil- Statistische Ämter des Bundes und der Län- kator einbezogen. 
habe. der, Hochschulstatistik (➙ siehe Kapitel Daten-
Die Bildungsstruktur der Bevölkerung insge- quellen) Bewertung des Indikators 
samt ändert sich nur sehr langsam, da die Zahl Der Indikator misst die Partizipation im Dualen 
der Bildungsabschlüsse und die Zahl der Zu- Methodische Besonderheiten System und damit eine wichtige Voraussetzung 
wanderer pro Jahr, gemessen an der Bevölke- Bildungsinländer sind die Studierenden mit aus- für die Integration in den Arbeitsmarkt. 
rung mit Migrationshintergrund, insgesamt ländischer Staatsangehörigkeit, die ihre Hoch-
gering ist. Die Betrachtung der jüngeren Alters-
gruppe gibt Hinweise darauf, wie sich die Bil-

schulzugangsberechtigung in Deutschland er-
worben haben. 

Datenquelle 
Statistische Ämter des Bundes und der Länder, 

dungsstruktur künftig entwickeln wird. Die An- Berufsbildungsstatistik (➙ siehe Kapitel Daten-
gleichung der Bildungsstruktur der Bevölkerung Erfolgsquoten können nur für mindestens quellen) 
mit Migrationshintergrund an die ohne kann 10 Jahre alte Studienanfängerkohorten sinnvoll 
als Voraussetzung für die Angleichung der Be- berechnet werden, weil sich sonst noch zu viele Methodische Besonderheiten 
schäftigungsstruktur beider Gruppen angese- Personen der Kohorte im Studium befinden. Die Berufsbildungsstatistik ist eine Vollerhe-
hen werden. Deshalb werden hier Kohorten und ein Berech- bung. Daten für 2005 sind nicht verfügbar. Die 

nungszeitpunkt präsentiert. Die Erfolgsquoten Berechnung der Quoten unter Heranziehung 
Bewertung des Indikators einer Kohorte können sich zu späteren Berichts- der Bevölkerungsstatistik kann nur für Deut-
Zentraler Indikator für die strukturelle Integra- zeitpunkten noch ändern. Die Statistik erfasst sche und Ausländer erfolgen. Diese hier ver-
tion und Chancengleichheit im Bildungssystem. keinen Migrationshintergrund, sondern nur die wendete (vereinfachte) Berechnung der Quote 

Staatsangehörigkeit und ob die Hochschulreife ist mit dem Berechnungsverfahren des Bundes-
Datenquelle im Inland erworben wurde. instituts für Berufsbildung (BiBB) für deren nur 
Statistische Ämter des Bundes und der Länder, auf Bundesebene veröffentlichten Quote nicht 
Mikrozensus (➙ siehe Kapitel Datenquellen) vergleichbar. 

Methodische Besonderheiten 
Die Neuen Bundesländer (ohne Berlin) werden 
zusammengefasst. 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009 Indikatoren 

D 6 D 7 E 1 
Auszubildende Höchster beruflicher Abschluss Erwerbstätigenquote 
nach Ausbildungsbereichen 

Definition Definition Definition 

Verteilung der deutschen und ausländi- Höchster beruflicher Abschluss (ohne Ab- Zahl der Erwerbstätigen im Alter von 15 bis 
schen Auszubildenden (Duales System) auf schluss, mit abgeschlossener Berufsaus- unter 65 Jahren je 100 Personen der ent-
Ausbildungsbereiche bildung, mit tertiärem Bildungsabschluss) sprechenden Bevölkerungsgruppe nach 

von Personen mit/ohne Migrationshinter- Migrationsstatus und Geschlecht 
Empirische Relevanz grund im Alter von 25 bis unter 35 Jahren 
Der Indikator gibt die Verteilung der Auszubil- bzw. 25 bis unter 65 Jahren in % Empirische Relevanz 
denden über die Ausbildungsbereiche Industrie Die Erwerbstätigenquote ist einer der wichtigs-
und Handel, Handwerk, Landwirtschaft, Öffent- Empirische Relevanz ten Arbeitsmarktindikatoren. Eine stabile Veran-
licher Dienst, Freie Berufe, Hauswirtschaft und Berufliche Qualifikationen sind, wie die allge- kerung auf dem Arbeitsmarkt trägt erheblich zur 
Seeschifffahrt wieder. meinbildenden Schulabschlüsse, ein zentrales Integration bei. 

Merkmal der strukturellen Integration und be- Eine Angleichung der Erwerbstätigenquoten von 
Bewertung des Indikators einflussen die Position am Arbeitsmarkt sowie Personen mit und ohne Migrationshintergrund 
Abweichungen in der Verteilung zwischen die gesellschaftliche Teilhabe. würde – zumindest zahlenmäßig und unabhän-
Deutschen und Ausländern geben Hinweise Auch für die berufliche Qualifikationsstruk- gig von einer branchenspezifischen Betrachtung 
auf den unterschiedlichen Zugang zum Aus- tur der Bevölkerung gilt, dass sie sich insge- – eine Angleichung der Teilhabe am Arbeits-
bildungsmarkt. Da hiervon die Teilhabechan- samt nur langsam ändert. In den höheren Al- markt anzeigen. 
cen für den Arbeitsmarkt wesentlich abhängen, tersgruppen befinden sich viele Zuwanderinnen 
ist die Entwicklung der Indikatorwerte wichtig und Zuwanderer, die ihre beruflichen Qualifika- Bewertung des Indikators 
für die Einschätzung des strukturellen Integra- tionen im Herkunftsland erworben haben oder Die Erwerbstätigenquote ist ein aussagekräfti-
tionsprozesses. gerade aufgrund dieser Qualifikation zugewan- ger Indikator zur Arbeitsmarktintegration. Bei 

dert sind (Hochqualifizierte). Die Betrachtung der Interpretation muss die Konjunkturabhän-
Datenquelle insbesondere der jüngeren Altersgruppe gibt gigkeit des Indikators beachtet werden. Der In-
Statistische Ämter des Bundes und der Länder, deshalb Hinweise darauf, wie sich die Qualifi- dikator lässt keine Aussage über die Vertei-
Berufsbildungsstatistik (➙ siehe Kapitel Daten- kationsstruktur zukünftig entwickeln wird. Die lung in den Branchen und Wirtschaftszweigen 
quellen) Angleichung der Qualifikationsstruktur der Be- und über Hintergründe und Ursachen der Ver-

völkerung mit Migrationshintergrund an die der teilung zu. 
Methodische Besonderheiten Bevölkerung ohne Migrationshintergrund kann 
Dass lediglich die Staatsangehörigkeit erho-
ben wird, schränkt die Aussagekraft des Indi-

als Voraussetzung für die Angleichung beispiels-
weise der Beschäftigungsstruktur beider Grup-

Datenquelle 
Statistische Ämter des Bundes und der Länder, 

kators ein. pen angesehen werden. Mikrozensus (➙ siehe Kapitel Datenquellen) 
Die im Jahr 2007 erfolgte Umstellung der Be-
rufsbildungsstatistik auf Individualdaten sowie Bewertung des Indikators Methodische Besonderheiten 
die Einführung neuer bzw. Änderung bereits Zentraler Indikator für die strukturelle Integ- Die Neuen Bundesländer (ohne Berlin) werden 
vorhandener Erhebungsmerkmale können sich ration. zusammengefasst. 
auf die zeitliche Vergleichbarkeit der Ergebnisse 
in einzelnen Bereichen der Statistik auswirken. Datenquelle 

Statistische Ämter des Bundes und der Länder, 
Mikrozensus (➙ siehe Kapitel Datenquellen) 

Methodische Besonderheiten 
Der Mikrozensus fasst die Berufsabschlüsse 
„Meister/Techniker“, sowie Fachhochschulab-
schlüsse und Hochschulabschlüsse als tertiären 
Bildungsabschluss zusammen. 

Die Neuen Bundesländer (ohne Berlin) werden 
zusammengefasst. 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009 Indikatoren 

E 2 E 3 E 4 
Stellung im Beruf Geringfügige Beschäftigung Erwerbslosenquote (ILO-Konzept) 

Definition Definition Definition 

Stellung im Beruf (Selbständige, Ange- Anteil abhängig Erwerbstätiger mit ge- Zahl der Erwerbslosen je 100 Erwerbsper-
stellte, Beamtinnen/Beamte, Arbeiterin- ringfügiger Beschäftigung als einziger sonen (Erwerbslose und Erwerbstätige) 
nen/Arbeiter) von Personen mit/ohne Mi- oder hauptsächlicher Tätigkeit von Perso- von Personen mit/ohne Migrationshinter-
grationshintergrund im Alter von 15 bis nen mit/ohne Migrationshintergrund an grund im Alter von 15 bis unter 65 Jahren, 
unter 65 Jahren allen abhängig Erwerbstätigen der jeweili- 15 bis unter 25 Jahren und 55 bis unter 

gen Bevölkerungsgruppe 65 Jahren 
Empirische Relevanz 
Die Stellung im Beruf nach Migrationshinter- Empirische Relevanz Empirische Relevanz 
grund liefert Informationen über die Positionie- Der Anteil der geringfügigen Beschäftigungs- Der Ausschluss aus dem Erwerbsleben ist eine 
rung der betrachteten Gruppen im Erwerbssys- verhältnisse kann Hinweise auf prekäre Be- der zentralen Ursachen für Armut. Ein dauerhaf-
tem. Der Anteil der Beamtinnen und Beamten schäftigung liefern. Geringfügige Beschäfti- ter Ausschluss hat negative Konsequenzen für 
kann zusätzlich als Indikator der interkulturellen gungsverhältnisse können Ausdruck einer nicht fast alle Lebensbereiche. 
Öffnung gewertet werden. Darüber hinaus wer- hinreichenden wirtschaftlichen Basis sein und Eine Annäherung der Erwerbslosenquoten der 
den Selbstständige, Angestellte und Arbeiterin- haben damit erheblichen Einfluss auf die wirt- Bevölkerung mit und ohne Migrationshinter-
nen/Arbeiter unterschieden. schaftliche Situation einer Person oder der Haus- grund würde anzeigen, dass sich der tatsächli-
Eine Angleichung von Personen mit und ohne haltsgemeinschaft, in der sie lebt. che Zugang zum Arbeitsmarkt, eventuell auch 
Migrationshintergrund bei der Stellung im Beruf die dahinter liegenden Merkmale wie Bildung 
lässt Rückschlüsse auf die Öffnung zentraler be- Bewertung des Indikators und Qualifikation, aber auch die Arbeitsmarkt-
ruflicher Positionen und den erreichten Grad der Wichtiger Arbeitsmarktindikator, Hinweis auf risiken beider Gruppen angleichen. 
beruflichen Qualifizierung für Personen mit Mig- prekäre Beschäftigung. 
rationshintergrund zu. Bewertung des Indikators 

Datenquelle Zentraler Arbeitsmarktindikator, der in hohem 
Bewertung des Indikators Statistische Ämter des Bundes und der Länder, Maße von wirtschaftlicher Entwicklung und 
Wichtiger Indikator der strukturellen Integra- Mikrozensus (siehe Kapitel Datenquellen) Wirtschaftsstruktur in den einzelnen Ländern 
tion, zentraler Arbeitsmarktindikator. abhängig ist. 

Methodische Besonderheiten 
Datenquelle Die Neuen Bundesländer (ohne Berlin) werden Datenquelle 
Statistische Ämter des Bundes und der Länder, zusammengefasst. Statistische Ämter des Bundes und der Länder, 
Mikrozensus (➙ siehe Kapitel Datenquellen) Mikrozensus (➙ siehe Kapitel Datenquellen) 

Methodische Besonderheiten Methodische Besonderheiten 
Die Neuen Bundesländer (ohne Berlin) werden Nach dem hier zugrunde gelegten Labour-
zusammengefasst. Force-Konzept der Internationalen Arbeitsorga-

nisation (ILO-Konzept) gelten Personen als er-
werbslos, wenn sie weniger als eine Stunde in 
der Woche beschäftigt sind, nicht selbststän-
dig sind, in den vergangenen vier Wochen ak-
tiv eine Erwerbstätigkeit gesucht haben und 
verfügbar sind, d. h. innerhalb von zwei Wo-
chen eine Erwerbstätigkeit aufnehmen können. 
Eine Registrierung bei der Agentur für Arbeit ist 
nicht erforderlich. 
Die Neuen Bundesländer (ohne Berlin) werden 
zusammengefasst. 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009	 Indikatoren 

E 5 
Arbeitslosenquote 

Definition 

Zahl der registrierten Arbeitslosen je 100 
abhängigen zivilen Erwerbspersonen 
(= Arbeitslose, sozialversicherungspflichtig 
Beschäftigte, geringfügig Beschäftigte und 
Beamtinnen und Beamte ohne Soldatinnen 
und Soldaten) nach Rechtskreisen (SGB II, 
SGB III), Staatsangehörigkeit (deutsch, aus-
ländisch) und Geschlecht 

Empirische Relevanz 
Ergänzung zu E 4 mit definitorischen Abweichun-
gen. Reflektiert im Gegensatz zu E 4 die aktuelle 
Sozialgesetzgebung. Neben der Erwerbslosen-
quote wird auch die Arbeitslosenquote aufge-
führt, weil sie der in der öffentlichen Diskussion 
häufiger verwendete Indikator ist. Die Arbeitslo-
senquote erlaubt allerdings nur eine Differenzie-
rung nach Deutschen und Ausländern. 

Bewertung des Indikators 
Zentraler Arbeitsmarktindikator, der in hohem 
Maße von wirtschaftlicher Entwicklung und Wirt-
schaftsstruktur in den einzelnen Ländern abhän-
gig ist. 

Datenquelle 
Bundesagentur für Arbeit, Arbeitslosenstatistik 
(➙ siehe Kapitel Datenquellen) 

Methodische Besonderheiten 
Zu den bei der Bundesagentur für Arbeit regist-
rierten Arbeitslosen in den Rechtskreisen des SGB 
II und SGB III zählen alle Personen, die 
–	 vorübergehend nicht in einem Beschäfti-

gungsverhältnis stehen oder nur eine we-
niger als 15 Stunden in der Woche umfas-
sende Beschäftigung ausüben, 

–	 eine mindestens 15 Stunden in der Woche 
umfassende versicherungspflichtige Be-
schäftigung mit einer Dauer von mehr als 
7 Kalendertagen suchen, 

–	 eine Arbeitnehmertätigkeit ausüben kön-
nen und dürfen, nicht arbeitsunfähig er-
krankt sind und das 65. Lebensjahr noch 
nicht vollendet haben, 

–	 für die Vermittlungsbemühungen der 
Agentur für Arbeit verfügbar sind, d. h. so-
fort arbeitsfähig und -bereit sind und 

–	 sich persönlich bei der Agentur für Arbeit 
gemeldet und ihren Wohnsitz in Deutsch-
land haben. 

Die Angaben beziehen sich auf Jahresdurch-
schnitte. 

E 6a 
Armutsrisikoquote I 

Definition 

Anteil der Personen mit/ohne Migrations-
hintergrund an der jeweiligen Bevölke-
rung, deren Einkommen unterhalb der 
Armutsrisikoschwelle liegt. Die Armutsrisi-
koschwelle liegt bei 60 % des Medians des 
nach der neuen OECD-Skala berechneten 
Nettoäquivalenzeinkommens (bedarfsge-
wichtetes Haushaltsnettoeinkommen pro 
Kopf). Die Medianberechnung erfolgt hier 
auf der Basis des Bundesdurchschnittes 
des Nettoäquivalenzeinkommens. 

Empirische Relevanz 
Materielle Armut wirkt sich auf alle Lebensbe-
reiche und die entsprechenden Teilhabechancen 
aus. Umgekehrt wird die Wahrscheinlichkeit, ein 
Einkommen zu beziehen, das unterhalb der Ar-
mutsquote liegt, von einer Vielzahl anderer Fak-
toren beeinflusst, wie Bildung, Qualifikation und 
Erwerbsbeteiligung. 
Eine Absenkung der Armutsrisikoquoten von 
Personen mit Migrationshintergrund auf das 
Niveau der Personen ohne Migrationshinter-
grund würde eine Angleichung der Teilhabe-
chancen in verschiedenen Bereichen anzeigen. 

Bewertung des Indikators 
Bereichsübergreifender Indikator 

Datenquelle 
Statistische Ämter des Bundes und der Länder, 
Mikrozensus (➙ siehe Kapitel Datenquellen) 

Methodische Besonderheiten 
Die Neuen Bundesländer (ohne Berlin) werden 
zusammengefasst. 

E 6b 
Armutsrisikoquote II 

Definition 

Anteil der Personen mit/ohne Migrations-
hintergrund an der jeweiligen Bevölke-
rung, deren Einkommen unterhalb der 
Armutsrisikoschwelle liegt. Die Armutsrisi-
koschwelle liegt bei 60 % des Medians des 
nach der neuen OECD-Skala berechneten 
Nettoäquivalenzeinkommens (bedarfsge-
wichtetes Haushaltsnettoeinkommen pro 
Kopf). Die Medianberechnung erfolgt hier 
auf der Basis des Nettoäquivalenzeinkom-
mens des jeweiligen Bundeslandes. 

Empirische Relevanz 
Materielle Armut wirkt sich auf alle Lebensbe-
reiche und die entsprechenden Teilhabechan-
cen aus. Umgekehrt wird die Wahrscheinlich-
keit, ein Einkommen zu beziehen, das unterhalb 
der Armutsquote liegt, von einer Vielzahl ande-
rer Faktoren beeinflusst, wie Bildung, Qualifika-
tion und Erwerbsbeteiligung. 
Eine Absenkung der Armutsrisikoquoten von 
Personen mit Migrationshintergrund auf das 
Niveau der Personen ohne Migrationshinter-
grund würde eine Angleichung der Teilhabe-
chancen in verschiedenen Bereichen anzeigen. 

Bewertung des Indikators 
Bereichsübergreifender Indikator 

Datenquelle 
Statistische Ämter des Bundes und der Länder, 
Mikrozensus (➙ siehe Kapitel Datenquellen) 

Methodische Besonderheiten 
Die Neuen Bundesländer (ohne Berlin) werden 
zusammengefasst. 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009 Indikatoren 

E 7 E 8 G 1 
Quelle des überwiegenden Bezieherinnen und Bezieher Eigentümerquote 
Lebensunterhalts von Leistungen nach dem SGB II 

Definition Definition Definition 

Anteil der Personen mit und ohne Migra- Anteil deutscher/ausländischer erwerbs- Personen mit Wohneigentum bezogen auf 
tionshintergrund im Alter von 15 und mehr fähiger Bezieherinnen und Bezieher von die Bezugsperson im Haushalt am Haupt-
Jahren nach der Quelle des überwiegen- Leistungen nach SGB II (Grundsicherung wohnsitz 
den Lebensunterhalts (Erwerbstätigkeit, für Arbeitssuchende) im Alter von 15 bis 
Angehörige, Rente/Pension, eigenes Ver- unter 25, 25 bis unter 65 und 15 bis unter Empirische Relevanz 
mögen, Transferzahlungen) und nach Ge- 65 Jahren an allen Personen der jeweiligen Die Eigentümerquote gibt einerseits Aufschluss 
schlecht Bevölkerungsgruppe über die wirtschaftliche Leistungsfähigkeit der 

Bevölkerung mit Migrationshintergrund, ande-
Empirische Relevanz Empirische Relevanz rerseits ist sie ein Indikator für eine dauerhafte 
Der Indikator zeigt an, aus welchen Quellen der Leistungen nach SGB II sind die wichtigste Form Aufenthaltsorientierung. Gleichzeitig kann der 
Lebensunterhalt überwiegend bestritten wird. der Sozialtransfers. Diese Leistung wird vor al- Erwerb von Eigentum allerdings auch mit der 
Von besonderer Bedeutung sind hier Erwerbstä- lem von Langzeitarbeitslosen bezogen. mangelnden Möglichkeit zu tun haben, auf dem 
tigkeit und öffentliche Transferzahlungen. Eine hohe SGB II-Quote weist auf eine ungenü- freien Wohnungsmarkt eine Wohnung zu finden 
Ein Rückgang des Anteils der Personen mit Mig- gende Integration in den Arbeitsmarkt hin. Ein und eine„Flucht ins Eigentum“ darstellen. 
rationshintergrund, die von öffentlichen Trans- Rückgang der SGB II-Quote bei der Bevölkerung Zu berücksichtigen ist, dass die Menschen mit 
ferzahlungen abhängig sind, und ein Anstei- mit Migrationshintergrund zeigt entsprechend Migrationshintergrund häufiger in Städten und 
gen des Anteils derer, die ihren Lebensunterhalt einen strukturellen Integrationsfortschritt an. Großstädten leben, in denen die Eigentums-
selbst zu finanzieren in der Lage sind, zeigen quote generell geringer als in ländlichen Regio-
einen Fortschritt beim strukturellen Integra- Bewertung des Indikators nen ist. 
tionsprozess an. Wichtiger Indikator der strukturellen Integra-

tion. Bewertung des Indikators 
Bewertung des Indikators Wichtiger Wohnindikator 
Bereichsübergreifender Indikator, der von der Datenquelle 
Konjunktur beeinflusst wird. Bundesagentur für Arbeit, Statistik der Grundsi- Datenquelle 

cherung für Arbeitssuchende (SGB II) (➙ siehe Statistische Ämter des Bundes und der Länder, 
Datenquelle Kapitel Datenquellen) Mikrozensus (➙ siehe Kapitel Datenquellen) 
Statistische Ämter des Bundes und der Länder, 
Mikrozensus (➙ siehe Kapitel Datenquellen) Methodische Besonderheiten Methodische Besonderheiten 

Das Jahr 2005 war das erste Jahr nach der Ein- Die Neuen Bundesländer (ohne Berlin) werden 
Methodische Besonderheiten führung der Arbeitsmarktreformen (Hartz zusammengefasst. 
Die Neuen Bundesländer (ohne Berlin) werden IV-Reform). Deshalb kann bezüglich der Der Indikator wird nur alle 4 Jahre erfasst, letzt-
zusammengefasst. Arbeitsmarktstatistiken von einer gewissen Feh- malig 2006. 

leranfälligkeit für das Jahr 2005 ausgegangen 
werden. Aus diesem Grund wurde für den Zeit-
vergleich das Jahr 2006 gewählt. 
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Integrationsmonitoring der Länder   2005 –2009 Indikatoren 

G 2 H 1 H 2 
Wohnfläche je Familienmitglied Tatverdächtige Verurteilte 

Definition Definition Definition 

Wohnfläche in m² je Familienmitglied in Anteil strafmündiger tatverdächtiger Anteil verurteilter Deutscher/Ausländer an 
Familien mit Kindern unter 18 Jahren; Deutscher/Ausländer an allen Tatverdäch- allen Verurteilten, insgesamt und nach Al-
nach Migrationshintergrund sowie Ge- tigen, insgesamt und nach Altersgruppen tersgruppen sowie Geschlecht 
schlecht der Bezugsperson des Haushaltes und Geschlecht 
berechnet auf Personenebene Empirische Relevanz 

Empirische Relevanz Der Indikator zeigt die Verteilung von Deutschen 
Empirische Relevanz Der Indikator zeigt die Verteilung von Deut- und Ausländern bei den Verurteilten nach Al-
Es ist zu berücksichtigen, dass Menschen mit schen und Ausländern bei den Tatverdächtigen tersgruppen und Geschlecht an, wobei delikt-
Migrationshintergrund häufiger in Städten und nach Altersgruppen und Geschlecht an. Kon- spezifische Angaben fehlen. 
Großstädten leben. Dort ist die Eigentums- flikte mit dem Gesetz sind ein deutliches Hin-
quote generell niedriger als in ländlichen Regio- weissignal für den Verlauf von Integrationspro- Bewertung des Indikators 
nen und der Wohnraum ist im Allgemeinen teu- zessen. Diese Informationen sind für ein Gesamtbild der 
rer. Das hat Auswirkungen auf die zur Verfügung Integration relevant. 
stehende Wohnfläche. Bewertung des Indikators 

Diese Informationen sind für ein Gesamtbild der Datenquelle 
Bewertung des Indikators Integration relevant. In der Statistik werden die Statistische Ämter des Bundes und der Län-
Wichtiger Wohnindikator; aufgrund der speziel- „Tatverdächtigen“ geführt, deren Zahl auch vom der, Strafverfolgungsstatistik (➙ siehe Kapitel 
len Stichprobenziehung im Mikrozensus sind Anzeigeverhalten bzw. vom Kontrollverhalten Datenquellen) 
Unterschiede zwischen den Bundesländern nicht der Polizei abhängig ist. Ein Anstieg der Tatver-
interpretierbar. dächtigen bedeutet daher nicht automatisch Methodische Besonderheiten 

einen Anstieg im delinquenten Verhalten, son- Die Statistik erfasst keinen Migrationshinter-
Datenquelle 
Statistische Ämter des Bundes und der Länder, 

dern weist unter Umständen nur auf ein klei-
ner gewordenes Dunkelfeld hin. Bei der Ergeb-

grund, sondern nur die Staatsangehörigkeit. Die 
Daten wurden bei den Statistischen Ämtern der 

Mikrozensus (➙ siehe Kapitel Datenquellen) nisinterpretation müssen diese Einflussfaktoren Länder abgefragt. Es blieben Lücken bei Meck-
berücksichtigt werden. Um die Vergleichbarkeit lenburg-Vorpommern, Sachsen-Anhalt und Thü-

Methodische Besonderheiten zwischen den Gruppen der Statistik zu erhöhen, ringen. 
Die Neuen Bundesländer (ohne Berlin) werden wurden ausländerspezifische Straftaten und 
zusammengefasst. Straftaten von Ausländern, die sich nur vorüber-
Der Indikator wird nur alle 4 Jahre erfasst, letzt- gehend in Deutschland aufhalten, ausgeschlos-
malig 2006. sen. Erschwert wird die Interpretation durch das 

Fehlen von Hinweisen auf die soziale Schichtzu-
gehörigkeit der Tatverdächtigen. 

Datenquelle 
Bundeskriminalamt, Polizeiliche Kriminalstatis-
tik (➙ siehe Kapitel Datenquellen) 

Methodische Besonderheiten 
In der Statistik werden ausländerspezifische 
Straftaten und Straftaten von Ausländern, die 
sich nur vorübergehend in Deutschland aufhal-
ten, nicht berücksichtigt. 
Die Statistik erfasst keinen Migrationshinter-
grund, sondern nur die Staatsangehörigkeit. 
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